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BEITRÄGE ZUR STATISTIK DER SCHWEIZ. BIDGENOSSENSCHAFT,, 


welche bis dahin vom eidgenössischen Departement des Innern heraus- 
gegeben wurden: 


I. Uebersichten der Bevölkerung der Schweiz, zusammengestellt nach 
den Ergebnissen der letzten eidgenössissischen Volkszählung (18.-23. 
März 1850), I. Theil; Bern, Stämpflische Buchdruckerei, 1851; 
S. VIN und 359 mit XI allgemeinen Rekapitulationsübersichten, 8°, 


II. Uebersichten der Bevölkerung der Schweiz, I. Theil; Bern, Stämpflische 
Buchdruckerei (G. Hünerwadel), 1854; S. XIV und 101, 80. 


Il. Statistische Uebersichien über den Boden der Schweiz, seine Be- 
bauungsarten und Haupterzeugnisse u. s. w. Bern, Buchdruckerei 
von Chr. Fischer, 1855; S. X und 188, 8°. 


IV. Statistische Uebersichten über die Bevölkerungsbewegung der Schweiz 
in den Jahren 1850, 1851 und 1852. Bern, Buchdruckerei von 
Chr, Fischer, 1857; S. XX und 296, 80, 
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BERICHTIGUNGEN, 


Bemerkung. Die unvermeidlichen Störungen, welche durch den Tod des 


' ursprünglichen Verfassers herbeigeführt wurden, haben sich leider auch auf 
die Korrektur ausgedehnt, und daher sind viele Druckfehler entstanden. Wir 


beschränken uns hier bloss auf die Verzeichnung der wichtigsten, hauptsächlich 


. der Durchschnitltszahlen , und möchlen die Leser besonders aufmerksam 
machen, dass diese in runden Summen angegeben sind, und desswegen im 


’ u äinmenzus das daherige Resultat von dem wirklichen abweichen muss. 


Ei lassen die nothwendigsien Berichtigungen hier nachfoigen: 
"Seite. ' 
35 CI. I. setze das Feld 1855 unter 185% und schreibe unter 1855 355'%,; 


37 Potasche lies im Felde 1854 2593.,7 statt 1593. Durchschnitt 3000 statt 2870. 
39 Zusammenzug. Durchschnitt 729,770. 

43 Mineralwasser 1855 lies 5,354.79 statt 6,354.79. 

43 Transport unten 1856 lies 305, 932.44 stait 205,932.44- 


45 » » Durchschnitt lies 24.470 statt 34,470. 
48 » » 1842 lies 150,475.79 statt 149, 475. 70. 
33 » » 1856 » 2,811. Ve 169.3 34° 
53 » » Durchschnitt lies 37,160 statt 37,440. 
55 » oben 1855 lies 36,292.,9 statt 50,596.9n- 


55 Zusammenzug. Durchschnitt lies 102,600 statt 102,580. 
57 Transport unten 1856 lies 28,478.:, statt 24,479,g0- 
59 Landesprodukte unten 1854 lies 20,633 statt 320,633. 
61 Eisenwaaren, grobe, 1853 lies 6.3, stati 22,842. 
61 Käse, 1853 lies 165.,; statt 16,565. 
63 Zugthierlasten, Durchschnitt lies 840 statt 1840. 
65 IV. 6. Artikel lies 81,550 statt 81,850. 
65 Ye » » 482,290 » 482,490. 
65 9. » » 102,600 » 102,580. 
68. V. 2. » » 218,880 » 318,880. 
65 Sämmtliche Zölle lies 5,174,515 statt 5,175,323. 
69 Ziegen und Zicklein 1856 lies 2,617 statt 12,717. 
69 Zusammenzug 5 Rp. 1854 lies 25,450 statt 21,450. 
73 Transport unten 1856 lies 574,903 statt 574,703. 
75 » » 1855 » 618,697 » 621,697, 


Zusammenzug 10 Rp., Durchschnitt lies 657,060 statt 647,060. 

Kleinvieh, 1855 lies 23,028 slatt 2,028. 

Transport 1853 lies 61, 044 statt st, 044. 

Zucker 1852 lies 12,529 statt 10,868. 

Zusammenzug 5 Rp., Durchschnitt lies 201,750 statt 204,710. 

Transport unten, Durchschnitt lies 24,580 statt 24,680. 

Zusammenzug Durchschnitt lies 106,580 statt 106,500. 
und 101 sind nach dem Zusammenzug des jährlichen Durchschnittes auf 

Seite 99 zu korrigiren. 

Locarno 1856 lies 2,212 statt 3,212. 

Prozente, Transport unten und 145 oben lies 32., und #2... 

Note 2 lies: zu 112 Schweizerpfund statt 110. 

Klasse 13 lies Kammertuch stalt Kaminerluch. 

1. Zeile lies: die Einfuhr von der Schweiz nach Oesterreich. 

Note 1 bezieht sich auf das Jahr 1844. 

Ill. lies: Vergleichung des Verkehrs zwischen der Schweiz und dem 

Kaiserthum Oesterreich im Jahr 1855, nach der u. Ss. w. 

13. Klasse lies Ebenistenholz statt Ebenholz und Bauholz stalt Baumholz. 
lies Gefässe von Majolika. 

letzte Zeile vor IH, lies: wie uns nachfolgende Tabelle über den allge- 

meinen Handel u. Ss. w. 











VORWORT. 
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Je nach der Höhe der Bildungsstufe eines einzelnen Menschen oder 
eines ganzen Volkes entsteht das Bedürfuiss, sich selbst zu erkennen. Es 
ist diess gleichsam eine Bedingung, die sich das schon Errungene als 
Träger zu einem weitern Fortschritte stellt. Jede realistische Wissenschaft 
gründete sich durch eine Menge Erfahrungen, aus welchen die Gesetze 
abgeleitet wurden, die als Grundlage der verschiedenen Systeme dienten. 
Der Kampf derselben und der dadurch bewirkte Läuterungsprozess brachte 
sie zur Vereinigung zu einem, auf unumstösslichen Gesetzen ruhenden 
Ganzen, welches, je gründlicher es sich selbst kennt, vor Abirrungen 
geschützt ist. 

Eine gleiche Phase der Entwicklung hat auch der Staat durchzu- 
machen. Das Land und seine Bewohner in den verschiedenen Verhält- 
nissen und Wechselbeziehungen sind die Schule seiner Erfahrungen, auf 
welche er Gesetze und Verordnungen stützen muss, und .daher soll der 
Staat jene Hauptfaktoren um so gründlicher kennen, je schwieriger bei 
den fortwährenden Veränderungen durch die Bewegung des Volkes in den 
verschiedensten Zweigen die Beobachtung ist. Diese für das Wohl des 
Ganzen so hochwichtige Kenntnissnahme wird bloss möglich gemacht durch 


eine firirie Darstellung der Zustände, Kräfte und der sozialen Ver- 
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hältnisse des Staates während eines gegebenen Zeitraumes, oder, wenn 
wir uns der hiefür angenommenen Begriffsbezeichnung bedienen wollen 
durch die Statistik. 


Die meisten zivilisirten Staaten haben schon längst den Werth der 
Statistik im Allgemeinen und insbesondere für den Gesetzgeber anerkannt, 
und sich nicht gescheut, bedeutende Summen auszulegen für eine klare 
Einsicht in das innere, durch die staatlichen Verhältnisse allmählig ent- 
wickelte Leben. Auch in der Schweiz hat sich in neuerer Zeit die Anerken- 
nung ihrer Wichtigkeit, obschon noch lange nicht in gebührendem Maasse, 
Bahn gebrochen, und das eidgenössische Departement des Innern gab vom 
“Jahr 1851 bis 1857 die ersten vier Theile der „Beiträge zur Statistik. 
der Schweiz“ heraus, worin es eine Menge Aufschlüsse über den Stand 
der Bevölkerung und ihre Bewegung, sowie auch über Grund und Boden, 
seine Bebauungsarten und seine Erzeugnisse gibt. 


Nach diesen Grundlagen aller Statistik ging dasselbe, etwas zu kim. 
merlich unterstützt, zum W. Weil, oder einer Darstellung der 
Handelsverhältnisse der Schweiz seit dem Jahre 1840 über. Ueber den’ 
gleichen Gegenstand lagen zwar schon zwei Arbeiten vor: die eine verfasst 
von Herın Dr. A. von Gonzenbach, welcher uns in drei Bänden einen Blick 
über den Handel der Schweiz mit ihren Nachbarstaaten —- Frankreich, 
Zollverein und Oesterreich — im Jahr 1840 gibt, und der Bericht der 
Kommission in Handelssachen vom Jahr 1844, beides sehr schätzenswerthe 
Arbeiten, die zu dem vorliegenden V. Theile wohl benützt werden, 
aber doch denselben nicht überflüssig machen konnten, weil die dort 
behandelten Jahre schon weit hinter uns liegen, und sich seither, haupt- 
sächlich seit der Zentralisation des Zollwesens, der Handel der Schweiz 
sehr bedeutend gehoben hat. 


Dennoch wird vielleicht gegen diesen V. Theil eingewendet, der Handel 
sei Privatsache und gehe den Staat eben so wenig an, als er sich selbst 
mit demselben abgeben oder auch nur darauf verstehen könne; den 
Ertrag, die Arbeitslöhne und den Gewinn werde sich jedes Geschäftshaus 
selbst merken u. dgl. m. Allein man muss wohl bedenken, dass ein 
Geschäftsmann, wenn er schon seine Einnahmen, Ausgaben und Prozente 
des Gewinnes oder allfälligen Verlustes noch so genau herauszufinden weiss, 
gleichwohl wenig Einsicht in den Gesammthandel des Landes haben kann, 
und ihm somit eine wichtige Grundlage für weiter gehende Pläne und 
Berechnungen fehlt, auch abgesehen davon, dass eine klare Vorstellung 
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von unserm Handel und der damit zusammenhängenden Gewerbsthätigkeit 
ausserdem jeden Schweizer interessiren muss, weil dieselben die Haupt- 
faktoren unserer Wohlhabenheit sind. Und wenn es auch Einzelnen 
gelingt, einen so tiefen Blick in den Handel zu gewinnen, als für ihr 
Geschäft erforderlich ist, so hat diess keinen Werth für solche, denen diese 
Kenntnissnahme abgeht, und daher hat der Staat die Pilicht, sowohl 
‚seinen Gesetzgebern, für welche die jeweiligen Zustände des Staates be- 
‚sonders wichtig sind, als auch seinen Bürgern eine möglichst klare Ein- 
sicht zu bieten in all das verborgene Treiben und Schaffen, welches 
wohl hie und da abirren und am allgemeinen Wohle zehren kann, aber 
dennoch eine unerlässliche Bedingung für den Fortschritt und die 
Wohlfahrt des Staates ist. 


Die Bearbeitung des vorliegenden Bandes wurde schon im Jahr 1856 
angefangen und während desselben die 8. Abtheilung, betreffend den 
Zustand des Verkehrs vor der eidgenössischen Zentralisation des Zollwesens, 
vollendet. Die I#. Abtheilung, der „Handelsverkehr der Schweiz 
nach der Zentralisation der Zölle und dem eidgenössischen Zolltarif ,* 
konnte in demselben Jahre nicht beendigt werden, weil die Uebersichts- 
tabellen über die in der Eidgenossenschaft zur Ein-, Aus- und Durchfuhr 
verzollien Waaren erst jeweilen im März des folgenden Jahres die Presse 
verlassen und daher der Verkehr der Schweiz im Jahr 1856 noch nicht 
ermittelt werden konnte. Unterdessen sammelte das Departement das. 
_ Material zur Ausarbeitung der BBB. Abtheilumg, der Handelsbewegung 
zwischen den Nachbarstaaten der Schweiz und dieser letztern vor und 
nach deren Zentralisation des Zollwesens. Doch jetzt wurde die Arbeit 
auf längere Zeit unterbrochen; bekanntlich schied im Juli 1857 der da- 
malige Vorsteher des Departements, Herr Stephan Franscini, nach 
kurzem Krankenlager aus seinem bewegten, thätigen Leben, und 
in ihm verlor die Schweiz nicht allein einen pflichtgetreuen Magistraten, 
sondern auch den Begründer und unermüdlichen Arbeiter auf dem Felde 
der schweizerischen Statistik, und diess verzögerte natürlich das Er- 
. scheinen dieses V. Theiles, an welchem der zu früh Hingegangene bis 
an das Ende seiner Laufbahn mit besonderer Vorliebe gearbeitet hatte, 
lange Zeit. Bei seinem Tode lag die I. und Il. Abtheilung, 16 gedruckte 
Halbbogen und einige Blätter Korreklur über den Handel zwischen den 
Zollvereinsstaaten und der Schweiz, vor, 


Die erste Abtheilwmg enthält eine Uebersicht über die Einfuhr‘ 
in die Schweiz von 1840—1849 im Allgemeinen und nach Kantons- 
gränzen, und über den Ertrag: der eidgenössischen Gränzgebühren, 
sowie der kantonalen Zölle, Brücken- und Weggelder und das daherige' 
Betreffniss auf die Kantone nach deren Grösse und Einwohnerzahl. 








Die zweite Abtheilung gibt eine Uebersicht über die Ein-, 
Aus- und Durchfuhr der Schweiz in den Jahren 1852—1856 nach den 
verschiedenen, hierlands in Anwendung kommenden Verzollungsarten, und 
weist überdiess die Handelsbewegung bei den einzelnen Zollgebieten, Kan- 
tonsgränzen und den dortigen Hauptzolistätten in den Jahren 1855 und 
1856 nach. 


Nach dem Tode des Herrn Bundesrath Franscini konnte sich nun 
das Departement eine Zeit lang nicht mit der eigentlichen Fortsetzung 
beschäftigen, einentheils, weil es sich zuerst in das vorliegende Material 
hineinarbeiten und anderntheils, weil es sich nach einem geeigneten 
Manne zur Aushülfe umsehen musste. Mittlerweile erschienen die Ueber- 
sichtstabellen über den Verkehr der Schweiz im Jahr 1857, und das De- 
partement begann die Fortsetzung der Arbeit mit der Zusammenstellung 
des Verkehrs in den Jahren 1855, 1856 und 1857, nach Kanions- 
gränzen und Zollgebielen, wobei besonders auf das letztgenannte Jahr, 
Rücksicht genommen wurde. Mit diesem und der daraus hergeleiteten 
"Darstellung der Zoilgebiete nach ihrer Wichtigkeit schloss es die U. Ab- 
theilung ab. 


Die dritie Abtheilung zerfällt nach der Anzahl unserer 
Gränzstaaten in vier Hauptabschnitte, nämlich in die Uebersichten über 
die Handelsbewegung zwischen dem Zollverein und der Schweiz, Oester- 
reich und der Schweiz, Sardinien und der Schweiz, Frankreich und 
der Schweiz. In jedem dieser Abschnitte ist, derjenige über Sardinien 
ausgenommen, welches bloss bis zum Jahre 1852 zurück amtliche Aus- 
weise über seinen Handel veröffentlicht hat, die Ein- und Ausfuhr von je 
einem Jahr vor und einem Jahr nach der Zentralisation des eidgenössi- 
schen Zollwesens nach den einzelnen Gegenständen behandelt, und zwar 
nach den Angaben der betreffenden Länder über Menge und Werth. 

Gerne hätten wir bei der einzelnen Aufzählung der verschiedenen 
Artikel den allgemeinen und den besondern Handel der Schweiz getrennt; 


xt 
dieses wäre aber nur auf Unkosten des ursprünglichen Planes möglich 
gewesen; denn die Einfuhr in die Schweiz und die Durchfuhr durch die- 
‚selbe wird in den Tabellen der Nachbarstaaten als Ausfuhr angegeben 
und konnte daher nicht getrennt werden; und hätte man unsere Ueber- 
 sichtstabellen, die eine derartige Ausmittlung möglich machen, zu Grunde 
- gelegt, so hätten wir sowohl den Werth der Waaren, als auch die Rich- 
tung der Ein- und Ausfuhr nicht bestimmen können. Eine eigene 
Schätzung der ein- und ausgeführten Waaren nach den Werth- 
bestimmungen der Nachbarstaaten schien auch nicht zulässig, weil viele 
Artikel unserer Tabellen in denjenigen der angränzenden Staaten 
anders eingetheilt, oder vielmehr. durch einander geworfen sind, und 
‚eine Ausscheidung der Handelsrichtung endlich, etwa nach den Gränz- 
‚zollstätten, hätte, da bei vielen derselben der vorbeigehende Waaren- 
transport aus zwei verschiedenen Nachbarstaaten herrühren oder in solche 
 hinführen kann, die Angaben zu einer blossen Vermuthung gemacht. 


Diese Lücke wird aber theilweise ausgefüllt durch die II. Abtheilung, 
wo das Verhältniss der Ein- und Ausfuhr durch den fünfjährigen Durch- 
schnitt 1852/,; bei jedem einzelnen Gegenstand besonders dargestellt ist ; 
j und eine noch gründlichere Einsicht in den Spezialhandel der Schweiz gibt 
uns, wenigstens so weit er die hauptsächlichsten zur Ausfuhr gebrachten 
Natur- und landwirthschaftlichen Erzeugnisse und die vier Hauptin- 
_ dustrien betrifft, welche zusammen 71 °/, des Gesammtverkehrs aus- 
machen, die wierte Abtheilung , wo die Betrachtungen über 
‚die Entwicklung unsers Handelsverkehrs ‚seit 1840 die Ein- und Ausfuhr 
von Vieh, Pferden, Milchprodukten und Holz, dann von Seide und 
 Seidenwaaren, Baumwolle und Baumwollenwaaren, Uhren, Strohgeflechten 
‚und Strohhüten im allgemeinen und besondern Handel angeben und zur 
'Vergleichung auch die Einfuhr von andern wichtigern Gegenständen nach- 
‚ weisen. 

Nach dieser allgemeinen Angabe über Umfang und Folge des Stoffes 
mögen noch einige Worte über die Behandlungsweise desselben nicht 
, überflüssig sein. 
















Jede Abtheilung wurde nach derjenigen Reihenfolge, wie sie oben 
bei der Angabe über den Umfang des Stoffes angeführt ist, in verschiedene 
Hauptabschnitte eingetheilt und darin der zu behandelnde Gegenstand 
übersichtlich dargestellt. An diese Tabellen sind einige Bemerkungen 
geknüpft, welche die speziell vorgeführten Artikel summarisch zusammen- 
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fassen und so ein allgemeines Bild von unserm Verkehr und seiner 
Entwicklung während eines bestimmten Zeitraumes geben, und zwar so- 


wohl für sich, als auch nach den verschiedenen Kanionsgränzen und 


Zollgebieten, sowie nach den Nachbarstaaten, mit welchen der äussere 
Handelsverkehr stattfindet. | 


Bei der IM. Abtheilung wurde in den Bemerkungen nebst dem | 


summarischen Ueberblick über den Handel von zwei, ein Jahrzehnt aus- 
einander liegenden Jahren auch eine Uebersicht über den Gesammtverkehr 
des betreffenden Nachbarstaates gegeben, um eine Vergleichung unsers 


Handels mit demjenigen anderer Länder sowohl im Allgemeinen als nach 
der Einwohnerzahl zu erzielen und damit eine möglichst klare Einsicht 


in unsere absolute und relative Thätiekeit zu bieten. 


An die vorhergehenden Ergebnisse reihen sich in der IV. Abtheilung | 


einige Betrachtungen über die Entwicklung unsers Handelsverkehrs seit 


1840; im ersten und zweiten Abschnitte ist die Zunahme des Verkehrs 


vor und nach der Zentralisation des eidgenössischen Zollwesens für sich 


und im dritten Abschnitte die Handelsbewegung mit den angränzenden Staaten 


dargestellt und dann mit dem Handel anderer europäischer Staaten ver- 
glichen. Ganz nach dem gleichen Verfahren, welches früher bei den ein- 
zelnen Abtheilungen und Hauptabschnitten beobachtet wurde, ist auch 


hier immer zuerst eine kleine Tabelle aufgestellt, an welche jeweilen die 
verschiedenen Schlussfolgerungen geknüpft sind. Schliesslich ist noch 





ein Ueberblick über die wichtigsten Natur- und landwirthschaftlichen 


Erzeugnisse und die Hauptindustrien der Schweiz gegeben, wo nach den. 


Werthangaben anderer Länder die Einfuhr mit der Ausfuhr verglichen 
und daraus die Wichtigkeit des betreffenden Betriebszweiges für die 
Schweiz im Allgemeinen und die Produzenten im Besondern nachge- 
wiesen ist. Dieses Wenige über die Behandlung des Stoffes, die sich 
wegen ihrer Einfachheit eigentlich selbst erklärt. | 


ı Wenn uns im Allgemeinen gelungen ist, dem Leser durch diesen 


V. Band einen werm auch unvollkommenen Blick in den Handel und theilweise 
die Gewerbsthätigkeit der Schweiz zu geben, so ist ein Theil unsers Zweckes 


erreicht. Ein Theil sagen wir: denn es ist nicht zu verhehlen, dass die 


Spezialübersichten, und zwar hauptsächlich diejenigen , welche die Handels- 
bewegung zwischen dem Zollverein und der Schweiz, sowie zwischen 


Frankreich und der Schweiz bei den einzelnen Gegenständen nachweisen, 
ihren Zweck weniger erreichen werden, weil sie zu wenig in Einzeln- | 





Au 


‚heiten, eingehen und mancher Leser, welcher an einem besondern Artikel 


des Handels sein Interesse hat, denselben in der viel zu grossen Rubrik 
„verschiedene andere Waaren“ suchen muss und doch nicht finden kann. 
Dieser Uebelstand hat seinen Grund darin, dass über den Handel der 
Schweiz mit dem Zollverein noch einiges Manuscript vorlag, welches die 
gar geringen finanziellen Kräfte des Departements zu benutzen geboten, 
und der gleiche Umstand. drängte auch die Bearbeitung des Handels mit 


- Frankreich in möglichst enge Rahmen zusammen, um die grössern Druck- 


kosten zu vermeiden, die eine ausführlichere Behandlung herbeigeführt 


hätte. Trotz dieses Uebelstandes sind die vorliegenden Arbeiten der Art 
und betreffen einen so wichtigen, bisher wenig beleuchteten Gegenstand, 


dass der V. Theil der Beiträge als Fortsetzung des Berichts der Experten- 
kommission in Handelssachen, welcher im Jahr 1844 an die damalige 


 Tagsatzung erstattet wurde, sowie der Darstellungen der Handelsverhält- 
‚nisse der Schweiz zu deren Nachbarstaaten von Dr. A. von Gonzenbach 


als willkommener Versuch erscheinen dürfte, einem den seitherigen Ver- 


_ änderungen entsprungenen dringenden Bedürfnisse der Gegenwart Rech- 
nung zu tragen. 
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Il. Uebersicht über die Handelsbewegung zwischen dem 
Königreich Württemberg und der Schweiz im Jahr 1840 


IIt. Uebersicht über die Handelsbewegung zwischen dem 
Königreich Bayern und der Schweiz im Jahr 1840 
IV. Summarische Uebersicht über die Handelsbewegung zwi- 


schen den deutschen Zolivereinsstaaten und der Schweiz 
im Jahr 1840 ') 
V, Summarische Uebersicht über die Handelsbewegung der 
deutschen Zollvereinsstaaten im Jahr 1851 i 
a. Uebersicht der aus der Schweiz in die Zollvereinsstaaten 
eingeführten hauptsächlichern Gegenstände im Jahr 1851 
b. Uebersicht der aus den Zollvereinsstaaten in die Schweiz 
ausgeführten hauptsächlichern Gegenstände vom J. 1851 
c. Uebersicht der durch die Zollvereinsstaafen in die 
Schweiz geführlen IRRE RENNEN Gegenstände vom 
Jahr 185i ; 3 . : N b ü . 
Bemerkungen . b wer 
-B. Das Kaiserlhum Besternäith und die Schweiz 
I. Uebersicht über die Handelsbewegung zwischen dem Kai- 
serthum Oesterreich und der Schweiz im Jahr 1844 . 
II. Uebersicht über die Handelsbewegung zwischen dem Käi- 
serthum Oesterreich und der Schweiz im Jahr 1855 . 
Bemerkungen : A R Ä 


C. Das Königreich Sardinien ui die Sc RE 
Uebersicht über die Handeisbewegung zwischen dem König- 
reich Sardinien und der Schweiz in den Jahren 1854 u. 1855 


1) Die vier letztgenannten 
Handelsverhältnisse zwischen 
nommen. 


102 -113 | 


102—105 


106—109 
110—113 


114-131 
114—119 
120—125 


126 —131 


132 - 137 | 
138-140 


141-168 
142-165 | 
146-147 
148151 


152—155 | 
156-157 


158— 159 
159—162 


162 —163 


169 — 220 
170 — 191 


192 — 213 


214— 220 
221 - 262 


222 — 255 











...164—168 


Abschnitte sind Dr. A. von Gonzenbachs Darstellung der 
der Schweiz und den deutschen ‚Zollvereinsstaaten ent- 

















A. Einfuhr von der Schweiz nach Sardinien ; ; 
B. Ausfuhr von Sardinien nach der Schweiz 
C. Durchfuhr durch Sardinien von und nach der Schweiz 
im Jahr 1855 e R ; S e r ; 3 
Bemerkungen . & R ; & s ‘ 
Frankreich und die Schweiz : 
1. Uebersicht über die Handelsbewegung zwischen Frauk- 
reich und der Schweiz im Jahr 1842 e x ; 
A. Einfuhr von der Schweiz nach Frankreich 
B. Ausfuhr von Frankreich nach der Schweiz 
2. Uebersicht über die Handelsbewegung zwischen Frank- 
reich und der Schweiz im Jahr 1852 . £ 
A. Einfuhr von der Schweiz nach Frankreich x 
B. Ausfuhr von Frankreich nach der Schweiz > 
€. Durchfuhr durch Frankreich von und nach der 
Schweiz h RER $ a R : R 
Bemerkungen X ; : Ä : ; 


IV. Abtheilung. 


inige Betrachtungen über die Entwicklung unsers Handelsverkehrs 


seit 1840, hauptsächlich aber seit der Zentralisation des ER: 


Zollwesens R ; 5 } A ’ ; ; 
1. Abschnitt , : . ; 3 ; . ‘ ; 
II. Abschnitt . ; 2 : ; ; ah : 
ııl. Abschnitt . . $ . x “ 
IV. Abschnitt . R 
A. Von den Natur- "und landwirthschaftlichen Erzeug- 
nissen der Schweiz -. R 2 } 5 ; y 
1. Von der Viehzucht } x ° i a 2 
2. Vom Ertrag der Wälder . Ä a 


B. Von den vier Hauptindustrien der Schweiz 

1. Von der Seidenindustrie ; i 

2, Von der Baumwollenindustrie 

3. Von der Uhrenmacherei s 

4 Von der Strohflechterei und Strohhuffabrikation 
C. Ergebnisse der sieben Hauplhandelsarlikel R R 
D. Schluss . een: 
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222—237 
238 —251 


252 —255 
236 — 262 
263 — 294 


264 271 
264 — 267 
268 - 271 


272 —283 
272-275 
276 — 281 


282 - 283 
284 — 294 


295 — 318 
295 —296 
296 — 297 
297 — 303 
303 — 318 


304— 307 
304+—306 
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307—315 
307— 309 
310—313 
313— 315 


317—318 
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1. Abtheilune. 


Tabellen. 


heirelfend den Zustand vor der eidgenössischen Zentralisation 
| des Zollwesens. 


IR 4 - ee 


E. VÜechersicht der Ein- 
von 1840 bis | 
in Tausenden von schweizerischen Zentnern nach 


DEE EEE EEE EEE EEE VE ET NER ESSEN De TR Nr EEE TEL SREHE, ADEMEN 5 





5 BENENNUNGEN. : | | 
| | 1840. | 1841. | 1842. | ısa8. | 
5 Verzollt zu 1 Batzen der Zentner. | | | 





SEAL: 


Wem in Fässern. ..... 20% )%  2.42887,7 | 482,2 ].209006 7 2002 
i Baumwolle, rohe und Abfall davon 230.9. 484,6 | 228,11 .498.0 
Eisen, Guss- und Masseleisen . . | 151,9 | 166,8 | 156,0 | 163,3 
2 Oel RER NN 78,0 70,4 80,7 87,4 
eis 7.02 a ee 52,1 57,7 65,7 65,2 


ER Ban EZ. 


Ö Kropp . . 46,3 48,4 54,8 49,6 
& Eisenwaaren, ne Sicheln ei, — = 43,4 44,9 
# Farbhölzer, Beeren, Kräuter, Wurzeln 39,6:1 33,7 21,8 17:3 
# Tabak in Blättern . . b 19,7 23,6 ZT 217,0 
& Früchte, frische und getrocknete s 13,9:1 237,3 18,0 18,9 
Soda inurl sntethe sh i Bra 16,4 19,3 
e Saamen . De 14,6 11,4 17,7 19,9 
ä Blech, ee ee 8,90 20,8 18,6 18,4 
1 Amlung ne | 10,3 9,6 10,3 
Wolle, rohe ur.” 0. m 9,0 12,3 10,9 13,3 
E Gerste (Ulmer-) ...- . 2. —_ — 16 1.57 
# Talg oder Unschlitt, Grüben u. dgl. 4,6 Er Rn 11,4 
E Schwefel a a a, 8,4 10,8 a 
E Hanf und Reise ... 2.0.2 00% = — 8,7 10,3 
i Käse ‘ 1,2 1,4 11,6 12,2 
E Alaun 8,3 8,6 8,1 8,7 
Steine (auch Alabaster) > 0,3 1,7 11,1 10,7 
Ü Potasche LIRR, 19,6 21,2 6,2 5,0 
E Sumack —_ = 7,4 6,7 | 
1 Feitwaaren . — | — 2.2 4,9 
s Vitriol , 8,6 8,1 9,6 7,4 
i Straza, Strusa, Seidenäbg. ‚Floret er. BT 2,9 8,3 5,5 
A Blei . ; ARTE 6,1 6,8 10,7 8,9 
= Kreide, Pfeifenerde } 2,8 1,7 6,5 7,4 
Resig #00 0% 4,1 4,2 4,1 5,0 
E Flachs . 0.9 9,5 2.4 4,2 
E Bettfedern . 4,8 AA 6,3 5,8 | 
; Felle, ES N ad Baute, oh, 4,1 3,4 4,2 7,8.4 
E Bier . ee NT 4,3 1 5,2 
E Glätte an Em. 6,0 6,2 3,4 ST 
i Thran | — — 3,9 3,2 





fuhr in die Schweiz 


41849 inclus. 





den Registern des alten eidgen. Gränzzolls. 
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1845. | 1846. | 1847. 


1844. 
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BENENNUNGEN. 


Ä Verzollt zu 1 Batlzen der Zentner. 





2 Wasser (Mineral-) ; 
Fische, gedörrte und gesalzene 
Kupfer und Kan roh 

i Lem . & h 

1 Harz, Pech e. 

u Galläpfel 1.4.05... 

& Salpeter - 

i Bleiweiss 





© Braunstein . 


A Hopfen . i 
| Krater ui Bilanzen überhaupt 
Ü Packtuchgarn . 

Ü Zinn und Zink 

# Kreuzbeeren 

E Mandeln 

“ Lumpen . 3 
Ebenistenholz jeder Art s 


* Wurzeln 


a Honig . . . ; 
i Haare, Pferd- und Haasen- etc. 
E Zunder . 

| Theer 

0 Naturalien . 

3 Fenchel und Anis. 

i Wasserblei . 

h Beinschwarz 

ö Bleizucker . 

R Fässer, neue 

E Wachs . 

a Senf 


 Weinstein . 


Ä Fleisch, dedcirtes” 
R Buchs E 


BBarsten sh BA u, 
4 Kälbermagen 

E Bimsstein 

© Lorbeer 


A Ochsenhörner . 
> Pomeranzenschaalen 
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BENENNUNGEN. 


| Versollt zu 2 Batzen der Zentner. 





| Zucker . 


# Kaffee 


4 Taback . 

I Bichprien DO 3.8 Zeh 
i Weingeist . 

X Branntwein . . 

& Seide und Scidenwähreh 

a Seife ; 

H Tuch- und Wollenwaanen 


a Glas- und Glaswaaren 


i Baumwollengarne u. Baimwöllliäher 
2 Baumwollwaaren, rohe und gedruckte 
} Maschinen, mechanische Instrumente 
| Manufacturwaaren jeder Art. 

i Leder und Lederwaaren . 
A Leinwand, Band, Faden, 
oder Packleinen . 
i Stahl oder Stahlwaaren . . » 

i Steingut, Fayence 

i Bücher, Musikalien und insiliglieche 
aslrumenie BE N 
Ü Kleider und Effekten‘. EN 
| Säuren . Sp: Pak AS: 

| Syrup 

i Droguerien . 

Möbel 


Zwillich 


i Indigo 


| Wein in Flaschen, : 

5 Papiere, weisse auch gefärbie F 

| Cacao und Chocolade 

HA Thonwaaren s 

{| Nudeln, Fideli, Pasta 

ä Kramwaaren jeder Art . „ 

A Quincaillerie ß 
# Chemische Produkte jeder Art. Ar URE 
ä Blei und Zinnwaaren . . 
# Zündhölzer, chemische 

E Gummi . 

E Liqueurs 

i Pfeffer . : 

# Kupfer und Messingwanren 
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BENENNUNGEN . 


\ 2} 
R Ö. 
i Verzollt zu 2 Batzen der Zentner. 
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Hanf und Reistengarn 
4 Wollengarn 


ME: 

Pfeifen, irdene ang 
= Porzellanwaaren DE TER LE 
d Uhren, auch Holzuhren . . . . 
k Get; UHR 
E Apothekerwdaren un Atineien ; 
@ Hüte, Filz-, Woll- und Seidenhüte 
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{ elerrzren und Zwirn . 

4 Seidenstoffe 

4 Bürstenwaaren . 

Essenzen 

4 Spiegel. 

A Cochenille . 

1 Holzwaaren, feine 

onen 

Ü Schreibbedürfnisse aller Ne 

| Schiesspulver . 

A Waffen . 

Bihee 7 on oe ans 
i Blechwaaren . 
E Wachskerzen . 
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| Talglichter . . 

B Süssholzsalt‘ .. 3,2. 9 
4 Parfümeriewaaren . 

i Spielzeug 


“= 





»- we 


E Zimmet. s 
4 Korkwaaren und Zäpfen ' 
| Kappen, von allen Stoffen 
Teppiche 
# Terpentin ; 5 
4 Zuckerwerk, Lebkuchen . 
# Eherne Gefässe und Gusswaaren 
# Wachsleinwand und Wachstaffet 
8 Schmalten . 
# Holzgeflecht 
£ Drechslerwaaren ; 
Wasser, gebranute u. wohlriechende 
|: Pelzwnaren ; 
1 Spezereiwaaren jedErs Art 
Gemälde 
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Ki {N 
Se 1840. | 1841. BR 1843. 
i Verzollt zu 2 Batzen der Zentner. | 
ET Et Tu on le Swen a 2 a2 ale 2 
4 Silber in Barren und Silberwaaren. | _ 0,3 0,4 
3 Kupferstiche, Lithographien . . . = am 0,1 0,1 
8 Druckerschwärze . .°.: .0. . +. 0,2 0,1 
Kontetubo an. F 0,2 0,2 
1 Fischbein . Kerr. — 0,2 0,2 
i Knöpfe von allen Stoffen . . na 0,2 0,2 
— 02 0,1 


; Schwämme . 


Mit verschiedenem. Anderm, der 


Zentner zu 2 Batzen, total | 637,0 


Mit verschiedenem Anderm, der 





662,4 


\ Zentner zu 1 Batzen, total 1253,4 |1364,0 
. TOTAL der Zentner zu 1 u, 2 Batzen |1890,4 2026,4 





BEMERKUNGEN. 


I. Waaren von grösstem Gewicht, verzollt zu 1 Batzen der Zentner, | 
ungefähr 1,4423,000 Zentner jährlicher Durchschnitt | 


(72,100,000 Kilogr.). 


Maximum (ohne 1849) 1846 mit 1,541,641 Zentnern. 


Minimum : 1840 mit 1,253,369 Zentnern. 


WAAREN., JEEHRL. DURCHSCHNITT. 

Zentner. Kilogramm. 

Wein in Fässern . . . . 488,626, 24,431,350 
Baumwolle, rohe . . . .. 207,088 10,354,400 
ISCH de ae. ed. .n 1600400, 6,919,450 
Deitzı EN I , BO 72 4,486,150 
1 2 a a Sr A a ee: 3,941,950 
KTAPRD. Em REN A587, 2,329,350 
Eisenwaaren . . ..: .." 42,626 2,131,300 
KEarbholz 7.7. „ine. IH 128,651 1,432,550 
Tabak in Blättern . . . . 27,769 1,388,250 


Früchte, %. 2. 7. 1. 2099,838 


II. Waaren vom kleinsten Gewicht, verzollt zu 2 Batzen der Zentner, 
in runden Zahlen: 746,000 Zentner jährlicher Durch- 


schnitt (37,300,000 Kilogr.). 


Maximum (ohne 1849) 1848 mit 793,858 Zentnern. 


1,141,800 


Minimum: 1840 mit 636,975 Zentnern. 


WAAREN. J/EHRL. DURCHSCHNITT. 
Zentner. Kilogramm. 
Zucker.’ '. ,» la nna 6 0 A02, BU 8,142,200 


KAU6R „nn RO RE 


6,463,900 














= 





734,2 | 705,6 


1466,3 | 1430,7 
2200,5 |2136,3 








00, 
der Gesammtzahl. 
339 
144 
96 
63 
4% 
32 
24 
20 
19 
16 


oo 

der Gesammtazahl. 
218 
173 














1 
2 


474,6 !1523,2 !1541,7 |1305,6 11332,5 |1726,0 11441,8 


= 














8 = 

1844. | 1845. | 1846. | 1847. | 1848. | 1849. | = 3 SS E 

er eS 

E "& | Sur: 

0,3 0,1 0,2 0,1 0,4 0,1 0,2 0.3 

0,1 0,1 0,5 0,1 0,1 0,1 0,1 0.1 

0,1 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0.3 

0,1 0,2% +,0,2 0,1 0,1 0,3 0,2 0.3 

0,2 0,2 02.1: 5 vl 0,2 0,2 0,2 0.3 

0,2 0,2 0,1 0,1 0,2 0.11 0.2 0.3 

0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0.1 
e || 
| 


775,4 | 748,6 | 7a7,a | 729,3 | 793,9 | 926,2 | 746,0 














250,0 |2271,8 |2289,1 |2034,9 |2126,4 |2652,2 |2187,8 
% 
Zentner. Kilogramm. der Gesammitzahl. 

Babalı a ui. 44,979 2,248,950 60 
Gichörlenr mer era 87, 40,333 2,016,650 53 
Weingeistt 9, 5:0. 39,646 1,982,300 51 
Branntwein Bu \ 31,809. 1,590,450 4 
Seide und Seidenwaaren F 29,372 1,468,600 39 
Talg (Unschlitt)  . . . 28,176 1,408,800 38 
Tuchwaaren . . . Di 25,384 1,269,200 34 
Glas und Glaswaaren. Rt Dr 25,331 1,266,550 34 
Baumwollengarne und Tü- 

cher, rohe und gefärbte 16,373 818,650 22 
Verschiedene Baumwollwaaren 19,943 797,250 17 


III. Gesammitzahl der Einfuhr: ungefähr 2,287,800 Zentner jähr- 
licher Burchschnitt (109,390,000 Kilogr.); 2 


Maximum (ohne 1849)21846 mit 2,289,084 Zentnern. 
Minimum : 1840 mit 1 ‚390,345 Zentnern. 


Zwischen 1840 (Minimum) und dem jährl Durchschnitt ist. der Unter- 
schied 14%. Durchschnittliche Vermehrung 1,4 VRR Da nun 
die Zunahme get Bevölkerung ungefähr 1 auf 147 Einwohner war oder 
höchstens 0,74%, , so folgt daraus, dass der Verkehr, insoweit er 
sich aus der Gesammtzahl der Einfuhr ergibt, um 0,66 stärker 
war, als die Zunahme der Bevölkerung. 


— 





HE. Summari- 
der \ Waareneinfuhr (siehe Nr. D) in jede 





GRENZEN, 1840. | 1841. | 1842. | 1843. 





EEE. BEE 


I. 1. Basel, französisch-deutsche 
Grenze . .'. 500. 0| 777,8 | 799,1 | 881,0 | 860,0 








DATA ee ee 90,3 46,4 50,6 41,1 
3 Ahrich od a 0,5 05 1,0 0,5 
4, Schaffhausen. . . .». 131,1 | 136,5 | 150,0 | 158,9 
3 Murgau' 3.0.08, 56,7 57,8 61,5 61,0 
6: 8.5Gallen Sn 124,1 | 123,3 | 131,0 | 141,6 


ARE ECHTEN REITER) Aromen ame Ten Tre) nn | ER SE ER 


I. Deutsche Grenze. . . ...| 362,7 | 364,5 394,1 | 403,1 











7. Graubünden!) .. .„ -..x1 107,4.| 138,4 161,8 | 132,9 
8. „Tessin... u 232.0, 184,1] BR, era 
9. EN. ee ee 9,51..11,8.10 0 


EEE EEE 


II. Italienische Grenze . . . | 268,5 | 300,5 340,5 | 297,6 














IV. 10. Genf, sardinisch-französi- 
" sche, Grenzeis .“u.&. ».,.4°64273,6.1 80854 321,6 | 307,3 








1357 Waadt) Geu EN. un. 34,3 40,5 42,9 41,8 
19. Neuenbürg... ah 144,7 | 182,7 | 185,7 | 192,3 


13. Bern a 5 ren 24,6 30,7 34,7 34,3 | 
V. Französische Grenze . . : | 207,6 | 253,9 263,31. 208,4 


Gesammtzahl: |1890,2 |2026,4 |2200,5 |2136,4 


1) An der Grenze des Kantons Graubünden befinden sich ausser dem Splügen u. s. w- 
noch zwei Bureaux, nämlich Luziensteig und Martinsbrück, die mit dem italieni- 
schen Gebiet nicht in Berührung kommen, aber auch nicht von Bedeutung 

. sind. 
2) Alle Grenzbureaux des Kantons Wallis stossen zwar an das Königreich Sardinien, 
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sche Uebersicht 


Kantonsgrenze (in Tausenden von Zeninern). 














Jährlicher 
urchschnitt.‘A 


1844. | 1845. .. 1847. | 1848. | 1849. 


Tausendstel 
der 
Gesammtzahl 








‚iD 


908,9 | 880,2 | 974,3 | 808,1 | 972,6 |1174,6 | 903,7 | 41.3 


EIRTEERTUIETERIETEN | VERTEILTE VOICE TEHERET ET | UTTEREITEEEITRTE N (| CEO TEE ET FREENET TEE EEE 





69,1, 4 


m [| m nf mn mn bl 











308,7 | 363,3 | 343,4 | 349,0 | 301,3 | 305,9 | 317,9 


324,7 | 319,1 | 285,7 | 273,0 | 268,8 | 369,9 | 305,2 





a EV 6 VE 


2249,9 12271 7 2289,0 12034,3 |2126,3 |2652,4 |2187,8 


,_—— nn 


einige aber unterhalten einen unmittelbaren Verkehr mit savoyschen (nicht 
italienischen) Ortschaften. 


3) Der Kanton Waadt zählt Bureaux, die (durch den Lemanersee) in unmittel- 





barem Verkehr mit Savoyen sich befinden. Sie sind jedoch, vom Standpunkte 
der fremden Einfuhr aus betrachtet, nicht von grosser Bedeutung. 
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BEMERKUNGEN. 


‘1 Verhältaissmässige Bedeutung der verschiedenen Kantonsgrenzen, 
nach dem jährlichen Durchschnitt der eingeführten Waaren berechnet: 


100ste 
der Gesammitzahl. 


l. Basel (Frankreich und Deutschland) . . 2 2. 2...41.3 
II. Genf (Frankreich und Sardinien) . . N 
Il. Neuenburg (Frankreich über Verrieres u. Col des Rache) 8.2 
VI. Schaffhausen (Deutschland) . . Ä 7.6 
V, Tessin (Lombardei, Piemont, über en Gotthardt er 7.6 


VI. Graubünden (Tyrol, Yöralbere, ek. über Da8 
Splügen etc.) ; » ; 

VI. St. Gallen (Bodensee; Rhein) 

VI. Thurgau (Deutschland) BET 
IX. Waadt (Frankreich und een ee 
X. Aargau (Deutschland) . a 
Xl. Bern (Frankreich) . ® a Pe OR 

XH. Wallis (Savoyen und Piamot. über den Simplon etc.) 

Xll, Zürich (Deutschland durch Eglisan) f BE ER 


sr=wune 
> SU O9 SO a m Sr 


pr 
7 





lI.. Verhältnissmässige Bedeutung der Kantonsgrenzen nach den Punkten 
ihrer unmittelbaren Berührung mit einem fremden Gebiete geordnet: | 













100stel 

der Gesammtzahl. 

I. Basel, französich-deutsche Grenze - : : 2 2». 41.3 | 
1. Aargalı, Zürich etc., deutsche Grenze . . FH 18.4 
Il. Graubünden, Tessin, Wallis, stalienische Grenze!) Erle 14.6 
IV. Genf, französisch-sardinische Grenze . . DE 14.0 
Y. Waadt ‚2) Neuenburg, Bern, französische EIETE 314.8 
100.0 


Die Verhältsnisse zu Frankreich erscheinen unter I. mit denen von 
Deutschland, unter IV. mit denen von Sardinien (Savoyen) und unter V. allein, 


Die Verhältnisse zu Deutchland (Zollverein) unter I. mit denen von 
Frankreich und unter 11. allein; die zum Kaiserreich Oesterreich unter II, 
unter der Benennung italienische Grenze; und die zum Königreich Sardinich 
unter Ill, (italienische Grenze) und unter IV. 


1) Siehe dio Anmerkungen 1 und 2 der Tabelle. 
2) Siehe Anmerkung 3. 
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x HII. VÜebersicht 


über den Ertrag der alten eidgenössischen Grenzgebühren 
von 1817 — 1849 incl. 





2 ve, a FRETGERSEEE FETT 
6) -S o Zu 
N IS ER Betrag 
SI R> oh Der 
S 33 SS S S 'S jeder 
ZEITANGABE. SEN Sn "SS | Quadrat | auf 1000 
Se S g © U, ne Einwohner 
ES S = 8 Sch. Zentn. | 
> 2) 














1817—1822 1,750,00011,009,000| 122,700] 70.85 n| 5 








| 1823-1830 |i,87o,oooli,202,000| 175,000) 101.04 | 750 
| 1831-1837 1,100,000]1,602,000| 194,900] 112.— 763 
1838—1839  |2,200,000|1,300,000| 228,139] 131.72 | 820 | 
1840 — . |1,890,3485| 232312] 1s.13| — 4 
1841 —  ]2,026,390| 247,369] 142.2 | -—- | 
1842 — 12200438] 2641131 152.9 | — 4 
1843 —  etsearsl Böse] 1m | — J 
1844 —  [2249,945| ara] 17 | — | 


13840— 1844 2,285,000}2,100,678| 254,367] 146.86 919 





1845 —  j2,271,752] 271,826] 156.94 = 
1846 —  [%,289,084] 275,446] 159.03 = 
1847 —  12,034,865] 248,775] 143.64 > 
1848 —  12,126,283| 262,806] 151.73 = 
1849 -—  j2,652,254] 322,061] 186.— _ 


a ER ET EEE ne ne I. 


° 1845—1849  12,370,00012,274,844 996 











Jährlicher Durchschnitt 


(1817— 1849) 2,000,000]1,635,200) 194,200) 115.54 788 


BEMERKUNGEN. 


Die Anzahl der eingeführten Waaren, die während der ersten Periode (1817-22) 
jährlich aus ungefähr einer Million Zentner bestand, stieg gegen das Jahr 1840, nach 
% Jahren, auf mehr als xwei Millionen, und gegen Ende (1849) auf beinahe zwei 
und zweidrittel Millionen. 
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is O0 BEMBREUNGBN. 


Ueber die im Anfang der Zwanziger Jahre (18235) vorhandene Menge 
von Zollstätten in der Schweiz berichtete der damit am besten vertraute Herr 
J. C. Zellweger an die Tagsalzung: 


| „In der ganzen Eidgenossenschaft sind deren über 400 , welche das ‚bun- 
teste Gemälde bilden. Bald sieht man Weg- und Brückengelder von der Be- 
spannung und von dem Wagen, bald von dem Gewicht oder von den Waaren 
bezogen; ja es gibt sogar Beispiele, wo vom angespannten Pferd bis auf das 
‚Vierfache bezogen wird, je nachdem es die eine oder andere Waare zieht. 
Bald sieht man unter dem Namen Zölle, Geleite, Fuhrleisen, Bruchgeld, Trati- 
tengeld, Weggeld, Brückengeld, Sustgeld eine Kumulation von Gebühren, die, 
wenn sie einzeln auch noch so klein (welches aber nicht immer der Fall) zu- 
sammengenommen nicht unbedeutend sind.“ 


Ueber den spätern Zustand hingegen spricht sich die Revisionskommission 
der Tagsatzung in ihrem Berichte vom 8. April 1838 folgendermassen aus: 


„Wir haben gegenwärtig eine Menge Zollberechtigungen in der Schweiz 
unter den verschiedensten Namen. Diese verschiedenen Gebühren, wovon viele 
eine Entschädigung für Leistungen, andere hingegen eigentliche Steuern sind, 
gehören den Kantonen oder Gemeinden und andern Korporationen oder auch 
Privaten. . . Da die verschiedenen Zölle und Gebühren an der Grenze jedes 
Kantons und selbst auf Strassen im Innern erhoben werden, so bilden sie eins 
bedeutende Belästigung der Freiheit des Verkehrs im Innern. . . Bis jetzt 
war vorzüglich der Transit unsere schwache Seite. Während andere Staaten 
rings um uns herum den Transit bis in die Seeplätze frei gaben, suchten un- 
sere Kantone die Kosten ihres Strassenunterhalts durch Transitzölle, Weg- und 
|Brückengelder zu bestreiten und verscheuchten dadurch den Durchzug von 
[Kaufmannsgütern beinahe ganz vom schweizerischen Boden. Ja selbst die 
Zu- und Durchfuhr der eigenen Konsumtion und Produktion vermied die schwei- 
erischen Strassen. Wenn ein Kanton seine Transitgebühren aufhob oder er- 
Imässigte, so machte diess ein anderer sich zu Nutzen und blieb bei seinen 
\kohen Ansätzen, * 
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1. Zürich . 

2. Bern 

3. Luzern 

4. Urt. 

BETUSCHWND IN N, 

6. ÜUnterwalden o. W. 
7. Unterwalden n. W. 
8. Glarus. ; 
Kira 3a 

10. Freiburg . 

11. ‘ Solothurn . 

12. Basel-Stadt 

13. Basel-Landschaft . 
14. Schaffhausen . 
15. Appenzell A. Rh. 
16. Appenzell I. Rh. 
17. St. Gallen 

18. Graubünden 

19. Aargau 

20. Thurgau 

21. (Tessin . 

22. Waadt. 

23. Wallis . 

24. Neuenburg 

25. Genf 
Hauensteinzölle (g) 
Linthzölle (e) . 

Eidgen, Grenzgebühren 


Hiezu 20% als Herugskosteh u. dgl. (g) 


| vV. Summari-| 
über den jährlichen Ertrag der Zölle, Weggelder) 
Flächen- 


inhalt. 
[Stunden .!) 


12.2 231,576 
294, ca. 407,913 

































Bevölkerung. | 
1 (1836, 1837 | 
u. 1838.) 








124,521 
13,519 
40,650 
12,368 
10,203 
29,348 
15,322 
941,145 
63,196 
sl 
41,103 
32,582 
41,080 

9,796 

158,853 
84,506 

182,755 
84,124 

113,923 

183,582 
76,590 
58,616 
58,666 





[a 
Wr 


sche Uebersicht 


en BPSEISHENEN. 7 unter Kr ala GEIRONE ger Dlise, 
















Jährl. rt 


Hundertstel [in Schw. Franken Betreffniss auf; 











Jährl. Ertrag Betreffniss 










"in Schw. Franken. 2 (a. W.) jeder je 1000 Ein- 
(a.. Währ.) , [Gesammtzahl. Pre nee PORN 








‚ INach Gonzenbach.?) lungen. 3) 









21,664 
163,330 
19,085 
53,850 
2,386 
2,666 
9,006 
1,382 
3,054 
35,000 
37,391 
107,608 
39,313 
A1,TAl 
4,462 
669 
105,593 
140,867 
88,090 
37,443 
223,665 
189,865 
7,776 
13,936 
65,914 


1,426, Ha 
'285, 805 


0 EREE  BRER 


1,712,561 





re en 


83.31 
16.69 


100.00 


20,000 
196,900 a) 
19,251 
64,525 
8,386 
4,947 
7,550 
11,739 
3,000 
61,300 b) 
34,897 
114,263 
46,872 
50,827 
4,462 
3,918 
127,162 
345,288 
132,228 
49,828 
331,750 e) 
168,990 
111,224 
12,470 
47,239 
23,982 
10,602 





2,292,851 
458,570 


2,751,421 





265,275 0 


Schw. Fr. 


277 
666 
357 

1,373 
210 
247 
629 

394 
289 
862 

1,064 

71,415 


2,520. 


3,822 
429 
522 

1,448 

1,147 

2,186 

1,154 

2,592 

1,226 
579 
359 


3,810 


Schw. Fr. 


86. 
„482. 
154. 
AuC2: 
206. 
400. 
739. 
A0D. 
195. 
672. 
552. 
4,182. 
1,140. 
1. ‚20. 
108, 
400. 
800. 
4,085. 
EN 
592. 
29172. 
920. 
1,453. 
212, 
8053. 
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1) Beiträge zur Statistik der schweizerischen Eidgenossenschaft, IH. Th. 8. 2. | 

2) Essai sur un systeme de Douanes suisses, par M. A. de Gonzenbach, Becretsire d’Etat an 
la Confed6ration. Zürich, Orell, Fussli et Comp. 1810. 

3) Die jedem Kanton zugestandene Zollauslösung ist in neuer Währung im II. Theil der. 
Beiträge zur Statistik, S. 71, angegeben. - 

a) Bern. Nach den Verhandlungen des allgemeinen Loskaufes 175, 0°0 Schw. Fr. (im Ihe) 
1850) und denen des Brückenzolls der Aarbrücke (Nydeckb rücke).: 

b) Freiburg. Den bei Gelegenheit des allgemeinen Loskaufes gemachten Angaben hat 
man die die Eisendrahtbrücken betreffenden beigefügt (1855). | 

c) Tessin. Loskaufsverhandlungen (323,259 Schw. Fr.), besonders die Dammbrücke zwi- 
schen Bissone und Melide betreffend (circa 85009 Schw. Fr.). 

d) Linthzölle. Dieses Geschäft betrifft die Kantone Glarus, St.;Gallen und Schwyz. 

e) Hauenstein; zum Vortheil von zwei Kantonen, nämlich Solothura und Basel Land- 
schaft, erhobene Zollgebühren. 

f) Ridgenössische Zollgebühren, Reinertrag des jährlichen Durchschnitts. 

8) Bezugskosten u.s. w. Siehe einige Angaben auf Tabelle IV. 


BEMBREUNGEN. 


I. . Zustand der Dinge um das Jahr 1840, dargestellt von Herrn: 
v. Gonzenbach, damals eidgen. Staatsschreiber : Zollgebühren aller Art, jedoch! 
ohne deu damaligen eidgen. Zoll, 1,426,756 Fr. a. W. Die Summe vom: 
285,805 Fr. oder 20°%/, als Bezugskosten und für allfällige Auslassungen hin-: 
zufügend, beträgt die Gesammtzahl 1,712,561 Schw. Fr. — Die Kantone,, 
welche mit den höchsten Summen hervortreten, waren: Tessin mit mehr als: 
130/, der Gesammtzahl, Waadt 11°%/,, Bern mit weniger als 10, Graubünden: 
nait mehr als 8, Basel- "Stadt und St. Gallen je mit mehr als 6. 








ll. Zustand der Dinge um 1842 —49, nach den amtlichen Verhandäl 
!ungen (1850 u. folgende), den von der Eidgenossenschaft angestellten Loskauf 
betreffend: In den Kantonen erhobene Zollgebühren, darin begriffen a) die des. 
eidgen. Zolls nach dem jährlichen Durchschnitte von 1840-49, 5) ungefähr 20%, 
alsBezugskosten u. s. w., zusammen 2,751,421 Fr. 62 Rp. a. W. (circa 3,000,000 
u. Fr.), was einen Bezug von 1589 Schw. Fr. auf 1 DJ St. ausmachte, d, h. 


Schw. Fr. uf 1D St. 





Basel-Stadt 71,415 | | 
Schaffhausen : 3,822 ) 
Genf . ; ; : 3,810 | 
Tessin n ; 2,592 | 
Basel- -Landschaft 2,520 | | 
Aargau \ ; ; 2,186 
St. Gallen . 1,448 | 
Ure ,. VET-En 1,373 | 
Thurgau ; 1,154 
Graubünden . . 1,147 
Solothurn . » 1 ‚064 | 
und so fort, immer abnehmend, bis zu ‚dem Minimum | 
Zürich £ a2 
Schwyz . ; . 210 | 











Einwohner dar. 
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- N. Die nämliche Gesammtzahl mit Bezug auf die damalige Bevölkerung 
(1848) stellt einen Durchschnitt von 1,256 Schw. Fr. 20 Rp. auf je 1,000 


Der absteigende Maassstab zeigt einen Bezug von Gebühren aller Art: 


Schw. Fr. auf je 1000 Einw. 


Une... : .. 4,772. 
Basel- Stadt } .. 4,182. 
Graubünden . .. 4,085. 


Tessin ; . ... 2,912. 
Schaffhausen 7 . 1,590. 
Wallis . . 1,453. 
Basel- Landschaft . 1,140. 








u. 8. W, 
Minimum: Zuzern ; j 154. 
Appenzell A. Rh. A 108. 
late £ 5 ; 86. 


92 


| Uri mit dem Maxisıc ist 4 mal mehr als der allgemeine De 
Zürich mit dem Minimum hat 1/,, des genannten Durchschnitts, 


RAR : 
ve KAM 





1. Abtheilung. 


————— 


Handeisverkehr der Schweiz 


nach der Zentralisation der Zölle und dem 
eidgenössischen Zolltarif. 


ae r 
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1. Umstä ndliche 


der in die Schweiz eingeführten 


BENENNUNG DER WAAREN. | z 1852. 








Bienenstöcke mit lebenden Bienen ü 200 | 
Kälber . . . N 4 5,911 | 
Schafe und art NEBEN 32,360 _ || 
Ziegen und Zicklein . . . | 5, 4,759 
Schweine unter 80 Pfund eh 
und Spanferkel . . .... 30,248 

73,478 

Schweine über 80 Pfund Gewicht | 9,388 

REN ENT n 86 
Rindsieh (maychuır TEN gab ı | 39,683 | 
N ee 1,256 | 

50,393 

Pferde und Maulthiere . . . 3,922 








Personen und Güterwagen für Eisen- 
DRRDER „a. EEE re 


MUUlSteDE rn ee 0 Re ua 70,366.39 




















 Ackergeräthe von Holz, oder von 
Holz und Eisen . . | 5,205.90 | 
Kähne zum gewöhnlichen Personen- | 
transporte . . . 2,568.40 
Oekonomie- und Lablwaren, Schlitten 
und Schiffe und einzelne Betsand- 
theile zu solchen . . 17,033.10 
Reparaturen an solchen Gegen-tänden Be 3,997 .70 
Reparaturen an Maschinen, welche 
mit Freipässen ausgeführt "und wie- 
der eingeführt werden . . « do 





81 
Uebersicht 
IWaaren von 1852 —1856 inclus. ' 
























Jährlicher 
Durchschnitt. 


|. 
oo 
SS 
je) 
[en 
co 
a 
Yan 
a \ 
an 
a ; 
or 
[u 
oo 
Sr 
-2 

















132 207 152 269 190 
5,169 1,101 3,171 4,357 4,540 
31,979 25,413 20,098 18,522 25,700 
6,307 4,875 4,703 5,036 5,140 
31,689 29,962 22,690 22,352 1 27,400 
| 75,276 64,558 50,814 | 50,536 
m ___[_[_[[ 
9,599 7,437 6,430 8,063 
65 9 170 177 
56,774 57,603 41,902 48,476 
755 388 360 572 
67193 | 68,522 18,862 57,288 
3,799 3,573 1,657 3,265 
= 99,663 764,53%.90 | 561,738.40 | 285,200 


14,133. 15,032.,, 12,220. 55 13,569.56 
3754.16 1217.00 2,396 155 


46,234, 07 38,692. 59 96,559. 98 46,595.70 
1,326. 99 2.3044 2,984.90 3,345:40 


1,037.95 2 940.8; 1,450.60 2.53,.,% 
60,377 .94 119,210: 5; 67,593. 80 


ne Se ce en 








ET NET un 


72,350. 43 66, 321.55 69,317 .13 78,434. g0 







BENENNUNG DER WAAREN. 


| Tarif- 
| Kategorie. 


| Andere Fuhrwerke und Gefährle je- 
der Art, Luxusschlitten und Schiffe 
(Gondeln) e 

f Reparaturen an solchen een udn 









63,695. 10 
5A Alıne 





70,836.90 







| Abfälle aus d. Thier- u. Pflanzenreich 
1 Bausteine, gemeine, behauene . 

1 Brenn-, Bau- und gemeines Nutzholz 
A Erze, rohe 

Gerberrinde und Böhlfichen! 

| Heu und grünes Futter 

4 Holzkohlen . 

ä Kartoffeln . u 

£ Koke u. Torf, Bräunköhle, Steinkößle 
| Lehm, Töpferthon, Hupper-, Walker- 
> u:Porzellänerde, Suinter, Schlaken 
Milch REN: £ 
Stroh, Häckerling und Spreu 




















1 Bäume, junge und Sträucher, nuz- 
$ bare Bäume und Reben 
A Besen von Reisig. 
9 Bretter, Lalten und Sehindein . 
HB Rebstecken . . 
& Dachziegel und Becktenıe 

| Eifekten und Geräthe, einfache von 

Einwanderern 

4 Eier TE PETER! 
4 Fasslıolz und roh vorgearbeiltetes 
2 Nalzhülz 0.202, 
4 Kalk u. Gyps, gebrannt od. -eihikse 
| Obst, frisches, frische Feld- und 
\ Chilengemäsite 

5 Salz- und Gypsfässer 
| Schieferplalten 




























3,833 
16,53613/,5 
88,16712/,5 

300 7/15 

1,70212/,; 

9,09614/,5 

3,8422, 

5.517 
21.674 7/, 


953 %ı5 


2,101 ER j 


9,017 5/15 


364 7/5, 1 
871 9,5. 


22,837 Yı, | 


17,919 9715 


17612/45 


1,162 3/0 


47149, | 
19,131 A/ıs | 


9,802 Was 9 | 


263 3/15 


2332/15 | 
63,472), W 


163 744, 1 
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hd 
gi 


a | Jährlicher 
1853. 1354. 1855. 1856. Durchschnitt. 


(In runder Zahl.) 


F 


77,023..0° 1 101,994}, 73,651. ,; 78,700 
3,460.9n 4,137.10 8,503,,, . 5,140 | 
Mn 81,106. | 106,131:., 82,154.9% 83,840 I 





3,00610/,5, | 2,541 9%, | 2,376 %, | 3,0143715 | 2,950 
20,031 Yı5 | 24,41319/,, | 21,01813/,5 | 22,94913,1, | 21.000 
87,896 3/15 87,711 8/5 87,332 15 104,89913/,; 91,200 

263 15 34412), 39519/,, 189 2), 360 

1,6661%4, | 2,1769, 1,451 %ı5 | 1,0191, 1 1,600 

8,1 | 7,65 Y5 | 8 7,250 NY 8,370 

9,465 Y, | 9,218 %,5 | 9,099 5 | 85218104, | 9,000. U 

1.8929, | 6,4899, 1 7,658 915 | 10,47 45 | 7,000 0 
20,48011/,, | 28,755 Yıs | 32,047 9/5 | 37,49211/5 | 28,000 1 





975% | 13 Y a a ya 
1,915 1,842 5/,, | 1,646 a 
Ay 42 Ye | 3,6457 3,432 1%, | A,360 N 
|| 164,98510/,, | 176,505 3/15 | 176,834 ?/,, | 202,403 ı, | 176,900 


B de 
| EIGENER. BENEEEEEEEEEREEGRGHEIEER.; 


250 Yı5 25314), 256 5 25113/,, 380 
22,1881%/,5 | 24,605 %ı5 | 21,96814/,, | 24,293 %15 | 23,200 


8,575 5/5 | 41,816 Yı5 | 10,923 8/15 9.981195 9,800 
1,25912/15 


1,16313/,5 1,188 2/15 1,300 /13 } 1,000 
158 3/15 


17713/,, 2343), BEN 440 


3,558 2/15 


15,9061%%,, | 8,354 $/1, 3,38712/,, | 7,200 
21,306 1/15 


23,861 %/ı5 | 20,654 Y,; | 22,05111/,, 1 21,400 9 





262 19510), 299 2/15 32% 2 832.290 





u EGEDEEELEL LEER RER, 
> 


5,204 2/5 | 7,461 5 | 6,626 4,972 6/1 6,000 
36 Yo Ad 249 3/5 202 1/1, 290 I 
280 %/ı5 234 5/15 228 5/15 142 5/15 I 220 1 

| 63,379127,5 | 86,090 3/1, | 70,980 %/ı5 | 67,249497,, | 70,190 


VE eo 
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[ 
s|& | | 
BENENNUNG DER WAAREN. | 8 S SE 1Zoll. 1852. 
h eh | | 
8 | | 
N ! Rpn. | | 
ä Lebendes Geflügel, frische Fische | 
NEE DEN . | ec. 1. | com. |300 109 915 | 
| Statuen und Monumente für öffent- | 
liche Zwecke bestimmt . . . a A M 910/,, 
Zu Schaustellungen bestimmte Ge- 
DENSTAnde sn man en AR EN N n % 104 39,5 
| t 923 1/15 
| | GT nr 
1 Asphalt. 3 ©, 2 wi %2. Cl. ‚[Zentner.| 75 7,644. | 
| Getreide und Hülsenfrüchte ME E “ »hn 1 %499,070.00. W 
Kalk, hydraulischer, gemahlen; rö- 
mischer Cement . . > 5 x 2,360.90 
| Kochsalz, Viehsalz und Salisöhle . h M " 304,526.20 
i Kreide, rohe, ungereinigte Farben- 
Erden und. Boa”, “ % a 7,998.70 
f Lumpen, Makulatur und re Abe 
| fälle zur Papierfabrikatiin . : h % 2 1,269 
1 Pielienerder a Sy a = a ü 5,418. 30 
BE EU N NL Renz PR “ 12, A135 
Ü Sämereien . . h s “ ‚ 44,038. 50 
© Schleifsteine, Urhperuptnsche Steine 
ohne Zeichnungen . a a 8,7293. I 
2,889,035.10 I 
 Alabaster und Marmor, roh. “ 30 AAR2. so 
f Alaun | % | 12.195: 
| Amlung * 19,935.70 
Asbest . . ” y 9.30 
Asphalt-Mastix h R 499,, 
Bast und Reiswurzel . Sn a " 962.70 
Baumwolle, rohe, und deren Abfälle hr ) 245,422,.30 
B Blei in Blöcken und altes Blei . n " 6,569 .40 
Borsten. . x 4 20,80 
i Braunstein . IR „ 3,098.10 
4 Cichorienwurzeln . h x 462.70 
Chlorkalk 01, 6,975 
Därme 2) 5) 493.90 





Transport R arm ; 297,881. 50 | 














1855. 


Ba, 


40019) ,; 
150 %Y15 
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Jährlicher 
Durchschnitt.ä 
(In runder Zahl.) 


1.373.4: 
2,527,376.06 


7,093.83 
RR 


6,609.99 


3,051,293.97 


1aitt.,, 
1,710, 
19,029. 3, 





224 %yı5 337 %15 
14 2/15 101%/,; 
13213), 14514/,, 
5A %yı5 AA 4/1, 
863. 1002, 
2,659,552.15 | 2,384,845.95 
15,161.56 11,052. 
325,858.1, | 345,185.45 
8,021.05 7651.96 
1,826.4% : .2.,061,, 
5,352. 0 En 
135,173, 08 20,675 
20,182. |‘. 35.783.; 
7495.08 9 381.85 
3,189,337.91 | 2,884,662.47 
ODE I. 6.607, 
9,889. 54 11,901. 15 
18,872. 20,319. 50 
? 07 2.86 
172 2 133.89 
799.94 746.38 
IH 643. |. 238,061... 
4,633.04 4,898. 15 
1,090. ,; EN 
3,057 .g6 2.039,50, 
Bo |. 10.059. 
6,623 708. 
463. 45 366.-, 








244,927. | 308,687.01 


1,9539, 
2,258,306. 65 


30.722,54 
326,904.02 


8,982.98 
2019.06 
4,915. 
77,559.05 
STIL, 


10,582.5, 


m nn En nennen, Ki 


2,790,752.0 


980.54 
13,005.95 
27.031. 


219.4: 
885.43 
259,822 .02 
6,839, 53 
2, 341.95 
3242245 
1746.05 
11,44. 
426.3, 


.329,085,06 | 


5,500 # 
2,155,000 I 


13,700 | 
329,000 | 


7,900 | 
1,800 # 


“DD 
> 
oR) 
= 
> 


ITEEEEIITEEENSTEETEIIZ 


2,957,900 4 


850 4 
11,700 % 
21,200 % 

220 8 

940% 

230,000 # 
6,000 # 
1,200 9 
2,770% 
6,180. 
8,820 

430 9 


290,310 | 






) 8 

BENENNUNG DER WAAREN. | © S 
SS 

x 


und vorgearbeitetes gemeines 
5  Schachtelhoz . . » 

& Eisen, rohes, in Masseln ; Benchesen 
und Eisehspäne, Stahlmasseln 

# Eisenbahnschienen 5 

i Eisen, zum Maschinen- und Schiffs- 
| RA von Formen und Grössen, 
wie sie in der Schweiz nicht ge- 
“ macht werden . . 
€ Eisenblech, rohes, in grossen Dimen- 
})  _sionen und von wenigstens einer 
Linie Dicke, wie es in der Schweiz 
nicht erzeugt wird, zum Maschi- 
E nen- und Schiffsbau . 

| Farbhölzer, Farbwurzeln, Farbrinde, 
Farbkräuter und Farbbeeren. in 
ganzem und unzerkleinertem Zu- 


I. 
Cl. IZentner.| 30 2,919.20 


” h 7} by) 6 1 0. 40 


” » „ 6,594 ,30 


„ ” b)) 7,548.g0 


Kaystand EMS 

E Felle und Pelzhäute, roh, "getrocknet 

E oder eingesalzen, aber ungegerbt 

X Flachs, Hanf und Werg, roh oder 

: gohechelt ; N 

| Gerstenmalz . ; 

E Glätte aller Art und ER 

£ Graphit (Wasserblei) . Ä 

# Hafnererz, gemeines eieleun. 

$ Harz, rohes, Pech und Theer 

i Käselab . x : 

Kastanien, frisch Der getrocknet t 

4 Krapp, roh oder gemahlen . 

b Leim, gemeiner 3 

4 Oel, gemeines fettes, Undenteichases 

| zu industriellen Zwecken; zum 
Brennen oder Schmieren . 

Packtuchgarn 

Potasche, roh oder caleinive, 

Schmirgel, roh oder gemahlen . 


19,996. 90 
4,665.90 


18,568... 
5,488 


110,520 
3,999.10 


„017.0 


395.90 


N Transport : } 297,881. 50 
# Ebenistenholz, rohes; geschnittenes Rpn. | 
5 (Cederholz zu Cigarrenkistchen . 


Transport 








” $3) % 44,859.20 | 


987,367 .30 
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1856. Durchschnitt. 
_ [In runder Zahl.R 


1855. 


Jährlicher 
1854. 








273,128. 


4,153.0 ı 


4,988... | 


21,690 | 


9,435: 06 


10,007. 9, 
6,6 
3,654.-, 

646.4, 
159.54 
2,59. 
:83 
5,638.,, 

36,995.., 
3,817.4, 


116,670 9a 
5, lege 
3,034.54 

A40.95 


989.636 go 


er EA 


244,927. 1 


2142.51 


65,905. 


Marz 


10,695.0, 


10,1 42. 2 
542, 
2,819. 
259.5, 
6,054., 
34.378. 
3.075.0 


112,780.9 
9,095.99 
1,999:45 


N 


553,890.56 


303,687:4, 


2.0915. 
85,297 8:08 


SUR 


11,789.,, 


um 0000000000 


681,770.,, 








329,085.06 


2,723.16 


87,826.03 
4517.05 


23,990. 


8,556. 


33,819... 
1,865.45 


185124, 
16,267.45 
5502.46 
ra2za, 
RUE 
270.15 
A,156,4, 
40,528.38 
2,742,,) 


144,412. 46 
„688. 55 
3,897 ,35 


 739,338.05 


290,310 


2,610 


72,700 
1,740 


11,300 


9,150 


25,160 
5,140 


13,340 
10,200 
4,750 
890 
560 
2,960 
350 
5,150 
38,160 
3,550 


124,000 
5,800 
2,870 

420 


631,090 








i Transport 
4 Schwamm, roher, zur Zunderberei- 
B DS un le 

ü Schwefel, roher, in Brocken 

5 Schwefelsäure und Salzsäure 

X Schwerspath, roh oder gemahlen 

© Seidencocons u.Seidenabfälle (Strazza, 
i ‚Struse u. dgl.). 

" Soda, roh oder gereinigt 


E Sumach 


# Talg (Unschlitt) roh, und andere 
s rohe Fettwaaren Var 
5 Thran, gemeiner . ! 
Ä Thierhörner und rohe Hornplatten 

K Trippel. . 

© Vitriol aller Art : 

i Weberzähne von Rohr und Wehe 
 disteln . ' 5 ie 
A Weinstein, roher . ’ 
# Wolle, roh oder gekämmt 





 Brod N Re 
J Gerste, gerollte, Hafergrütze und 
i a. las 
u Mehl und Getreide, Reismehl 





# Bimstein und Blutstein 

4 Bleizucker . RR 
4 Butter aller Art; Er a 
1 geniessbares 

\ Eisen, geschmiedetes, ee ler 
gevalzles bis auf den Werth von 
i 48 per Zentner . 

; ae ganz neöthrbeitelen. wie 
i Platten, Oefen, Räder u. dgl. 


Transport 


Tarif- 
Kategorie. 


l 

& 

a 

SS IZoll. 1852, 
IST j 

S | 
8 

> 


323 


3 


3.3, 
3.8.3.9. 3 








(ET EEE REES 


587,367.30 


348.90 


7,880 


537,350 90 
548,865.50 


uam EEE EEE DETTEERLTEEEETER EN Bo! 


519.go 
1,139.30 


14,936.90 \ 


10,228. 50 


31,969.40 N 


82,793. 






































1856. 


I 


739,338. 45 


a 
6,165. 58 
8, 151 .r9 
4,612. NE 


10,015.5, 
37,710:,, 
9,1495, 


12,166. 
5 636.4, 


9182.59 
137,444. Mo 


148, 814.9 


1974, 


2 239. 72 


34,828. 31 


45,102.90 
105,544.93 


589,685.00 | 553,890.16 | 681,770.,, 
ER 90., 13 
5,324. 00 6,6944 19,116. 
7.7884: 7,88... Zt. 
4,560.06 3.7482 A656. 
12, 985. +09 11,698 58 15, 835. :34 
15, ‚980. .93 14,655 29 26,698 "8 
8, 469. 96 6,780.96 9,280.66 
11,194, 7,808..; 7,59%... 
4.619... 3.946.45 1,477 .0; 
227.9 40 399.55 
207.08 15 Abe 
6,2970 6.579. 8,200.0 
674; 302. 331.4 
1,537.,; 2, M5. 753.4, 
12,180. | : 12,099.,5 |’. 11,197. a EG 
682, 166. 19 641,420.90  788,669.07. Er .07 
2,672.35 1,836. 3; 2,256.7; 
2 A768. 20 10, 49 16. .88 % url, 11 
192, I3A.a: 330, 48. 0 239. 185.74 
 504,483.06 | 348,181. | 249,412. 
733. 520.48 61 
1569.19 1,176.48 1,819. 
21,519. 4 23,418. 18 19,198: 09 
33, 763.4]  17,989.0 57,836 5, 
27, 0A. Sr 
74 II 46 71,802.98 ., 108, 168.55 








Skhrlicher 
Durchschnitt. 
(In runder Zahl. )ö 





631,090 


220 | 
7,940 4 
TZ,7A0 N 
1,280 


12,000 
21,150 
8, ‚330 


10,280 
4,510 
"400 
140 
7,370 


530 
1,040 
12, "600 ’2 


729,620 


BSR NE ES EBENE TRETEN TEL AT RN BEN RK apa > FRE REDE RN RETTEN ER 
N 
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“ OD 
N 
A 
0 P} 1 
x 
Ri 
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& 
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6 1 6 € . ® ® 
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% 
© 
OD « ® ä 
rY 
A 
N 
K 
® [4 [ 
" 
. D 
. 
m Un 
. 
(ETRLTNETTEEE EEATENE LEBER, 





2,510 


9,000 
347,500 


359,010 


0,570 
1,600 


20,500 


34 ‚900 
31,300 


88,870 








BENENNUNG DER WAAREN. 






3 Transport 
N Effekten alte; getragene Kleider und 
4 gebrauchtes Weisszeug 

A Erz, altes . h 

h Farbhölzer, Forbwurzein, ‚Earbrinde 
i Farbkräuter, Parkheeren in zer 
kleinertem Zustande, Katechu, Or- 
a, leans und Orseille. . 

4 Galläpfel und Knoppern . 

# Gummi, gemeiner, arabischer, Aueh Se- 
i negal-, Kirsch- u, Plaumen-Gummi 
1 Kienruss | ER RT, 
Ü Korbwaaren, grobe, von ungetheil- 
E ten ungefärbten Weiden . 

© Kupfer, rohes oder altes 

: Marmor, in Platten geschnitten, roh 
N Messing, rohes oder altes 

| Obst, gedörrtes und getrocknetes, 
ı gemeines, auch Baumnüsse und 
Wachholderbeeren . 

“ Obstwein (Most) 

£ Oelseife, gemeine s 
£ Pakleinen, gemeine und röhe, von 
höchstens 25 Fäden auf hen Zoll 
I Safflor . a EN, 
| Salpeter, gemeiner, und Natrum- 
Ä salpeter . 

| Säuren in flüssiger ae En ge- 
nannte und in Kefäsken von min- 
destens 20 Pfund Gewicht 

9 Schmalte Et 

| Seegras und Waldhaare ee 2 
| Terpentin, Terpentinöl, Kolophonium 
| und gereinigtes Harz . 

I Weinstein, gereinigter ; 

4 Zink in Blöcken und altes Zink. 

| Zinn in Blöcken und altes Zinn 

| Zinnasche . 

4 Zinnsalz 


Tarif- - 
Kategorie. 
















































Rpn. 
75 





M 






 Jährlicher 
1853. 1.1894: 1855. 1856. Durchschnitt.‘ 


(In runder Zahl.)A 







N h x 


74,999.46 |  71,802.9 | 103,168.5; |: 105,544.43 | 88,870 





dal Mars, 844; Ne 7023.45 7,100 
i®,, 191, 408.7; ER 










2.231. 9,329.55 | 16,097.96 |  15,690.73 | 12,100 
LEE 968.98 1,732.45 1,6288. 1 | 15200 











4,041., 5,097. 18 6, 490.05 9,681.95 | 5,720 
91... 376.56 A15.46 A06.58 400 







319.49 501. 555.4 488. 450 
1.217. 1,166. 870.95 1,604.3; 1,200 
BA. se 1,435. 652.06 606. 870 
69.61 40,1 63.98 a 80.33 70 










0 =. 2,612. 2646.98 5.881. | 3,450 
1,697.9 3,681. 3,064. 1,685.1, | 2,080 
100 20,047. | - 39,63%,5 1 135,567, 131,100 







1,732. 25 1,69%. 24 1,778); 1.906.341 1,890 
270: 666.‘ 1,9 804. 90 













3,052.95 4,085.45 3,397.18 8,596... | 430 5 




































2,764.;0 3,499, g8 4,297 .94 5,458. 70 4,140 
73,48 368.06 BAM. sg 326.01 >30 
406.39 % 646.65 50.45 1,059. 46 610 
5.982.,, 6,911.9ı 9,093. 35 8.555.048 7,080 
A59.g5 299.90 367.10 359.59 400 
380.58 369.04 392.81 415.15 370 
733.99 750.4 TAG.eo 886.0 760 
8.4 13.17 3,77 6.33 20 
358.49 364.90 \ AA6.g8 A5l.e; | 370 
176,550 | 


152,721.71.).° 152,766.98 | 198,476.13 | 214,805.: | 








& Beinschwarz i 
i Bier und Bierhefe in Fässern 
# Blausaures Kali 


EST EL EEE EEE EEE EEE RESTE EEE BENUTZE DEE EEE 


| Marmor in Platten, Delirt 


d Mineralwasser . 


3 Honig . 
1 Kaffee und Kalt sukragate \ 


gewalztes 


Bla 


Chromsaure Kalı.. 
Cichorienkaffee 


ame 


Glase 


nannte 


singdrath 


nicht genannte . 


Transport: 

















309,295 


| le 
BENNENUNG DER WAAREN. | ES | S% [zol.| 1852. 
= 3 N 
S | s 
| Eisen, geschmiedetes, gezogenes und | €. II. | Rpn. 
. 14. Cl. [Zentner.| 160 _ 
OT me | 
1.9, 08, > 150 24l.o B 
S ” Fa) » 9,021.20 
| | Bee. 
Blei in Röhren und gewalst; Tahalı 
' blei, Bleikugeln und Schrot 89 5 R % 4,704. 50 
» ” 9 2, 129.00 
Cacao,ungemahlen, andbechoschunlen 5 ° L 4,017 .40 
: ” ” ” 943.30 
5 ” » » 93,142.90 
Eisen, geschmiedetes, Berogbnes Er 
Beralzien über den Werth von 
18 Fr. per Zentner 2 & in 30,509 .g0 
Eisenblech, rohes, nicht besönders ie 
» n n 16.287.980 # 
Eisendrath, Weisshlech hd ver- | 
bleites Ole verzinntes Eisenblech 8 d 5 17,159 id 
Garancine (Krapp-Extract) } 5 ® R 2.1050 
Glasflaschen von blauem und grünem 1 
N b>) br} 7,946 
Glasstangen, dan massive, ls | 
schlenken und Glaslitzen . ; „ s " 798.70 \ 
‘Haare aller Art, nicht besonders ge- | 
” br) % 1,838. 50 | 
S Rz) 67) 02) 2,785.20 il 
5 5 ” $>) „ 145,7AA.ro I 
# Kupferblech, Messingblech und Mes- | 
| Tr ” n 4,602. 90 y 
i » » 277.00 M 
Metalle u. Metallcompositionen, rohe, I 
N b>) 2) 1,565 30 | 
2 b,) b:) n e 4,267 .90 Hl 
i Monumente und Sie ibinheithn über - | 
einen Zentner schwer. . . R r n 4.00 # 
Pack- und Löschpapier, Wachs- Et I 
Theerpapier, gemeiner grauer Pap- 1 
pendeckel ren ie ” R & 986. 


























(Siehe Klasse 





1856. 









Jährlicher | 
Durchschnitt. 
(In runder Zahl.) 








RR Si Be 18,639. 1 9,730 
ER ig; 180.9, A225 678.93 330 
3,523 .98 7.078.905 |: 10,007.48 3 * .11,758:16 4% 075580 
212, 1,360.4 1,A49.os 1,865.35 | 1,400 
4,203.10 5,6 1,980.56 6,209. 1 5,150 
2135.00 2134.46 Da 2,597. 1 2,390 
6,136. 1,036.4, 1312.45 6,203. 1 4,940 
452.05 458.4 .18 639.94 570 
19,834 | 4715| 45,788. | 46,217.05 | 48,430 
Ars | 53,802: |: 30,472.55 | : 17,200:46 |: 85,100 
1391 : 12,945. 17786875 5; 
ea io. 198700. 7 A1eoss...| 12.200 
1,845.,, 2,007.5, 2,7 15.9n ya ar 
7,958... 6.305. 7,493.06 | 10464: |. 8:030 
180 169.5 197.5, 462.45 390 
952.5, 1194.45 1,430.06 1,835. | 1,460 
3 ,485.90 2,559. B.727.,. 3,495. | 3,010 
136,595.55 | 122,850.38 | 164,459. | 144,774. | 142,900 
5,012.4, 1,348. ,, 1,352.46 5,776. | 4,820 
519.0. 963 56 626. 590 
286.40 56 406.5; 304. 560 
9,604. 35 9,033. 80 6,35 4.9 ee 2 
119.9, 293.4 190.05 143.5 307 

| 
2.340.) 1,191,,, LT 1,289. | 1,180 1 
300,954.41 | 292,842.55 | 322,757.2 | 205,982%.61 | 306,320 1 
















































| le, 

BENENNUNG DER WAAREN. | SS | S5 |Zol. | 
| Selle 
3 Transport } % 5 309,295 | 
5 Rpn. 
| Schwefel, gereinigter in Stangen, und | C. 11. |Zentner.| 150 
| :.,Schwefelblüthe ..) . . »,..2. 19.0. ” a 5,101.90 I 
Stahl; roher .. “ ® 5 7,656. | 

E Steine, [ithographische, mit Zeich- 
nongen ln RN ” 5 59,0 
N Steingutschüsseln u. Krüge; gemeihe, \ 
9 blaue und braune . . . . .» A a “ 365.60 | 
j Stricke und Schnüre, gemeine . . . 5 a 1,643.80 | 

| Töpferwaaren, gemeine aller Art; 

ordinäre Kölnerpfeifen, ohne Email it 
M und unbemali . . - N % » 5 6,295.10 
| Wachs, Wallrath und Steain, roh a & R 962.50 | 
ü Wein in Fässern . . R R\ he 476,389.90 I 
B Zinkbleche, Zinnbleche und " Staniol An RR a 1,818. 8 
Zundschwanim und Zunder aller Art a = 333.10 F 
809,921.20 F 


Anis, Fenchel und Kümmel. . .6. Cl. „1200 1,480. © 
b Baumwollengarn, rohes, und Baum- h 
wollenzwirn, roher . . > R ” 1,868.50 ® 
: Böuthwbllentächer, rohe, u. roher "Tall R y ® 9,660.60 I 
B Baumwollwatte. . . 2 000. Er “ is 271.00 
| Cochenille . . . x : r 152 3 


N Drechslerwaaren aus gemeinem Holz 
und Stein, onbeninlte, unlackirte, 


NaDOINIeN m " 5 643.70 
Elfenbein, Tobit. . pe n 5 ” 12.80 
4 Email, roh oder gemahlen . . . a 5 a 201.40 
\ Fischbein, TORI VEN „ N “ 166 
| Flachs-, Hanf- und Reöistengara, un- 
1  gebleicht, ungefärbt und unge- 

zwirnt, Schustergarn . . » . “ “ A 4,903 
8 Fournierholz, geschnitten . . . 5 = S 108.60 | 
N Holzgeflecht, gemeines, hölzerne 1 
2 Wannen, Siebe u. dgl. . . . h » hs EI 








men nn m ri 





Transport 1 : ; 19,689. 40 | 













7,05A.9ı 














408.94 









293, 
1,449.,, 


300,954.4 | 292,842.35 


REN 3.395,.,, 
7,504.05 


I: 


322,757. 
3.988, 
8,6655: 

DI 


274.03 
1,382. 64 


205,932. 4, 


rar 
8,297.5, 


22.76 





2A2.4; 
2,345.55 


Jährlicher : 
Durchschnitt. S 
(In runder Zahl.)y 


306,320 # 


3,300 
7,840 


120 






300 


1,610 


















6,044. 05 
909.06 
264,369... 


” 3,009. g8 


III. HU 








7,1504, 
SI .gs 
349,%61.5ı 
2,826. 
EUR 


-675,142.., | 611,056. | 678,557. | 718,700 


268.88 


40,604. 





6,240 
1,120 
389,200 
2,310 
340 


1,610 


1,240 
15,460 


250 
34,470 


46 








l 
| ey 
. BENENNUNG DER WAAREN. z S; zHZold. aD 
= N] 
S 


Kategorie. 


Heugabeln, Kübler-, Zimmermauns- 
und Tischlerarbeiten von gemeinem 
i Holz, unbemalte 
i Hopfen . 
1 Indigo ; 
k Kardätschen, besteckte 

















373778 
333 
N 


1 Korkholz, rohes a 
| Leder, unverarbeitetes, gemeines, 
ı ungefärbtes, Roth- und Weissleder 
? Maschinen und Maschinenbestandtheile 
] zum industriellen oder Gewerbge- 
i brauche . 
N Naturalien . 
4 Perlmutter, rohe . 
Preashane und weisser Pappendeckel 
4 Sauerkraut und andere bloss einge- 
E  salzene Gemüse . . . 2. y I 
ESChHARBIE EC Mr 
i Senf, roh oder a ee n 
4 Spargelwurzeln . . ee ; 

Talglichter, gewöhnliche EN, » 
i Wollengarn, rohes oder ungefärbtes 
| Zwillich und Leinenzeug, roh oder 
i _halbgebleicht, aber ungefärbt und 





333% 


33 


Transport 3 ; . 17.49.6890 
ji Holzwaaren, gemeine, wie: Rechen, Rpn. 

Ü 

6 








3:33.93 3:3 
333333 


| Waffen für ‚das Bundesheer und zum 
Staatsgebrauche, Bestandtheile von 
Waffen . 


2 Unschlittseife, gemeine 
unter 40 Zettelfäden auf den Zoll 











Abgüsse von Gyps, Schwefel oder 
Steinpappe, unbemalt oder nur 
einfach bronzirt 

Apothekerwaaren , nicht besonders 
genannte 

4 Austern, frische 


7..Ch. 1,052. 850 








Transport 

















17,000.43 | 


7,554.9 
1.686.79 
2,236.75 


2,682.49 


WIDE DA 


em [men m 


179.54 


2,972.40 
36.95 





3289.95 


17,370.,) 


7,304.79 
1,336. 
2.623,45 
81. 
39.64 


9,206.97 


24,039. 48 


207.48 | 


1.37 
27.39 


144, | 


1.75 
339... 
22.s, 
1,327.,5 
8,183.,; 


2,206.43 





128.52 


2,583.47 
1 10.06 


2.821:4 





2 6 


1855. 


27,666.45 


7,8073, 
2,042.49 
2597.04 
88.45 
25:05 


9,205.97 


31,491. 
256.40 
eh 

69.48 


161. 
9.53 
323.5, 
41,99 
1,456.75 
1,725.0€ 


1,804.45 








47 


| Jährlicher N 
1856. Durchschnitt. 
R (In runder Zahl.)} 


24,609.34 | 22,450 
299.5; 220 
12.,5 er 
20 5; 40 
179.05 160 
1.73 an 
BAT 95 410 
AT 05 40 
2,847. | 1,360 
5110.95 | - 6.880 
358.4, 560 
1,083.,, 740 
2,159. | 2,300 


90,892.56 | 102,098.5, | 81,550 


209.97 


2,499 33 
200.5; 


2,910.,, 


288.45 190 
2,133, |. 2,730 
170.4 140 
2,592.3, | 3,060 


‘ #4 Baumwollengarn, 


BENENNUNG DER WAAREN. 





Transport 
Faden und Zwirn, 
gebleicht oder gefärbt 
| Bettfedern und Flaum 
A Branntwein, Weingeist, und anie 
geistige Getränke . 
& Buchdruckerleitern 
1 Bücher und Musikalien , wehunfen 
Ü und ungebunden, alt und neu 
4 Bürstenbinder- u. Siebmacherwaaren 
Ä mit rohem, unlackirtem Holze 
4 Cacao, gemahlen . R 
! Chemische Produckte, nicht SER anne, 
9 Säuren in Gefässen unter 20 Pfund 
| Droguerien und Farbwaaren, nicht 
| besonders genannte 
4 Druckerschwärze 
| Eisen und Stahlwaaren, roh, 
Politur oder Firniss 
# Eisenblechwaaren, rohe, ausheschlak 
| gene, wie Pfannen ion Schaalen, 
auch mit Verzinnung, wie Eliaeı. 
 Gebisse u. Ss. w. 
| Extrakte von Farbstoffen 
Farben, gemahlene oder zubereitete, 
nicht besonders genannte 
Fensterglas, Hohlglas und Glasröhren 
von gewöhnlichem Glase . 
Firnisse ; . 
Fische, gedörtt, Besalzen oder mari- 
nirt, in Gefässen die nicht we- 
Hirer als 10 Pfund enthalten 
Fleisch, Speck, Würste, todtes Ge- 
|  fügel’und Wildpret 
Gewürze aller Art Ä 
Gusseisen, verarbeitetes, genietete 
Eisengussstücke,geschliffenesGuss- 
eisen, zusammengefügte gussei- 
serne Möbeltheile . 
2 Handwerkzeuge aus Eisen und Stahl, 
# mit oder ohne Holz 


ohne 


Transport 


Tarif- 
Kategorie. 


N 


Rpn. 


| Zentner. 350 


” 


N 
” 





19,292. 30 | 


1,093.40 ; 
1,800. 90: I) 


1,370.g9 | 


10,096.40 |) 
886.40 | 


2,760 


2,1240 
3,168.50 | 


162.0 0 


2,371 


149,475. 


ELTERN EEE EEE 





REISTE PEST 


u EEE 



















Jährlicher 
Durchschnitt. 
(In runder Zahl. 


1856. 














7 


3,288. 2821.98 2,910.4, 2,5923, | 3,060 
1,923. 31 1,814.75 2,257 .99 2,348.95 2,070 
3,687 .42 3,321.7 3,962.56 9,847 .71 4,110 
75,AAA.gg 72,820.53 89,115.54 90,207.05 | 81,170 
216.33 305.49 386.56 506.97 350 
6,605.4, 6,356.7, 6,829.95 7,347 .35 6,620 
1,261.97 1,328.99 1.302,06 1,6097 15 u. 14230 
‘21 —.82 10.35 7.75 u 

4,987 2 ,lalage 4.072.342 4,290.95 4,110 
5,361.96 9,385. 91 6,233.39 6,961. 94 9,820' 
413.5; 154.75 165.,5 PER IER 280 
19, 300.25 20, 301.45 17,608. 4, 21,134. | 19,530 
We. 4itz,, 1 Ar 1,8 3.41.| 414230 
1,458. 37 1,686.5; 2,890.09 4,047 .g9 2,380 
1,950.97 2,055.47 1,751. 1,954.44 1,820 
144141, 9834.99 8,410.74 8,366. ,, 9,560 
1438.00  #,185.,} 1,334. 1,430.35 1,190 
2,610.9 1,863. 04 3,296. 45 2,682. 3, 2,640 
2,573. 40 2,791.79 2,864.43 3,148.99 2,700 
2,880.99 2,625. 3,639. 55 3,974. 3,250 

“ 
869.93 863.34 1,667 .55 1,468, 9; 1,130 
3159,55 3,823.95 3,996.39 3,781.97 3,430 
| 151,707.55 | 146,630.79 | 165,487.47 | 174,725.55 | 157,780 
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BENENNUNG DER WAAREN. 


Transport 





Käse ; ; 
I Kautschuk und, GutR- erche roh . 


2 Korkwaaren 


Leder, gebeiztes, gefärbies Eder 1a 
kirtes, Juchten, Pergament 

neun und Faden, gebleicht oder 

I gefärbt : 

| Meerrohre und Spanischrohre zum 

. Flechten : 

“ Möbel, alte, dehfuhchte, alte Ra 

4 viere, Orgeln und andere musika- 

lische Instrumente über einen Zent- 

ner Gewicht RE 
Neusilberblech, -Drath und -Platten 


1 Oele zum "Tisch- u. Küchengebrauche 
4 Pomeranzenblüthewasser . 
| Rosshaare 
| Schuhwichse N 
| Seide, rohe, und Floreiseide, 2 
ea gesponnen oder gedreht 
Stahlblech, Stahlplatten u. Stahldrath 
Steinschusser aller Art 3 
Strohwaaren, gemeine, ungefärbte 
A Südfrüchte, frische und getrocknete 
Ü Tabak in Blättern und Karotten 
Tafelessig in Fässern . . 
Wachs, Wallrath und Bfen ide oh 
| reinigt, gebleicht . - 
Wollengarn, gefärbt oder gebleicht 
| Wollentücher, rohweisse, gemeine 
wollene Decken, rohe Schipper 
und rohe Mousselinelaine. . -» 
Zierbäume in’s freie Land, Glashaus- 
| pflanzen und Topfgewächse 
| Zink- und Zinnwaren, unbemalt 
| Zucker und roher Syrup 
4 Zündhölschen . . 2. 2... 
1 Zwieback und feine Bäckerwaaren 


I Nudeln aller Art 1:3 9.5 GN { 


K. Il. [Zentner.|Rpn. 
7..Ccl 


n 


3 


3 


3 333 3-3 3 


43 3 


Tarif- 
Kategorie, 


N 
” 


3333 333 3 73 323 3 


>} 33 


33 3 3,3 


N 
n 





149 475.70 
2591.g0 


29.0 

729.00 
1,912 
1,354.30 


987.2, \ 
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Jährlicher 
Durchschnitt. 


(In runder Zahl.) 








151,707.58 | 146,630.70 | 165,487.47 | 174,725 5», | 157,780 
2.330... 2579.40 25TAB 55 2,306.35.|.. 2,490 
82.49 77.37 95.48 171.95 110 ! 
946.;; 776.3 762.95 1,087.9, 720 8 
1,962. 41 1,750.56 1,29% ren 
894.55 | . 1,017.03 950.49 1,830.48 1.4 1,210 
257.75 150.97 194.7, 265.57 230 
HT 3. 1,619.45 1,1300 14,200 gr 1a41,560 
R N, 104.04 80 
2,5693, 2,274.79 3239.95 3,614.4 | 3,000 
6,207. 7,986. 40 7,207 .93 9,487.30 | 7,730 
393.99 360 35 345.97 397.99 410 
842.95 1,101.5 ERBE 1:74Rore hans 00 
{141 .,, 1.120.8 1023.44 1.278.399 |. 1,100 
20,751. | . 17,645. | 23,675: | 22,657. |. 20,490. 
192.g5 63 604.05 929.94 640 
112.47 78 97 148.35 188.33 140 
269.45 174,7 DREIER 394.95 270 
11,202.43 9,869. 5, 9412.4| ; 11,955.55 | 113000 
66,587.05 | 67,438.35 | 56,300:59 | 65.948.051 64,260: 
3.788.544 2821.93 2,3094 2.647,94, | 3,010 
214%, 192.54 933.43 939.6 430 
3,838.,, 3,580.99 1,081. 5.950.951 4,320 . 
2,102. 54 2,997. 1,964 61 2774.74 2,280 
699 759.25 7. 986.5; 790 
ak 4. 105 5; 82.0, | 110 
182,783.50 | 186,247, | 234,112.51 | 193,724.45 | 194,900 
99.3, 166.5: I70.59 58. 180 
75.90 98.19 83. 108.5; 90 

















520,853.96 | 509,577.12 | 482,290 


ITTU FE REEL Tin VRTTTETTTETIE. TEE 


|  464,048.,, | 459,864.90 










BENENNUNG DER WAAREN. 







Abgüsse von Gyps u. dgl., bemalte 

Baumwollentücher und Tüll ‚gebleichte 

gefärbte, bedruckte . . » » 

4 Bildhauerarbeit k 

i Blechwaaren mit und. ohne "Malerei | 

1 Bronzewaaren und feine Gusswaaren 

Buchbinder- und Cartonage-Arbeit 
aller Art \ 

4 Bürstenbinderarbeit, ne od. Inkirte 

| Drechsler- und Holzwaaren, Be 

| polirt oder geschnitzt . 

i Druckpapier, Schreibpapier u. dei: 

auch Papieriapeten . . 
Glas-, Stahl- u. en faläche 

Steine 
| Glaswaaren, Bönlel Kiystellgias 

Gold- und Bilberfaden u. dgl., ächt 
E oder falsch . Se 
t Halbseidene Stoffe (wovon höchstönk 
die Hälfte der Fäden seidene sind) 
| Kammacherwaaren . 

Kautschuk- u. Guttäpercha-Fabrikate 
Knöpfe aller Art . RE 
Kupferschmiedwaaren . . .. . 
Lederwaaren, grobe, von en: 

Leder : 

Leinwand und Letushbänd, gehlotäht, 
gefärbt; auch ungebleichte Lein- 

wand über 40 Zeitelfäden per Zoll 
Lithographien, Landkarten und Ku- 

pferstiche a a a 
| Malerbedürfnisse AB Fra 
| Mathematische, optische und chirur- 
3  gische Instrumente OR rind 
& Messerschmiedwaaren .. R 
| Messing- und Rothgiesserwaaren 
| Metallsiebe und Metallgewebe . 
Näh-, Strick- und Stecknadeln, 

Hasen ER ee Ile 
i Neusilberwaaren 


Tansport 


Tarif- 
ategorie. 





>33 


{> GES MEERS e ) 
BB SS SS 








1853. 


46.47 


16,147.39 
"88.23 
1/101.1, 
22, 


740 
117. ;; 


396.90 
5,203 


83. 62 
1,967.35 


48.59 


Br 
190.7; 
220 
533.0; 
464.94 


1:548.,,. 


4,617. 


235.44 
66.75 


302.43 
2, 
1.397 .;, 
io, 


322.0 
61 20 


37,569.75 


1854. 


RIEF 


1855. 


Ad.cs 


16,811.95 


36,292.19 


1856. 


"70,109.4 
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Jährlicher | 


Durchschnitt. 
(In runder Zah!.)E 

















BENENNUNG DER WAAREN. 







Transport 

2 Pelzwerk, zugerichtetes, und Pelz- 

häute, gegerbte Ä 

> Quincaillerie- und Stahlwaaren, feine 

{| Regenschirme, baumwollene, fertige 

B Rosshaatstoffe ; 

A Saiten aller Art RER 

#9 Schlosserwaaren, gefirnisste Eisen- 

und Stahlwaaren, fertige eiserne 

i Möbel 

& Schreibmaterialien 

1 Seide und Floretseide, gebleicht Bart 

1 gefärbt, Nähseide . 

E Seilerarbeiten, nicht besonders“ ge- 

4 nannte j 

 Spazierstöcke, Peitschen, Pfeifen. 

2 rohre u. dgl. er 
Spiegel und Spiegelglas unter ‚2 
Quadratschuh LE 

Spielzeug, nicht besonders’ ge- 
nanntes . . 

Stäbe zu Gbldenbhren, 

Strohgeflechte, feine . 4%+ 

Sirumpfwirkerwaaren, nicht beson- 
ders genannte 2 

Tabak zum Rauchen, Schnupfen euro 
Kaueu : 

Töpferwaaren, ar von ee 
Steingut oder Porzellan 

Uhren, hölzerne 

Uhrenbestandthele . . 

Wachsleinwand und Wachstaffet 

Wollenschuhe, gemeine Ne 

Wollentücher, Wollengewebe und 
gewirkte Wolienwaaren, gedruckte 
Wollenzeuge, Flanelle 

Zink-, Zinn- und Bleiwaaren, po- 
lirte, gemalte 


Tarıtf- 9% 
Kategorie. 


K.u. 
8. cl. 


” 


3393 


3 


S 


Do 2 


33 


Ss 


Rpn. 


Zentner, 300 


33 


33% D } 


3S 333 


Ss 





333% 



































































or 
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Jährlicher $ 
Durchschnitt.s 
(In runder Zahl. ): 


1856. 







1854. 






Er EEE 














33,356.4 50,596.25 | 70,169,3, | 37,440 
174 ui 149.71 199.3 180 
58745 6,070. 6,997.51 6 ‚070 
50, 115. 193.97 120 
23.44 O6 IT 20 
14.09 34.94 19.93 20 
4,770 4,574.3 5,881: | 4,730 
1,725 .06 BAlOZ rg 2,198.6 | 1,900 
58.08 A3.<7 36.5 50 
58.55 BI.g5 lc, 70 
183.53 UT. 289.55 250 
AU. 135.95 55. 490 
1,466.47 1,5879 1,970.5; 1,600 
450.73 Ira 643.0 | 450 
307.91 257.40 286.95 330 
1,578.08 1,946.9; 2,303.94 1,810 
11,458. 99 11,972, 11,593.,3 | 11,640 
9428.95 8,626.5; 10,307. | 9,110 
a PREISEN 256.97 270 
178. 512.15 608.04 500 | 
AAO.9g 344. zo 577.05 130 | 
942.50 140.06 87.0 180 
20,684.02 |  23,159.3, | 29,731.75 | 24,800 
117.4 86.57 134.05 120 
| 9B,626.54 | " 99,579... 17 ‚738.05 | 102,580 







BENENNUNG DER WAAREN. 


Tarif- 
Kategorie. 














































x 





| Arbeiten, feine, geschnittene, aus „l 
Achat, Bernstein u. dgl. CR 
| Arbeiten und Waaren, fertige, mit 


Näharbeit. .. TAU 6 Rs = 
| Betten, fertige, und Matrazen Ads n 
Bijouterie-,"Gold- und Silberwaaren, 
ächte und falsche . . .„.i. 5 
Blumen, künstliche 
a Blumenzwiebeln . . . 2... 5 
1 Chokolate | 
| Cigarren i 
1 Cosmetische Mittel, "Geheimmittel etc. 
Essenzen, feine, und ätherische Oele h; 
Esswaaren, feine . 
Gemälde 
1 Goldrahmen a 
Hüte’und Kappen-! . . ,..,.5°% u 
Instrumente, musikalische . . . n 
Korbflechterwaaren, feine -.,,. 5 
Lederwaaren, feine, von Corduan, 
Sallan ua delisto. k. .. 1.1... „ 
4 Lustfeuerwerke . . r 
i Möbel aus Ebenisten- und Hallein 
Holz, fournirte Möbel ln s 
Parfümeriewaaren . . . 3 
Perlen, Korallen und feine Steine “ 
Perückenmacher- und Haararbeiten Ai 
Posamentierarbeiten . . “ 
4 Putzmacherwaaren aller Art u Fe- 
Ei: /dern. .... s 
4 Regen- und Sonnenschirme, fertige, 
BEIGCHB 4, RUE 0. du > # „ 
1 Shawls, fertige . . A f. n 


/ Sehr und OSASEH Stoffe had 
Fabrikate, halbseidene (deren 








Hälfte halbseidene sind) . . . 5 ” 5 
Senf, zubersileler u... ET. 0. n n y 

| Spiegel und Spiegelglas, von und 
I über 2 Quadratfus . . . . Pr > 
u Spielkarten | MH Ha], NEN „ 2 2 
Transport : R . 
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Jährlicher 
1856. Durchschnitt. 


(In runder Zahl B): 









BENENNUNG DER WAAREN. 





Tarif- 
Kategorie. | 





























































Transport i . | 
| Spitzen aller Art, Tüllbanden, Sticke- | C. 1. { | 
green 19.01. |Zentner.| 15 260.10 | 
Ä Thee, Chinseisclier u. Be. A R 5 - 764.50 
ihren aller Art (ausser denen der | 
1-8. Klasse) . . “ 5 5 6 
E Wachs-, Wallrath- an Stenrmier 
zen, Wachsrödel Ra a s n 46 
h Waffen zam Privatgebrauch, Zünd- | 
I" kapseln . W. R 3 n n 214. 
K Wein, Bier, Behreeein, Weingeist, 
|  Kirschwasser, Liqueure, Essig und 
andere veistige Getränke, in Fla- 
schen oder Krügen . . . . 2 . B 3,213.40 | 
| 25.854.500] 
Zu den Differentialzölien aus 
3 | Rpn. | 
$ Kälber, kleine . . ... Stück. | 5 16,120 
‘ Schafe und Lämmer » 19,260 
i Schweine unter 80 % ee 1a “ ‚sa 9 
U Ziegen und Zieklem'u , . 1. “ 5,501 
: Bin | 15.425 9 
" Kastanien = [rm] 15 15 A, 260. 10 | 
 - | 
i Fleisch, Speck und Würste. . . = „129 18.000 
Ä | 4,279 | 
U LERNEN ÜEROENSELNE RR DON AREA BERKER KL CBCRRRERD” BE FR ST 


Es RER) 2] vs) >) RE dem Pays 


© Landesprodukte, als: Brennholz und 
|  Holzkohlen, Heu u. Stroh, Früchte 
u. Gartengewächse, Kartoffeln = ZnEL, ar 






nee | Ce 5 






1853. 


23,142. 52 


18 


653.9 
Boy. 





PER 


3,918.78 


den sardinischen Staaten. 


28,909. 95 


1854. 


22,486. 77 


279.06 
646.98 


565. Bl 
395, 28 


172% 


3,193. 
91597,746.., 





14,332 
26, 503 
I ‚621 
5, 495 


91,951 


7,561.9 


60.94 


320,633 





RE | 


| 
| 
| 
| 
| 


| 


1855. 


23 602.99 


30.2; .41 
945.35 


756.95 
646.4 
158.45 


3,790. 53 


30,361.8 


15,058 
25, ‚957 
3, ‚02 


49,220 


4,503 EcH 


7,04%.n5 


Bäkes 
RT2a. 


28,092 


1856. 


2,790 


1 ‚018. .60 


ZATN, 
7B.rı 


4,895 .91 


36,47 3.41 


15,534 
29 ‚932 
g ‚883 
7: ‚028 


96, ER) 


8,367 .54 


119 


Yonbids „A86.4 


29,118 


99 


















Jährlicher } 
Durchschnitt. 
(In runder Zahl), 


23,080 


310 
830 


Te. 
530 | 
1900 


15,640 
2, ‚200 
4 ‚980 
5 ‚450 


BEIN 220. 


6,210 


80 
a, 290 
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:|s 
BENENNUNG DER WAAREN. SDINSE [Zoll 1852. 
-| 8 $ 3 S 
We | 
. |Rpn 
| Dachziegel und Backsteine en er: 
Kalk und Gyps . . . . e ER b) 
$ Butter —  |Zentner 
Bier ea Te — = 
# Töpferwaaren, gemeine . . . . — m 
Eisenwaaren, grobe . . . — > 
SE Se oe na Ay Mr A — „ 
EN LE ; | 
1,645.70 f 
! 
Zollfreie‘ 
Effekten u. A. m. für fremde Ge- h | 
i sandischaften . . RUEC.IE RR 174.90 | 
# Unverkauft rtckgekahete we | 
irische Fabrikate . . e % h 349.20 
| Im Ausland veredelte yet | 
Fabrikate . . A % = ai 9,542.50 | 
In der Schweiz zu Geredelnder: aus- f 
ländische Fabrikate . . > “ e a 325.00 
' Für Eisenbahnen bestimmte Ge | u | 
stände . '%. 4 5 e 
| Wein aus den sardinischen ‚Staaten ” e 9,260 
| Landesprodukte aus dem Pays de 
Gex ’..).: ee — 


| Sohl- und Kelbleder, aus ck Bar 
de Gex . a I 
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1854. 

946 601 
68 2405/15 
1,014 8415/15 
Far) 14.4 

7.90 — 
1,142.99 1,225;46 
22,942 TA 
16,565 1,357.05 
i 30.54 


1,545.54 2,6072:01 


Jährlicher \ 


1855. 1356. Durchschnitt‘ 
(In zunder Zahl.) 
347 441 660 
PPIRAR 347 180 
56810,,, 788 810 
5 Se Moses 
16. 10 3.50 —— 
1,2180; $.165.02.11270 
75 Aus 90 
827 ‚03 911.97 650 
27.70 27 .65 20 


2169.15 2,185. | 2,030 


EEE EEEEEREEEEEEESERSEEEERSEESSSREEEBEn. BEE e 


Einfuhren. 








206.4 | 
302. 496.0: 
5. 6,518. 
197.6 5,098.49 
| 237,409 
7,030 ‚830 
E 309,495 


























198.0 340.00 220 
096. 713. 520 
6139. | 8,3337 | 6,460 
Shen Massa tt 
473,532.10 | 512,325.9 | 246,300 
110 11.880 8.620 
121,380 | as6,770 | 233,500 
U 0A. 60 
911,524 | 970,682. | 496,850 


ER 




















 Zusammenzug 
! S SS 
BENENNUNG DER WAAREN. | ESS |zou} 1852. 
HS Die Ein 
ae 
A 
Bienenstöcke - . 2 2.0.41. 01. 1 Stück. | — 200 
EKleinvieh „Ser 32 h — 13278 
| Grossvieh a En Er " _ 50,393 
Rrierde .. je. 9. he een. 5 —_. 3,0922 
Fremde Thiere ee 3 = 1 
Kleinvieh aus den sardin. Staaten . ii “ _ 45,425 
173,219 
B ER 
Waggons für Eisenbahnen . . . 1. Cl. | Werth.]| — er 
Mühlsteine I Ha h 7 0. rer) R — | 70,366.30 
Magen made ee = — 29,124. 50 
Geiikrte uls, we. in. I TA A “ — 70,836. «0 
ni TO327% 
Va BE a a 
Verschiedenes . 1. 163,744 17,5 
2. e 5 m 63,47214/,5 
3. „ FR ; 323 Yısı 





Ziegel und Kalk aus dem Pays de 
BEN u IE in ee mul Me _— = 979 | 
228,719 1451 





Total der Waaren nach Umwandlung N 
| der in Zugthierlasten in Zentner 9,191,824.40 | 


Zollfreie Einfuhren: . . ... -. 11.652, | 





TOTAL] . 5,20%, 19.203076. 








der Einfuhren. 





63° 





231.458 Yı| 263,91 Yıs) 248,922 %ıs| 271,13212/4,| 248,500 


RR Jährlicher 
1853. 1854. 1855. 1856. Durchschnitt. 
(In runder Zahl.)$ 
132 297 152 269 190 8 
75,144 64,351 50,662 50,267 62,780 | 
67,193 65,522 48,862 57,288 57,860 I 
3,799 3,573 1,657 3,265 3,250 | 
8 13 A 3 en 
53,112 51,951 49,220 56,382 51,220 I 
199,388 185,617 150,557. 167,474 175,300 I 
Ark - 99,663 764,532.90 | 561,738. | 285,200 | 
72.350.413 66,321.g5 69, 317.13 78,434. g0 71,400 | 
66,486. 60.377.094 | 115,210. 67,593. 10 67,710 | 
EN 81,106. g0 106,131.74 82,154.80 79,032.g0 83,840 E 
49,943. | 332,494.55 |1,031,245.36 | 786,799.40 | 508,150 | 
164,98810/,,| 176,505 %4;| 176,834 1,5] 202,405 1/41 176,900 # 
63,37912/15| 86,090 3/15) 70,980 6/51 67,2491%/5| 70,190 | 
571 25 AYA %ı5 539 6/15 68910/,, 5708 
5,519 SM 5/45 56810/,, 788 1,840 3 





21,519:96 


(EEE TEE EST ETLOEETETE WE ERSTER TEE: 


1 9,418,101.00 110,196,928.2 |10,123,893.95 |10,507,945. 55 | 9,890,000 | 


569,136.,,| 911,524 





ll 9,396,581.54 | 9,627,792.28 | 9,217,369.95 | 9,537,262.94 | 9,393, 150 


970,682.5, 5 496,850 H 
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BEMERKUNGEN. 


I. Jährlicher Durchschnitt der Einfuhr von Thieren: 


Maximum: 1853 mit 199,388 Stücken. 
Minimum : 1855 mit 150,577» 


Dieser Durchschnitt besteht aus: 


65°, Schmalvieh (das aus Sardinien inbegriffen), 
330/, Grossvieh, beinahe 2 0/, Pferde. 


1. Jährlicher Durchschnitt der nach dem Werthe verzollten Waaren: 
308,150 Er., wovon: 


56 0/, Eisenbahn-Waggons , 
beinahe 17 0/, Kutschen, 
ungefähr 140%), Mühlsteine , 
D 130%/, Wägen u. 3. w. 


Maximum : 1855 mit einem Werth von 1,031,215 Fr. 
Minimum: 1852 » » » » 170,320 » 


Il. Mehr oder weniger grobe Waaren, nach Zugthierlasten von 15 Zentnerni 
verzollt, durchschnittlich 248,500 Zugthierlasten im Jahr, was 3,727,500) 
Zentner ausmacht, ‚wovon mehr als 70°/, zu einem Zoll von 15 Rappen die: 
Zugthierlast. (Brennhöls, Bauholz und Wagnerholz, Braunkohle und Stein-- 
kohle, Koke, Bausteine u. s. w.) |) 
| 

IV. Jährlicher Durchsebnitt der Einfuhr der Waaren, nach! 
Zentnern in 9 verschiedenen Klassen (von 15 Rappen bis 15 Fr. der Zentner,; 
verzollt: i 


| 


5,647,250 Zentner. | 





Zusammenstellung der zu besagter Masse gehörigen Gegenstände: 
Zentner. 

1ster Artikel zu 15 Rappen der Zentner (Getreide, 
Köchsal, Reis'u. sw). .ı Wwrpeen 2,957,900. 


%ter „. zu 30 Rpn. der Zentner (Baumwolle, ge- 
 mwöhnliches Oel u.s.w). . . ... 729,600. 

Br » zu 50 Rp. der Zontuee ae Gersten 
VE Ba EN Be a N RP, Narr 359,010. 

4 „ „ zu 75 Rp. der Zentner ik, 


Eisen, wunverarbeitetes Gusseisen, ge- 
wöhnliche Seife, Farbhölzer u. s. w.) in- 
begriffen eine nicht gar beträchtliche 
Menge.Bisen zu 1 Er... ul 186,280. 


es pm, 


Transport: 4,232,790. 
I 





Transport: 4,232,790. 75.0 


"ter Artikel zu 1 Fr. 50 Rp. der Zentner (Wein in 
Fässern, Kaffee, Cichorien, Eisendrath | 
SAUSHRD. IE FAR MOSEL N. 0. OR 718,700. 12.7 


zu 2 Fr. (Baumwollentücher, rohe, und 
roher Tüll, Maschinen u.s w) . . 81,850. 1.5 


3 Fr. 50 Rp. (Zucker, Branntwein, rohe 
Eisen- und Stahlarbeiten, rohe Seide, 
Tabak in Blättern und Karotten u. s. w.) 482,490. 8,5 


zu 8 Fr. (Wollentücher und Wollenge- 
webe, Baumwollentücher und Tülle, ge- 
bleichte, gefärbte und bedruckte, Rauch- 
tabak Preine Töpferwaaren, Ouncatllerie- 
TORRTERN USA SEN Wo SE IDEEN IR, 102,580. 1.8 


zu 15 Fr. (Cigarren, feine Lederwaaren, 
Wein in Flaschen u. s.w.) . . . . 29,320. 0. 





Si 








Sämmtliche 9 Klassen 5,647,250, 1600 








| Man sieht, dass die drei ersten Klassen, zu 15, 30 und 50 Rpn., durch- 
‚schnittlich 21 Rp. der Zentner, allein eine Masse von 4,046,530 
ausmachen, d. h. mehr als 7, vom Ganzen. 


N V,  Jährlicher Durchschnitt der von den 9 vorhergehenden Klassen dem 
‚Staate bezahlten Eingangszölle. 











Fr. Yo 
Ister Artikel zu 15,np. der Zentner 443,683. 85 
Rter % ° BT EN 3 REN 318,830. 43 
N DR a 179,505. 3.5 
u x inbegriffen 9, N 
4 » ” 2 [8 = ” »  Zentner zu 1 Fr.) 142,142. At 
D,„ 2) Bub. 20.3, A 1,078,050. 20.8 
ee iu. ı% nn Seele 
7 ” br] er) 3 N” 50 e) n 7) 2 1,688,715. 323.6 
m: ;, N eo re 235 820,680, Ve 
u a N nr RB 
: — 
N Sämmtliche besagte Zölle Fr. 5,175,323. 100 


f Da 5,647,250 Zentner Waaren 5,174,3223 Fr. bezahlt haben, kommt 
der durchschnittliche Zoll anf 90 Hp. vom Zentner zu stehen (Kenider 
als 2 Rp. das Kilogramm.) 


Die Klassen 4—9, aus weniger als 3/,, vom ganzen Gewicht bestehend, 
haben 13/,g der sämmtlichen Zölle bezahlt, und unter denselben hat die zum 
Maximum von 15 Fr. der Zentner taxirte Klasse, obgleich nur in 1, %, 
der grossen Masse der eingeführten Waaren bestehend, fast so viel Zoll be- 
zahlt, als die erste Klasse, deren Gewicht ungefähr 3 Millionen Zentner beträgt. 


E 9 
\ 
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VI. Das ganze Gewicht der aus dem Ausland in die Schweiz eingeführten 


Waaren, dasjenige der Zugthierlasten inbegriffen, jedoch nach Abzug 
1) der Thiere, 3) der nach dem Werthe verzollten Artikel ! 
zollpflichtige Waaren 9,393,150 Zentner | 

zollfrei eingeführte Waaren 496,850 a 

onen i 


9,890,000 Zentner 
“(ungefähr 494,500 Tonnen von 1000 Kilogramm), was ungefähr 410 # au 
einen Einwohner des Landes ausmacht). | 
Uebersicht der hauptsächlichsten Bestandtheile der oben angeführten was 
a. Zollfrei (s. S. 61) 496,850 Zentner 5%, vom Ganzen. N 


b. Die Zugthierlast mit 15—50 Rp. verzollt (s. S. 63) 
248,500 Zugthierlasten oder 3,727,500 Zentner 


c. Zu 15, 30, 50 Rp. der Zentner (s.S. 35, 39) 4,046,530 9 
d. Zu 75 Rp. bis 15 Fr. der Zentner (s. S. 41, 
Abt 1, 55,30). Sr ee re, 120 # 


Yil. Maassstab der Zunahme der Einfuhr: 
9,203,500 Zentner im Jahre 1852 


Das m EEE 
10,108.900 RO AT 
10,19 00 RT a ARE 


10;508,000.- 2... Sta np nA sh 





Handelsverkehr mit der Schweiz 
nach der Zentralisation der Zölle und dem eidgenössischen Zolltarif. 


— 


AUSFUHR. 

















II. | Umständliche 


der Ausfuhren aus der Schweiz: 









Tarif- 
Kategorie. R 


BENENNUNG DER WAAREN. 















i pn. | 
RalDER a SRn MMIRT NET AS EEE AN 7 STE UN ED 5,18. 5 
2 Schafe und Lämmer . . . ... 5 y 6; 7,226 
| Ziegen und Zicklein .- . .. . . r Ba 1,848 | 
4 Schweine unter 80 ® Gewicht . . * * 3 8,756 






































23,08 | 
Schweine über 80 ® Gewicht . E 2 90 37y | 
E Esel R „ 31 
8 Füllen “ “ 697 
A Rindvieh # 5 n 37,391 
\ 38,698 
SE BA. e 4 150 151 
Brenn Kane " * “ 3,916 
3,667 








| Hoiz, gesägtes, oder geschnittenes; 3% 
\ vorgearbeitetes Nutzholz . . . B Werth {werth 1,474,055.40 1 
Holzkohlen ; A 501,612.50 M 
1,975,667 70 


„ 2) ”» 













| Holz, rohes oder nur beschlagenes, 9% I 
Flössholz, gemeines . . . .» „ » Werth! 2,402,900.50 P 











Zugthier- ap, Il 
E Asphalt BR De a a a last. 15 83513/,5 N 
4 Erde, Thon . . 1,184 A 





5 [ « . . . 9 >>) A 
{ Gyps, roh, gebrannt und gemahlen % R nr 6,530 45] 
5 Holzwaaren, gemeine, wie Rechen, M 

Gabeln, Besen u. dgl. . . . hs 5 5  25514/,50 





Transport , 8,856 1/, s\ | 
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ebersicht 
En 1852 —1856 inclus. 


Jährlicher N 
1853. 1554. 1855. 1856. Durchschnitt.S 


(In runder Zahl .) 





992 542 447 653 980 I 

















I s1,98 | 32,55 7,646 64,514 42,810 | 
are "SB" 19,009: | 66841 44,200 # 
174 132 473 106 I of 
E:' 3:649 2,850 2,820 2,525 3,070 | 
3,823 0.982 1 | -...4,293 2,631 3,280 } 


| 1,555,965.; | 1,820,780.,0 | 1,977,688. 4. | 2,243,356., | 1,816,000 | 
378,734.55 | 482,267 0 | 520,479.55 | 506,216 55 | 478.000 | 








EEE N TEE TEE ern | REES EEE En 





\3,691,815.,; 3,757,469.04 | 2,665,529.06 | 4,216,945.38 | 3,347,000 
“ | 


| 
| ne Tu en rn nme: | ET EEE re 





| 1; 
| 2,044 5/15 2,274 2,58910/,, 2,212 2,000 # 


4852 9% | 2,0859, | 1,491 1,483 9/4, 1,620 
a 6880| 7,8761, 8,0708, 7,140 | 
|: | | 

Be 391 44, 31210/,, 193 1/1, 100 


| 11,561 1/15 | 11,061 95 | 11,95010/,, | 12,22812/,, 11,130 1 
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BENENNUNG DER WAAREN. 


Tartf- 
Kategorie. 











































; Transport 8,856 1/ıs 
| Kalk, Ziegel, Backsteine, Schiefer, 
1 behauene Steine, Mühl-und Schleif- EUER 
RE stene 1 ME RT E a 10,809 %/ı5 | 
ä Korbwaaren, gereihe N „ 181%/,; 
E Obst, frisches, Kartoffeln, Feld- hir 
Gartengewächse Be 5 5,159 %/15 | 
"B Töpferwaaren, gemeine . . ... ji 945 6/15 | 
25,388 %Yı5 
E Asphalt-Mastix W420: OR 2 40410/,5 
irenerz I Br... ih ’ 9,924 %Y15 | 
| Glasscherben . . . 2 229 6/15 
© Hausrath, alter, offener bder Bepabhz 
FE ter bei Vebersiedelungen‘. re 5 Ye 
Bleu wud Steoh "re... Run » 3,943 8/15 | 
| Kochsalz 375 5/15 | 
8 Steinkohlen, Bihler 1,695 2/15 I 
| Wein, schweizerischer, in Pässern 64013/,5 | 
13,777 770 | 
i Asche 25514/15 | 
i Düuger . » 1,179 8/15 | 
1,465 15 | 
| Abfälle von Thieren. . C. 11. IZentner.| 10 3,78: 9 
Alaun ” x ä 928.80 | 
4 Amlung “ e " 213.50 | 
 Apothekerwaaren. . s ii a 517.90 | 
Baumwolle, rohe . h % “ : 13,314. | 
Baumwollengara und Zwirn . 4 9 R 13,588.90 | 
Baumwollentücher . a ir > 137,169.90 | 
Bettfedern . L . “ 77.30 
8 Bier „ n 4 1,180. 10 
Blechwaaren R x A 123.80 
Branntwein 13 a * 1,540.70 





I 7,730 | 


Transport 
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Jährlicher W 
Durchschnitt. 
(In runder Z.ahl.)0 


1854. 1855. 1856. 


1853. 









11,561 N 


5,639 7/1; 
15 


3,348 
713%; 


AT 





41819; 
9,37710/15 
157 2/15 


849 9,5 


2,417 /15 


1,072 %/,; 
370 5/15 


605 2/15 


11,26714/,, 


19610/,, 


913 


3,431 59 
«75 

2.0 
BIL.., 
15,244. 
20.261. 
137.403 ,, 
149. 
1,078.,, 
145.4 
M2204, 


180,211.9 






11,061 34, 


15,86912/,, 


10194; 


u m nn | PD m nn 


30,19113/,, 


378 3/15 
4,923 Y5 
183 7/15 


88812/,5 
3,226 %Yı5 
15133 
1,4851%/,; 

338 5/15 


12,616 1/15 


(EEE EEE TEE ENTE TEEN EEE EEE ET 


26310/,, 
696 %ı5 


360 3/15 


2,8615: 
153.99 
10,305.44 
13,046.95 
127,491.44 





| 


9.61 


1.182, . 
04 
1,985. 37 


157,535. 43 


11,95010/,, 
16,861 
40 Yı5 


6,00711/,5 
4545/15 


35,314 3/,, 


639 5/; 
4,862 
179 5/15 


849 7/15 
3,515 

644 
3,438 %/15 

349 5/15 


14,477 


246 15 
902 15 


1,148 %/15 


3,018.95 
178.98 
19.131.%, 
12,695.96 
150,575. 
ge 
1,637. 18 
t14.,, 


186,916. 5, 


12,228 9%, | 
16,356 8/5 | 
B; 


3,82710/,5 | 


08 


1,259 
6.195 
209 Yı5 


918 
3,263 515 

2151%15 
2,000 

618 8/5 


14,678 9/5 


323 %/15 
9941/15 


1,318 A/ıs 


EERSEEETT EREEE HERR REED, ’ 


5,672.48 
197.08 


209,139.29 


mm nn 00, | nn ae 


32,42712/,, 


620 | 
9,380 
190 5 


850 
3,190 | 
810 8 
1,800 | 
520 | 


13,360 1 


260 # 
900 4 


1,160 


3,750 
350 | 
290 9 
340 

14,080 3 

15,290 5 

143,540 | 
130 3 

1,460 
1104 

2,070 


281,410 | 
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BENENNUNG DER WAAREN. 





: Transport 
- Brod - N $ . an 
@ Butter 


# Bücher . 


{ Chemische Produkte 

1 Cichorienwurzeln . 

4 Droguerien 

# Effekten und Kleider 

N Eisen, rohes, und Stahl . | 
Eisen, geschmiedetes, gewalztes, Ei- 
i ihleru kai 

1 Eisenguss, Eisen- und Stahlwaaren 
| Essig v 

a Farben aller Art 

ı Farbbeeren, -Hölzer, 

Ü und -Wurzeln . 
Fleisch, Speck u. dgl. 

4 Floretseide, gespnnnene . 
= Getreide und Hülsenfrüchte . 

# Gewürze 

# Glas- und er 

f Haare aller Art... . 

Hanf, Flachs und Werg . 

4 Hanf-, Flachs- und KO BEREN und 
i Faden 

4 Harz, Pech und Aireer 


- Kräuter , 


# Holzwaaren und Möbel 


A Hopfen . 

N Indigo 

1 Kaffee 

| Kastanien 

4 Käse 

a Käselab 

 Kirschwasser . . 

i Kleien . 

Knochen 

Krapp und ml 

| Kreide und Farberde 

4 Kupfer und Kupferwaaren 
Leder aller Art 


Transport 


Tarif- 
Kategorie. & 


c.ı. 





\ 

nn 

SR 
S 2 
SS 
IS 
S 
> 


Zentner.| Rpn. 


N 


333533 


> 333 


3333 





= 


Zoll 


10 


3 





1,618.50 


en ne ep 





445,007 20 







en nn. 


1854. 


157,535. 
9.95 
1,294. 38 
3.363.347 
426.13 

34 j8 
2,941 .yo 
6,739.07 
23,856. 10 


8,600.5 
32,892.08 
512.8 
364.07 


7,666.98 
A19.gn 
2,488 .n3 
41,203.96 
1,150.99 
513.10 
138.1 
2,621.50 


AA2.s 
1.004.951 
6,760.99 

92.00 

216.25 
1,761 
1.012. 

1097.133.07 


nn u m U — nn 


443,764. 


186,916.5, 
112, 
1570.50 
3,488..4 
530.45 
2 
2A ugs 
331. 
23,711.2 


11,976. 
23,699.0 
1,733. 15 
480.93 


Eile 
581.4, 
A,110.2; 
42,148.n, 
20.52 
972,58 
633.48 
476.98 


299.4 
776.08 
7845.03 
154.05 
DIA. 06 
1,908. 94 
1.392708 
130,921.5- 
148.4, 


496,434.,6 


574,703.97 


10 


Jährlicher 
Durchschnitt.% 
In runder Zah),) 
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181,410 9 
| 560 & 
1,530 f 
3,590 # 
40% 

30 3 
3,030 
6,400 I 
24,020 # 


8,020 | 
19,480 | 
800 £ 
530 5 


6,320 H 
480 | 
3,210 | 
44,100 
1,180 
750 
560 
1,270 


450 
1,060 
6,420 

140 

200 
1,960 
1,190 

125,810 

190 

330 

12,640 


mn | m u 


478,400 
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Transport 








SIS 
A = S 
BENENNUNG DER WAAREN. | SS|S% [Zzou| 1852. 
S R 
ihn 
Transport ; : 445,007.90 
| Lederwaaren . . i C. I. |Zentner.| Rpn 269.90 
| Leim A . ° . „ 10 756.50 
Leinwand und Keinenhand ! N 5 1,082.30 
| Manufakturwaaren, nicht genannte . R. 5 1,625.90 
Maschinen und Maschinenbestand- 
theile 9 PN 31,955.90 
Mehl . . . 9 9 22,182. 50 
Messing und Me ineivaaren). R 5 R 537 .ın 
Metalle, edle, verarbeitete, und Bi- 
jouteriewaaren ‘ ; & R 380.40 
Metalle, nicht benannte . h 5 2,917 
Mineralwasser . R x A63.r0 
Naturalien . . 5, “ 119.40 
Nudeln . Pr y 29.0 
Obst, gedörrtes a a 2,209.0 
| Obstwein & = 51.50 
| Oele aller Art . 4 3,149.10 
f Packleinen . 4 vr 164.30 
Papier und Pappendeckel 2 S 545.0 
Pelz und Pelzwaaren R 2 204.59 
Potasche . . . ° m N 180.30 
| Quincailleriewaaren 5 R 964.80 
Reis o „ PN 1,593. 10 
Asümerbien Jah -\,« es > 4 3,317.30 
| Sauren aller Artıı .. .  -,. 5 A 293.30 
Schnöchen 4 li sie ‚naitile > B 1,157 
Schreibmaterialien H er 137.30 
Seide ’ “ n 3,820.60 
| Seidenabfälle und Floretseide e. e 9,288. 50 
| Seidene und halbseidene Waaren . % n 23,239. 70 
Beer. 2A: % h 865 
Seilerwaaren - 2 0. 008 A. 5 118.40 
Soda ea ie » 9 215.90 
f Steingut . " Rn 2,343. 10 
| Strohhüte und 'Strohgeflechte x N 5,972.40 
Strumpfwirkerwaaren . ar 4 152.90 
Tabakblätter . a 4 R Br 126.90 
Tabak, fabrizitter . . iR: « “ 2,021.50 
Talg Und andere Fettwaaren. R x 386.10 





570,079.50 


EEE SER 


N 





75 


Jährlicher \ 








1853. 1854. 1856. Durchschnitt. 
(In runder Zahl.) 
427,709.g8 | 443,764.16 | 496,434.16 | 574,703.97 | 478,400 5 
661. Du ie 119.7 260 # 
1,279 86 622.73 666.48 799.74 820 3 
1,336. 43 QAA, 59 968.49 659.85 f 920 x 
3,020 2,980.37 2,831.15 999.37 2,200 $ 
56. | .48,827:5 | . 32,888: | - 34,507:88: 1. 1540,570 N 
19,243.55 |  19,288.45 |  20,957.4 | 31,769. | 22,690 | 
911 89 756.94 927 51 1,254.99 830 R 
709. 90 6 .g4 A0S. 57 {41,5 160 | 
1,610.18 1,061.98 897.98 1,417... 1,500 I 
512 569.49 77a 767.4 620 1 
73.17 93.70 100.31 SA. 58 100 5 
103.09 86.56 142.95 YOA.g0 130 5 
1,614.,, 1,142.95 649.0 ISCH 1,360 & 
231 328.,6 481.62 204.80 270 B 
2,532. 1,251 .g8 254.13 3.536.599 3,200 5 
101.55 319,5, AA. 264.40 290 4 
592.37 369.09 566.93 508.71 510 " 
139.13 112.35 198.e0 194.50 170 i 
OA.0a Mas SE ZA0.g8 140 8 
626.05 682.5, 4,208. 34 1,570.90 1,0108 
2,495.59 1,562.90 2013.41 2,926. 49 2,120 8 
POP TER 2,303. 2,833. 55 1970. 2,510 8 
338.6; 124.9; 25. 19. 250% 
963.18 1,260. 43 933.63 625.94 990 5 
Goa AB.gr 62. A.o 70 | 
3,553. 2841.18 2,350.95 5,409.06 3,990 I 
1,260.94 4,340.04 6,233.5 7567.37 5,540 | 
29,907 .o2 30,228.83 28,505.03 34,376.53 29,370 Rs 
435.50 941.97 801.97 691 670 Si 
SITEN 52,08 140.5, 121g 110% 
A239 194.99 193.,, 510.46 230 8 
2AAT.4; 2,61.g5 25. 2,694.91 2,540 # 
5,264. 1.331,16 21m, 5334.91 1,850 # 
152.63 128.45 125.58 79.34 130 he 
154.93 107.52 108.9, 145.15 130 i 
1,493. 1270.39 1,445.06 1,400.5, 1,530 I 
A4B.er 511.g0 bs, 749.0 580 I 

















612,140 | 


2 







BENENNUNG DER WAAREN. 


Tarif- 
Kategorie. 










| Gerberlohe. . . a . 80 13,669.20 





Lumpen und Maculatur 












Transport 4 ; ” 970,079.50 
Talglichter. -. . . 2.2.0... J © HD. [Zentner.| Rpn. 757 .10 
Terpentin . NE... u » % 10 .40 

f Uhren aller Art N BUN. 2 s ° h 1,124.00 

E Vitriol . . 5 wi: „ : 366.40 

4 Waaren, Ehe dene, nicht gehannte x & a 15,653.30 

E Weine ler AL Tim 0. 0 “ x A 6,182.00 
wensten I „.tei.s. 1 “ a N 2,095.50* 

4 Wermuthgeist... |. Da “ ” x 2,869.g0 

N Wermuthkrait, . vu.» 8 une A 3 Sn 373 

E wolle, rohe .:23 ... 3 guck . r ke 8,996. 90 
Wollehearn RE { h N 50 

@ Wollene und helbwöllene Waszeh 3 > x 5 IS, 

Br Anuicker aller Artiiı: .. -. 5 ga-Wihs R n e, 1,416.;, 

BEAnnuer 2 NS. A n R 299.90 

612.277, 


| COLT TEE TEE UT || URMEEETEEEILSHERTSTTE | TSREBALRE TINTE || STE TT IE ae a En er e en 


Felle und Häute, fiihe ee “ A Bi 23,066. 90 
41,736.40 
Eaaannde EM. NET ” “ 100 3,906.80 


ERTL EENETE EE | 





a Er Eh 
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zu ‚Jährlicher 
1856. Durchschnitt. 
(In runder Zahl.)# 








Tı5r 39 
Ma Mg 
1,379.90 il 
09.-; 98.04 
153649... | 13,840... 
Ba: 6,3493, 
3,587 .0n 5,627 96 
2,278.45 3,186.5; 
257.,p 539.08 
Tir2ar 5,39%. 
30.5; 89.08 
oT, 1,736.90 
1,467.40 | 976.45 
Ber 66.40 




















0611,889.55 || 618,757:90 |" 670,523:4, | 771,197. 


a 


8,809.g 9,7 1 5 
30,330. | 29,922. | 30,139. \ 33,027. 1 20.300 # 


39,140.28 | 39,719. | 41,862. | 44,617..| 41.2001 


4,561. 59 5,291.05 AD, 10,709. 95 5,820 # 
8,AA4 gs 9,461.10 8,623. 5 5,363.46 7,580 | 
SE SIR ER GNRENNENEE N 'RCHENNERUNEEE ORG GR IEEREAEERERESPARREHEN 







647,060 | 
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Zusammenzug 







BENENNUNG DER WAAREN. 


Tarif- 
Kategorie. 


Kleinvieh N, m 2,028 
Mobil DE „Bi ne 38,698 
u Pferde . ., . 0 Ba 3,667 
| 65,393 
nn EEEEESEEnEEEEEEEEEIEBEBSEBSEESEEEEREEDGEENEREEEEEREEREIEER — 
| Holz, gesägtes, und Holzkohlen 1,975,667 0 
Holz, rohes, und gemeines Flössholz 2,202,900.50 
4,378,568.90 
Verschiedenes . . 25,3889%/1; | 
“ Si 13,7777/15 | 
| 1,4651: 
10,6318/45 


| 


1,273, 116.90. 


Total der Waaren in Zentnern nach 
Reduktion der Zugthierlasten 





79- 
der Ausfuhren. 





Jährlicher 
1856. Durchschnett.ä 


| (In runder Zahl.)E 

| 22,838 25,450 35,703 39,964 29,400 | 
| 32,972 33,938 49,049 66,341 44,200 I 
3,823 2,982 3,293 2,631 3,280 | 
59,633 62,370 88,045 108,936 







11,934,700.20 | 2,313,048.10 | 2,498,168.07 | 2,749,573.33 | 2,294,200 | 
3,691,815.57 | 3,757,469.04 | 2,665,529.05 | 4,216,945.35 | 3.347.000 | 
15626,515.7: | 6,070,517.14 | 5,163,697. 15 | 6,966,518.,, | 5,641,000 | 


| 


| 11,2671%,5 | 30,194, | 35,314%/;, | 82,427, 























| 21,277 12,616 1/15 14,477 14,678 9/,; 
| 913 960 34; 1,1483/,, 1,318 4/15 


1 33,45719,5 | 13,768 %7,, 


30,939%/,5 | A8,42410/,, 


nn | nennen 





| 
| 
| 
| 


1,166,105.2, | 1,320,751.35 | 1,489,513.5, | 1,558,258.4. | 1,363,400 | 
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BEMERKUNGEN. 
I. Jährlicher Durchschnitt der Ausfuhr von Thieren: 0 
| Stücke. 0/0 
a. Schmalvieh zu 5 Rp. das Stück . . . 2... 29,400 38.2 
b. Grossvieh zu 50 Rp. das Stück . es 44,200 57.5 
c. Pferde und Maulthiere zu 1 Fr. 50 Rp. HE 3,280 4.3 


76,880 100) 


Maximum : 1856 mit 108,936 Stücken. 
Minimum : 1853 mit 59,633 » 





I. . Jährlicher Durchschnitt der Ausfuhr von Holz und Kohlen : 

a. Gesägtes Holz und Holzkohlen zu 3.0%/, des Werthes Fr. 2, 294,200 
b. Rohes Holz und gemeines Flössholz zu 5 %/, des Werthes rs "347. ‚00m 
ai Fr. 5,641 ‚000 

wovon ungefähr 60 ®/, rohes oder fast rohes Holz. 


Maximum: 1856 mit ungefähr 7,000,000 Franken. 
Minimum: 1852 mit wenigstens 4,500,000 » 





| 
| 


Ill. Jährlicher Durchschnitt der Ausfuhr von Waaren, nach Zugthierlasten 





von 15 Zentnern verzollt; | 
Zugthierlasten, 

a. Waaren zu 15 Rp. die ans hi (Kalk, Oel, Back- 
steine u. s. w.) . { 26,920 

b. Waaren zu 30 Rp. ee Heu nd Stroh, Koch- 'l 
salz u. s. w.) { 15,360 

ce. Waaren zu 50 Rp. a Dünger ı u. Ss. Ge EUR 1,160 
43,440 


'was einer Summe von 651,600 Zentnern entspricht. 


Maximum : 1855 mit 50,939 Zugthierlasten. 
Minimum : 1853 mit 33,458 » 


ne se ee en 


IV. Jährlicher Durchschnitt der Waarenausfuhr, nach Zentnern verzollt 4 





Zentner. yon 

a. Waaren zu 10 Rp. . er al 656,930 92. ;) 
b. Waaren zu 80 Rp. Mierberiohe, Felle und Häute, 

rohe und getrocknete) . . s ; 41,420 5. 8 

c. Waaren zu 1 Fr. (Baumrinde) eh NL 5,820 0.8 

d. Waaren zu 2 Fr. (Lumpen und Makulatur) : 7,580 1. i 


711,750 4 
Man sieht, en fast die ganze Masse der Ausfuhr oder mehr als °/jo vo 


ä 

&anzen nur einem sehr geringen Zoll unterworfen ist, \ 
| 

| 

} 


81 


| V. Allgemeiner Durchschnitt ‘der Ausfuhr von Waaren, die Zugthier- 
 lasten inbegriffen : 
a. Ausfuhr von 43,400 Zugihierlasten = 2 0020.20...651,600 Zentner. 
Be, in Zentnern Be a 711,750 


N 


Zusammen: 1,363,350 Zentner. 


VI. Maassstab der Zunahme der Ausfuhr : 


Zunahme. Abnahme. 
1852 . . 1,273,416 Zentner — = 
1853 . . 1,168,105 = 105,301 
1854 . . 1,329,751 4 161,646 — 
1855 . . 1,484,514 # 159,763 — 
1856 . . 1,558,258- A 108,744 — 


Unterschied zwischen 18523 und 1856: eine Zunahme von 284,842 Zentnern 
‚oder 22 %/, der Gesammtausfuhr von 1852. 


11 
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BENENNUNG DER WAAREN. 





Sömmerungs- und Winterungsvieh 


Schafe . 
Rindvieh 
u Pferde . 





Vieh für kurze Strecken. 


& Kälber . . 
# Schafe und ae 3 
ji Ziegen und Zicklein . KR 
E Schweine unter 80 ® Gewicht . 
x über „ 8 
Rindvieh 
Esel : 
4 Füllen . 
# Maulthiere . 
Pferde . 


Vieh für lange Strecken. 


u Kälber . i 
Schafe und Läisniet N 
Ziegen und Zicklein . . h 
Schweine unter 80 ® bewieht i 
Rindvieh . i 
Schweine uber 80 ® Bemicht ! 
Esel 2 BRLRORUU 
Füllen 

# Pferde . 

'# Maulthiere . 








HI. Umständliche 


der Durchfuhr der Schweiz! 















Ä Ra Tai EREEN || 
|} | 
$ 127) 
Me \ 
5] S 
I o 
SI SC IZoll. 1852. 
Se Ss 
S N 
SS S 
et 








Rpn. 


A | Stück. | 11, 275992 
SRSTESE Balıs 213 








S2I.3..37 33 E33 


s>3 





7 
Dr 2 


3 3 3:3 3,3 373 
33343333 
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Uebersicht 
von 1852—1856 inclus. 


/ 











Jährlicher 

1853. 1854. 1855. 1856. Durchschnitt. 

(In runder Zahl.) 
31,410 39,189 37,192 36,188 34,390 
4,006 3, 834 5,057 5,858 4,250 
133 56 46 61 100 
35,549 43, 079 42, 295 42,107 38,740 
418 486 120 137 250 
10,003 9,551 8,320 8,744 10,750 
2,062 1 798 1,373 1,966 2,040 
2,670 1 ‚492 2,759 3,191 2,340 
769 '397 514 369 460 
10,978 10,244 11,198 11,463 10,550 
120 "213 187 155 160 
392 208 220 264 340 
30 28 35 39 30 
1,173 960 579 751 940 
28,615 = 95.807 | ° 25,801 | 27,079 | 27,860 
a BR 4 Ri wu 
SE 134 3 _ 40 
38 37 9 11 20 
% 54 74 82 80 
3 ei ut Be er 
9 19 1 1 10 
21 3 _ 63 20 
| 3 a 8 = 230 
Ä 810 646 415 541 480 
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BENENNUNG DER WAAREN. zeu\ 1852. 








Tarif- 
Kategorie. 



































4 Holz, gesägtes oder geschnittenes, 30% 
vorgearbeitetes Nutzholz . . . B [Werth.ivom | 131,129.g0 
4 Holz, rohes oder nur ganz roh be- 50% 
schlagenes, und gemeines Holz . 5 » wort 291,099. 39 
A Holz, welches zu Land über weniger BT 
als 2 Stunden geführt wird. . | C. 1. FR 110 |  3,48412/,, 
N Abfälle aus dem Thier- und Pflan- nur 
i  zenreich. E „ 5 57 #45 
| Bausteine, gemeine, behanene R A 401 5/45 
Brenn-, Bot- und gemeines Nulz- 
la 10) PALME SR & N = 659 
| Gerberrinde und Böhkuchen) L 5 304 
{ Heu und grünes Futter . 5 3 41610/;; 
Kartoffeln i = R 145 
Koke und Torf, Braunkohle, Stein- 
kohle: ';3 2% D) „ ? 2,330 5/45 
Lehm, Töpferthon, Hinper Wal- 
ker- und Porzellanerde, Suinter, 
i  Schlacken Z ja £ 561y/ 
| Stroh, Häckerling und Streue > $ > 3 | 
4,75012/15 | 
4 Bäume, junge, und Sträucher, nutz- ! 
bare Bäume und Reben 2 E  ENOO 22 A/ı5 
Ü Besen von Reisig . . um ee 1 5/15 
f Breiter, Latten, Schindeln und 359 | | ! \ | 
| stecken NE“ il 5: 1 ‚ 18 15 
i Dachziegel und aus RI A 8Al4yir 
A Effekten und Geräthe, einfache, von | 7 
i Einwanderen . . . RE Pe a a 
4 Fassholza und roh vorgearbeiieies | | 
h Nuizholz Be ER 9104, 
“ Kalk und Gyps, gebram ode | | | 
h mahlen . . 151 Yır | 


VE 7 
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Jährlicher X 
Durchschnitt.} 
(In runder Zahl.)$ 


1853. 1854. 1855. 1856. 


Ba nr TE EEE EEE SEE ECTS TREE EEE EZ RESET SF AHEBES URS EEREEEESESEEESETEEBEEESSEEREELBSTSTEESEISEDEn. = SEEnESEREEERERRESEBE ET EURBEENDEEREERTEER, 











314,802.93 | 281,148.4, | 718,2%8.9 | 591,381.09 | 407,300 | 
575,711. | 438,151.90 | 355,467.55 | 691,850.4 | 470,460 N 
2,06310%, | 1,3901, | 1,175 5/5 | 2,856 7/15 2,190 
7310/45 103 77 Aı 129 2/15 90 
218 5/45 80 27 210/45 207 5/45 240 | 
409 5/15 72 642 490 5/15 A70 N 
112 79 28110/5 2210/15 170 N 
325 945 17 6310, 1.120 2208 
12214/15 26 2/15 111 Yı5 28 Js 90 | 
1,666 3a5f/5 | ” 4,8925, | 3,852 3,040 9 
1310/,; 7610),; 378 338 180 9 
19710, A9107,, 67 5/15 12510), 160 | 
3,22814/45 | A,l1a12/ı5 | 6,386 5/45 | 4813 6/5 4,660 I 
I 3/45 8 5/15 1 9/45 2 3/15 108 
2 7/45 1 2/5 910/45 — ; 
16 210/45 3 ne 10 
10213/,5 41 Y15 6513/45 4810/45 70 1 
267 9/45 231 Y5 2001945 286 5/45 | 270 5 
15 10/45 28 795 2: 105 
OR, | .„.ı 8 89 1210/45 120 
553 7/15 RTTES 77 BE: 107775 u 0777 190 | 
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BENENNUNG DER WAAREN. 


Transport 
Obst, frisches, frische Feld- und Gar- 
tengewächse 
4 Salz- und Gypsfässer 
#4 Schieferplatten 
Lebendes Geflügel, frische jFische 
u. dgl. N 
Zu Schaustellungen Dee er 
genstände 





Ueber kurze Strecken. 


Amlung RE 
Baumwolle, rohe . 
Baumwollengarn 
Baumwollenwaaren 
Bettfedern . 
Bier ä 
Branntwein And Min yeist s 
Butter 
Bücher und Musikälich 
Chemische Produckte 
Droguerien und Gewürze 
Ebenistenholz . 
Effekten, Kleider u. del 
Eisen, gewalztes, gezogenes, Eisen- 
blech und Drath 
Eisen, rohes und Stahl . 
Eisen- und Stahlwaaren, Schinssärl 
waaren } 
Farbhölzer und ienstenl. 
Felle, rohe 8 
Flachs und Hanf . Sn: 
Getreide und Hülsenfrüchte . 
Glaswaaren 


Transpot 





! 
4 
= 


Kategorie. 























69913/45 
RE 82 9/15 
N 9 RR 
9 9 7415 
813 3/15 
„ „ 613/45 
» 9 2 2/45 
9 
C. 11. |Zentner. 473. 
A A 17,308. 59 
e 4 11,985. 
5 . 6,394. 39 
k ä 182.70 
en 3 1,357 .90 
n n 1,861..9 
„ 9 2,092. g0 
9 n 92.30 
y ” 134.9 
5 5 1,049. 40 
„ „ 4 
„ b)) 754.90 
2 : 5,0950 
„ » 2,732.90 
>) n 785.50 I) 
2) l) 197.40 | 
9 5) 31.sg | 
slhluns 16,253.90 | 
9 » 306.90 | 





| 
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Jährlicher 


Durchschnitt. 
(In runder Zahl.) 





























553 7/45 36612/45 38/5 46510/15 
34 Yı5 34141; 67 $yı5 36 95 
25 5/45 319/15 3 15 26 7/15 

Dar a 8 42 

61M4/,5 105 95 AO BAR © "57004; 

12 1410/15 7/5 5 
2 3/5 101%, 5 1810/,5 I Yız 
14 3/15 25 5/15 26 2/15 10 95 
288.93 617.05 Kal, HT. 
22,408. 092 24,923.59 40,653.65 99,982. 51 

9,091.95 8,940.39 7,674.90 8181.44 

6,337 6,320.64 |  12,426.50 12.092. 
198.4 156.06 98.45 rn 
684.54 95.9 7A. 0 543.98 

1,633.35 2,785.4r 5,436.70 3.719... 

3,166. 5 2.625.464 2,643.5 3,996.45 
t18.,; 340.9 70.0 835.05 
174.0 384.09 580.35 709.90 
626.45 1,890.75 2,567.30 4,292.39 

Ba 87.05 Aa 20. 
700.33 1,2134 1,996 42 2524.49 

1,746.4, 1,774.49 13,513.94 | 11,998.3, 

1,310.,, 2,863.47 |  2,000.25 5,790.75 

2,682.05 3,429. 60 3,9P8. 9 5,108.43 

1,6184, 1,073.05 2,340.40 3101.94 
245.72 493.06 199.45 {A2.;- 

18, 49, 53. Al, 
6,799. Ma 105497.50 | 124,387.0% 
1142, 7; 900.37 11774 | 1M or 1,090. 

51,043.49 | 72,086.9 | 110,552.95 | 155,085.0 
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BENENNUNG DER WAAREN. 


Transport 
Haare aller Art 


E Holzwaaren und Möbel 


Hopfen: Serena... BON 
4 Indigo . RR. 
Kaffee 
Käse 


# Kastanien 


Krapp uud Farbworzeln 5 AERO 
Kupfer und Messing, dergleichen 
Blech und Drath ! 


# Leder aller Art 


I Lederwaaren 

£ Leinwand, Leinengarn. and Phekleinen 
@ Liqueurs und gebrannte Wasser in 
| Flaschen 

# Lumpen 

| Malz 9% 

Maschinen und Maschinenhestandihäile 


4 Mehl 


& Metalle, nicht besonders. gehinite; 
| dergl. Blech, Drath und Röhren 
| Nudeln . . N sr u ee 
Oele aller Kit: BUrR, x 

| Papiere aller Art und Tapeten s 

i Pelz und Pelzwaaren 
Posamenteriewaaren 
Quincailleriewaaren 

Reis 

Salz. 

Säuren aller A ; 


2 Schleif- und Wetzsteine . 


Seide, rohe und Sn 


#4 Seidenabfälle 


Seidene und halbseidene "Nantes : 
Seife . . 

Steingut,F ayance und Porzellan waren 
Südfrüchte . 

i Tabakblätter 

Tabak, fabrizirter 


Tansport 


Tarif- 
Kategorie. 


C.1. 


333533 


SB BIS Eee 


33333333 


Verzollungs-N 


Zentner.| Rpn. 


SS NSS DSB HH HL 


S 


3333 


1852. 


68,843 .80 


2,400.r70 
281.30 | 
18, 
2,800 
620 3 
96.80 
2.990.090 


265. 
175.90 
66.90 | 
715.00 


103.00 | 


5,849.90 
5,288. | 


120.20 { 
1,002.,0 | 
70A.g0 | 
14.90 | 
6.70 | 
689.70 | 
4.90 | 
17.90 ) 
720.70 \ 
202.30 1 
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Jährlicher 
Durchschnitt. 
(In runder Zahl.) 


1853, 1854. 









61,043. 10 72,086 .9 
20. 300.48 IL. 22 
2,811.gs 2487.05 3 381.95 5,752 co 
263.05 166. DAI.ın 139. 
9.07 89.30 22T 98 183.r0 
3,989.03 4,991 -97 6,221.59 4,7398. 08 
850.,, 2,033.95 1,906. 46 2149.08 
149.59 7.58 21.o0 66.4 
480.93 1,798. 3548.95 5,976. 
130 02 189.0 334 18 411 43 
Pl os 426.3, 582.46 1,080. 08 
58.00 151 28,0 AN .5 
263 54 737 93 1,208 23 1,745 3 
128.05 26.94 wer 1;:017%5; 
1,598.90 1,928. 47 1.368;,, 1,001.44 
2 A 138.46 05.13 
11,157.98 14.142.4 8,124. 45 8,657.5; 
7416.07 6,615.45 ION.5 3.926,08 
231.20 1,108. gr AM 3,294. g6 
iD. 346.95 769.7, 893,0; 
1,103 3,486.41 A187 20 A173. 
12. NR 1,620.34 1,758. 45 
48.1 39.68 Ion. a 
Age ade 56 v2 
1,101. 1,870. 5, 3,155. 4,340.0; 
Ts 295.98 7 1er 
4,001 91875, 8,592 1,599 
39 36 269.40 568 oA 4783, 63 
457.94 6 DIA .g0 504.4 
482.05 736. 383.00 4. 
154 lem 7A .es 108.90 
599.9 ABA. se 649.95 875. 
32 895.10 1,888.,, 1.758.985 
189.50 71 1,328 .9x 1,9814, 
310%, Tg 690.44 1,155.94 
164 4, N: 131%, 168.4. 
1,651.96 1,499. 55 1,810.9 1,407, 





| 
N ml m nn | mm nn mn | 0 0000000000 


| 101,923.95 | 125,23%.95 | 179,402.30 |. 213,395 35 | 143,340 | 














s|& 
SS|IS,. 
BENENNUNG DER WAAREN. Sp] S & |Zoll. 1852. 
ES X 
Zul 
| Transport 4 : 96,390.20 
i Tag . . +0. 0.f 0.1 |Zentner.| Rpn. — 
 'Thran, Pech und Theer . 4 A 5 37.70 
£ Töpferwaaren . ? ” j R 970 
| Uhren aller Art Ä e “ 647.30 
Waaren,verschiedene, nicht genannte “ “ & 11,780 
Waffen. . 3 r “ s 21.60 
| Weine aller Art : ld . „ 8 15,407 ..30 
5 Wolle, rohe ae = R 5 4,258.g0 1 
A Wollengarn . . h „ X n | 
I Wollene und halbwollene Woareh 5 ” » 2270.00 } 
F Zucker;aller Art’z.! .. „Ans. % & “ 10,868. 70 - 
E Züundhölzchen Hu. !%° . ... 1,9% 8 Ri n 296.50 
144,609.g0 
Strecke zwischen Basel und N 
Schaffhausen. 
| Baumwolle, rohe . 5 * 10 5,834 
Baumwollenwaaren ir . ® 259.90 
1 Butter . . 5 h u 2,987 .30 
| Chemische Produkte, Broguenih und 
| Gewürze a * u 130.80 
i Eisenwaaren iR 7 ® ki 223.80 
i Farbhölzer, -Kräuter, -Beeren . " 5 N 99. 
® Felle und Häute ss \ ; 160.70 
: Getreide & A k 59.40 
* Holzwaaren & x % 67.30 
" Kaffee £ 4 5 627.10 
ERRen A ATe % i% & 25.60 
Krapp HDRARASUIE- . hr RR a E ” 8,753.30 
Maschinen und Maschinenbestand- j' 
theile . . re Fe Be 9 ” „ £ 948.90 j 
Oele i N 5 5 772.90 | 
Seide „ Pr % 180.80 
Seife a > u AAO .go 
Schleifsteine 5 1 R 70.9 
Stahl a ER 4 5 " 768 
Waaren, verschiedene . . , " R m 2,147 .40 











Transport ; / ; 24,556. 















1853. 


101,923.95 
+62 

119 5, 
Bern 














1554. 


21,624. 45 


1559. 


 257,029.56 





3,710.16 


:91 


4,533.97 


29%. 4, 
20.4 
184.7, 


39.71 
1,392.26 
123.93 
9,Ald.ne 


128.81 
4 a 
173.63 
SD 
83.86 
292.18 
1,162. 


re 


1856. 


218,395 .33 
9A8.e9 
244.5 
392.45 
739.36 

12,336.98 
35 

15, 344, 65 
1 388. 36 
"515 24 
8,618.06 
34, 825. z46 


293 EN .39 


92. 





24,680. 


91 





Jährlicher % 
Durchschnitt. 
(In runder Zahl.) 











143,340 | 
120 | 
120 } 
800 
660 

11,230 


204,710 


5,360 
270 1 
4,270 | 


480 | 
470 | 
490 | 
220 
140 | 
200 I 
850 1 
701 
8,190 | 


520 
340 
1701 
140 

so | 
590 
1,730 


32 

















s|s 
BENENNUNG DER WAAREN. SSISIZ [Zoll 1852 
SS | 8 
= 
\ TEA Ä 24,556,90 
hast 1 MORE IR 0 c. 1. Zenther. Rpn. 267 go 
| Wolle ' ae DR 1,401 
| Wollengarn und Wollenzeuke “ A er 187.0 
Dun 26,412.70 
Von und nach Sardinien. 
I Waaren, verschiedene 20 4,651.65 





Ä Ueber lange Strecken. 
REF NDR: llh E RE POnpPaikiN s “ 30 








8 Baumwolle, rohe . . . 2... 5 a „ 
FE Baumwollengarn ...*.. ji. .... 5 „ 8 
 Baumwollenwaaren . . 2... ” 5 n 
EBeitiedern RAS, u a 12 
| Bier TR; h r 
4 Branntwein und Weingeist PERRR I 3 » er 
E Bntter. . 2... ee n 5 „ 
| Bücher und Musikalien N 5 M 5 
i Chemische Produkte . . . .. » “ » 
i Droguerien und Gewürze. . . . R 3 8 
N Ebenistenholz . . u ET “ 5 > 
A Effekten, Kleider u. del” RE. n > e 
i Eisen, gewalztes, gezogenes, Eisen- 
Böiblech und Death! . . m. n 5 5 
Eisen, rohes, und Stall. . . . e = n 
i Eisen- und Stehlitaaren, Schlosser- 
| waaren . .» .» Re er a 
= Farbhölzer und Farbwaaren . ER: " 5 5 
A Felle, oe le u x z r 
5 Blachs und Hanf; 2. 1.4.08 x » ” 
| Getreide und Hülsenfrüchte . . . < J » 
| Glaswaaren ke ) 6; 1% i 
Haare aller Art iii. . 1... . 5 ” 
4 Holzwaaren und Möbel 5 > " { 
# Hopfen . & » I». S 
Transport & 
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1853. 1554. 1859. 1356. Durchschnitt. 
| (In$runder Zahl.)i 

29,653. | 21,624. | 22,995 | 132. | 24,680 | 
211.97 115.34 191.50 135.70 150 \ 
858.82 119.2 120.81 825.34 780 #8 

| Ye 180.4 112.4 50.02 120 | 
30,823. | 22,583. | 23,098. | 25,148. 1 25,760 | 
12,781.4, 8,310.78 4,119.13 4,054.93 -6,780 $ 
114.4 109.54 175.0 1105 

324.0 627uns Au 130 % 

930.44 1,775.45 2507.96 1,700 4 

2,55 1457.00 5119.90 3,740 4 

6. ” Sale 

124.00 55. 164.00 90 1 

9.177.06 9119.95 3,326... 4,030 I 

Yapı AD.ns 872.6 290 | 

923.4 900.07 1,AAZ us 9014. 

436.46 798.89 1,194. 64 510 u 

579.55 769.13 1,283.15 650 } 

11.06 70.99 Lö n0g L 30 Ä 

910.20 1.432. 46 2,813.20 1,230 { 

349.56 192.16 496.4 280 1 

236. 156.98 GA. 200 | 

2081.95 EOITR 2,79. 2,770 8 

380.45 ATA ge 50. 10 

199.45 ABT og Es, 150 | 

2,415. A,194.g6 2,7 21.00 2,900 I 

110. Sn 1,077. 520 | 

178.08 158.43 639g 560 | 

375.05 621.97 A4I. gr 330 : 

501.95 603.15 135., 130 I 

TE, 1,8490 1558.05 1,210 1 





Da a FR 











Jährlicher | 











Tre: 192,580, | 23,980 
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BENENNUNG DER WAAREN. 





Transport 


Indigo 
Kaffee . 
Käse 


Kastanien ; 

Krapp und Ka, 

Kupfer und Messing 
Blech und Drath 

Leder aller Art 

Lederwaaren 

Leinwand, Leinengarn Kl Päckleinen 

Liqueurs ed gebrannte Wasser in 
Flaschen 

Lumpen 

Malz HEREIN SE ER, 

Maschinen und Maschinenbestand- 
theile 

Mehl ; 

Metalle, nicht genannte, del Drath 
und Röhrenn 3 UM, 

Nudeln . 

Oele aller Art . N 

Papiere aller Art und Tapeten : 

Pelz und Pelzwaaren . 

Posamenteriewaaren 

Quincailleriewaaren 

Reis 

Salz j 

Säuren aller Art { 

Schiesspulver . 

Schleif- und Völektöihe 

Seide, rohe und gesponnene 

Seidenabfälle 

Seidene und halbseidene Woareh 

Seife h 

Steingnt, Fayenee uk Pörsellan 

Südfrüchte . 

Tabakblätter 

Tabak, fabrizirter 

Talg 


dergleichen 


Transport 









Tarif- 
Kategorie. 





c.ı. 


33533 








n 
N» 


33353 


B3 


SS 33 23533 





Zehiner. Rpn. 


3 


33 


SEBT SE IITI BIT BB By 8 





da 


Jährlicher 3 
1853. 1854. 1855. 1856. Durchschnitt. 
(In runder Zahl.)) 
15,650. |  17,980.18 | 33,150.15 || 32,520.7, | 
803.4: 1,743.4 1245.05 620.45 
6; 169.96 393.45 1,407.95 
6,8775 7.570.04 6,513. 9.064. 
21.58 26.04 26.4 46:47 
15.06 158.4 137.4 Ass 
48.10 9.48 39.98 88.99 
1,280. 05 1,017. 858.98 639.45 
125. 268.55 105 862.5 
586.4; 573.20 PEESEN 1012.98 
20.48 50 .g8 116.59 Digs 
2.66 —_ ER 1 
609.70 1,198. 2510.46 5 A540 
2,718.5 1861.95 11Nu 1526.46 
82.24 3.70 88.085 36.74 
om 70.5, 112.0 586. 
125.02 82.78 266.59 168.93 
123.6 549.1, 3467.46 3,919.9, 
758 06 AOA.0e 659. 886.17 
5. 577.94 1,049.9 1,559.,, 
98.96 Ag 788.41 lege 
5,164.03 4,905 .r0 6,101.43 6,049.77 
AA.er A. 1.53 25.96 
1.06 ner Er = 
18.54 255.96 165.99 263.13 
993.5: ER 80.4 MT. 
19,538 18,806.20 | 20,305. | 21,581... 
T.649. 4 8,435.4, A645. 9.878.,, 
934.05 2,38. 1.489.,, ein 
YA.ng 1.56 28.42 65. 
410.82 789.28 785.97 1,433.90 
len ibn 1,227 45 1.999. 
_—.,15 11.35 1,639.45 1,170.06 
20.06 490.,, 364.4 EN 
13.25 12.95 110.05 O5. 
66,734. | 71,690. | 90,921. | 105,370. 
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BENENNUNG DER WAAREN. 





R Transport 
| Thran, Pech und Theer . 
 Töpferwaaren . 
| Uhren aller Art 
4 Waaren, verschiedene, nicht gran 
 Waßlen.. 8 au 
Weine aller Art 
# Wolle, rohe 
i Wollengarn b ‘ 
a Wollene und halbwöllene Wanreh N 
Zucker... 3% 
i Zündhölzchen . 


Cu. 


Tarif- 
Kategorie. | 





a 

DI 

Ss 

SS lz 
nn Ss oll. 
SIEDSN 

D 

S 

> 


Zentner.| Rpn. 


30 

R) ”„ ı 

J » 
„ 9 
N n) 
» ” 
b3) b2) 
” n 
” 1) 

















13 
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Jährlicher 

1853. 1854. 1855. 1856. Durchschnitt 

(In runder Zahl.)p 
66,734.04 | 71,690. | 90,921. | 105,370.46 | 79,440 
= 94, IL. er 50 
589.55 296.9; 392.97 372.86 570 
203.25 194.05 139.09 264.15 200 
6,843. 11 11,226. 15,760 DIN res 12,920 
10.2 9.61 65.82 94,4, 50 
597.05 297.97 605.08 677.2 670 
86.90 598.93 3,343.81 2,972.40 1,330 
7A0.gs 656,,, 799.4, 1.049,45 790 
a 2,5171 rat room 

463.0, 86, 34., 2,349.4ı 940 | 
83.823. | 98,008... | 124,583. | 150,019... | 106,500 
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Zusammenzug. 
zn: 
DS > | 
SSs|I Ss. | 
BENENNUNG DER WAAREN. SSISES Zoll. 1852. | 
Reh 
> 1 
| Sömmerungs- und, Winterungsvieh A Stück.]| — 30,680 1 
| Vieh für kurze Strecken x RR 32,425 
| Vieh für lange Strecken 2 , 1,542 
ir 64,647 
Holz, gesägtes, und Holzkohlen B 131,129.g0 j 
| Holz, rohes, und Flössholz . S 291,099.30 / 
122,228.90 | 
LEER LED SEEDET EN EEE ET SCI SEETEEERETEEN 2 n 
| Hol c.ı, 3,48412/,, | 
| Verschiedenes . N 4,75012/,, 0 
” „ 813 sh 
br) BIER. 9 y 
9,05712/15 
ce: | 
Ueber kurze Strecken 1,.C1; 144,609. g0. 
1 Zwischen Basel und Schaffhausen ” 26,412.r0 
E Von und nach sardinischen Staaten 2 4,651. 
A Ueber lange Strecken 22.08 


! Umwandlung obiger 
in Zentner 1=15. 





Zugthierlasten 


79, 364.50] 






135,867 | 
- 390,905..54 


Ma 








993 
der Durchfuhr. 











Jährlicher 
1853. 1854. 1855. 18556. Durchschnitt. 
(In runder Zahl.) 
35,549 43,079 42,295 42,107 38,740 | 
28,615 25,307 25,801 27,079 27,860 
891 893 611 620 880 
65,055 69,279 68,607 69,806 67,480 | 
—— Te Mei an dr wien — AA 
314,802. 95 | 281,148.45 | 718,228.50 | 591,381.9 | 407,300 
575, 711.15 | A38,151.20 |. 355,467.50 | 691,850.,, | 470,460 | 
| N ERRDR SI) ae a Re er 
1890,514.08 | 719,299.95 | 1,073,695.50 1 15283,231.20 | 877,760 | 
I SEE TETTETTELET ELLE TR TREE VERNETZT 
| 3 
| 2,0631%/,, | 1,3909, | 1,175 345 | 2,856 7; 2,190 | 
| 3,22814/,, 4,11412/,, 6,386 3/15 4,813 915 4,660 # 
| 6121%/,5 405 8/5 470 3/5 57010, , 570 8 
14 3/15 25 5/15 26 %1; 10 915 20 
| 5,9191, 5,936 3/,; 8,05713/45 | 98,251 2/5 7,440 
| 141,144.3, | 178,116.3, | 257,029.36 | 293,891 .3 |: 202,950 | 
| 30,823.93 22,583.01 23,423.43 25,143.4 25,680 
12,781. 8,310.45 4,119. 13 4,054.05 6,780 { 
83,823.06 93,793. 74 124,579 82 150,018. g8 106,320 \ 
88,796 89,043 120,868 123,767 111,670 | 
730 301,847. | : 530,020.04 | 596,874: 5; 453,400 
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BEMERKUNGEN 


1.. Jährlicher Durchschnitt des Transits von Thieren : j 
Stücke. y7 


a. Sömmerungs- und Winterungsvih . » . . . 38,740 5% 
b. Vieh surber, kurzestrecken + as u 2... 27,860 R 
c. Vieh über lange Strecken . u)...» Hl... 880 i 
| 67,180 100 
Maximum: 185% und 1856 mit 69—70,000 Stücken Vieh. \ 

Minimum : 1852 mit 64,647 » » 

I. Jährlicher Durchschnitt des Transits von Holz und Kohlen : 

| Fr. li 
a. Gesägtes Holz und Holzkohlen . . . . .. 407,300 46 
b. Rohes Holz und Flössholz . 2 2 2020. 470,460 54 
877,760 100 


Maximum :: 1856 mit einem Werth von 1 Million und über 280,000 Fr. 
Minimum: 1852 » » » » 422,229 Fr. 














II. Jährlicher Durchschnitt des Transits von Gegenständen, nach Zug 
thierlasten verzollt: 1 | 
Zugthierlasten. 9 
a. Holz, welches zu Land weniger als 2 Stunden weit | 
geführt wird, zu 10 Rp. die Zugthierlat . . 2,190 29.2 
b. Verschiedene Artikel zu 15 Rp. (Braunkohle, Stein- 7 
kohle, Lehm, Töpferthon, aus dem Thier- 4 
reich u. S. wo. 4,660 626 
c, Artikel zu 60 Rp. (junge Bäme u. s.w. , Dach- 1 
ziegel und Backsteine, Effekten und Geräthe, 


einfache, von bau denern) Ä 570 | | 
d. Artikel zu 3 Fr. AR frische Fische | -. 
u. s. w.) : s 20 
7,440 100) 


was einem Gewichte von 111,600 Zentnern entspricht. 


IV. Jährlicher Durchschnitt des Transits von Waaren, welche nach Zentnen | 
verzollt wurden: | 





Zeniner. v2 
a. Für kurze Strecken 5 Rp. der Zentner (rohe Baum- | 
wolle 32,970 Zentner, Getreide und Hülsen- 
früchte 1,380 Zentner, Zucker 25,800, Wein 
11,760, Baumwollengarn 9,120, u. s.w.) . 204,710 


Transport : 204,710 
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Transport: 204,710 60 
 b. Strecke zwischen Basel und Schaffhausen, 10 Rp, 
der Zentner (Krapp 8,190 Ztnr., rohe Baumwolle 


| 5,360 Zinr., Butter 4,270 Ztur. v.s.w.) « 25,760 | 
® c. Von und nach den sardinischen Staaten, zu 20 Rp. 10 
| vom Zeniner . 6,780 | 


d. Für lange Strecken zu 30 Rp. vom Zentner (Seide, 
rohe und gesponnene, 9,400 Ztnr., wollene und 
halbwollene Waaren 10,000 Ztnr., Käse 7,070 
Zinr., Seidenabfälle 7,000 Ztnr., Quincaillerie- 
woaren 5,400 Ztnr., Baumwollwaaren 3,740 ° 
Zinr., u. s. w.) EB 106,500 30 


343,750 100 


V. Zusammenzug der Durchfuhren, nach Abzug der Thiere: 


a. Verschiedene Artikel in 7,440 Zugthierlasten 111,600 Zeniner. 
. Artikel nach Zentnern verzolli . . 2. 2.2. 343,750 


SS 

















” 


Im Ganzen 455,350 Zentner. 


Maassstab der Zunahme : 


! Zunahme. Abnahme. 
1852 . . 390,905 Zentner — nr 
1853 . . 357,369 5 2 33,536 
1854 . . 391,848 » 34,479 Bu 
1855 . . 530,020 5 138,172 ia 
1856 . . 596,875 5 66,855 — 


Unterschied zwischen den zwei (1852 und 1856) entgegengesetzten Zeit- 
‚punkten: 205,970 Zentner, was eine Vermehrung von 53 °/, des Transits seit 
1852 ergibt. 
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IV. Summari- 



















über die Menge der 1855er und 1856er Waaren-Einfuhr,, 
A. Ein- 
28138 Vieh i. J. 
ZOLLGEBIET. | HAUPTZOLLSTETTEN. | 53] = 
lS8j&s| 1855. | 1856. 
S 
Stücke. Stücke. | 
1. Goumois . . 6) 784 862 
I. 2. Damvant ',;, '.]I. 2} 114 107 | 
BASEL. 3. Bonoourt . . 3 | 1,841 1,265.|| 
PRemar-Fars Basel- 4. Miecourt 6 52 1,237 1,635 
3 d, Basel. 15 11,985 13;737 
Stadt, Basel-Land- 6 
schaft, Aargau.) . Rheinfelden. 3 914 733 
er 7. Laufenburg . 5 944 1,042 
8. Koblenz. . 4) 2,526 | 2,683 | 
= 19,565 | 22,066 | 
9, Trasadingen 2 611 609 | 
1 I: Schaffhausen S | IR San | 
i AYtBargen . . : 105 2,308 
BUHAFFHAUSRN. | Bin... 3 > aut 7.507 | 9,338 | 
(Schaffhausen, 13. Tägerwellen .| 7 4,724 5,760 | 
Zürich, Thurgau.) | 14. Romanshorn .| 4 4,379 6,246 | 
Niederlagshaus | 
Zürich | — SR; Er 
| 26,150 | 32,218. 
15. Rorschach . . | 696 688. 
16. Rheineck 8 15,830 | 14,804 
11T. 17. Trübbach 5 3,090 3,087 
CHUR 18. Luziensteig . 2 734 1,038 
; 19. Martinsbruck 6 94 1,818 2,063 
(St. Gallen 20. Brusio 1 1,102 1,524 
und Graubünden ) | 21. Castasegna . _ 467 615) 
22. Splügen .. 1 705 467° 
Niederlagshaus * 
Chur | — J 2 a 
| 24,444 | 24,286) 


























sche Uebersicht 


| fuhr. 


| 


Nach dem Werth 
























verzollie Waaren. Zugthierlasten. Zeninern verzollt. 
1855. 1856. 1355. 1856, 1855. 1856. 
Franken. | Franken. Zugthier- aa Zentner. Zentner. 
388.95 AS0O. 50 220 22 315 1: 1,012.45 1,357 .47 
30 184. ,, 19, y 58 1,459.94 1,663. 66 
2,823 3,064 1,046. 05 608.12]  63,216.51 er 
617 1 119 1A8.n, 479.13 3,681 .73 4,5779 

220,759.48! 320, ‚614. .2c| 64,362.99| 67,093. 41,11 ‚928, 959.331 ‚800, 299,30 
1 110 1 ‚632 3,929. 11 3,382. 81 ‚320. .37 58, 072,54 
1 430. 38 2,968:.96 2,932..1 3272.18 14, ‚617. .82 99, ‚885.99 
19, 162 9.322 1,752.09 1,716 69, 788.06 82, ‚064.04 
276,323. 14 339 I8A.g| 74,342.06| 76,927.94 2,164,055.g1| 2,096 ‚825.0 
4,393.18|  6,652.90 833 886. 3,765.78 4,515.96 
39,767.55| 42,208.85] 13,003.10| 15,828.12| 412,762.95| 382,682... 
1,017 1,042 #1:4092.13) . 18. 114.00 100,750.05! 109,755.598 
4,556.30 1,942 10,210. AST. 08 98,509.741 115,240, 59 
4) ‚265. or) A720 8977.06)  8,A51.o5 75,593.13]| 48,606. 958 
308, 982.30) 273,967 14,458.1,)| 21,440.13 581,666.15| 724,954. 3, 
112.55 470 I 32.04 22.0] 16,424. ,, 13,446. 46 
363,694. 79 329,759. 58 98,982. o8 69, 195. .12 1,289, ‚289, 472, 13 1,399 ‚399,201.9. 201. 07 
Rn 0 r3 ee 
6,782 9,992 | 13,092.05| 17,510.08 840,116.05] 735,665.30 
4,439.g0| 93,914.;01 11,233 9,6870] 172,049.98 151,668. ;; 
326 177 847.05 810.,,| 12,568.r9 9,433. 971 
251 261 1 ARE ITroof 44,381 .91 30,584.4 
LOL 2,025 153.12 166.9, 11,813. .86 7,067 .30) 
uhr 328 217.03 202. 93 10,196.73 10,780. 51 
766 2,086 142.04 155.08 24, TIB.07| 25,611.55 
600 968 A5.03 AT ‚03 | 35,540.46 23,471.93 
2,917 863 a: 16.0.) 78,454.5.| 85,003.4, 
17,496.30| 16.454.501 25,906.111 28,654.06 1,229,920. 47| 1,079,287. 44 


BD \ 
N TEE ET TEE, RETTET TTRTTEN 


Waaren nach 
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-Ausfuhr und -Durchfuhr jedes eidgenössischen Zollgebietes. 


Waaren nach 
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ZOLLGEBIET. 


im Ganzen 


: | 
S5l2: 
22122 

HAUPTZOLLSTATTEN. E 3 E5 
z8läs 
S 








Zusammen oder die VI Zollgebiete 











wWv En Lugano - - . ) 
BE . Chiasso . 
LUGANO. 25. Magadino : 4 ai 
(Kt. Tessin.) 26. Locarno. Ä A) 
Niederlagshaus | 
Lausanne | — 
27. Vivis ; 5 
V. 28. Ouchy 3 
| LAUSANNE,. 29. Morsee . 12 
I(Waadt und Neuen- 30. Nyon Si 34 
| burg.) 31. St. Cergues . | — 
32. Ballaigues 6l 
33, Verrieress . . 2 
34. Col des Roches 2) 
35. Gondo eh | 
36. Bouveret 12 | 
37. Genf . 2-1 
ne. 38. Mollesulaz 42 40 
Walli G 89.1 Perly.. 
Dane A0, Meyrin . 5 
A1. Saconnex 2 





Vieh i. J. 


1855. 


Stücke. 


1,688 
897 
485 
337 


3,407 


149 
291 
180 
934 
3,207 
5,864 
1,136 
3,206 


15,267 


725 
5,035 
130 
12,511 
9,643 
1,980 
1,700 


61,724 


| 150,557 








1,178 





1856. 





Stücke. 


1,794 | 
1 186 | 
1 273 

rn 














Nach dem Werth 
verzollte Waaren. 

















69,733. 0 




















Waaren nuch 





7.10 
1,144.09 
20,979. 46 
20,861.,0 
11,258. ,, 
12,956 
2,526 








Zugthierlasten. 
1855. 1856. 
Zugthier- Zugthier- 
lasten. lasten, 
943.06 629.03 
804.44] 1,066 05 
Tu OR, 
1943.06] 1,996.46 
ET 
23.19 16.49 
1,47 3.05 1 ren, .05 
2,067 .10 | 2552... 
3.064.081 3,785 05 
ara 1278 
PUTIN 
1,558, 2194... 
15 ee. 
4,293.,0| 7,026. 4, 
 15,578.0:| 20,441 


11,031,215.,«| 786,799. ” 248,922 :,| 271,132 2|6,395,055.9, 


134.683.93 
298,838.5, 
276.453 


| 881,606.45) 


Waaren nach 
Zentnern verzollt. 


1859. 


Zentner. 


49,466. 56 
135,202. 3; 
144,427. , 
104,115.;5 


433, 211.5: 


7,255.04 
5,769.05 
3,383.,, 
8,126.4, 
24,408. je 
DIT 
102,379. 03 
160,548 5 
61,341. 





396,789... 





11,380 95 
93,205.05 
63.11.90 





14 





137,211. yof 
348,102. 0 
258,846 ;gh 


928,632 940 


6,140,953. 1 
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1856. 






Zentner. 


45,157.958 
145,1 34.408 


















13,541. 08 

2,712. 540 
91,837. zg$ 
76,380 648 

































Vieh i. J. 

















ZOLLGEBIET. HAUPTZOLLSTETTEN. | 
1855. | 1856. 
ie; Stücke. Stücke. 
1. Goumois . 2,011 1,753 1 
r 2. Damvant . ....866 847 
E 3. Boncourt. 1,960 2,680 
Baal: 4. Miscourt . 1797| 2,222 
| (Berner-Jura, Basel- 5. Basel . 20,225 23,408 1 
1 Stadt, Basel-Land- 6. Rheinfelden . 375 239 
schaft, Aargau.) 7. Laufenburg . 2,150 2,783 
8. Koblenz . 3,004 4.195 
32,388 | 38,127 | 
| 9. Trasadingen . 1,338 1,509 | 
II. in Schaffhausen - Rs , | 
SCHAFFHAUSEN. | |, Bargen | 
BE 1 an. 1915| 23287 
(Schaffhausen, ı 13. Tägerweilen . 3,863 3,912 
Zürich, Thurgau.) 14. Romanshorn . 394 7971 
Niederlagshaus | 
11,657 | 13,173] 
| 15. Rorschach a | 
| 16. Rheineck 557 |1...,2,822 | 
| # 1,699 3,028 | 
TIL. 17. Trübbach 966 636 | 
| 18. Luziensteig.. | 
CHUR. | > 307.!....1,096%) 
| 19. Martinsbruck | 508 
(St. Gallen | 20. Brusio ge ph: | 
und Graubünden.) | 94 Üastasegna 1,757 | 1,921 
1099 & ek 1,760 1,990 | 
| 22. Splügen .®. 4.097 1.938 
Niederlagshaus Chur RX Di 
11,558 | 17,454 | 
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fuhr. 












Nach dem Werth 
verzollte Waaren. 


Waaren nach 
Zeninern verzollt. 


Waaren nach 
Zugthierlasten. 


Zugthier- 












‚1855. | 1856. 1855. | 


Franken. 


1855. 1856. 1856. 








Franken. ‚Zugthier- Zentner. 





lasten. lasten. AeDBor 
Gran 23,100 7.96% 885 4,8591: 2,471.; 
) ZNDL IB 29,303.61 394,10 32T 10 395.83 ATI 58 
276,198 | 352,215 a | 82. 1283 
78806..40 085,816. 3,857.) 4,080. 1195.24)  1,302..4 
230.736.48| 327,998.9.1 5,243.18| 6,224 1 210,510.08| 247,833.33 
19,633. 50| 138,412.01 764.40 220° 0123163.51 79,708 
1,960,984..2|3,196,963. 05 4,430.11|  3,560.03| 6,342.20| 13,476.,9 
0 3 694.05 4,908.0| 3,726. 
2,721,583.79|4,177,327.19| 15,915.10) 15,985.081 248,621.58| 293,328.95 





"ij 
18.292 

3,599 

SLR 


429.56 


205,149. 90 


1,594.05 

3.866.085 
563.05 

1,362 


30,679.36 


21E7 





ET IEIISTTTETTEET UTERE 








171.051 44,139.55 
697.10) 15,549.0,) 
3.0] 3 
15 39.40 


67,404 
17,085.8; 


85,433 
62,162. ;: 








ER 

DD X NOIUDO 

SO 0 aa ww i 
8, DD = 

= | nn 

ums) N ww cDO 

HE 0. NO m Dot 

cs 

ke = = ” r 


141,415.94| 168,741.,, 








1,240. 30 

5,828.40 | 
02ER 8 157520 1,046 | 10,849,,| 8.082.141 
380 2280 993 627.061 54,754 3| 77,434. ;5 
70,152.32| 226,913.) 9,658.12] 9,059.05| 102,519.37| 121,660.3 
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ZOLLGEBIET. 


EV. 
LUGANO. 


(Tessin } 


V. 
LAUSANNE,. 


i (Waadt und Neuen- 
burg ) 


VI. 
GENF. 


(Wallis und Genf.) 





N 





. Vivis. 
. Ouchy 

. Morsce 
„Nyon. 
. St. Cergues . 

. Ballaigue 

.. Verrieres i 
. Col des Roches 


HAUPTZOLLSTETTEN. 


- Lugano 
. Chiasso . 
. Magadino 

. Locarno . 





Niederlagshaus 


. Gondo 

. Bouvereti. 
: Genf 

. Mollesulaz 
„cheriy 

. Meyrin 

. Saconnex 





Zusammen Oder die VI Zelleebiete im Ganzen 


Lausanne | 








Vieh i. J. 
18593. | 1856. 
Stücke. Stücke. 
13,963 | 18,639 

1,307 | 1,819 
690 | 1,428 
1945| 3,2121 
17905 | 24,098 | 

52 35 

189 113 

29 21 

731 551 

323 287 

4,007 | 3,785 
1,518 | 1,066 
1,000 538 
7,549 6,396 
871 | 1,359 
1955 | 3,836 
1 1 

678 645 

828 7761 

861 | 1,278 

1,494 | 1,795 
6,688 | 9,688 


88,045 | 108,936 





Nach dem Werth 
























Waaren nach 
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Waaren nach 
Zentnern verzolli. 





verzollte Wuaren. Zugthierlasten. 

1855. | 1856. | 1855. | 1856. | 1855. 
Franken. Franken. AuEIhioe- a eich Zentner. 
BA 0 ln Oi 158.05 
200 2A 75280.10|. 7,924 21, 12,682.4 
550,585. 00 692,523. 246.0 88.02] 56,546.58 
567,538.,,| 486,460 158.08 129.00 6,856.44 
4,380,151.,11,525,784.,] 11,737.04|.. 9813.01 83,244. 19 
1,135 2,376 A411 619.40 760.5: 

94 4A IE .os er Ile 
543 15 30.05 211,0511..1,094.45 
3,467 5210.30 331 414 1,908.99 
1,526 2,203 89.10 181 50 
34,894.30) 45,560. 50 589.05 584.09] 24,764.98 
3.077,50 ° 5,191 3,245 3,675.%:] 1 14,355 .07 
305 66 201.40 189 Z,3AA..; 
45,041.001 60,665.50| 5,069.05| 6201.12] 51,765.50 
25.735 10,171 ER beuli > 855.2; 
19,445 15,967 627.0 892. 11,2,160.,. 
1,620 3,044 274 387.011 3535.10 
6,098.50| 5,139 1,956 1515.011.16.213:5, 
296,995 | 305,091 Ross" 58,159. ,; 
128,526.50| 439,215 495 Tat. H2A AT. 
26,932 28,459.,0| 862 WAS 8,823.10 
IN 805,352 | 807,086.,0| 5,535.051  5,924.0s| 114,528.95 
En Se et 97 
15,163,697.,3|6,966,518.9.| 50,939 2,| 48,42412| 725,422.g6 











| 


1856. 


| 
| 


Zentner. 


8,997. 508 
15,553. 
73, A.gel 

9,217. 


112,183. 53% 


Rt. 
5 
& 


1,211.208 
1,31 7.39 
2,269.98' 
2,629.25 
4,879.g6 
25,808.09% 
13,299. 9: 
1,338.3; 


55,752.94 


795.4, 
3,1 04.00 
2.966.001 

1711} 

56.949. 

25,863.96 4 

10,508.:J] 


117,380.1:# 


831,888. ;.l 
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ZOLLGEBIET. 


I. 
BASEL. 
1 (Berner-Jura, Basel- 
Stadt, Basel-Land- 
schaft, Aargau ) 


XL. 
SCHAFFHAUSEN. 


(Schaffhausen, 
Zürich, Thurgau.) 


ILL. 
CHUR. 


(St. Gallen 
und Graubünden.) 


os =wwve 





HAUPTZOLLSTZETTEN. 


. Goumois . 
. Damvant. 
. Boncourt.. 
‚„ Miecourt . 
. Basel » 
. Rheinfelden . 
. Laufenburg . 
. Koblenz . 


. Trasadingen . 


Schaffhausen 


. Bargen 

> Stein . b 
. Tägerweilen. . 
. Romanshorn . 


Niederlagshaus 
Zürich 


. Rorschach 

. Rheineck 

. Trübbach 

. Luziensteig . 

. Martinsbruck 

. Brusio 

. Castasegna 

‚ ‚Splugener 1.2.4 
Niederlagshaus Chur | 











Vieh i. J. 


1855. 


Stücke. 


16 
70 
70 
69 
5,053 


22 
60 


5,360 









37,025. 


1856. 








111 


fuhr. 
















Waaren nach 
Zentnern verzollt. 


Waaren nach 
Zugthierlasten. 


Nach dem Werth 
verzollte Waaren. 


















1855. 1856. 1856. 1855. | 1856, 
Franken. Franken. Ze ZUBE Zentner. Zentner. 
fe 121 ee 
60 u 59 204 
— 7 98 202 


24.953,30)  62,961.40| 5,637 4,839.05 
26,508 A — = 
376,305.60 ; 656,659. 41 TE a +05 





———l 00000000 
a | mn mm 


| 427,826.90| 767,431.0| 5915.05] 5,430 


65 15 50.99 140.0, 
607,996.50| 513,412. 300.12] 296.06 
RT ea 63.09 63 05 
250 ; 47.04 46.40 

— — 20 2 


| 
f 1491 nn | nn nn nn nn (m—m—m——n—nnnnnmn nn 
m 0 


608,311.30 513,427, 10 482.94 548.43 


Bu 10 LE 
1 Salt 
et A, 10 Par 
er 3.04 9.07 
er 18.14 9.07 











ZOLLGEBIET. 


IV. 
LUGAND, 


Vv. 
LAUSANNE, 


burg.) 


ve. 
GENF. 


(Tessin.) 


(Waadt und Neuen- 


(Wallis und Genf.) 


Zusammen oder die VI Zollgebiete im Ganzen 


Jährlicher Durchschnitt (in runder Summe) 








Vieh 
HAUPTZOLLSTETTEN. 
1859. | 
U läsanchh Bose sb au Een, 
Stücke. 
23: Lugano 8, 798 
24. Chiasso . 321 
25. Magadino 636 | 
26. Locarno . 469 
10 10224 
Niederlagshaus | 
Lausanne = 
27. Vivis. nn 
28. Ouchy ; — 
29. Morsee . — 
30. Nyon. 5 749 
31. St. Cergues . : 102 
32. Ballaigues i 2! 
33. Verrieres . : —_ 
34. Col des Roches 2 ae 
853 
35. Gondo 1,767 
36. Bouveret 115 
37. Genf 30 
38. Mollesulaz 2,221 
39. Perly 1,389 
40. Meyriu 1.248 
41. Saconnex 164 
6,934 
u 68,607 
69, 


i.J. 








1856. 








GEBET RER RE BET 


10,048 
131 
612: 
504 | 


11 595 | 


























EEE EEE DEZE | 
ns 
— 





20) 


69 800 


200 
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Nach dem Werth Waaren nach Waaren nach 

















verzollte Waaren. Zugthierlasten. Zentnern verzollt. 

1855. 1856. 1855. 1856. 1855. | 1856. 

Franken. Franken. EEE ae Zentner. | Zentner. 
109 1,3813 1.100.100. 1.072.8 181.30 517.008 
re; 925.97 Er 1.10 9,294.48| 9.009. ;98 
— — E — 34,482 95 45,981. 991 
750.0 — — — 4.961 ..o8 4, AR. ga 








20 1100.10 1,074. 44,879.08| 












. 
NECEESICCHLENETEETN TEWEBEZE) | VIERTE ERESEN, || EEE En EEE EEE 





eT = =. > Tır 232.360 
n ik Bon 1717: 0] 138,91 001, 194,707. 
a — 211 05 56 10 1,966 18 2,485 ATk 
n m AT ol min 2 2,088 2108.06 
Eh iR 12 16 | 1.600.) 2006.58 
5 aa 14 139 | 1.680. 960.5 
5 ® 197.11] 1491 1146,566.95) 142,594.0c 


1,073,695.4,11,283231.,,| 8,0575| 82513] 409,152.0,| 473,107.08 
\ S % 


Te nissen =. SSPERERERREEGE u nn 3 


SE BT. DEmear 8,150 TEN ! 
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über die 1855er und 1856er or der 








r 
Kantonsgränzen E S Van 
gegen das Ausland. HAUPTZOLLSTETTEN. 5 = | 
i | =.8.1.1899: 1856. 
5 | 
Stücke. Stücke. . 
i x. ı. 1. Goumois 6 784 862 || 
BERN un SOLOTHURN | 2. Damvant ' 2 114 107 8 
I: . " 3. Boncourt a 1,841 1,265 1 
4 (mit Frankreich : Doubs } A Misconrt - 1257 1,635 | 
und Oberrhein). J RNSEEER 
18 3,996 3,869 }| 
1. Obereinnehmerei 
und Niederlags- 
haus. PR 172 
En 2. Franz. Bahn . 58 8 
| ‘ 3. Badische Bahn ° 42 433 
h BASEL, 4. Kanal und Achse 
| Stadt und Landschaft ranzdsischer 
Ü (mit Frankreich: Ober- Richtung Dh Sr 
| rhein, mit Deutschland: 9. Kanal und Achse 
Grossh. Baden). deutscher Rich- 
tung. 71 213 
6. Rheinzoller . 164 78 
7. A Stadtthore 6,533 7,187 
3. Landzollstätten 4,781 5,218 
151 11,585 | 13,737 |) 
i 4. Rheinfelden. 3 514 735 0 
rd) 2. Laufenburg. .|.5| 9442| 1,042| 
(mit Deutschland:Grossh.{| 3. Koblenz . 4 2,926 2,683 || 
a: 121 3082| z26001 

















. Veber- 


A. Ein- 












































sicht | 
Kantonalgränzen und der dortigen Hauptzollstätten. 
fuhr. 
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\ 





Nach dem Werth 


Waaren nach 





Woaren nach 
































verzollte Waaren. . Zugthierlasien. Zeninern verzollt. 
1855.0| 4856. 1.1855...) ‚1856. || 1855 | 1856. 
| 
Franken. Franken. Be nl Zentner Zentner., 
388.951 480.50] 2203 alsslt 1012.10. 13020 
30 184.50 49.05 \ 58 3 1 459.5, 1,663.66 
2,828 2,064 1,046.05| 608.1. 63.216.611 53,005.94 
617 1,119 AUB.os 4791|  3,681.7|)  4,577..8 
3,863.95| 4,848 rer. 1402 pp 370m, 60,604. 400 
59,539.75| A,A6A.gı 1 13 36,099. 34,350.544 
32,622.45| 60,52%] 7551.12) 12,986.1] 815,910.15| 837,514.44 
89,331 .501 229.254 2,994.14|  6,993.01] 786,448.45| 543,261.07 
32,126 | 23,543 115.05 87.00| 149,807..| 229,372.21 
1 4,087.50 188 103.05 89.00] 115,961.40| 127,191.301 
| 100 ul 222g, 120% 5 
al 209 | 130. 321,4,17 23/564! e]+ 19,021, 51.110970. 
2879.78) 2,132.50| 20,367.061 20,429.) 15,534:.06| 18,173.074 
220,759.48| 320,614.261 64,362.00| 67,093.1211,928,956.,,| 1,800,299. 308 
| —[ | H 
z | 
1,110 | 1,632 359. 3382,01 81,320:37 532,972.05 
1A301056 2 9681 | 2,932, 14617 3,  99,885.208 
19.162 9,922 rn Aa er 69.738.001  82,065.000 
51,702.38 14,522.30| 8.215.011 8,370.1| 165,726.25) 285,922. 
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Kantonsgränzen 
gegen das Ausland. 


V. VE 
ZÜRICH 
UND 


SCHAFFHAUSEN 


Baden). 


VII. 
THURGAU 


VEIT. 
ST. GALLEN 


temberg, Oesterreich, 
d h, Vorarlberg). 


IX. - 
GRAUBÜNDE 
ä (mit Oesterreich: Vorarl- 
i berg, Tyrol, lombard.- 
a venetianisches Königreich, 
Provinz Veltlin). 


X. 
TESSIN 


N (mit Oesterreich: lomb.- 

| venetianisches Königreich 

- Provinz Como -, und 
mit Sardinien). 


H (mil Deutschland: Grossh.! 


ji (mil Deutschland : Grossh.| 
f Baden und Würtemberg). | 


(mi Deutschland : Wür- 





HAUPTZOLLSTETTEN. 


Ss 


(dur Sour 


. Trasadingen 
. Schaffhausen 
. Bargen . 


rw 


. Zürich (Nieder- 


. Rorschach . 
. Rheineck _.-. 
‚ Trübbach 


. Luziensteig . 


. Brusio 


SIE E ZU Zn 


. Chur 


. Lugano . 
. Chiasso . 
‚ Magadino . 
. Locarno. 









zollseätten. 


Zahl der Neben- } 


Stein 


lagshaus)} 


Stein‘. 
Tägerweilen 
Romanshorn 


Martinsbruck 


Castasegna . 
Splügen . } 
(Nieder- 
lagshaus) 


& Bi 
SI ri 


ER 
OCOD [ebp) 


| 1-0 | s| 


















Vieh i. J. 
1855. |. 1856. 
Stücke. Stücke. 
61 609 
5,824 | 7,957 
3,105 | 2,308 
2,868 | 83,936 
12,408 | 14,810 
4,639 | 5,402 
4,724 | 5,760 
4,379 | 6,246 
13,742 | 17,408 | 
696 633 
15,830 | 14,804 
3,090 | 3,087 
19,616 | 18,579 
734, 1,038 
1,818 | 2,063 
1,102 | 1,524 
4672|. 615] 
2705| 467 
ee 
= 5,707 | 
1,688 | 1,7941 
897 | 1,186 | 
185 | 1,293 | 
337 225 
3407|  Aazel 














Nach dem Werth 
verzollie Waaren. 


1855. 


Franken. 


4,393. 18 
39,767.95 
1,017 
3,765.80 


11120 
19,056.35 





5265.05 


| 308,582.5,| 273,907 
314,638.3- 277 664.40 


6,782 


1,439.g0| 


326 


‘2,917 
5,948. 5, 








10,918 





11547 ,811n 9,628.;, 








Waaren nach 





N 
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Waaren nach 











28,008. 14] 1,024,734.03 








896,767.90 


Zugthierlasten. Zentnern verzollt. 

1856. | 1855. | 1856. 1855. 1856. 

Franken. Pueehier- hen Zentner. Zentner. 
6,652. 80 833.41 886.07 3,769.78 4,515.26) 
42,208.55| 13,003.101 15,828.12| A12,762.92| 382,682.06 
1,042 | 11,865.14| 13,114.00| 100,750.05| 109,755.55 
1,717.50|  6,902.08| 7270.01] 78,687.55| 91,659.00l 
470 ER 22.01 16,424.45| 13,446. 
52,091.18] 32,138.02| 37,122.04] 612,390.65| 602,058. 45, 
224.5 3808.01 2,181:0| 19,822. 10| 23,581.4h 
3.472.001 8577.00 -8;451.0l 75,593.12| 48,606.4. 
14,458.1,, 21,440.13] 581,666. ,5| 724,954.,4 
26,844.00| 32,073.081 677,081.451 797,142. 09 
5,532: | 13.092.051 17,510.08| 840,116.0;| 735,665.5f 
3,914.5] 11,233 9,687.071 172,049.98| 151,668.5; 
177 SATeoblhon ll, 12, BEHAART 





261 152, 57  A4,381.Q 
2,325 18er 6b . 11,813 
328 UT 2202 10,106, 
2,086 142.04... .155.09| 24,798. 97] 
968 A5.0s AT.gsl 35,540. 
863 aa, 16.01 78,454.9, 
6,831 734.51 645: 205,186.4, 
ABS E 9Asıel 62004] 19,166; 
10,611.50| 804.04) 1,066.05| 135,202.25 
280 687.101 968.00] 144,427.4 
1,831 1,943.06| 1,996.06| 104,115 10 
17,582.30| 4378.15) 4,660.0| 433,211.pr 


85,003.9-8 


182,519. 


45,157.9:# 
145,134. 404 
140,020. 16, 
109595.09 3 


439,907.04 
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Kantonsgränzen 
segen das Ausland. 






XI. 
WALLIS 


(mit Sardinien: Ossola, 
Aosta, Savoyen). 


ALL. 
WAADT 
(mit Sardinien: Savoyen, 
und mit Frankreich: Ain- 
Jura- und Doubsdeparte- 
‚ment, 


XIII. 
NEUENBURG 


(mit Frankreich : Doubs- 
departement). 


XIV. 
GENF 


(mit Sardinien: Savoyen, 
und mit Frankreich;: Ain- 
departement). 


das Ausland 


_ HAUPTZOLLSTETTEN. 


1. Gondo 
2. Bouveret 


> 
+ 


Lausanne (Nie- 
derlagshaus) 
2. Vivis 
3. Ouchy 
4. Morsee . 
5. Nyon 
6. St. Cergues 
7. Ballaigue 


1. Verritres 


2. Col des Roches 





. Genf (Freihafen) 
. Moillesulaz . 

. Perly 

. Meyrin . 
Saconnex 


RW — 


Sämmtliche Kantonsgränzen gegen 








E 

Ei E Vieh i. J. 

“81 1855. |: 1856. 

Sg 

"Stücke. Stücke. 

ip 725| 1,829 
12.10.8035, 70517 
12}, 21557601 4. 2.146 
5 149 173 
3 291 296 
2 180 115 
4 934 1,146 
me 3,207 | 3,026 
6 5,864 | 5.315 
20 | 10,625 | 10,071 
2 1,486. 1 1,6038 
3 3,206 | 3,684] 
5 4,642| 5,287 
21°. 930 | 12 20 
5| 12,511 | 48,033 
6|I 9,643 | 9,682 
5 1,980 | 2,026. 
3 1,700 | 1,958. 
21 | 55,964 | 61,922 


150,557 















Nach dem Werth 











1,600 MAMA .yo 
1,235 1,250 
282 54 

516 2,028. 50 
512 250 
2,700 9,700 
336,090 | 16,884 

312,935 | 34,310. 

| 1,657 15,829. 50 
5.930.,,| 7,021 

7587.25 22,850.50 








Waaren nach 


23.19 
1rATars; 
2.067.40 
3064.05 
1331.94 

190.05 
1,558. 13 


ne HEN Se 


9,709. 0 


1,575.05 
4,293. 10 


5,869 


EEE || En 


4,833.501 11,670 | 20,970.05 
2,586, 01 1,188,.01 120.861... 
880 645 | 11,258... 
1,256 9,953 | 12,956 
2,523 1,326.501 2,526 
12,079 | 24,778 | 68,581... 


16.1] 7255.04) 8,590. 
IT FRREE- 5,2699] 5,90 
2552.10] 3,383:5) 31H. 
3785.01 8,126.) 11.011. 
1,178. 10] 24,408.48| 28.239. 45 
224.0 23,577.) 27,10. 
2191.12] 102,379.951 181.723. 
11,327.0| 174,899.45| 265,783. 
2,037 01 160,548.99 160,535. 51 
7,026.1| 61,341.2] 70,729. 
9113.15] 221,889.5,| 231. 314.,, 

22,316.03| 93,205.) 91,837.55 
19,774 | 63,811.| 76.380. 
13,097.10| 134,683.95| 137'211.,, 
12,544 | 298,838.94| 348/102.55 
2,394 | 276,453...| 258'846... 
70,126 | 866,993.45| 912,378... 


Waaren nach 









verzollte Wanren. Zugthierlasten. Zentnern verzollt. 
| 1855, 1856. 1855. 1856. 1855. | 1856. 
1 Franken. Franken. Are Kane Zentner. Zentner. 
| ve ach N 14.0 11,380.98| 13,541.r0 
180 1,083 1,144.02| A1,113.05 3,232.28 2,712.54 
180 103895 191,151.) 11IGEH. 12013, 16,254.24 


















EEE) 


6,395,055.95| 6,446,953. 4, 
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B. Aus 




















= | 
x os Vieh i. J 
Kantonsgränzen 23 
gegen das Ausland. HAUPTZOLLSTETTEN. E 3 
er Togs, 1856. 
S f | 
Stücke. Stücke. 
I. I. 1. Goumois: 6 2,011 1,753 
BERN uno SOLOTHURN | 2. Damvant 2 866 847 
BR N 3. Boncourt 3 1,960 2,680 
FRI SPP NE NFATE DOREEN Me 7 1..1,797.1.. 2,2000 
und Oberrhein). She u re 
18 6,634 7,902 
1. Obereinnehmerei 
und Niederlags- 
haus. . Ef — — 
2. Franz. Brhh. } 2 Bi. 
IdI. 3. Badische Bahn 6 2159 
. BASEL A, Kanal und Achse 
französischer ‚ | 
(mit Frankreich: Ober- \ 
rhein, mit Deutschland : 5 ran ng q unse ; 18,062 17,200 
Grossh. Baden). a EL 
deutscher Rich- 
tung. . . — Le 
6. Ankinzbllenl k 31 228 
7. 4 Stadithore . ' 348 3,998 
8. Landzollstätten . 1,778 2,133 
2 20,225 | 23,108 
IV, 1. Rheinfelden 3 375 239) 
AARGAU 2. Laufenburg . 5 2,150 2,783) 
(mit Deutschland : Grossh. 3. Koblenz . 4 3,004 4,195) | 
Baden). % -1 12 9,929 7,21 
—— —- 
1, Trasadingen 2 1,338 1,509 N 
Warn 2. Schaffhausen 13) 2118| 3168 h 
ZÜRICH 3. Bargen . ‚113 1,729 1,900. 
ers 4. Stein 3 591 ' 
SCHAFFHAUSEN 5. Zürich (Nieder- 
(mit Deutschland : Grossh. lagshaus) EB ar 
Baden). | 2 6,076 








fuhr. 





verzollte Waaren. Zugthierlasten. 
1855. 1856. 1855. 1856. 1855. 
Franken. Franken. ra EN Zentner. 
97,740.4| 43,190. 4, 230. 88% 4,859. 76 
21,579.418 29,303. 91 334.40 322.10 395.83 
276,498 392,215 615.05 92919P 9249.54 
78,806.95| 85,816.14 93,857 1 4,080. 10| ° 1,195.24 
474,623.9| 510,525.551 4,904.) 5,026.05] 14,696.4, 
— _ — — 139.70 
50,901.95 31,383. 33 819.40 1,209.051 54,673.01 
617 70,135 210.40 189.021 62,105.45 
86,108 125,741.4| 3,141 3,262.03] 95,402. 3 
9,083 4,659 341.05 564.101 32,317.4 
82,584.03| 88,974:.16 149 189 1,048, 01 
30 a 33 6 En 
| 9,442. 50 7,106 549.05 858.10] 4,824.r5 
| 230,736.48| 327,998.34 5,243.13] 6,279 1 210,510.65 
l 49,633.g0| 138,412.g0 764.10 420.108 12,163. 5, 
11,960,984.g5| 3,196,963.e3] 4,430. 11 3560.03 6,342.89 
| ‚605.57 3,426.90 572.05 694.051 4,908.08 
2,016,223. 39] 3,388,802.431 5,767 .11 4675.03] 23,A1A.4s 
4.716,05 A219. 86 794.41 1,594. 05 2,613.03 
48,292 205,149.g0| 3869.07] 3866.08] 30,679. 36 
6 1,240.30 882.07 5693.05 1,473.95 
3,902.10 4,293 874 1,000 1,319. 8; 
60,508... 214,902.761 6420.10] 7,024.03| 36,087 .99 











Nach dem Werth 





Woaaren nach 


Pen 


Waaren nach 
Zentnern verzollt. 


16 


Zentner. 


121 


1856. 






34.021.700 


122 












IX. 
GRAUBÜNDEN. 


(mit Oesterreich: Vorarl- 
i berg, Tyrol, lombard.- 

| venetianisches Königreich 
| - Provinz Veltlin). 


X. 
TESSIN. 
| (mit Oesterreich: lomb.- 
venetianisches Königreich 
- Provinz Como -, und 
mit Sardinien). 


AI. 


(mit Sardinien : Ossola, 
Aosta, Savoyen). 





. Castasegna . 


Sam ovm 





WALLIS. 1. 








-) 
ee . 
h oo Vieh i. J. 
Kantonsgränzen => 
gegen das Ausland. HAUPTZOLLSTEETTEN. 52 
48] 1855. 1856. 
S 
. Stücke. Stücke. | 
VIE. Stein - B A 1,324 1,430 
THURGAU. ı 1. Tägerweilen .| 7 3,863 3,512 
Emit Deutschland : Grossh. 2. Romanshorn d 394 797 | 
Baden und Würtemberg.) 16 5,581 5,739 
ie 1. Rorschach 2 557.1. 42349 
. Rorschach . 
A re %. Rileinock 8| 1,99 | 3028 | 
| (mit Deutschland: Wür-| 3, Trübbach 5 366 636 
i temberg, Oesterreich, i — —l 
d.h. Vorarlberg). 15 2,622 6,066 | 





Splügen. . 
Chur (Nieder- 
lagshaus) 


10 | 8,936 


. Lugano . 10 | 13,963 
. Chiasso . 9 1,307 
. Magadino 4 690 
. Locarno . A 1,945 


17,905 


Gondo 
Bouveret . . 


871 
1,955 















| 
5 | mem 


2,826 


. Luziensteig. . | 2 307 

. Martinsbruck .| 6 1,015 

: Brusd. ein. 1 17797 
1 
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Nach dem Werth Woaaren nach Waaren nach 











verzollte Waaren. Zugthierlasten.  Zentnern verzollt. 
1855. | 1856, 1855. | 1856. 1855. | 1856. 












Franken. Franken. Ber ee Zentner. iZentner. £ 
1,29%g 1,585. 492.97 362: ) 827.40] - 1,222.5u 






250 810. 1,752, 
SB 2.280,40: 993 


9,643.2| 12,010.9| 3,238. 1, 


1,046 | 10,849.,| 8 
627.063 54,754.90| 77,434. 


2035.00] 66,431.951 87,638.08 










(TTORIRESSERNEEEEBRBRNERERE | seen meueusennsun | ausnennmezmenmmneuann 





937 4495 | 1,821.08 
6,512 5,531 1,184.40 
652 579 A. 


8,101 10,605 | 2,587. 


ee 


171.05] 44,139.5;| 54,239. 51 
697 .40 15,549. 94 17.176.340 
Io. 3,215.50|. , 2,397.4 


962.07] 62,904.95| 73 





















REES | nun | sonne [ 











95 2,437 15 RE Er 
6,851 5 ZA Au . 207, 273.40 
11,879 Eu en ee Re 933.4) 1.218.404 
67,404 85,433 Bl 27.00] 2338.45] 2,117.,0 






47,085.8| 62,162.4, 130.1 255.13) 57,508.08| 52,809. go 













EL x _ - 203.0) 258.1 


nme] Ges md [EEE 


A7T. 00 61,838. 






TA 92016 3 1,6 7,158, 
200,312.25| 254,784.93| 7,520.10| 7,924 | 12.682.,; 
| 550,585.50| 692,523.9] 246.0; 88.02] 56,546.98 
‚| 967,998.44 486,460 158. 08 120,00 6,856.34 


I | m fd 
1 
















25,735 ara LE, 95, N 
19,445 15,967 2 09 te 


45,180 Ni 
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Kantonsgrenzen 2: Re 
N oO > Re 
gegen das Ausland. HAUPTZOLLSTEETTEN. 5: | % 
. = 5 1855. | 1856. 
_ RRNRIBRISDNES U. STE DASRERHR ARSCH LE UR,. NREIBRRERSUEBEG NEON. SCHNLNRULSSLG..0| 2.2, MR LAN. 22.2 
I ‚Stücke. Stücke. 
1. Lausanne (Nie- 
XiL. derlagshaus) _ — Br 
| WAADT. 2. Vivis A) 52 3 
(mit Sardinien: Savoyen, K ak > 158 N 
Aund mit Frankreich: Ain-| = non A 734 551 
i Jura- und Doubsdeparte- 6. &, Cergues Br 293 987 
maus) 7. Ballaigues . 6! 4007 | 3,785 
20 5,381 4,792 
XiIE. 
NEUENBURG 1. Verriöres BER | 10707, 1,518 1,066 
i N 5 ; 2. Col des Roches | 3 1,000 538 
' (mit, Frankreich: Doubs- raue 
departement). > apıs Bay. 
KIV. 1. Genf (Nieder- 
GENF. lagshaus) 3 1 1 
> nr 2. Moillesulaz . 5 678 643 
A(mit Sardinien: Savoyen, 3. Perly 6 828 776 
& und mit Frankreich: Ain-| 4 Meyrin 5 61 1.278 
: ; > " 
departement). 5. Saconnex B} 1,494 1,795 
22 3,862 4,493 


Sämmtliche Kantonsgränzen gegen | 
das Ausland he ie 88,045 | 108,956 }) 
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Nach dem Werth 








Waaren nach 





Waaren nach 





verzollie Waaren. Zugthierlasten. Zeninern verzollt. 
1855. 1856. 1855. 1856. 1855. | 1856. 
Franken. Franken. ae Ar Zentner. Zentner. 
1,135 2,376 411 619.40 760.51 1,211.90 
94 AA 171.05 327.05 971.04 1,317 .35 
548 15 30.05 211.01 1,094.r8 2,269.98 
3,467 9,210.30 331 414 1,908.99 2,629.25 
1,920 2,203 89.10 181 9,969.39 4,879. gel 
34,894.30| 45,960.50 989.05 84.02] 24,764.98|  25,208.08) 
41,659.30| 59,408.0| 1,622.10| 23,337.07) 35,065.g0| 38.115.400 
3,077 30 9,191 3,245 3,675.05] 14,355.07] 13,299. 070 
305 | 66 201.10 189 2,344. 53 4,338. 344 
Baal. 5,257 3.446.101 3864.05] 16,699.g01  17,637.446 
1,620 3,044 274 337.051 9999.16 2,966.03 
6,098. 50 5,139 1,956 1,515.10| 16,213.21| 17,191.39 
296,995. 305,091 1,295.95| 1,393 58,159.35| 56,949. g6 
. 428,526.50 139, 215 495 751.05 24,477 .50|  25,863.908 
26,932 28) 459. 28,459. 50 862 1143.01 8823.10) 10,508.2 
| 760,172  780,948.50| 4,882.05 5,100. 0] 111,213...) 113,479. 458 





5,163,697.13 ano ums 50,939 7,| 48,424:2| 725,422. 96 








126 





















Nah 4, | HAUPTZOLLSTETTEN. 


Zahl der Neben- 
zollstätten 


.‚ Goumiis . 
. Damvant 
. Boncourt 


I. ı. 6 
2 
3 
. Mieccounrt . . fi 
18 


BERN uno SOLOTHURN 


(mit Frankreich : Doubs 
und Oberrhein). 






Pow- 


1. Obereinnehmerei 
und Niederlags- 
haus. R 


£I1. 2. Franz. Bahn 
: £ 3, Badische Bahn 
BASEL . : 
Stadt und Landschaft, | *- Kanal und Achse 


(mit Frankreich : Ober- französischer 


rhein, mit Deutschland : 
Grossh, Baden). 


Richtung . » 
5. Kanal und Achse 
deutscher Rich- 
tung .. 
. Rheinzoller . 
. 4 Stadtthore 
. Landzollstätten . 





















Rn SU 


IV. 
AARGAU 1. Rheinfelden. . zZ 


} 2. Laufenburg. . 5 
(mit Deutschland : Grossh.| 3, Koblenz. . . A 


Baden). KO. 


v. vi. 1. Trasadingen . 2 
ZÜRICH 2. Schaffhausen . | 13 
UND 3. Bergen... .:.2.408 
SCHAFFHAUSEN 4. Sten, a 


(mit Deutschland : Grossh. 5. Zürich (Nieder- 
Baden). lagshaus) . . | — 









Nach dem Werth Waaren nach Waaren nach 
‚verzollte Waaren. Zugthierlasten. Zentnern verzollt. 









1855. 1856, 1855. | 1856, 1855. | 1856. 









Zugthier- Zugthier- 
lasten. lasten. 





Franken. Franken, Zentner. Zentner. 











[mens |} mm 

















3.051 61,984.,, 
2,608.104 10,293.5, 


— unge 26.05 3.30 






| 
> 
a 
> 
(IS) 
= 

oO a 






24,953.30) 62,961.40 05 BEE: A.so 44 .oE 
B — 1,433. 5 1,494. ,, 6,026. 95 4,239. 4, 
N ' — — 1,669.05 706.05 10,384.91 10,079. 048 
2,953.) 62,961..] 5,637 | 4,839. 88,697..| 116,662..4 















| 26,508 47,803.g0 m een 2,460. 3 273.930 
| 376,305.0 656,659. 41 Ara 05 173.74 66.50 
ER _ _ - Es 17.02 32.04 






| 402,813.50| 704,463,]| — ol 2,656.- 972,, 






\ 65 ; 15 50.09 140.0; 19.331.5 34,176.r8 i 
| 607,996.30| 513,412.,1 300.12] 296.001 37,592.95|  A0,540., 

A — TE 63.09 63.05 3,823.10 7,349.25 
Lu 12.07 A. 346. °71:082,0,; 









— — =— —— — 





(este nen [| nn nn, 


1608,061.z0| 513,427.) 427. 504.15] 61,293,96| 83,124.,, 
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K Vieh ©. J. 
Kantonsgränzen / 


Segen das Ausland. 


zollstätten. 


HAUPTZOLLSTETTEN. 
| 1855. 1856. 


Zahl der Neben-;* 







Stücke. Stücke. 




















‚ va. stein - - A 1,045 | 1,089 
| THURGAU 1. Tägerweilen . 7 903 1,151 | 
 A(mit Deutschland: Grossh. 2 MOUIRBEhOFR ir WDR ee 
# Baden und Würtemberg). 16 | 1,948 | 2,498 I 









vVEII. IR hach 3 
. Rorschach . . a, 
. en 2. Rheineck . .| 81 1,104 
4(mit Deutschland: Wür-| 3, Trübbach 5 395 
" temberg, Oesterreich Er ES 
i d.h. Vorarlberg). 16 ae 
IX. f. Luziensteig. .I 21 12 
Ä GRAUBÜNDEN e. ne . ; (eat 
E(mit Oesterreich: Vorarl- “ len \ RL. 8.101 
f berg, Tyrol, lombardisch- 5 Splügen . 1 3,387 
| venetianischesKönigreich| g Chur (Nieder- | 
 - Provinz Veltlin). lagshaus) . für) ER 
10 | 37,858 
X. 
| TESSIN 1. Lugano. . .[10 8,798 
(mit Oesterreich : lomb.- x He a h ee 
4 venetianisches Königreich A ge u A 469 
X - Provinz Como - und END ENT 
mit Sardinien). 27 | 10,224 
























AI. i 

1. Gondo . . — 1.413267... 2 A208 

(mit S as 2. Bouveret 12 115 "309. 
@ (mit Sardinien : Ossola ; Dee nme 7 
Aosta, Savoyen). \ 12 1,832 2,1749 i 















Waaren nach 
Zugthierlasten. 


Nach dem Werth 
verzollie Waaren. 























Waaren nach 
Zeninern verzollt. 


‚1856. 


Zentner. 





29,576.108 


59,452.90) 
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2,507.51 


3,783.041 


517.508 
9,009.;0| 
45,981 98h 
4,342.938 


1555. 1856. 1855. 1856. 1855. 
Franken. Franken. in ZN Zentner. 
250 _ 34.19 42 1,880.41 
aan — 20 2 958.74 
— Run — — 27T.e4 
250 ur 5A.a 44 3,116.49 
e. en _. 24,109. 
a wa 10 pe 110.07 
_ ER: 1,696. 8; 
sw a 10 su a 
— nes: 1 — a 
36,693 — _— = 15.08 
Bi 2 Ba NM “ 
“2 = a 02 1 
_ BER 3.04 5.07 Si, 
+ ne 2 I 265.2 
36,693 — 8.14 5.07 22,164.97 
109 1,381. 52 1,100.10 1,072.12 181.30 
En 025 97 a 1.40 9,29 4.48 
u N ER a 34, 482.38 
750.60 Ben su _— 4,961 ..08 
859.60 2,307 249 1,100. 10 1,0740, 44, 879.08 
a NER is DR 107.57 
5 = & m 2 
= Fre Ba — 119,36 


17 
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N EEE EBENEN 
& 
I: Vieh i. J 
Kantonsgränzen - 3 a 
gegen das Ausland. HAUPTZOLLSTEETTEN. 53 
= 81.1853 1856. 
S 
Stücke. Stücke. 
1. Lausanne (Nie- 
XIT. derlagshaus) — ni m 
| WAADT 2. Vivis 5 u De 
E(mit Sardinien: Savoyen, gi nn {N ; De ” 
kund mit Frankreich: Ain-, 5, Keen ; A 719 857 
1 Jura- und Doubsdeparte- 6. s Crea ve 102 52 
0 7. Ballaigues . 6 2 63 
20 853 992 
XIII 
1. Verrieres ; R 2 _ 
I TNEDENBURE 2. Col des Roches | 3| — + 
| (mit Frankreich: Doubs- 108 
3 departement). Es 2 
1. Genf (Frei- 
rn: hafen) 2 30 16 
; x 2. Moillesulaz . 5 2221 1,788 I 
Elmit Sardinien: Savoyen,; 3. Pely . . . 6 1,989 1,466 | 
| und mit Frankreich: Ain-! 3. Meyrin h) 1. „2As 333 I 
departement). 4. Sacconnex . 3 164 277 








68,607 | 69,806 


Sämmtliche Kantonsgränzen oe 
das Ausland Aue: ? 





ea 
Ze 
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Nach dem Werth Waaren nach Woaren nach 
verzollte Wuaren. Zugthierlasten. Zeninern verzolit. 
1855. 1856. 1855. 1856. 1855. | 1856. 
| 
Franken. Franken. RT ZUBSBIER, Zentner. Zentner. 
Fee | SR em: 183: 08 151 53 


= 45 15 


_ 65 43 


——nm nn 
mn 





I A Der en 790.55 220.8 
— — — Bi 111.3, 79 17 
ee N u — 901 92 299 96 
BEL ae dee 

2 en An dlo 20 2415| 13850 24:41..138, 707.04 
a w ih.g, 56.40 1,966 2A 
Tu; Ga 2NT.40 221, 2,982. 33 2,1085 040 
2: — 12 A6 1,600. 37 2,006. 581 

5 ee 14 139 1,680. g9 | 360,578 

5 ur Aa) 351017. 11A6,458, 001,442, Doz 


111,073,695.9011,283,231.20| 8,0575) 9,251 3|409,152.,,| 473,108 
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Zusammen- 
n ra in ya A a 1856 und a 








N ach dem Werth 


























[pe 3 £ Viehwaare. N 
d az Durch-| „£ ' 
un ; = 1 einen Senise 8 Ian Durchschnitt 
Zollgebiete. Er der 3J.| _= der 3 Jahre 
1857. easy u 4191: 1555-57. 
| Stücke. | Stücke. Franken. | Franken. 
1. 2. Einfahr | 6,344) 4,736) 2:7] 4,094. 41,268 
Bern und Ausfuhr 7,055) 7,064) 7:40] 406,117.08| 463,755 
Solothurn. Durchfuhr | 1,053 5201— 6 374 147 
Einfuhr 115,757| 13,693] 8.05] 502,363.75]| 347,912 
3. Basel. Ausfuhr |14,284| 19,306|20.44] 330,069.33]| 302,932 
Durchfuhr 9,943 9,914 7.99 75,126.,; 94,347 
i | Einfuhr 6,359) 4,934| 2.90) 27,177 .9: 31,134 
u 4. Aargau. 2 Ausfuhr 6,833] 6,526| 6.912,077,845.g8| 2,477,623 
har :chfuhr 299 2311 — 33l 302,389.43| 469,888 
| —j; Faser: 
I. Einfuhr 25,460 23,364 13.0 533,696.99 383,315 
Zollgebiet: / Ausfuhr 23,172 32,896|34.8312,834,025.09| 3,244,310 
Basel. Durchfuhr | 6,895| 6,265) 9.os]l 377,890. 18 524,382 | 
Zusammen 63,527| 62,525118.+2]3,745,551.40) 4,152,007 | 
R Einfuhr 19,655 15,624 gr 22,386 .68 40,984 
0 5. Schaffhausen „ Ausfuhr 6,271) 6,594| 6.98 268,012.,1) 181,142 
| | Durchfahr 3,593] 4,017| 5.93] 222,234 447,907 
6. Zürich | Einfuhr ei Se —_ 425 236 | 
(Niederlags- \ Ausfuhr Lt, y 2 a EN h 
haus.) | Durchfuhr 0 rn OR lien a Kowa K 
\ | Einfuhr 25,011|18,722!10.9:] 385,837 326,046 | 
fi 7. Thurgau ? Ausfuhr A "836 5,385] 5.701] 13,123.81 11,592 @ 
| Durchfuhr 1 ‚646 2 ‚030 2.94 147 132 9 
| EN ME, ro U LT Je 
( 
IL. Einfuhr. 44,666! 34,346120.,.] 408,348.08| 367,266 \ 
4 Zollgebiet: Ausfuhr |11,107|11,979112.g5] 281,135.9] 192, 734 | 
A Schaffhausen. | Durchfuhr | 5,239] 6,047| 8...] 222,331 | AA8, ‚039 I 
Zusammen 911,865.60| 1,008,039 | | 


61,009] 52,372]15..3 









‚stellung 























nach Kantonsgränzen und Zollgebieten. 


Waaren nach 





Zugthierlasten. 
an E Durchschnitt = & 
> 2 ehr der 3 Jahre |” = 
SS S 1857. 1855-57. SS S 

W Lasten. Lasten. 

11 0.3] 1,806 1.678 | 0.0 
T .gı 8,87 4.05 6,269 12.91 
0.01 >ld.a N 

31.esl 67,395 66,284 124.51 
1 6,909. 13 6,145 [09,05 
Des A022. 40 9,066 66.4; 
2.83 8,511 8,360: 1 13:05 

Mi. 3,501 .08 4,648 11.9, 

AT 264 yes u. RL 

1134.90 77,113 76,328 [28.99 

|54.g 19,285.05 17,062 [33:95 

| 9.46 5,036 05 5,460 71.e2 

S1.rg 102,034. 10 98,850 130.91 

| 373] 33,568.) 34,258 12.6; 

3.06 6,319. 05 0,299. 1942 

| 45: 506.10 479 | 6.0 

| 0.09 12.4 22 Or 

129.0| 32,950.0| 30,623 [11.5 

) 0.19 4654.04 3,309 6.44 

0. 41 46 | 0.60 

133.4] 66,531.05| 64,903 [24 

| 3.25] 11,473.99 10,064 |19.g0 

145.4 547.10 525 | 6.95 

12.5, 78,551 09 75,492 22.98 


Waaren nach Zeninern verzollt. 


im Jahr 
1897. 


Zentner. 


.41 


1,668,757.r, 
292 173.,, 
101,735.95 


305,545.15 
24,936 03 


«39 


2.042,177.05 
263,511. 
102,9%5..3 


2,408,614.2s 
448,085.95 
28,063.90 

67 148.95 


11,784.40 


859,920.90 
89.734.907 
5,496.95 


1,319,791.9, 
17.797 ,} 
72,645.96 


1,510;233.9; 
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Durchschnitt | 2 E 
der 3Jahre |” = 
u Ba 
Zentner. 
65,949 | 1 
16,565 | 2.o7| 
913 | 0,501 
1,799,339 127.51 
226,338 28.90 
102,365 |22.97$ 
235,731 | 3.eof 
25,084 | 3.24 
1,107 | 0.2; 
2,101,019 132.05 
268.487 [34.91 
104,385 |23.4g 
2,473,891 |31.n, 
544,221 | 8.30 
32,724 | A.ıs 
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! Kantonsgränzen 


und 


Gesammt- 
verkehr. 


Zollgebiete. 


(a 
. Gallen. ! Ausfuhr 
|Durchfuhr 
: ae 
4 9. Graubünden. Ausfuhr 
k | Durchfuhr 
ZIEL. Einfuhr 
Zollgebiet: Ausfuhr 
Chur. | Durchfuhr 
Zusammen 
10. Tessin. 
Einfuhr 
IV. Ausfuhr 
Zollgebiet: Durchfuhr 
Lugano, 
Zusammen 
Einfuhr 
. Waadt. Ausfuhr 
Durchfuhr 
ee 
012. Nee Ausfuhr 
| Durchfuhr 
Einfuhr 
a Ausfuhr 
Lausanne. Durchfuhr 
Zusammen 


1) Weicht um 45 Stücke 





von der Uebersichtstabelle ab. 


Nach dem Werth | 



























































Viehwaare. verzollte Waauren. 
Durch- F k 
im Jahr) Schnitt So im Jahr a 
der 3.3.) 7 = der 3Jahre 
1857. |1855-57.|°°,8 1857. 1855-57. 
Stücke. | Stücke. Franken. Franken. 
21.377| 19,857 11.6] 11,308.9| 10,826 
2,925| 3,851] 4.osl 15,044.) 11,250 
1,790. 780 2 N 
5,914| 5,483) 3.1 6472 |: 6,47 
| 9,188] 9,857|10.,,| 167,740.38| 153,063 
35,643) 36.154534] — 12,231 
97,291) 25534011486]. 17,780.87| : 17,243 
12,113) 13,708/14.5] 182,784..3| 164,318 
37,433] 37,988[55.0] — 12,231 
76,837| 76,986,22.85l 200,565.30)| 193,787 | 
14,285! 4,063| Zac 14,342] 14,281 | 
21,732] 21,245122.50[1,634,793.21| 1,513,576 
11,126 40,981\15.9|  2,204.90 1,792 | 
37,143) 36,289|10.9,11,651,339.16| 1,529,649 | 
| = | 
10,469] 10,388) 6.09] 236,115.86| 204,453 | 
3,715| 4,613] A.gsl 47,946.,6| . 48,338 1 
oe 22 
8,139] 6,023| 3.;4] 166,024.901 65,488 
1,014) 1,712) A.gıl 2,389 3,676 
18,608 16,411| 9.cs| 402,140.) 269,941 | 
4,729| 6,325! 6..04 50,835.46| 52,014] 
1084| For de. 22] 
23.712 7.1] 452,475..| 321,977) 








u 
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Woaaren nach 






































EEE EEE EEE EEE LEE 











Aushierldelen. Waaren nach Zentnern verzollt. | 
ns . Durchschnitt | 2 E ; Durchschnilt | 2 E 
ee re der 3 Jahre 4: ae der 3 Jahre > = | 
Im s[ 187. 1855-57. ar \@ ah 1855-57. | 51 
nr EEE TOT VIERTE EEENIEEIETECEETETETTEETEETETETETEE TTETTETEEE mmRn N 
Lasten. Lasten. Zentner. Zentner. ; 
Oi 3,120, 284102 140.6] 11,049587;,; 990,365 115.18 
O.19 3,442.10 2,331 Ans 92,947 .r3 76,539 9.45 ; 
— — 4 O.05 28,066.99 28,095 6.31 Ä 
0.55 1,040.07 807 | O.29 199,040 5, 195,581 | 2.98] 
2usg 458 457 | O.e9 91,480.96 57,029 | gr 
1.24 7.07 6 | 0.03 24,747 15 25,496 | 9.128 
| 1.57] 32,166.13 28,909 \10 09] 1,248,628.,2| 1,185,946 18.09 
2.77 3,900. 10 2,188 9.43 144,428. 04 133,584 17.02 
1.94 .07 10 | O.1a I2,813.4r 53,589 112.30 
2.21 1:36,075.4| 131,707 9.0] 1,445,870.55| 1,373,119 T.es 
II 1.30 N 4,2183 | 1.5e 468,110. 5, 447,076 | 6.51 
ihn: 7799.00 9,783 [19.05] 116,545 34 103,992 113.95 % 
0.18 596.141 g2A 12.42 63,149. 34 99,827 12.531 
M9.0| 12,012] 14,925 | A|  647,805.1| 606,895 | Yunel 
18.2] 10,592... 10,543 |3..] 343,894..0| 261,526 | 3.90 
I 0.9 1,746.04 1,902 | 3.4 33,880 08 35,087 | A.s5l 
| — 13.05 19 O.25 5,685.59 7,916 ls} 
N 5.06] 13,534.10 9,506 | 3.55 344,029 gı 265,744 | A.os 
| 0.06 4,837 .05 4,049 | 7.99 13,830. g8 16,056 | 2.04 
I — ber DE =: +26 716 Ö.46 
124.3] 24,126. 20,049 | 7..| 687,924] 527,271 8.041 
I 0.97 6,589.09 5,951 |11.co 47,710 94 91,743 | 6.598 
Ben 13.05 49 O.o5 6,633.55 8,633 1.941 
| A,oıl 30,723.9: 26,019 | 7.90 742,269.16 587,647 | Tops 
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Nach dem Werth. | 






£ .. 1 ® h 5 
| Kantonsgränzen ur Viehwaare "versollte Waaren. | 
und are. Durch-| „2 m 
3 5 [imJahr| schnitt | $2 | im Jahr. |» rchschnitt | 
Zollgebiete. 5 >? om. | derad., Ge ’ | der 3 Jahre | 
1857. 11855-57. o I 1857, vs 1855-57. 








| Stücke. | Stücke. Franken. Franken. 
Einfuhr 9,744) 7,750) A.s; tel.) 2 
Ausfuhr 4,582] 4,201] 4.4] 20,940.44 30,756 
Durchfuhr | 2,899| 2,510) 3.64 4 


13. Wallis. | 
[ka 60,347|59,411[34.9,| 94,967.,0|. 43,942 


14. Genf. } Ausfuhr | 3,887| A,081| 4.5] 666,206.36| 735,787 
5 


Durchfuhr 3,704 4,236 6.15 — 








vI. Einfuhr 170,091| 67,161|39.3-) 100,698.99 46,273 | 
1: Zollgebiet: . Ausfuhr 8,469| 8,232] 8:7.) 687,146 766,528 | 
Genf. | Durchfuhr 6,676| 6,746| 9.49 u= 5 | 


sen | mm | rummssmmaemmme (| nn nennen 


Zusammen| . . [85,236|82,189]24.,,] 787,844 | 812,806 | 








Einfahr 1934011170684] 100 |1,476,946.3| 1,098,320 | 


Ausfuhr | 86322] 94434] 100 15,670,220.c0| 5,933,478 | 


Sämmtliche 
Zollgebiete. 
Durchtuhr| 68452) 68955| 4100| 602,476.03|.: 986,467 | 


Zusanmen| . .. 1845175|9340731. j2,749,643...| 8,015,265 | 











ae a a dl 
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| Be Waaren nach ne La. 

= Durchschnitt | = & | Durchschnitt | Sı 

= u der 3 Jahre 2 AuTEnE der 3 Jahre sg ; 

ei, 1855-57. | S 19a 1855-57. | 59 

a I ee SIDE. IE 

| Lasten. Lasten. Zentner, Zentner. \ 

| 0.| 1,265.0 1,181 10.41 27,894. 79,587 | 0.501 

| 0.5 602.40 693 | O.,; 5.177,40) 4,131 | 0.5] 

age? Enz Tanz 210.,ı 218 0.054 

| 4 85,629.02) 74,779 127.091 1,032,084.59 957,152 14.901 

12.0) 5.006.051) 4,996 10.5] 102,113.70| 108,937 3.9:| 

366.5 685 | 8.00| 156,021.) 148,247 133.20H 

68589407] 75,960 128.0| 1,059,978.50| 956,739 MA.co1 

5,609 5,689 Ml.os| 107,291.10| 113,063 MA.sol 

366.15 685 | So0| 156,232. 143,465 133.221 

«| 92,870.05| 82,334 125 | 1,325,501.051 1,218,272 [15.4| 

291,049.05| 270,367 |100 | 6,826,610..,1 6,554,206 | 100 } 
54,651.051 51,337 |100 | 797,284.,,| 784,865 | 100 

6,570. 7,623 [100 | 454,400.00| 445,553 | 100 | 

352,271.) 329,327 8,078,294.4,|  7,784,624 | 
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BEMERRUNGEN. 


1. Vergleichung des Handelsverkehrs der nachbezeichneten Jahre im Allgemeinen. 


1. ERinfahr. 
A. Einfuhr von Thieren: 


4. Im Jahr 1855 150,557 Stücke. rein 

2. an ABSEHIOT ATA on Zunahme 16,917 170.684 Stücke 

3. 2 KamiBor BOB OT en s 25,937 : m 
B. Einfuhr von Waaren, nach dem Werthe verzollt: 

1. Im Jahr 1855 1,031,215 Franken. Dirchschnitt 

Br sani85b 786,099 „ Abnahme 244,416 1.098.320 Frankeni) 

8. „ı „0,a8od 1,400,946 „ Zunahme 690,147 ) ’ $ | 


C. Einfuhr von Landesprodukten, Holz und Kohlen, nach Zugthierlasten 
verzolit: | 
4. Im Jahr 1855 248,922 Lasten oder 3,733,830 Ztnr. 
Burn „ur1856 271,1Br 1, „..4,066,980 „ 





Durchschnitt 


Zunahme 33,150 „ 4,055,182 Zentner\ 
| | 


3. 5» 1857 291,049 Lasten oder 4.365,745 „ 
R Zunahme 698,765 „ 
D. Einfuhr von Waaren, nach Zentnern verzollt : 


Im Jahr 1855 6,395,056 Zentner. | 


E, { | 
2. „ 1856 6.240.953 , Zunahme 45,897, „user A 
DB. in 1857 6,826,610 „ „385,657 ‘u u | 
2. Ausfuhr. 
A. Ausfuhr von Thieren: 
41. Im Jahr 1855 88,045 Stücke. A Düröhschnitt M 
Bm LASER MDENSO m Zunahme 20,891 94.435 Stücke | 
Bag a ra ESTER Mn. 2 A Abnahme 22,614 ? 2 | 
B. Ausfuhr von Holz und Holzkohlen, nach dem Werthe verzollt: 
1. Im Jahr 1855 5,163,697 Franken. Durchschnitt | 
2, „|, 1856 0,060,048 „ Zunahme 1,802,821 | 
3. © 24857 5,670,220 „ Abnahme 1,296,298 5,933,478 Franken 


C. Ausfuhr von Landesprodukten, Erze u. s. w., nach Zugthierlaste\ 

verzollt: ls | 

4. Im Jahr 1855 50,939 Lasten oder 764,085 Zinr. 
By ASOD ABLARA u n..2R0.500 m 
Abnahme 37,725 „ 
41857 54.651 Lasten oder 819,765 „ 
Zunahme 93,405 „ 


Durchschnitt | 
770,070 Zentner.. 


See 


D. Ausfuhr von Waaren, nach Zentinern verzollt : 


. Im Jahr 1855 725,422 Zentner. Hurshschnitk 
1856 831,888 , Zunahme 106,466 784,865 Zentner. 





wur 
3 


nn 18957 797,284. m » Abnahme 34,604 





j 
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3. Burchfuhr. 
A. Durchfuhr von Thieren: 
1. Im Jahr 1855 68,607 Stücke. 
u, .„ 4856 69,906: ., Zunahme 1,199 
m. „ 1Su2808.492: Abnahme 1,354 


B. Durchfuhr von Holz und Kohlen, nach dem Werthe verzollt: 
. Im Jahr 1855 1,073,695 Franken. ’ 
i Durchschnitt 


Durchschnitt 
68,955 Stücke. 


1856 1,285,231 „ Zunahme 209,536 986,467 Franken. 


41 
un: 
3. 1857 602,476 » . Abnahme 680,755 


” 
| C. Durchfuhr von Landesprodukten, nach Zugthierlasten verzollt: 
1. Im Jahr 1855 8,057 Lasten oder 120,855 Zentner. | 
u r007,1856 9,2518, „ 123,765 ni 
| Zunahme 2,910 “ 
3. 4 „1857 6,570 Lasten oder 98,550 IR 
| Abnahme 25,215 2. 


D. Durchfuhr von Waaren, nach Zentnern verzollt : 
‚1. Im Jahr 1855 409,152 Zentner. 

BR. 5 „ .1856 473,108 „ Zunahme 63,956 
3. 9,» 1857 454,400 „ Abnahme 18,708 


Durchschnitt 
114,386 Zentner. 





Durchschnitt 
445,553 Zeniner. 


u. Vergleichung des Handelsverkehrs in den Jahren 1855, 1856 und 1857 
| in den verschiedenen Zollgebieten. 
B. Gesammtverkehr mit Waaren, nach 





‚A. Gesammtverkehr mit Vieh : dem Wertke verzollt: 
Durchschnittlich Durchschnittlich 
Stück. YR Franken. % 

1. Genf mit 82,189 oder 24.g9 | 1. Basel 4,152,007 oder 19, 08 
2. Chur „ 16,986 „ 22.93 | 2. Lugano 1 529, 649 „ Hi.rg 
‚3. Basel “ 62,525 „ 1813. Schaffhausen 1,008,039 „ 12.5 
‚4. Schaffhausen „ 52,372 „ 15.73 |4. Genf 812,806 „ 10.54 
9. Lugano „ 36,289 „ 10.90 | 5. Lausanne 32,92% 2... Eon 
6. Lausanne aayTi2 rs 7556, Chur 193,780 „.. 





334,073 100 


‚€. Gesammtverkehr mit Gegenständen, 
nach Zugthierlasten verzollt: 
Durchschniltlich 


8,018,265 100 


. Gesammitverkehr mit Waaren, nach 
Zeninern verzollt: 
Durchschnittlich 





= > 


Lasten. yr Zentner. % 
1. Basel mit 98,850 oder 30 1. Basel 2,473,891 oder 31.47 
2. Genf A 82, 334 „ 25 2. Schaffhausen 1, 524, 800 ,„ 19.e3 
3. Schaffhausen „ 75.492 » 22.93 | 3. Chur 1,373,119 Sure 
‚4. Chur „3,0 „8,044. Genf 1,218,272 „ 15 
9. Lausanne » 26,019 „  7.go | 9. Lugano 606,895 „ Tun 
6. Lugano „ 14,925 „ 4.5; | 6. Lausanne 587,647 ,„ .. Tesı 
1) 329,327 100 7,184,624 100 


') Weicht um 267 Zentner vom Durchschnitt der Ein-, Aus- und Durchfuhr 
ab, weil die Brüche hier bei jedem Zoillgebiet und dort nur bei den Ge- 
sammisummen fallen gelassen wurden. 
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III. Zusammenstellung der verschiedenen Zollgebiete nach ihrer Wichtigkeit 
im Gesammitverkehr. 











Vieh. Franken. Lasten. Zeniner. 
0, 0% % 0% 
I. Zollgebiet (Basel) 18.73 51. 30 81.4 
1. " ‘(Schaffhausen) 15.73 | 12.57 22.93 19.63 
IH. r (Chur) 22 93 2.42 9.64 17.63 
IV. 9 (Lugano) 10.94 19.08 Ang T ng 
N. * (Lausanne) Tp A. T.go 7.54 
v1, 9 (Genf) 24,69 10.43 25 15.04 
100 100 100 100 











IN. Abtheilung. 


Handelsbewegung 


‚zwischen den Nachkarstaaten der Schweiz und zwischen 
| dieser letztern vor und nach deren Zentralisation 
des Zollwesens. 


—— HERRIN 


A 
DER ZOLLVEREIN UND DIE SCHWEIZ. 


——— u ——n 
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. Veber-: 
u x Handelsbewegung en an Ge 

BENENNUNG DER WAAREN. a 

: einheit. 

 EESERRUNEUN DORDERESRRE EDEIIR BELA. 1 EERGERAN BDA SIE 2 22.20: LE LEN N nun. 

| Amlung, Nudeln und andere Mehlwaaren. . . 2... Zentner. 

N Apothekermaterial, Droguerie und Farbwaaren . . . . a 

4 Baumwollene Stuhl- und Strumpfwaaren . . . 2.2. N 

I Baumwolle, rohe! vn 2 en en » 

i Baumwollengarn aller. Art ... 20 se 0 n 

| Bleiweiss und Bezuke ! DIT DIRT II BEE 9 

SBIEr, RR A » 

| Branntwein Auler Ak, liguehr 49. NOIBMRTENDENN TE. 1 

4 Bürstenbinder- und Siebmacherwaaren . . 2. 22.4 h 

Brenn ae a ns en a a De DEE 5 

 Cichorien . . DU De VERERLTEN SAL) SCAN ALEURGE 9 

1 Eisen, Stahl un, erleı Wesren ENDE 5 N > 

aeher Und IStEIngUt sl a 1 ee a a EEE hr 

a Federn, Bettfedern, Federnkiele etc... . » 2. 2.2. » 

1 Flachs, Werg, Hanf, Reiste . . . . ee SER U 5 

u Getreide und Hülsenfrüchte. . 2. 2 2 0 2 0% Malter. 
Gewürze . . RD es SR N Zentner. 

i Glas und Glaswaaren or: a Bla. 
Häute, Felle und Haare von Thieren® HN N 5 
Holzwaareh aller Art, Hausgeräthe, Möbel . . . ..» . 
LER TH RA de Ba a kan a An rs „ 
Indigo. . U NR a Tran 5 
Käse aller Art ER N ae A hi ale TE ENEE TRENER AE „ 
Kaffe. . . BT NER BRleRO Se ya RE n 
Kleider, neue N getragene Effekten... ey ee ar er 
Krapp . . RER RS A ur a “ 
Kupfer, Messing md. nee "Wanren a1) a ER M 
Kurze Wahren, Duincasllerie nn... 0. en = 
‚Leder und daraus Geleruigte \Waaren.. " 
Leim... UL HE RSE NIT ARE AN A 
Leinengarn, Dahl und andere Leinenwaaren A „ 
Oel, ‚gemsines, und. Thran sv le N En nn 9 
Papier aller Art, Bücher, Landkarten . .». . 2... ” 
Potasche und Weinstein, auch Soda. -. . 2 2... 
Sämereien, Klobsahte, | „u. ua a ee Malter. 

Transport f E 
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sicht 
‘Baden und der Schweiz im Jahre 1840.) 


























Menge h = : Menge I > 5 
Han Einfuhr aunäbernder 25 dem Ausiufe Ama ernder 22 
Inach Baden. DT S S || aus Baden. ae S E 
ei: | >: 
< 5 
N. Schw. Franken. | N. Schw. Franken. 
a — 2,969 89,070 0,1% 
7,221 132, 499 0.3 12,433 382,995 0.648 
12,349 6 ‚239, 500 13.6 10,505 2,292,300 8.21 
49,717 A. ‚971,700 10.8 19,728 1,972,800 3,11 
3,367 1 ‚250, 975 7 273 75,075 01% 
Au ya > 1.002 55,370 0.15% 
ade S. 3,138 70,492 01% 
1,259 56, A475 0.1 2,399 107,955 0.2 
Eu BL 172 51,600 01% 
941 65, 870 0.1 ?7 AR ah‘ 
EN _ 30,595 764,875 442 
19,142 377,942 0.8 | 48,349 | 1,480,330 2.3 
BE u _ 3,575 71,500 0 
D% 2,549 764,700 1,2 
2.203 54, 225 0.1 | 2,309 106,155 0.2 
3.663 99 -066 0.2 || 202,892 4,869,408 7.6 
1a Be 947 66,290 0.1 
N BRD ,a0s 203.433 0.4 
4,356 260 „262 0.6 u 1.33 — 
Be —; -_ 1,437 94,425 01% 
ie ae — 1,086 97,740 0.248 
zur ER: 1,327 1,360,175 RE 
17,236 603 „260 2.2 _— ur it 
1,104 6a, „240 0.1 24,423 1,465,380 2.34 
ur a 538 110,500 0.23 
5,912 265 ‚330 0.6 2,431 127.500 0.28 
306 64, 505 0.1 991 172,015 0.33 
359 107, 790 0.2 3,936 1,180,800 1.88 
705 187, 440 0.4 7,426 1,485,200 2 30 
Eu: an 1,161 08,685 9.248 
435 224, 250 0.5 6,147 2,679,900 KIA 
ur 18,680 934,000 15% 
746 69, 250 0.2 3,165 791,250 1.238 
m; PN a 3,614 126,490 0.24% 
Bun Kae in 1,410 158,625 0.21 
19, 15,147,009 009 23.7 1 27,349,175 ART 


j4A 


Schatzungs- 
eittheit. 





| Schaafwolle, rohe und gekämmte. . . » 2.2... Zentner., 
| Schiesspulver. . . Be Ne a RS > 

: Seide und Selehwsaren aller A Ba Re ai 

l Stroh-, Rohr- und Bastwaaren, feine Strohhüle . . » “ 

\ Tabakfabrikate u . OHNE n 

| Tabakblätter, unbearbeitete, und Tabakstenge . } » 

B Vieh aller At . . 2...» rn Stücke. 
A Vitriol aller Art... 2 en Mn a a Pe 2 Zentner., 
" Wein, Most, auch Ciden SR REN re # 

\ Wollene Zeug- und Strumpfwaaren > 
BR N re a ? 5 
! Andere Gegenstände h 


Zusammen oh 








| Menge 
der Einfuhr 
nach Baden, 





954 


5.105 
1.044 


20,069 


40,438 
258 


—— 


ie 


Annähernder ! 
Betrag. 





Franken. 


15,147,009 


190,800 


27,750,000 


941,400 


719,388 


404,380 
335,400 


665,824 


46,154,201 


Prozente des # 
\Gesammtbetrages.# 





100.0 


Menge | 
der Ausfuhr | 
aus Baden. | 


33,674 

9,370 
412,109 

2,493 
68,531 
13,608 
27,087 


— 


Annähernder 


Betrag. 





Franken. 


27,343,175 


868,200 
55,500 


1,582,674 
10,775,680 


93,700 


2,407 ,930 


62,325 
733,370 


17,690,400 
1,246,002 
1,107,669 


63,966,625 


ji Prozente des !} 
‚Gesammtbetrages.} 


w 
IE 

















|»o-| 
Ir En 


NSNONM-RORG 





be 
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28. Ueher- 
u die > Handelsbewesung Ben dem a Königreiche 
BENENNUNG DER WAAREN. en 
inheit. 
Ü Apotheker-, Droguerie- und Farbwaaren . . . . » Zentner. 
| Baumwollengarn aller Alt . . 2 2 ee nn “ 
ı Baumwollenwaaren aller, A. .Nr. Ki 5 
B Bücher, Landkarten, Kupferstiche, Schreibmaterialien u. ii 
| Eisen, Stahl, Eisenblech und derlei Waaren . . 6; & 
E Felle von Hasen und Kaninchen, rohe, und Hasenhaare i e 
E Gireide aller Artı 205 na een > de eine Malter. 
person De ee ee ee a Zeniner. 
| Kallee. I. A RR Pe N " 
i Kurze Waaren, Dhindaillerie he A: nano x 
Leder und Ian gefertigte ANaaren en R 
beim‘.: . Pe a LEE ki 
Leinengarn, Eohee U WR RR) Se: a 
keinwand aller Art... nr Wan pe ee ee ” 
[ Del, wemeines, and Thran a „= mn oma 5 | 
Balz Kochsalg Le a nun ne de Une ce ee Fässer. | 
# Schiesspulver. . NE Zentner. | 
Seide und Selenwraren aller Art EEE RS; 5 | 
Stroh-, Rohr- und Bastwaaren 22 nee n | 
Mobak- und Tabaktabrikate 2 0. urn x | 
Tuch- und Wollenwaaren aller At . . 2 0 0. 5 
Vieh aller Art . - 2. ER ler | UST ARPRE A a Be Stücke. 
Wein, Most, auch Cider ET Ua Zentner. 
Zucker DE ER ER ES, RL Le A Be = 
Andere Gegensände : 2 nenn Ri 
Zusammen 
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sicht 
Würtemberg und der Schweiz im Jahre 1840. 













u ” 

© & 

n E88 n 5n 

Menge 33 Menge S£ 

‚der Einfuhr | Annähernder 33 der Ausfuhr | Annähernder = E 

| nach Betrag. 8 3 " 028 Betrag. © 5 
ART, (=) er je) 

Würtemberg. as Würtemberg. &$ 

S 










= 












Franken. Franken. } 
S 2 __ 1,854 145,255 1.23 
2,219 872,300 3 375 - 75,000 0.63% 
13,485 6,742,500 28.9 1,754 1; ‚330, 350 10.93 
293 73,250 0.3 "668 167, 000 1.4} 
= a 262,090 UT 
= — — "180 103,000 0.94 
Tan _ 111,790 102 ‚683, 176 22.0 
— "836 856, 900 70% 
en 3,726 223,560 1.81] 
2 A 231 69,300 0.64 
m ER MW 324 64,800 0.5 
AR N E_ ‚Bi 54,485 0.4 | 
RR n Pr 1,113 83,475 0.7 | 
& WER b> 1,141 | 169.200 | 3.81 
= = = 3,115 155,750 1.31 
_ z || ‚80,500 887,245 7.31 
n “4 er "336 50,400 0.4 | 
6,769 115,215,250 | 65.2 71 390,500 3.2 
57 78,900 0.3 “ Li . 
— — nn 1,961 623,180 
_ = = 2,163 811 ‚900 23.1 
„e A w 1,804 | 203.079 1% 
5,319 53,190 0.2 Kar —_— = 
EN 2 = 4,108 158,057 13 
Lo 3 312,806 1.4 = 323,122 2.7 












23,348,196 100.0 “ls. dein 4 92H 100.0 
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BER. TUeb er- ' 


ru die a ES Mn n Königreiche 




































Einheit. 

Menge der | 
| Einfuhr nach | | 
| Bayern. | 





Schatzungs- 
Prozente des 5 
Gesammiherag] 






i Amlung, Nudeln und andere | 
5 .. Mehlwaaren ı „un uch Wei ne 4 







Zeniner. 




















| Bau- und Nutzholz. . = I FE 
" Baumwolle, rohe s” — — 1 
| Baumwollengarn aller Art. .| 5.100 | 1,475,925 | 45.7 
| Baumwollene Stuhl-undStrumpf- | 
1 -,waaren „+ \« 1,144 572,00 00T 
Baumwollenwaaren aller Art er — Fun 
# Branntwein aller Art . . — 90,250 | 2.8 
4 Bücher, Landkarten, Kupfer- } | 
E  stiche, Papier und Schreib- $ 
© materialien Feet 361 = Fr 
B Butter \. ,. 3 eh — — u 
| Chemische Fabrikate, Farbwaa- ı 
| ren, Apotheker- und Drogue- | 
TIEWARTER er ed ne 10,610 232.742 7.20 
Eisen-, Stahl-und derlei Waaren | —_ _ — | 
ı Federn, Beitfedern, Federkiele | | 
\ u. S.W . .. ” Tau m 
FE Getreide aller NR Malter. Br — _ 
| Glas und Glaswaaren . . . 5 Zeniner. To a — | 
1 Holzwaaren aller Art (Tischler- | 
| und Bötticherwaaren ) \ —— = ER 
j Eoplen? . un eane a. 4 R — — _— 5 
Instrumente, mechanische, mu- | 
| sikalische und mathematische x — = _ 
H Kaffee und Kaffee-Surrogale I = - — 
© Kurze Waaren, Quincaillerie . “ _ — a 
h Kupfer-, Messing und derlei 
1." Waaren . . % _ — a 
i Leder und daraus Werke ete 
i : Maären : hr — — — 
i Leingarn, Dean] md en 
waaren aller All . ..» = ee u 
Transport | . x 2.70, 
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sicht 
Born m und Hden ach im re Eh 23 


Nach < de NRER Tabellen. 


wu ii nr ei 


ı Menge | s 
er Auspuhr Annähernder 


Betrag. 


Menge 
der Ausfuhr 
aus Bayern. 


Annähernder 
Beitrag. 


betrages. 





| betrages. 

Prozente 
des 

Gesammt- 


| aus Bayern. 








Franken. Franken. | 

3,546 | 106,350 | 0.8 || 12,832 384,960 N 

lol | 4.150.360 1. 150.360 6 

632 | 63,200 0.5 DR.) 4 

un 0 2 8,162 | 4,226,500 AN 

s11 | 218,70 | 4.7 er Ei va 

2,065 | 92,925 | 0.7) 2,107 184,815 

23 7 60x50 sl 4,888 205,075 na 

NE 3 6,291 440,370 6 

1,617 119,745 0.9 || 10,578 285,161 ol 

5,647 222,745 1.7 | 9,625 398,517 58 

| 1,798 539,400 1.2 || 3,501 | 1,050,300 8 

| 183,899 | 4,113,576 | 34.3 | 207837 | 6.145.338 Eu 

eu. B “ 2,953 227,725 sl 

n n ar 1,647 344,450 3ı 

= a a 1,475 132,750 5 | 

a Me = 663 189,900 7 
3,721 166,315 1.3 a = 
605 181,500 1.4 = = 

190 51,625 0.4) 1,444 239,090 0.9 | 

371 74,200 0.6 | 3,982 | 1,039,710 | 3.8 

1,827. 586,409 25 6,150 |: 2,338,500 | . 8,5% 

Aa e80za | 33,5 17,983,521 | 6.551 
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4 2 28 
24 |S8$ Ar 
| BENENNUNG DER WAAREN.! S = SS 5 E 3 
‘ Franken. 
Transport | . . 2,30,934 8 73.4 
Oel in Fässern, gemeines . Zeniner. _ _— — 
1 Sämereien, Kleesaamen u. Hani- 
saamen, Hülsenfrüchte Malter. _ — _ 
| Salz, Kächsalz Fässer. n_ — Re 
1 Seide und Seidenwanreh aller i 
Art. . | Zentner. 82 431,000 13.3 
i Tabak und Tabakfabrikate . R\ En — _ 
Talg, eingeschmolzenes Thier- 
fett und Stearin . n Pa AR 
| Vieh aller Art Stücke. 2_ = _— 
| Wachs . . Zentner. — _ 
Wein, Most, auch Cider Y 6,828 63,280 2 
Wolle, cohe und gekämmte 5 — nn DL 
Wollene Zeuge und >, le 
waaren . * _ — —_ u 
| Andere Ge gorätende 5 = 361,457 | 11.2 
Zusammen 3,231,654 | 100.0 | 











151 


| Nach den schweizerischen Tabellen. Nach den bayerischen Tabellen. 












4 


3,138,200 | 24. 1,537 | 5,898,100 


| A 
322,247 2. 





Menge EN 2 58 Menge De 208 

ER RB fahr DT B n E Eder er faul Annähernder R 2 E & | 

etrag. 958 Betrag. s=38 

aus Bayern.| . . © 83 || aus Bayern. a 

Franken. Franken. 

N 6,897,491 53.5 Bi 12.903,521 

2,966 148,300 2 8,717 435,850 

ATA 53,325 0.4 | 1,210 119,677 

15,000 387,900 3.0 15,000 387,900 

11 60,500 0.5 40 170,500 

3,433 1,070,350 8.3 3,961 1,267,520 

2,559 70,372 0.5 1,916 52,690 

1,532 215,485 u73 1,263 204,865 

— — — 206 61,800 

2,602 520,400 4 3,245 649,000 

Ba — 288,044 
‚12,884,570 100.0 | 27,519,467 
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EV. 






| BENENNUNG DER WAAREN.| 


Schatzungs- 
Einheit 
fuhr in die Zoll-# 
vereinsstaaten.| 


| Menge der Ein-\ | 






| Amlung, Nudeln und andere | 
: Mehlwaaren . I Zeniner. } 
| Apotheker- und Drogueriewan- | 
ren, auch chemische Fabrikate 






: Baumwolle, rohe A 50,088 
| Baumwollengarn aller Art. . 11,180 
\ Baumwollene Stuhl- und Strumpf- 
| waaren \ | 27,208 
; Baumwollenwaaren bien Art | _— 
1 Branntwein aller Art und Liqueur ach 
| Bücher, Landkarten, Kupfer- | 

stiche, Papier und Schreib- | 

materialien N \ 1,749 


| Cichorien . BB 
| Eisen und Eisenwaren aller Art 
Ö Farbwaaren, -Kräuter, -Erden, | 
-Hölzer, -Wurzeln und Su- 


| mach . 7 8,514 

1 Federn, Beitfedern, Federkiele 

usw » . 5 — 

| Flachs, Werg, Hanf, Reiste 5 —_ 

: eireide aller At . . . . 1 Malter. — 
Glas- und Glaswaaren . . Zentner, er 
Häute, Felle und Thierhaare . » 5,600 

 Holzwaaren aller Art, Möbel . Hi — 
Hopfen .. +.» Wien + u — 

SEDIIEDO a Le Te a — 
I Käse aller At . , 2... 3 19,07 
| Kaffee .. :.. 4 — 
Kleider, neue und getragene 
(Bieten) = 0a n _— 
Krap .. : h _ 

Kupfer, Messing und derlei Waa- 
KEN ie r —_ 
Transport u: ER 























Annähernder 


Betrag. 


Franken. 


13,604,000 


275,025 
646,265 


333,190 


— 
—— 


329,200 


691,845 


24,487,525 


Prozente des 


"Summarl- 
| uDes die Handelsbewogung 2 A den aa Zoll- 


EN || 





© 
En 
os} 
- 
— 
© 
e 
of s 
= 
= 
>] 
nn 
© 
> r 


—— 





0.4 | 
0.9. 
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sche Uebersicht 
geretis- -alaaten ung der en im Kane ek Rn 

































Franken. Franken. 





e. arsn Na ryn a SE en = 

Hands 20 |SSSES eo 

S 8 {59} = 

der Ausfuhr ö N ee: 3 mn 

| f Annähernde | 22 |SZSSS| Annäherndr | e8® 93 
aus den = SSS nn 

SE: |SSSSQ@ B 5 1 

CARE SR Bin Betrag. SB: Say eirag. Sr 

9 2 S ee Ss S < z S 2 

Staaten.?) AS IS ums nah 

14 
























































































6,655 199,650 0.2 | . 6,655 199,650 0 
13,901 | 507,478 0.6 || 13,901 507,478 0.30 
20,571 | 2,057.100 2.3 | 70,659 | 7,065.000 | 241 
Zu: 150,075 0.2 || 11.828 | 3.749.275 2.31 

x 4 _ || 27,208 [13,604,000 | sal 
12,570 | 6,801,550 79 | 12.570 | 6.801.550 | 4.21 

1,533 203,985 02 || 4,533 203,985 01 

In 3 | 

4,076 | 1,019,000 11| 5,825 | 1,294,025 0.8 | 
34.013 850.325 1.0 | 34013 850.325 0.51 
62.067 | 1,965,195 2.2 | 93,329 | 2,611,460 1.6] 

9,701 ın,zı2 | 02| 18215 | 50290 | osl 

1,355 | 1,306,500 151 4,355 | 1,906,500 | 0.8 | 

| 2,732 126,105 | 0141| 2,732 126.105 | 041 
| 498,590 |11,966,160 | 13.4 | 498,590 | 11,966,160 Zal 
6.11 332.500 | 0A| 6,181 332.500 021 

1.179 169,745 | 02| 6,779 | 498,945 0.31 

1.686 109.420 | 0A 1,686 109,220 | 01] 
1,460 131.00 1 04 || 1,460 131.100 | 04% 
2.165 | 2,219.125 251 2165 | 2,219,125 148 

B er Be 40.007 691,845 0. 
I 30,243 | 1,814,580 | 2.0 || 30,243 | 1,814,580 11] 
ER ‘sr 185,900 0.2 887 185,900 0.414 

2,923 146,150 0.2 2,923 ‚146,150 0.18 

1,541 2a | 03 | „1,54 229,640 0.1 
32.663,295 | 36.9 57,150,820 5.28 
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| BENENNUNG DER WAAREN. 






Transport 
| Kurze Waaren, Quincaillerie . 
ı Leder und daraus gefertigte 
i  Woaaren ee 
| Leim . 


E Leinengarn, Lolann nnd. an- 

i dere Leinenwaaren 

1 Oel, gemeines, auch Thran 

| Potasche, Soda, auch Weinstein 

\ Scheller 

| Sämereien, Feen 

ı Salz, Kochsalz 

| Seide, rohe, ungefärbte, Kan 

|  Floretseide i 

| Seide, gefärbte, auch eigen 

, mache und Floretseide . 

l Seidene Zeug- und Strumpfwaa- 

| ©; ren, "Bänder, 'u.08. ww. " 

| Seide und Seidenwaaren aller 

Art FAN 

| Stroh-, Rohr- und Bastwanren 

| Tabak und Tabakfabrikate 

| Vieh aller Art . 

| Wein, Most, auch Older 

ä Wolle rohe, gekämmte, und ge- 

5 farbie Schafwolle 

1 Wollene Zeug- und Sktampf“ 
waaren, auch BEBPER® 

Zucker ; 

i Andere Gegenstände 


Zusammen 


® . ® . [) 
(EEE TEE EEE TED DETLEF TTEE LEER ETTTTETTEH LIED 


Schatzungs- 
Einheit. 


Zentner. 


Malter. 
Fässer. 


Zentner. 


Stücke. 
Zentner. 


N 
ee 
SEN 
52 
> "3 
vo ,S 
ur 
= 
SQ 





Annähernder 
Betrag. 


vereinsstaaten. 
Prozente des $ 
Gesammtbetrages.# 











Franken. 
. R2,487,525| 33.7 
380 | 114,000) 0.2 
788 | 236,2350| 0.3 
616 | 274,000) 0.4 
6,195 [12,390,000 | 17.0 
719 | 3,415,50|- 4.7 
5,042 |27,591,000| 37.9 
1,151 | 1,060,900| 1.5 
20,158 | 721,151] 1.01 
52,585 | 525,850| 0.7] 
1,048 | 209,600| 0.3 | 
302 | 392,800] 0.5) 
= 1825| 1.8] 
72,734,051| 























der Ausfuhr 


aus den 


Zolivereins-! 


Staaten. 


| Menge 





Beirag. 












Franken. 


32,663,295 
1,431,600 


1,624,200 
159,970 


3,818,975 
1,238,050 
188,090 
105,900 
921,737 
1,275,145 


2,033,674 
12,562,910 


2,826,494 
747,780 


1,435,800 
23,640,500 


1,418,029 
1,654,870 


EEE nz a 


89,047,019 





Annüähernder 


Prozente des # 
Gesammibetrages.# 


—— 0000.01 
S»#|» | | | Pess-e on „8 
ee ISSN) no (epide) 





6.5 

1.6 

1.9 
100.0 | 








| Menge der Ein- # 





nach und aus | 
| den Zollver- | 





| und Ausfuhr ® 


5,152 
8,909 
1,882 


10,844 
24,761 
5,374 
706 
1,971 
45,500 


6,195 
719 
5,042 
A84 
1,151 
418,438 
65,603 
121,846 


8,227 


18,487 


31,449 


un 


eins-Staaten. Ü 


Annähernder 


Betrag. 


Franken. 


57,150,820 
1,545,600 


1,860,450 
159,970 


4,092,975 
1,238,050 
188,090 
105,900 
921.737 
1,275,145 


12,390,000 
3,415,250 
27,591,000 
2,033,674 
1,060, 900 
12,562,910 
3,550,645 
1,273,630 
1,645,400 
24,032,800 


1,418,029 
2,968,095 


161,781,070 
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Prozente des 
Gesammtbetrages. 
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V. Summas: 
über die Handelsbewegung in den deutschen! 





LÄNDER UND GRÄNZEN. 1 Einfuhr. 


Prozente der 
Gesammteinfuhr. £ 


B | 
Thaler. Thaler. 


 Russland-und-Polen vo... r.: u ni. 1 17,813,922 6.59 
. Oesterreich . Ir 36,123,097 }13.37 
N DietSchweiz A. z3D0E EEE + 28,456,133 a)] 10.53 
Frankreich u. ı inmio Eier - 6,331,112 2.58 
HBeidiemurunt. T Men. BEG- ı 26,763,076 %091 
2rHollendums and. 5 Mayer 2: 0 Ein 45,893,109 116.99 
36,709,571 |13.59 
‚ Meklenburg . 1,908,369 0.71 
var BI NR Re Be En: 48,443,523 117.93 
nasse inc MOD ae ee 21,197,216 1.89 





,„ Hannover 


(EEE TEEN EEE 


Zusammen | 270,139,128 


ER 
SODn1D9unrwwum 
[3 

































Thaler. 


rische Uebersicht 
Zollvereinsstaaten im Jahre 1851. 
2: Einfuh 
Ss infuhr 
AusTehE, © = und Ausfuhr. 
5: 
Thaler. Thaler. Thaler. 
7,834,128 | 4.39 || 25,648,050 
| 22,903,965 12.83 99,027,062 
18,291,683 9] 10.25 || 46,747.816 
| 4,887,796 | 2.74 || 11,718,908 
| 15,078,022 | 8.45 || 41,841.098 
I 19,967,047 11.19 65,860,156 
28,022,219 | 15.70 | 64,731,790 
1,370,709 | 0.77 || 3,279.078 
35,667,842 | 19.98 | 84,111.365 
| 24,463,719 13.70 45,660.935 
1178,487,130 148,626,258 


Durchfuhr. 


Prozente der 
| ganzen Einfuhr 
und Ausfuhr. %# 


Thaler. 


5.72 || 6,142,948 
13.16 | 24,673,343 
10.42 || 8,281,023 e) 

2.61 || 1,105,443 

9.32 || 2,567,531 
14.68 || 12,212,484 
14.43 || 14,507,699 

0.73 175,942 
18.75|| 6,804,314 
10.18 || 7,267,253 


83,737,980 
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Prozente der L 
| Gesammtdurch- ! 
i ifuhr. ° . 





Thaler. # 
7.34 
29.46 U 
9.891 
1.329 
3078 
14.588 
17.331 
0.21} 
8.13% 
8.68 1 
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a. Uebersicht der aus der Schweiz in die Zollvereinsstaaten eingeführten! 
hauptsächlichern Gegenstände im Jahre 1851. | 


ET EIG EEE EEE ERSEERTEETBECEEEIEEE GEESIZESEBENGBESEESEFEIBIERGERAITEEBEREEGERRIEN 














Ver- 














GEGENSTANDE. zullunsrik, Menge. Werth. 
Yan Thaler 1 
Abfälle von Glas, Porzellan u.s.w. | Zentner. 7,380 29,520 | 
Baumwolle, Toher „ara na, » 5.064 126,600 I 
_ Garn, auch gemischt . ® 16,346 490,380 
- Gewebe und gewirkte . " 45,013 | 6,751,950 | 
Bücher, Kalender, Landkarlen . » 3,175 317,500 
Gemischte Fabrikate . , 5 1,089 32,670 I 
Eisenwaaren, EröbeIE Busskisenmanken N 20,188 80,752 | 
- grobe Schmiede-u.s.w. 1 2,090 14,630 | 
Kedern  saNate ar Aal e 295 29,500 | 
Flachs, Werg, Hanf, Heede e 2,838 42,570 | 
Getreide, Roggen . . us Scheffel. 5,101 10, ‚202 
_ Weizen, Spez . . r 19,749 59, ‚247 | 
- Gerste, auch gemalzte “ 8,485 12, 727. 
Häute zur Lederbereitung und Pferde- | 
haar. ; - Zentner, 9,114 273,420 
- Felle zu een Eh: IR % 271 13,550 | 
Holz, Eichen-, Ulmen-, Eschen-, | 
Ahom. |, ..» hs. 1080h, Task, 1,359 81,540 | 
Holzwaaren, EidbE Zentner. 2,029 20,290 | 
- Tischlerwaaren, feine and Be | 
postete La 0 050% 5 396 31,680 ) 
Indigo . x 147 24,255 
Instrumente, AUSIKAH SCHE. erhas - 
nische 16 16,800 


Konfituren, Kuchen eic.. . . 
Krapp . : 
Kupfer and Messine, roh 
Kurze Waaren, feine . 
Leder, lohgare "Häute, Fahl-- u. Sol- 
leder 

- feine, auch Hanfschuhleder 
Leinwand, gebleicht, gefärbt u. s. w. 
Lumpen, alte Netze ./ , 2 0% 
Oel, Baum- mit Terpentin-. . . 
Pottasche, Weinstein. . . . 
Reis ; 
Sämereien, Klee und "andere ur 


NR 8 
Käse . Ele i 38,911 466,932 | 
Kaffee und Kaltee- arrnente AS 1,763 26,445 
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a un ne 
“ Ver- T 
GEGENSTÄNDE, Kol. Menge. Werth. 
BEE DEE BE 
| Thaler. 
Seide, rohe ungefärbte . . „. . | Zentner. 19,324 | 9,912,000 
ll - weiss gemachte, gefärbte . ® 258 154,800 
=" + gezwirnte Alle. . } A 641 448,700 
I  - Zeug- und Strumpfwaaren i = 6,520 | 7,824,000 
= dergleichen gemischt . 4 124 74,400 
Steine, grobe Marmor-, feine Schleif- 
| und Walzsteine . % 274 13,700 
| Strohgeflechte, grobeHäteundDecken a 915 45,750 
| = feine Bast- und Stroh- 
| De NE u He 5 27 13,500 
| Cigarren . N NER x 151 18,120 
| Vieh, Pferde, Maulesel, Esel, Maul- 
| ihiere, la... e 5° .00 | ‚Stücke, 501 25,050 
RUHE DUMAHLE Ne, Jollalar ° 624 ‚, 12,480 
- Kälber .';, BER: 01 e 3,060 24,480 
Ü Wein, Most, auch Cider x. PoZentädi: 19,765 118,590 
| Wolle, rohe und gekämmte . . “ 1,006 62,372 
EM GAEns rohe: es 5 368 25,760 
Wollenwaare, unbedruckte, unge- 
| walkte . . y 180 27,000 
Nicht angeführte aan Bd Mine 
ralien . a » 3,550 35,500 
| Nicht angeführte Waaren She » 3,955 39,550 
| Verschiedene andere Gegenstände . KubGe ee 219,571 
Zusammen . ER 20. 128,456,134 


Uebersicht der aus den Zollvereinsstaaten in die Schweiz ausgeführten 
hauptsächlichern Gegenstände vom Jahre 1851. 








| GEGENSTÄNDE. ee: ‘Menge. Werth. 
| 
| Thaler. 
Baumwolle, BORN. eis | Zentner, 414 10,350 
Baumwollengarn, auch gemischt . » 1,249 37,470 
Baumwollengewebe und gewirkte . n 4,465 669,750 
Bleiweiss, GEIORIBAIEE. N aa an) k 2,263 18,104 
Bücher, Kalender, Landkarten . . “ 3,171 317,100 
Buiter . . \. a SR FF 13 ‚376 240,768 


Branntwein, Arrac, Rhum Sutalıı, n 11, ‚482 80,374 


160 


GEGENSTÄNDE. Yo 


zollungsart. 





1 Branntwein, Franzbranntwein . Zentner. 
Bürstenbinderwaaren, grobe. .„ » R 
Chemische Fabrikate (nicht beson- 

ders angeführte) . F\ 
Eisen, Stab- über 1/, D" Nur 

schnitt, Rohstahl . . f 
Eisen, Stab- unter 1/a n“ Quer- 

schnitt . .. . er s 
Eisenwaaren, gröbste ie e 5 

- grobe, Schmiede- etc. ” 

- SEIBO, u ck » 
Federn . . us » 
Flachs, Werg,, Hanf, "Heede > 
Getreide, Roggen . . Scheffel 

- Weizen und Spelz 2 I 
- Gerste, auch gemälzte . N 
- Hafer, Buchweizen . . R 
Glas, grünes und weisses Glasgeschirr S 
- Spiegel-, gegossenes, rohes un- K 
- farbiges, bemaltes, vergoldetes a 
Häute, A a 
har . . 9 
- Felle und Eikare von Hasen 
und: Kaninchen . - . .. ... 9 
Fassholz, Dauben, Stangen . Sch. Last 
Holzwaaren, grobe Zentner 
- Tischlerwaaren . . 0. „ 
feine und gepolsterte . . " 
Honlen sn ee 5 
Indigo . - - ER u 
Instrumente, Inakalısche und ma- 
thematische . . . sunealls " 
Kaffee und Kalfeesurrogate KW > 
Kleider, neue und alte . . . -» en 
Konfituren, Küchen? „ud 0 > 5 
Kohlen . . . r 
Kupfer und Medsink, geschmiedet, ge- 
walze 20. ; 4 
- Kessel, Pfannen u.s. w . |. 9 
Kurze Waaren, feine . r 


- mit edlen Metallen " 







4,077,327 





Thaler. 


14,310 
19,440 














231,540 
24,599 


11,832 
20,416 
93,387, 
43,960. 
143,700. 
57,900 
14,740 


66,013 
178,092) 








254, ‚so 
33, ‚390. 
58, 905) 


32, soo 





er- 
zollungsart 

























| 
Leder, lohgare Häute, Fahl- und | 
Sohlleder . RR: Zentner. 6,118 | 183,540 | 
- Bandschuhleder, Corduan, | 
Ä Gummifabrikate ; x 1,191 119,100 
- grobe Schuh- und Sattler- 
..  waaren a Te, A 931 46,550 
-  feine,Zauch Handschuhwaaren R 829 165,800 
Leinengarn, Handsespinkel n 3,239 | 113,365 
- Maschinengespinnst . 5 262 10,480 
- gebleicht, gefärbt, Zwirn h 332 26,190 
Leinwand, Pack- und Segel. & | 1,658 33,160 
- 'Zwillich und Drillich, rohe = | 3,146 251,680 
Ri gebleicht, gefärbt u. dgl. M 1,441 288,200 
- Bänder, Battiste, Tressen 
a 1 a A ji 494 197,600 
Mehl, Nudeln u. dgl, R 30,450 304,500 
| Oel, nicht besonders angeführtes " 21,378 256,536 
anier; geleimtes und feines unge- 
| leimtes . 1,130 22,600 | 
| Papier-Arbeiten . 322 48,300 
| Peizwerk ö n 72 14,400 
\Potasche, Weinstein i 1,870 22,440 
| Sämereien, Oel, Hanf, Mohn, Lö; | | 
Ä Raps : ei 5,262 21,048 
| - Klee und andere % 3,938 46,256 
|Schwamm, Wasch- und Feuer- n 455 91,000 
Seide, rohe, ungefärbte 152 76,000 
I - gezwirnte ; N 15 10,500 
ı =  Zeug- und Strumpfwaaren % 240 288,000 
- dergleichen gemischt ” :183 109,800 
Steine, Bruch- und behauene Sch. Last. 1,197 59,850 
Tabak, Blätter und Stengel . . | Zentner, 19,536 293,040 ; 
- in Rollen oder geschnitten . 6,919 207,570 
- Zigarren 1,784 214,080 
- Schnupf- . ; 8,993 | 1,348,950 
öpferwaaren: einfarbiges Sremgüt, 
irdene Pfeifen ® 2,878 97,560 
Porzellan, weiss y 258 | 15,480 
9» mit Malerei, 
vergoldet . 107 21,400 
Vieh: : Pferde, Maulesel, Esel, Maul- ! 
Pethlere °. ıjo%, - ; 1,808 90,400 
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Werth. 


GEGENSTÄNDE. Ver- 


Menge. 


zollungsart. 





$ Thaler. | 

Vieh, Ochsen und ee Stücke 9,568 478,400 I 

- Kühe h = 7,317 146,340 | 

- Jungvieh i A 7,389 73,890 | 

- Schweine, gemästete . 5 1,611 19,332 I 
-— Hämmel i ” 35,448 106,344 
Wein und Most, Euch Cider Zentner. 39,971 239,826 





Wolle, rohe und gekämmte, Gerber- £ 5,475 |! 339,450 | 
- Garn, ungefärbtes a 324 | 25,920 | 
- -  gefärbtes, gezwirntes 5 696 69,600 | 

Wollenwaare, bedruckte, ungewalkte 5 2,524 252,400 | 

- unbedruckte, gewalkte 4 15,254 | 2,288,100 | 

Zucker, Brod-, Hut-, Kandis- . N 79,684 796,840 | 

Nicht Angeführtes aus dem Thier- | 
und Mineralreich Mi 4,456 44,540 | 

Nicht besonders angeführte ae | 
Gegenstände . . R 5,082 50,820 | 

Verschiedene nicht näher Deesichseie | 
Waaren für 247,647 | 

Zusammen 18,291,685 | 


c) Uebersicht der durch die Zoilvereinsstaaten in die Schweiz zeführtet 
hauptsächlichern Gegenstände vom Jahre 1851. 


ET N EEE EN EEE EEE ECHTE EEE EEE EEE EEE EEE EREREEEZEBEHEEETEN ER LEEETESEEUEN 











GEGENSTÄNDE. or- Menge Werth 
zollungsart 
Thaler. 
Baumwolle, rohe . ’ Zentner. 38,719 842,875 
- Garn, auch gemischt } A 2,816 84, ‚180. 
# Gewebe und gewirkte . en 11,717 1,757,550. 


Bücher, Kalender, Landkarten etc. 3 324 32,400. 
Chemische Fabrikate (nicht beson- 4 
ders angeführte) 


Fisch rohes, Bruch-, Kein udgl. 7 ii 41,283 | 41,283) 
- Stab-, über 1y, D)'‘‘ Quer- L 
schnitt, Rohstahl, Schienen \ 18,849 47,122 

-  Stab-, unter 1, [J’' Quer- 
Schn T0. 2 ; y 8,234 32,936 
- fagonnirtes und Zaineisen r 6,675 40,050 
- Blech, weiss, gefirnisst, Stahl- n 6,950 ‘69,500 
! Eisenwaaren, gröbste Gus- ._ ” 2,616 10,464 











GEGENSTÄNDE. 


Eisenwaaren, grobe, ia Zentner. 


Federn ,„ . 

Flachs, Werg, Hanf, beiden 

Getreide, Weizen und Spelz 

Häute zur Te u. Pferde- 
haar . 


| Holz, ischlerwgaren, fäine und: ge- 


polsterte 
Indigo : 
Kaffee und Kulteesurrogate : 
Krapp i 
Kupfer und Messing, geschmiedet 
gewalzt u. dgl. BR ? 
Kurze Waaren, feine 
Leinengarn, Maschinengespinnst 
- gebleicht, gefärbt u, dgl. 
Leinwand, Zwillich und Drillich, rohe 
- gebleicht, gefärbt u. dgl, 
Oel, nicht besonders angeführt. . 
- Kokosnuss-,‚Palm-,Wallrath- u, er 
Seide, rohe, ungefärbte 
- gezwirnt 


a 
| 


- Zeug- und Saumpfesaren se 


- dergleichen a 

Soda . 

Tabak, Blätter. fe N : 
- in Rollen oder geschnitten , 
- Zigarren 
- Schnypf- . 

Talg 


|: Thee 


| Thran NER Er 
| Töpferwaaren, ‚Stöingnt, Porzellan ! 
| Wein und Most, auch Cider 

| Wolle, rohe ond gekämmte 

Ä us» Garnial ii, \ 
Wollenwaare, kadnäckte, ERPRRBFFNNE 

| - unbedruckte, gewalkte 

| is, Rrod-, Hut-, Kundia 

| Nicht besonders angeführte Gegen- 

| stände i 

| Verschiedene nicht Bahr Honeichiete 

Waaren für 


Zusammen 


» 


b>]) 
Scheffel. 


Zentner. 


3 3 BEI Br EI By ug Bit 


br} 





® ® 
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110.384 


15,904 
85,500 
105,920 
37,350 
17,520 
175,800 
15,300 
15,928 
89,000 
31,500 
270,000 
108,000 
14,022 
138,825 
89,010 
410,280 
101,400 
95,004 
42,700 
34,958 
17,062 
16,098 
291,524 
270,880 
236,800 
902,850 
169,880 


47,780 


199,250 


8 8,281, ‚023° 
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BEMERKUNGEN. 


1. Ausamımnsfeirung und Vergleichung des allgemeinen Handels der Zoll- 
vereinsstaaten und der Schweiz.) 


A. Einfuhr von der Schweiz nach dem Zollverein in den ohne 


1840. 1851. Zunahme. Abnahme, 





Franken. | %o| Franken. | Franken. 


470,752) 0.|  —  [#538,048 
26,941,468 125.5 9,738,268| — 


| Franken.?) | Yo! 
Baumwolle, rohe . | 5,008,800 6.9, 
„ verarbeitete | 17,203,200|23.6} 
Eisen und Eisen- | \ 
waaren . 
Federn 
Häute, Hieknare 
Pelzwerkin. dgl. | 
Käse IR 
Seide, rohe, un-| 
gefärbte 5 12,390,000,17 

| 31,006,250 42.4} 








351.8211:0,, 0 291,444 
109,70 0.) — 223,150 
| \ 
1,067,528| 1 3832 — 4 
1,736,987| 1. 1,045,142] 3 — 


646,265, 0.1 
333,190| 0.5| 





329,200) 0,1 
691,845  0.Jl 


| 36,872 ‚610134, 9ı 24,482,640 _— 
„ . verarbeitete | 31,627,068 a 620,818 _ 
Stroh- Rohr- und! 

Bastwaaren 
Vieh aller Art 
Wein, Most u. dgl. | 
Wollenwaaren und 

Teppiche . .. 392,300: 0.51 
Verschiedene an- 

dere Waaren .| 2,422,100 


Zusammen | 72,734, 054 


PER yE 840,490 
230,677. 0. — 493,474 
441,155 0, . — 84,695 


1,060,900 A.;| 
724,151 1 1 








428,291) O., 35.901  — 





5,355,279| 3.,] 2,933,179 —. MW 
1001105, 856,816 100 39,594, ‚36616, ‚ri ‚on 














Die Einfuhr von der Schweiz nach den Zollvereinsstaaten hat nach obiger 
Zusammenstellung im Zeitraume von 11 Jahren eine Zunahme von Fr. 39,594,366, 
dagesen bei andern Artikeln eine Abnahme von Fr. 6,471,601, bleibt eine 
Vermehrung der Einfuhr von Fr. 33,122,765 oder 45., Prozent. Dieselbe 
rührt hauptsächlich von der steigenden Produktion von Web- und Wirkwaaren 
her, welche bei Baumwollenstoffen um Fr. 9,738,268, bei der verarbeiteten, 
halbverarbeiteten, gekämmelten oder auch gesponnenen Seide um Fr. 620,818 
und bei der Rohseide sogar um Fr. 24,482,640 gestiegen ist, ein deutlicher 
Beweis, wie sehr der Handel der Schher in diesen Zweigen zugenommen Ti 
Auch 2 um Fr. 1,045,142 vermehrte Ausfuhr von Käse ist für unser Land 
sehr höiherkensärthl 


1) Der allgemeine Handel begreift auch die Durchfuhr, sowohl durch dei 
Zollverein nach der Schweiz, als durch diese nach dem EBUNESEND in sich. 


2) Ein Thaler zu Fr. 3. 72. 








nn 7 
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B. Ausfuhr aus dem Zollverein nach der Schweiz in den Jahren 
1840. 1851. | Zunahme. | Abnahme. 

Franken. |%/o| Franken. lo, Franken. | Franken. 


Baumwolle, rohe .| 2,057,100| 2,53] 3,173,997| 3.) 1,116,897 _ 
 Baumwollenwaaren | 6,951,625| 8.1] 9,483,210, 9. 2,531,585 — 
‚ Literarische Ge- 


 genstände . .| 1,019,000| 1.5 1,300,140| 1.4 281,140 n— 


- Eisen und Eisen- 








© waaren - .4 1,965,195| 2.2] 2,002,946| 2 37,751 _ 
Eredern .. . 1,306,500| 1.,] 1,599,972| 1... 293,472 — 
Getreide aller Art 11,966,160 13.,) 16,218,847|16 | 4,252,687 — 
Indigo. . .| 2,219,125| 2.1 2,410,393| 2.5 191,268 .— 
Kaffee und Kaflee- 
surrogate . .; 1,814,580) 2 | 1,996,301| 2 181,721 — 
Kurze Waaren, 
Quineaillerie .| 1,431,600) 1. 1,170,870| 1., 260,730 
_ Leder und Leder- ® 
waaren . . .| 1,624,200| 1. 1,915,763| 2 291,563 zu 
 Leinengarn u.Lein- 
waaren. . .| 3,818,975| 4..| 4,677,026| 4.] 858,051] — 
EN, 1,238,050| 1.5} 1,070,492| 1., — 167,558 
Seide und en 
© waaren . . 2,033,674| 2.31 3,656,016| 3.4) 1,622,342 — 
Erahak und. Tabak- | 
fabrikate . „1 12,562,910 14. 10,427,737/10.;, _ 2,135,173 
Vieh aller Art .| 2,826,494| 3.95 3,402,706| 3.; 576,212 — 
Wolie und wollene 
7 ‚300128, 17,800,389|18., — 7,275,9 11 


Zeuge . . .125,076 
Zucker . . ME 1.9 3,606,200| 3..] 1,951,3300 — 
Verschiedene an- 

dere Waaren .|1) 7,480 ‚se 8.3] 12,937,468113.,| 5,456,807) — 


mn 0 mn 


Zusammen | 89,047 ‚019 100 98,850, a73 100] 19,642,92619,839,372 


Finden wir bei der Einfuhr von der Schweiz nach den Zollvereinsstaaten 


eine Vermehrung von 31.; %,, so zeigt sich bei der Ausfuhr nach der Schweiz 


ehenfalls eine sehr bedeutende Zunahme. Im Jahr 1840 betrug die Ausfuhr 
vom Zollverein nach der Schweiz Fr. 89,047,019, und im Jahr 1851 
Fr. 98,850,473, also ein Steigen um Fr. 9,803,454 oder 11 %, der Aus- 
fuhr vom: Jahr 1840. Ein grosser Rückfall zeigt sich beim Tabak und der- 
artigen Fabrikaten mit Fr. 2,135,173, weil sich dieser Fabrikzweig in unserm 
Lande selbst gehoben hat, und zudem bedeutende Mengen aus Frankreich und 
Sardinien eingeführt werden. Einen noch grössern Rückfall zeigen die Wollen- 


zeuge, dagegen hat die Schweiz bedeutend mehr Baumwolle und Baumwollen- 


) Die Ausfuhr von Salz und Cichorien ist im Jahr 1851 nicht besonders 


' bezeichnet, desswegen mussten sie auch hier zu den vermischlen Waaren ge- 
zählt werden. 
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und Seidenwaaren vom Zollverein bezogen, welche aber grösstentheils hier 
noch ausgearbeitet oder durchgeführt wurden. 
jedoch die Schweiz für Getreide nach dem Zollverein, 
weil bei der zunehmenden Bevölkerung der Konsum grösser wurde, mehr aber 
noch wegen den Fehl- und Missjahren, welche die Schweiz von 1845 bis 1855 


heimsuchten. 


C. 


und der Schweiz im Jahr 1851. 


Baumwolle, rohe . 
Baumwollenwaaren 
Eisen und Eisenwaaren 
Federn . 
Getreide aller A 
Häute, Thierhaare, Pelz- 
werk u del. 
Indigo . - 
Kaffee und Kaffeesurrogate 
Käse 
Kurze Wahren, 
lerie 
Leder und edbeesaren 
Leinengarn, Leinwaaren 
Literarische 
Oel. \ 
Seide und Seidenwaaren 
Stroh-, Rohr- und Bast- 
waaren . . 
Tabak und Tabaltehrikate 
Vieh aller Art 


Duinbal 


Gegenstände 


Wolle, wollene Zeuge u. 

Teppiche de 
Wein, Most u. del. . 
Zucker 3 


Verschiedene ale ge 
ren 


Zusammen 


Wie vorstehende Tabelle zeigt, 
vereinsstaaten die Ausfuhr um Fr. 
15, und die Schweiz bloss bei 7 Haupthandelsartikeln mehr aus- als einführt. 
Die Ausgaben für Getreide, rohe Baumwolle, 


1 


Einfuhr 
in den 
Zollverein. 


Franken. 


470,752 
26,941,468 
354,821 
109,740 


1,067,528 


1,736,987 


68,499,708} 


220,410 
230,677 
428,291 
441,155 


5,3959,279 


105, ‚356,816 98, 850,473} 85,768,030 78 ‚761, ‚037 


7,006,343, 


Ausfuhr 
aus dem 
Zollverein. 


Franken. 


3,173,997 
9,483,210 
2,002,946 
1,599,972 
16,218,847 


2,410,393 
1,996,301 


1,170,870 
1,915,763 
4,677,026 
1,300,140 
1,070,492 
3,656,016 


17,800,389 


3,606,200 


12,957,468 


Wollenwaaren, 


Die grösste Summe schickte 
und zwar hauptsächlich 


Vergleichung der Ein- und Ausfuhr zwischen dem Zollverein 


Mehreinfuhr. 


Franken. 


17,458,258 


1,067,528 


un 


1,736,987 


a s 
— 


64,843,692 


220,410 


441,155 


nn 


übersteigt die Einfuhr nach den Zoll-. 
obschon der Zollverein bei 


Tahak, Vieh,, 


Mehr- 
ausfuhr. 


Franken. 


2,703,245 
1,648,125 
1,490,232) 
16,218,847 





—— 


110,427, 137 
8; 172 ‚02% 


17,372,098: 


— 


3,606,200) 


7,582, 189) 
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Leinen und Zucker, die für die Schweiz so bedeutend sind, werden durch die 
Einnahmen für Seidenzeuge und Baumwollenwaaren, sowie auch durch den 
Erlös aus Käse und Thierhäuten überstiegen, oder der Mangel an land- 
wirthschaftlichen Erzeugnissen und Rohstoffen durch Fabrik- und Gewerbs- 
thätigkeit ersetzt. 


 — — 


|. Vergleichung des Gesammtverkehrs der Zollvereinsstaaten mit den Gränz- 
| ländern in den Jahren 1845 und 1851, nach Prozenten. 





Einfuhr Ausfuhr Durchfuhr 
von nach nach 

| F 1845. 1851. 1845. 1851. 1845. 1851. 
Russland und Polen °4.14 6.59 3.43 4.38 9.33 7.32 
Oesterreich 13.65 13.37 21.04 12.84 30.90 29.52 
der Schweiz, 7.84 10.54 9.50 10.25 12.13 9.87 
Frankreich . 4.27 2.53 4.53 2.74 6.44 1.32% 
Belgien . 6.63 9,91 7,05 8.45 0.81 3.07 
Holland 17.22 16.99 11.77 11.19 123.60 14.65 
Hannover 13.00 13.59 14.08 16.00 15.23 17.40 
Mecklenburg 3.50. 0,70 4.43 0.73 2.93. 0.21 
der Nordsee 17.68 17.94 13.28 19.72 1.96 1.92 
der Ostsee . 11.17 71.84 10.89 13.70 1.54 8.72 

Zusammen 100 , 100 100 100 100 100 


Im Gesammtverkehr der Zollvereinsstaaten nimmt, wie vorstehende Tabelle 
zeigt, die Schweiz den 5. Rang ein (der Handel über die Nordsee, Hannover, 
Holland und Oesterreich gehen voran); eine Zusammenstellung des Verkehrs 
nach der Einwohnerzahl gestaltet aber das Verhältniss für die Schweiz noch 
günstiger, wie nachfolgende Uebersicht zeigen wird, 


Il. Vergleichung des Verkehrs der Zollvereinsstaaten im Jahr 1851 nach der 
Einwohnerzahl der angränzenden Länder, 








Einfuhr Ausfuhr 
in den Zollverein aus dem Zollverein 
von nach 
f Auf den ni a 
A: Thaler. Kranken. Thaler. Franke, 
Russland u. Polen 58,903,000 17,813,922 1.9 13,977,076 O.ge 
\Oesterreich . . 36,514,500 36,123,097 4.gg 47,577,308 A.g4 
der Schweiz, » 2,390,000 28,456,133 44.31 26,572,706 40.9, 
Frankreich . . 35,782,000 6,831,112 0. 5,993,239 O.gg 
Belgien 4,359,000 26,763,076 22.3, 17,645,553 14,5, 
Holland 3,267,600 45,893,109 57 32,179,531 37 
Hannover 1,819,300 36,709,571 74.3, 42,529,918 84.5, 
Meklenburg 643,300 1,908,369 11.95 1,546,651 8.93 
der Nordsee Rn 48,443,523 42,472,156 
der Ostsee 21,197,216 31,730,972 
Zusammen ?270,139,128 262,2235,110 ö 





468 
Nach obenstehender Uebersicht betrug der Gesammthandel der Schweiz 
mit dem Zollverein im Jahr 1851 55,028,839 Thaler — Fr. 204,707 ‚289,) 
und somit auf den Kopf jedes Schweizers Elena über 85 Fr., wovon 52 9% 
der Einfuhr und 48 °/, der Ausfuhr angehören, während es auf den Bewohner) 
des Zolivereins bloss Fr. 6. 80 bezieht. Zudem muss hier noch erwähab 
werden, dass der Verkehr zwischen der Schweiz und dem Zollverein | 
auffallend zunimmt, und der schweizerische Handel sich nach dieser Seite hin! 
trotz Schutzzoll- und Prohibitivsystemen ‚immer mehr ausbreitet, wenn auch 
nicht vergessen werden darf, dass bei der Einfuhr in den Zollverein auch die 
sehr bedeutende Durchfuhr inbegriffen ist. Obige Vergleichung der u 
des Gesammtverkehrs der, Zollvereinsstaaten in den Jahren 1845 und 1851 
zeigt uns, dass die Zunahme des Handels der Schweiz mit Deutschland nur: 
der Steirerme vom Verkehr des letztgenannten Landes mit Russland, Belgien, 
Hannover und dem Handel über die See nachsteht, während wir bei Frankreich, 
Oesterreich, Holland und Mecklenburg eine nicht unerhebliche Abnahme finden, 


a 
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I. ÜUeher- 


über die Handelsbewegung zwischen dem Kaiserthum\ 





































Br Einfuhr 
i = E “nach Oesterreich. 
or = 
4 © a Sep El sn 
i BENENNUNG DER WAAREN. = SE = 5) . 
N = S u = 80 = 
= 121835 3.2.48 
$ >) eig 
J Gld. Franken 
1) 
1. Colonialwaaren und Süd- 
früchte. 
| Anis und Coriandr . . . . [Ztar.?) iz 2 62 
1.Cacao-Böhnell?.. .. new une n Ri 26 1 67 
reisen vorn pin See Var“ 5 8 52 1,070 
| Granatöpfel u. dd. . . .. - > 16 1 A 
| Gewürznelken . . 2. - a 66 1 170 
| Kastanien oder Marone % 6| 416 6,418 
I Kaffe \ > 35. GAB 58,140 
1 Kaffesurrogate . n 10 8 205 
i Mandeln . 2 40 16 1,646 
| Manna R 50 1 128 
1 Pfeffer Rs 20 29 1,491 
E Thee a 200 1 514 
1 Weinbeeren N 20 24) .& 1,234 
| Zimmt oder Canell ER Ne 500 A 5,143 
| 9 Mutterzimmet . x... | » 60 4 617 
| Zucker, feiner, Candis u. dgl. .| » 22] 349 19,743 
0 Mehl ohne Unterschied. | „ 15 49 1,890 
-Zusammeni. +1 »41.2 » 98,579 
2. Tabak und Tabakfabrikate. 
Fohakhlätter de... sn Me aZentnet)) Zus 7 = 4 
Tabakfabrikate‘.. » 2 =... ll in 200 4A 22,629 | —9 
Zusammen 4 4. 1.0, 22,629 
1) Conventionsmünze, 7 Gulden = 18 Franken. | 


2) Wienerzentner zu beiläufig 4110 Schweizerpfund. 


171 






sicht 
Oesterreich und der Schweiz im Jahre 1844. 
| Durchfuhr 
| Ausfane durch Oesterreich 
| aus Oesterreich. Ein- und Ausfuhr. von | nach 


der Schweiz. 














Ar Re 22,629 | 0.4 


Sl E82 |E|88| is ||| 8 
En © = 5 | 92 Bey as yes = 
encenes| sis ee es 

En < a | I: Frl E 

nn nn 

Franken. | Franken. Franken. 

62. — 4 12A\\, 2 inhel 
ra m 1 Eiral gl ” 
Atıhe a 62 
576: — 15 DECO 123 
— un 1 120, — er 
15,609 Die —_ a 
‘m — 646 58,140 | — 4,679 
264 >— 9 a 154 
411 20 2,057 | — _ 
1231 — 2 DO a. 
an “ a 20 a 
er En 1 A 2,057 
2 ar OA Bee Pre 360 
NN A a 2 m a 1,285 
a an 4 617 — 
1 a 230 aa 395 
= 949° 800 | 38 
16,935 | O.,; 115,514 | 0.4] 9,153 
Bag | aa n — | ..8,457 
m 1 21 D.0200, LANE 405 
RT A Eu 
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Einfuhr 


nach Oesterreich. 


BENENNUNG DER WAAREN. 


Schatzungseinheit. 
Schatzungspreis 


Menge oder 
Werth 
Annähernder 
Prozente. 

















Gld Franken 
1 3. Garten- und Feldfrückte. 
| Bäume, Sträuche u. dgl. . . [Zeniner 4 12X 653 | — 1 
| Blätter, Diptam- und Sennes- . N ei, R 137 —B 
I Maulbeerblätter . n ZU 362 2,327 \—P 
| Gemüse, Kohl, Erdäpfel u. Er > | 1,010 2,5971 —i 
u diboreitet Br y 5 199 25591 —1 
Getreide, Weizen und Spelzkörner h 33/,1 6,298 60,7231 — 9 
Be nrkischör 9. |: un 12a 04, Do j 
a erste vu u. Da „ BR 21/07 4,9561 — | 
Aumukater Sa. 2: 5 Tanz A 157.1 2.9 44 12,098” — | 
& He, ı. „oe 3 2 1 ER | — 41 
" Malz; annnde » Ka, % 2 1,730 8,897 f 
a Mein 3 Be. auen „13% 5,670 58,320 
„ Honien!;, 5  , Yuaya „1.140 132 13,977 
R unbenannte . -» „ur Sao — -— 
" Gries, gerollte Berate 
u. MeL, . Ey} 5 En 2 
Roggen u. Halbzetreide „1 2%] 1,274 8,738 
I Löihaeren und Lorbeerblätter . h Ö -— — 
Obst, Kern- und Steinobst . . ns 11/,] 4,780 18,437 | — 
io mgellörkles ni & . | rw sd 339 5,230 | 
Reis . a 9 233 9,392 
Schwämme, Fosersch Ama Br „ud e- = 
Sarkömehisen nr Ei We Ri is | 133 2,788 
Stroh, gemeines h 4/1 5,193 10,600 
Wurzeln, gemeine. . . . - 20 22 15181 
Zusammen | . - 224,094 
4. Thiere. | 
Ochsen, Stiere, Maulthiere . . }Stücke. 11 
Kühe und Rinder . ı.” nn » 20) 6,149| 316,234 
Kalber ! , 0,0. 42 0000 Omen: 7111,655| 209,790 
Kleinvieh: 0 4.0.00 2000. ae a 3  AA5 3,493 
Veberirag |: eo]. > 540,668 





| 


| Ausfuhr 


aus Oesterreich. Ein- und Ausfuhr. 


Ei = En 
25 | = s 
SE Fer 
= < 
Franken. 
170 874 
39 250 
1,7991 12,340 
4 51 
68,232] 657,952 
56,773! 485,917 
2,188| 14,130 
|2,752| 12,950 
4,8301 35,149 
ai 293 
27,7511 285,439 
| 86 3,703 
35,549| 243,155 
| sa8l 5,369 
1,988) 7,668 
7 879 
635) 14,696 | 
1061 2,726 
823| 16,930 
14,164 29,137 
| a1 21,291 
. | 1,850,899 





59,246 
456,789 
59,148 
67,053 


642,236 


Prozente, 


I 
0.998 D) 








Menge oder 
Werth 


685 


115,031 
114,941 
| 9,137 


(BRMBpemenennee Sm pet teen 1 men nn en | nimm | ensure! 


Annähernder 
Betrag. 


Franken. 


1,527 
437 
2,577 
14,937 
2,610 
718,681 
490,590 
19,036 
25,048 
35,146 
‚9,190 
343,759 
17,280 


70,457 
773,023 
268,938 

70,486 


. \1,182,904 


EEE 


Prozente. 





| Durchfuhr 


un 0 nenne mens SE. 
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durch Oesterreich 


von | nach 
der Schweiz. 
ENBUITIENE 
= on n 
=, = = 
Barea 
= Ss 
en EN 
Franken. | Franken. 
437 23,606! 
92 
2058| 1,077,185 
ug 99,117 
2,828 
1,597) 313,146) 
Bu 1,2148 
236 5 
Yyai 5,040 





2,1600  8,9uf 
52,280| 77,348) 
1,584] 7,3448 
216 224 
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M Einfuhr 
k5 a nach Oesterreich. 
= En 
4 © un 
| BENENNUNG DER WAAREN. | & | 8 | 5 5 
| s |sj°s| 5 E 
= = ooS = S 
ae Er ıe 
= < 
Gld. Franken. 
Uebertrag [Stücke] . |: - 540,668 | — 
1 Pferde und Füllen RN | NR 501: . 869). 111.729 = 
1 Schweine und Frischinge . | „» 101 475 12,165 | — 
A Blutegel . 20. IZentner| 400| — — _— 
4 Fische, Austern u. "ägl. Be 15] 2,1101 12 31,089... = 


— 
men | nme | msn 





Zuammenl. .| .|- - 745,945 |14.31) 





5. Thierische Produkte. 





BE Borsten nv . Win 1A Arno 50 30 3.357006 
| Eier Bu 20.20. [Gulden I — | 2,285 5,876 | — 
! Federn, Kielfedemn ...2..0.110008t] 10) 173 4,449: 5% 
a Bettfedern . .  . .. |Zeniner|j 9J0 1 12RB- 
Felle und Häute, rohe ..b „ #1-30f 1,726) 193,129 123 
„ andere unbearbeitet . .| „ 1001 — ey: a 
„ von Gemsen, Böcken u. dgl. | „ 80 391 80,433 | — 
„ fremde...sen. + N PR 250 12 4718| 
„ zu Pelzwerk verkrheitele a 150)  — = as: 
fremde, feine AUkeR „ 500 3 3,857: 1741 
Fleisch, frisches. . 1  DOb ar 8 4256 5,266 | — 
f gesalzenes ro. 25] 1934 8,614 | — 
Haare von Hasen und Kaninchen | R 300 13 10,029 I — 
Fischbein, Wallfischbartten . .» “ s0| 44 9,051 | — 
Honig ; SRTEE OR. * 12 3 03 1-9 
Rise .|. ee a 501 1,602) 205,972 | — 
Saiten. von Darm". 4 xre- „180001 0.01 Ir 
Schwämme, Bad- und Pferde- 

schwamme: v2. STERUETTE 200 2) 1,023 | — 
Wachs, gelbes b 90 h) 1,1597 | 5 
verarbeitetes a 110 1 233 | — 

Würste aller Art . Is 60 f 1,080 








Zusammen |. -| . |- 1 482,113 


alu Eee msn br ie 


nn TEEN | rennen | ai 














370 


29 
29 
78 





128 
1,041 


2,957 
231 
1,028 
117,257 


6,711 
8,202 
12,034 


| 


51: 
2,690 
173 
24 
1,729 
A 


961 


12 


3,985 
6,917 
4,449 
3,086 
133,379 
1,028 
197,690 
7,714 


3,857 
6,109 
8,807 
10,029 
9,051 
15,768 
277,072 
77 


Adsfulk | Durchfuhr 
SI4 8 durch Oesterreich 
aus Oesterreich. Ba una Ausfuhr, von | nach 
| der Schweiz. 
IE © % Es Ö ’ =) o 
aleealkelsaliis |8| > 8 | E 
En ,® =IaR= S I 9,8 IR- S m: E 
== jElee| 82 |2|33 85 
= « Is « <« < 
| Er EL BEE 
| Franken. Franken. Franken. Franken. 9 
. 642,236 | — 1,182,904 | — 56,240 93,864$ 
945 70,071 | — | 1,515| 181,800 | — 133,984 16,3151 
2,690 69,171 | — | 3,163 81,334 1,800 10,902 
16 16,457 | — 16 16,457 | — — 
"a — — | 2,110 81,385 | — 1,543 
. 730.930 1m 1,543,880 | 3.101 194,567 


ee] VE 


ET EEE ET | (EEE DELETE N 
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16,586| 3.arıl 
3257| 3,600 
26,228 


264,243 
15,428 


mer Seen, [ prsmumommmeranunnen | mann Daunen | 00000 0 
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| BENENNUNG DER WAAREN. 


6. Fette und Oele. 


1 Butter, frische 

” al h 
Ä Fischschmalz oder Thran . 

Oele von Hanf, Lein, Rebsamen 
Olivenöl 


Pr) [} ® o . 
„  wohlriechende, 1. Qualität’ 
» 1.2 2. » 

= 3. 


b2] P>] 
Schmalz, Schmer, Speck u. dgl. 
i Unschlitt, rohes 


Zusammen 


7. Getränke und Esswaaren. 


Branntwein aller Art REN 
Arak und Rhum . 


Brod ‚"gemeines 
Chocolade To az : 
Confect, Pomeranzen- u. ae 
Schalen . . un, 
Geflügel, zahmes und wildes 
Teigwerk, Macaroni, Obladen, 
Nudeln TIL DUIR 
Weine, gemeine . . 
n bessere . -» IR 


andere Gattungen 


N 
Weintrauben, gemeine . . « 
» bessere . 
Zusammen 


Schatzungseinheit. 


Zentiner 


Zentner 


N 


b>] 
Gulden. 


Zeniner 


Einfuhr 


nach Oesterreich. 


Schatzungspreis. 


Menge oder 
Werth. 
Annähernder 
Prozente. 





21| 252] 13,608 
ıal 651 3,008 
25 Ton 
80 — fc 
oo — = 
12000 — Me 
150 — Mr 
20) 19 977 
all, 4 226 
22,620 | 0.4 
12|| -ı6e| 5,122 
300 25) 1,929 
5; 7200 9,25% 
a ee 
1501| 1.8} -A,iB% 
— | 1,004| 2,582 
20 Sch 54 
al 3,175| 32,657 
Gi; u an: 
301 8 617 
2] A78l 3,073 
3/4) — ug 





56,445 


| | 
1 0 
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| Durchfuhr 


durch Oesterreich 
Ein- und Ausfuhr. von | nach 








Ausfuhr 






aus Oesterreich. 
der Schweiz. 






















2: Im s |ilis | Ts} 
Bamnsıae s12$1.2 & 2 | 
e> = © ie = a z =.&3 = 
A: alalı- al; | 
Franken. Etänken. "Franken. Franken. $ 
33 1.0020 — 235 15,304 1er 108 
38 1 103 4,767 | — 185 
5,392 7603,722.7. —- 1. 9,167] "608,598 | — —_ 
22 1A a 22 1,697 | — 463 
f "fin, so 1ER 1 4,628 | — — 
x 2R,.OU IN / 21,600 | — 3,065 
23 1 I ke Da u | 29 11,186 1,929 
363 13,00% 1 2 382 19,645 — 3 206 
2066 11,651 —- | 2100 A1sso|—| 1,980 





eza,Tae li. a 699,386 Aal 7,9361 1,: 


104,945 | — | 3,567| 110,067 | — 3,598 
819 | _ 36 BRell- 77 
ZABaR— I: MR. 1,725 — 51 
1,714 | — 0 nal a 
2,700 | _ 101° 13,85%.0 386 
7,816 | — | 4,044] 10,398 | — = 


18,154 | — | 354] 18,205 | — 
— mars] ". 32,657 


761,292 19,343) 761,292 | — 








Sa 8 EEE NN 
— ira." 38.078. | Ba 
4,600,| — I, ,A77| 4,600 | — as 
904,538 | A.gl - - | 960,983 | 1.l 6,169 
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| i 
Ne } Einfuhr I 
= © nach Oesterreich. | 
© I} 
BENENNUNG DER WAAREN. | & | 2 | s E u 
= Sul re 5 RR SE 
In = as ne 08 Dec 
© © Er > N 
2 12 [er | 3 © 28 
ei < 
EEE EEE EEE SEE EEEEEEDeA EEE SIESSveRBEEESERSESSESSERERSRASSEEESEESSEEERERBEBSENBRSESGERBEIREDGERRORRTEBRR 
Gld. Franken. ; 
8. Brenn-, Bau- und Werkstoffe. 
Bruch- und Bausteine Zentner L 18,310 18,833 | — 
Erde, Porzellan und Majolika > "120 8,640 | — 
Bau- und Brennholz Gulden.| — izsaaz 451,150 
Tischlerholz Zentnerf Al 438 4,505 
Holzwaaren, gemeine . h 51 1,20% 16,290 
Kalk. 271 1.901 3,261 
Kohlen > 2/,197,567| 100,353 
Korallen 5 ZU m I 
Marmor, roh a 1] 1,002 2,576 | 
Schleifsteine, Wetzsteine . 1000St]| 8 1 21) —' 
Torf- und Moorerde Zentner! 1/,| 8,012 6,799 ı —H 
Ziegel- und Schiefersteine 1000St.| 10] 2,306 59, 297 — 
Zusammen ENT 17 ED 12.8 2 
9, Arznei-, Parfümerie-, Farb-, \ 
Gerbe- und chemische Hilfs- \ 
stoffe. i 
Alaun a Zentner| 10] 246 6,326 | —4 
Asche, gemeine, für Seifensieder | , 1/1 940 1 209 —I 
Balsam ID 2 200 — — h 
Blüthen, Granatäpfel, Pomeranzen | 
u. dgl. | « 2001| — — 
Coloquinten n “ 1001| — 2: DB 
Farben : Cochenille h 300 3 2,314 | — 
> Indigo und Waidblau x 4001| 731] 751,886 | — 
e Krapp und Farberöthe > 3) _ . 
4 Kreuzbeeren . 1201| — —— ) 
= Lacken, u, 700 1 1,800 | — 
er Mineralblau . . „» 18914 30 6,426 
n Safflor ke 30 A 309 
a Saffran „12000 1 5,143 4 
Uebertrag 119,418 
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Durchluhr 
Ausfuhr E 4 durch Oesterreich 
aus Oesterreich a a von |) nach 


der Schweiz 








25 Be - e ba = 5 R 5 = 
arena Il E58: 3 
= Re u < N < j 
| 1 
Franken. Franken. Franken. Franken. | 

1,564 | — 139,275| » 40,997 | Prinlsnngg) mode 

ee Be | u a a es re 
255,419 | — 1274777| 706,569 | — 67 422 
a I re 1,769) 3,538 
22.295, 1.9.098 * 38585 | 3,226 913 
‚46,924 | — |27,649| 50,185 | __ au u 
6,726 | — [104106| 107,079 | — una; 695 
el SEN Ta 2: ee . 28,2861 
220 | 221.080) v 2,800: 1a u Er 
93,362 | — | 2,595 23,383 | — 21 391 
419g a 137002 11,797 | au BE 
15,300 | — | 2,901] | 74,597 | — 2 a) 0 
429,344 | 0.9]. . [1,101,069 | 2.0] 5,178| 33,619 
180. , 253] ©, 506 Ben 5,914 

14| | 91 WDR 12 N = 
R Be Aa e | 15,943 
1 NE A 8 = a 4,114 
zeit (U ;) "OIRBRRRE 2 au N 2,5711 

— = 3 2,514 | — 

023 — 7382| 752,914 | — 177, 943 4,407, 086 
2 AR APR: IT n 3,240 
ER m 1 a a 126,51 

3,600 2. SAN 22 
_ 30 6,426 | — 1,256 643 
2 A 309 |, — Di 4,320 
u Du 1 5,143 | — vB 10,286 


wenns || Summen nn | annamme m unmmunmnnnmnmennnen | una || mn 0 nn “ 


wa... 80935. | 179, 229| 1,580,631] 
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Einfuhr 


nach Oesterreich. 














BENENNUNG DER WAAREN 


Schatzungseinheit 
Schatzungspreis 


Menge oder 
Werth 
Annähernder 
Betrag. 
Prozente 





R 
m 

r 

2 > 

x 5 % & 

» [7 2 

° : 

o Bn 
( a 5 

r 5 
D ® 
>. © 

es 


Gld Franken. 


\ Uebertrag Izeniner| . |- - 775,413 | —3 
4 Farben: Schmackkraut El | 











Ri Ultramarin i 14,143 | — 
A Zinnoher ohneilinterschieg 3 5 
r Andere Farben | 2,0 | 
Galläpfel 1,749 | — | 
Gummen und Harze — —) 
a Harze für Fabriken” 6,634.) — 4 
Holz zur Arznei ‘ 20.000 m 
‘ Knoppern und Knopparmehi F 99. — 
Leim für Tischler . 15,90% 5, 
Lohe für Gerber 47,015 | — 
Parfümeriewaaren . ö 1,571 DZ 
9 Rinden zur Arznei . © 1,108 
0 Salz: Kochsalz 2, 
4 3. chemische und Säuren AT, 314 
Samen zur Arznei. 5,786 
Soda 14,104 
Süssholzsaft ER 707 
A Wasser, mineralische . . 5,739 
A Wurzeln edler Art ira! 
| “ zum Färben . 116,454 
Zusammen |. 1a 074,826 
10. Metalle, vererzt, roh und | 
als Halbfabrikat. 
u Blei, gegossenes aan 
- Eisen und Eisenwaaren ER: 
Eisen- und Stahldraht 6,686 
Eisen- und Gusswaaren 69 
Guss-, Trieb- und Schraubenstahl | 4,320 
Grobeisen und Rohstahl BR 
Uebertrag | . 11,075 









.. Ausfuhr 


aus Oesterreich. 








Werih. 


Werth. 
| Annähernder 
Betrag 
Menge oder 


| Menge oder 
Prozente. 












Franken. 


I... SE N 
| 5,832] 44,990 | — | 5,832 
- _ — 11 
10 a,td8 10 
2 386 | — 15 
4 1.3, a ap 21 
— : a, ER 5 
2 309 | — 4 
Bee 22.792 | 141,150 
198.1. 21 
4 270-1 214 
753) 2,904 | — [12,942 
— ER 2 
— . A464 
47,059) 100,437 47,059 
| : 1,543 95 
765) 58,898 840 
488 1,135 
a I 11 
I 263 295 
257 4 
77 1,508 
| 246,107 
REN un 
i 3, 041 91 
13 
3,819 168 
1,080 30 
20,366 792 





Ein- und Ausfuhr. 


Annähernder 
Betrag. 


Franken. 


780,235 
44,990 
14,143 

5,143 
2,893 
2,160 


6,943 
45,051 
297 
13,757 
49,919 
1,371 
1,193 
100,437 
48,857 
64,684 
14,592 
707 


1,028 


116,531 


1,320,933 


3,041 


6,686 
3,888 
5,400 
20,366 


— m m | nes. 


39,381 
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Durchfuhr 

durch Oesterreich 

von | nach 
der Schweiz. 








Prozente 
Annähernder 
Betrag 
Annähernder 
Betrag. 


Franken. Franken. 


179,229) 1,580,631] 


5,1431 6,1091 


14,850 43.0061 


— mer 


2.50 201,546) 1,844,9201 
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Einfuhr 


nach Oesterreich. 







BENENNUNG DER WAAREN. 


Schatzungseinheit. 
Schatzungspreis. 


Prozente. 


Menge oder 
Werth 
5 Annähernder 
Betrag 


Uebertrag |Zentner| . |» - 11,079 1 = 







Schmelz- und Grobstahl u. dgl. | „ bi — ih 
Messing . - ; er) n BON = er 
Quecksilber, oh an be “ 2341 — De ae 
Zinn, rohes, und Bruchzinn .” . ä 50 10 1,286 | — | 

























Zusammen.“ zu „+. 0% 12,361 0; 


11. Webe- und Wirkstoffe. 


| Baumwolle, rohe und geschlagene IZentner! 32] 7,425] 610,984 
1 Flachs oder. Lein . | 25 2 129 


Haute aber 1m NASE 30, 
Kardätschend ei „Im, | ra 200 74 38,057 
Schafwolle ruht; .. Lem EabE $ 40 22 2,263 
A feine f 60° — _ 
® feinere 1. m. Ih R 0 7° — — 
Seide zum Abspinnen . = 60 67 10,337 
„ rohe, gesponnen und un- 
gesponnen . RP ER 900 861 199,028 
»„ gereinigt und gefärbt ur... 1200 1 3,076 
Abfälle von Seide. . . ll E, 100 1 257 
ei “ “ gehechelt . Se re 150 4 1,543 
a R „  ungehechelt N 40 77 7,920 | 





Zusammen |. .| .I: - 875,137 (16.0 


12. Garne. 


Garn, härenes und Docken . . |Zentner| 100 8 2.057 
„ von Schafwolle. . : .| „ 2000| 175] 90,000 
” „ Baumwolle, weiss. .| „ 120) 609] 187,920 
s: = gefärbt N 140 19 6,840 
z E Flachs, Hanf u. dgl.. | „ 84a 147 31,752 


—— 


Vebertrag. 1; . I .:1°- » 318,569 








Ausfuhr * 


aus Oesterreich. 


32| 9,874 
3| 1,080 
el. ° 1,729 


Ein- und Ausfuhr. 
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Durchfuhr 
durch Oesterreich 
von | nach 
der Schweiz, 





ss| 38 |8j88| 88|2|58 |58 
o 5 2 8 = Ss .& S == Ss & 
mE. a321. | 2232 |2| 33183 
= = “Is > a < 
| Franken. Franken. Franken. | Franken. | 
Fi. .'28,306.| — 39,381 | — sasl 14,313 
aa 10,582| — |: sa3l. 10,582 |, — ” a 
291 1902| — 21 4,922. — 2,957)  20,9571 
100 6017| — 10, 16,017 | = 3,009) 4,814 
1 19 | — N 129 257 
k | 49,958 | 0.4 62,319 | 0...) 6,943] 0,3411 
| 
| del 13,742 | — | 7,592) 024,726 | — 82] 1,590,419] 
| 209) 26,298 | —| A 26,222.|— 64 64 
16,225) . ‚63,000 | — 11,255), 64,543 | — 1,131| 154,726 
2 | — 76| 39,085 | — SC: 
- E = 22 LEN an Le 
- ai nun Ba 1,389] 92,263 
| 982] 202,011 | —| ss 202,011 | — ne ar 
50 77 | Is) 2 
6,205!37,503,021 16,291[37,702,049 | — | 1,032,171| 9,814,880| 
| 339] 1,046,058 | — | 340] 1,049,144 | — |1,434,857| '931,886 
21s|: 56,314 | 220) 56,571 | a a 
254, 97,971 |. P2sel s 99,514 | — L- e 
113 425,212 | — | 4211] 433,132 Ai a 


— | | —— [| —— 


. 140,317,511 [7836| 2,476,380112,584,238 


N 
| 
EEEATIEEBERTEEWEREBENTERENEE | Per meer: 1) VEREEETTAISTETTET NETTE WEOETTT LETTER | EUTEETEIEEER | TEE EEE ET u En, 


35,743] 7,714 


—— 


214,617) 14,503 


un || mm | nn sem | mn en 


u 8| 2,057 
1. 200) 90,000 
1 RR 6A 197,794 
mu 22) 7,920 
usa, "38,181 
bie 351,252 


252,716| 22,432 
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BENENNUNG DER WAAREN. 


% 


Uebertrag |Zentner 


Garn, von Werg, Dochten . . 
„ Zwirn aus Flachs, Hanf u. 
dgl., ungefärbt 
„ Zwirn aus Flachs, Hanf u. 
“dsl., gefärbt 

„ von Baumwolle . 


Zusammen 


13. Webe- und Wirkwaaren. 


Baumwollenwaaren . . - » 
. gestrickt, ge- 
wirkt 
R Bobbinet” . 
Kleider und Bettgeräthe . 
Lein- und Hanfwaaren aller Art 
„ gestrickt, gewirkt, gewebt 
„ Schleier und Batist 
„ gemeine Leinwand 


„  gemeintie „ 


Putzwaaren . . Ben 
Schafwollenwaaren, keine \ 
a aller Art 
” gestrickte 
Shwals u.dgl. 
Seidenwaaren, Strümpfe, Sammt 
Floret, Galet . - 
Seidenwunmeler TR 
Seilerarbeit aus Hanf, Elachs u, 
dl Alan nie ran 


Zusammen 





*» Einfuhr 


nach Oesterreich. 


gspreis. 


Schatzungseinheit. 


Ss 
= 
NS 
= 
| 
ra 
>) 
an 


Menge oder; 
Werth. 
Annähernder 
Prozente, 


Franken. 

















% 318,569 

3 50 20 2.974 

4 133%, 3 1,714 

“ 200 T. 3,600 

- 160 33 19,90% 

340,041 | 
Zentner| 800 ” 14,400 

Re 2001 — | 

„ 1000 2 5,150 
Gulden.| — 16 44 
Zentner]i000| — a 

600 — — 

ee 3000| — u 

” 831/35 BEN 3% 

br) 33/3 Kae 
Gulden.| — | 1,182 3.039 
Zentner| 2501| — = 

Li 2051... — 

n 110 3 849 
Gulden.| — I 50 1283 
Zentner 11600) —. _— 

“ 600 — Rn 

” 12001 — _ 

„ 25 4 ROT | 

23,864 | 0.4 
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Durchfuhr 
durch Oesterreich 







Es 


Ein- und Ausfuhr. 


Ausfuhr 


aus Oesterreich. 


















- - > Fin 
5 S 18 - = & 
= A 
e= = r = 35 = 3 RN = 
= 2 I re = 9 
= © = o En © A © DE SE 
I: » = Ber‘ S oO © „= = NS a = es 
En. 8 © (=) =) 2 © = Ss 7 © Ss © 
se a af ee ur es z ea 2 
= = a & = Bu = = 
= < = < < « 









Franken. Franken. Franken. Franken. % 


1268| |. .| 331er ET Brie rrr 








— | — mn | een | mm m 


—— ——— —_—— — 










86,914 | —- | 169 86,914 | — [21,805,714| 1,938,8571 










m BB gel | N 
29,685 | — [11,560) 39,726 | — 6,3001 232,714 
2 2a I Sr 
u u — |1,427,143| 339,429 














nee ne 1 2 12.680.071 
Asp Ah 053. A, 

a0 | 17: 5, In 
ehe en 
ae da | [08 Belungassta Ze]: 

1.6299 | — a. 1.620 | Ol ner «- 









8,012, _ Miwi188] 4 8,8741. jWL Ben 
891,528 | A.ael- . | 915,392 | 1..,125,973,228 





6,171 2 nei ke . 
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Einfuhr 


nach Oesterreich. 





BENENNUNG DER WAAREN. 


Schatzungseinheit. 
Schatzungspreis. 


Annähernder 
Betrag 
Prozente. 


Menge oder 
Werth 


14. Waaren aus Borsten, Bastetc., 
Papier und Papierwaaren. 


' Karten und Spielkarten . . . |Dutzend 3 — — 

Papier, gemeines . . . . . |Zentner] 15 28 1,090 
5 unächtes Gold- und Sil- 

| beipapier” 7.) Akne. 100 431° 11,057 

| Stroh, geflochten SRH 100 41 10,543 

Tapeten und Spaliere grey „» 1800 10 7,714 

Tapezierarbeiten . „© . .  . [Gulden] — — — 


Zusammen I vu. B..k 30,404 





15. Leder, Leder- und Kürsch- 
nerarbeiten. 


Handschuhmacherarbeiten . . . IZentner| 800) ° — _— 
Kürschnerarbeiten . Gulden.]| — 179 ‚460 
Leder, Büffel-, Ochsen- und Kuh- 

leder sea erw lZentneri 09 11 2,121 








„ sämisches, gelbes . = 1001 — — 
» Geiss- und Schafleder x 200 54 DISTIA 
Zusammen. 7.007, Ba 30,352 
16. Bein-, Holz-, Glas-, Siein- 
und Thonwaaren. 
Bildhauerarbeiten . . -  . IZentner| 1001 — — 
Drechslerwaaren von Holz . 5 16) °,.18 535 
„ Horn, Bein x 125 97.42.8092 
Glas und Glaswaaren, gemeine . | „ 33 30° 2,540 
© „geschliffen und brillantirt . n 100 A 1,029 
I » Kristall, fein brillantirt . . R 1501 — en 
| Granaten, geschliffen . . . . [Gulden.] — | 3,605 7,280 


[namen | Ar RS) 


oda na a a 14,282 
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Durchfuhr 
durch Oesterreich 
von | nach 


' Ausfuhr 


aus Oesterreich. Ein- und Ausfuhr. 























x der Schweiz. 
5 B IR 5 DE 5 
Ba ea. 
a ER ee 
= Se le be Er 5 = i 
4 Franken. Franken. Franken. Franken. 5 
‚3,769 29,075.) — | 3,7691 209,075 | — AR 
EB 05,880 1 ol |. — 
3 a u a a 16, 11,523 | — 12,086 
10 2,5971| — 31 19,114, — 3,600 
22000 re hear sata ee 
249 6401 — | 249 640 | — 1,028 





1 2,057.| — BZ 2,057 
100 37 |. |..:026 ar 643 

e. nn a a ei 
ker ne a Er 514 
0 ex 5 27,778: hi.57,685 


} 
ee Ed EEE 





LE Eg 1,543 


Re 1. 2,200 
5,464 | — 8,356 | — 
89,439 | — 26| 91,985 | — 1,952 
24,686. | — | 1,0841 : 25,715 | — be 
1,929 1 BL 4004 029 | 5,014 
Y ui; ge 2a | | © 38,571 


ERBE | nn nina are | ann nn | nn 


ET 190,700 
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he ! Einfuhr 
= © nach Oesterreich. 
= es 
| = 2 
BENENNUNG DER WAAREN. | & | ®| ; E 
= 5 I = on 3 
= S o=2 En cs = 
= [2185| = = 05: 
| a |?Ilee| =: |2 
 — < h 
Gld. Franken. 
Uebertrag |- .| » |- ‚14.2823 
Krämereiwaaren “20.0. JGulden | — 270 69 | — 
1 Steinmetzarbeiten . . : .. 2 — I 2,697 6,832 | — 
" Thonwaaren: Steingutt . . . IZentner| 25 6 .61714| — 
r gemeine . .  .IGulden.] — | 2,512 6,459 | — MB 
Tischlerarbeten . - . .  . [Zentner| 25 e) 5314| -PW 


Zusammen |. . u 34,952 | 0.0; \ 


17. Metallwaaren. 


Glocken aus Glockenspeise . . iZentner| 100 — — —_ 


NKupfergeschur rn h 6 — ker — 
Messingarbeiten N BEL: n 100 1 257 | — 

b geschlagene .. 5 AUDI — —_ = 
Schlosserarbeitien . . . .. is 1001 — — 6 
Waffen aller At . . . .  . jGulden.| — | 2,808 7,220 | — 
Zeug- und Hammerschmiedwaaren [Zentner] 25 21€ 129!) — 
Zeug- und Zirkelschmiedwaaren | „ 2000 — Baer —h 

Zusammen Kanimisehisn +. 7,606 | 0.5] 











18. Land- und Wasserfahrzeuge. | | 


Wagen und Schlitten . . . . [Gulden. — 133 34r | — 
Zusammen 342 | — 
19. Instrumente, Maschinen und 
kurze Waaren. . 
Maschinen und Bestandtheile . . |Gulden.| — [72,912] 187,488 | — N 
Edelsteine und andere Schmuck- 
Sachen IKB. 0. RL NER h — | 1,169 3,006 | — } 
Instramente aller At. . . . — | 1,866 4,798 | —M 


n 
Uhren, Taschenuhren . . . . |Stücke.| 20 951 48,9090| — B 
Silbergeschirr . . . .»  .  . [Zeniner[6000) — FIT 7 | 


Zusammen |. .1 ...1.7° 244,201 ru 
































Menge oder 


Werth. 


Ausfuhr 


aus Oesterreich. 





6,794 


— 
a ESEL, 





6,794 | 0.4: 


_—— 


Ein- und Ausfuhr. 


2,775 


76,047 


1,215 
1,528 
951 





7,136 


7,136 


195,549 


3,150 
11,643 


262,645 





oO 
o 
» 


O1 


von | 


der Schweiz. 


73,543 


11,828 
108,000 


m | nn | msn mn nn 


193,371 


ersEEenn | SE mer een | RE ee | Saunen REIZE 


Durchfuhr 
durch Oesterreich 
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nach 


Es |£|82| is |2|Es| 358 
BE Sa rsıe ı 2 25 |, 535 
EEE ea)a |. | 32 32 
< le < ze < 
Franken. Franken. Franken. Franken. 9 
Do ai 139,729 | — 45,940 69,9971 
20.225, 13,157 - 20,975 | —.1.,450.043) 28.0288 
10,784 — 19573 23,616) — 867] - 508 
18,129 | 1°) geatnıın34,300 | '— — 193] 
2.513 | 08501 9,002 | — 1,247 3,7611 
80,536. } 483] 31,050 | — 514 3,7281 
za 288,672. | 0.1: 199,511 | 
Ki 3 Fi = 
23,930, —ıE  1l| 23,980. u- 4,752 
ne 1. a 88,200 
3,600°| — jv08 44 3,600 | — — 
670:, = 1) 3,041 7,896 | — 15,942] 
108,821 ' — | 1,617| 108,950, |. 9,257 
216, 2 2,186. | — | 333,771 
138,841 | 0.50 146,447 | O.9| 451,922 | 
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ir Einfuhr 
e 5 nach Oesterreich. 
= = 
© un 
BENENNUNG DER WAAREN. &0 Ei > ® 
=) S a. 3 r S 
= [=1°2|73::2 || 
un or- = =e 
= < 
Gld Franken. 
20. Chemische Produkte, Farb-, 
Feit- und Zündwaaren. 

{ Apothekerwaaren . . . .  . IZentner] 75| — _ —ji 
Bleistifte INa0 5... 08..2 U 4 300 — = — 
Galanteriewaaren - . . .  . [Gulden.| — 770 1,950 | — 
Seife, gemeine. -. - 2. . IZentner| 15 158 ‚994 | —M 
Kerzen ur. Io", DEE > 261 — _ — | 

Zusammen |. . s k | 7,974 0. 45h, 
21. Literarische und Kunst- 
gegenstände. 
Bilder auf Papier . . . .  . [Zentner| 200 19 8,771 
Bücher, Musikalien, Landkarten . a 50 184 2,366 | 
Zusammen |. .| . |. .) 11,137 O.2ılı 


22. Abfälle. 


Hadern (Stratzen) . . . .I|Zeniner| 6) 201 3,101 
Kisieu ot. u. 00 | Magie 2) 7,015 36,077 


Zusammen I... ..1-.. EB, nA. 39,178 








23. Verschiedene andere Gegen- 
stünde iy . | auaalaıa. Sonn. 155,077 








Summe aller. Antikel 4. ". 1... 20 550. : 19,214622 





*) Unter dieser Rubrik sind alle Gegenstände vereinigt, welche weder in 
der Ein-, Aus- oder Durchfuhr einen Werth von Gulden 1000 reprä-' 
senliren, welche Zahl bei der Aufzählung als Minimum angenommen | 
wurde. j | 
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Durchfuhr 









Ausfuhr Pr 4 durch Oesterreich | 
aus Oesterreich. nun‘ Ausfuhr. von | nach 






der Schweiz. 









= mn De 
a © En © S © &) 
en , ern; Pi Ra a Pr I rI a 
2 
Sg SIE ME: E @ = SI Eu ER 
.o5= on © 3:5 de RS 2 5 S5= \ 
van. ? ae N © eure N Ze SS 
u) ° DM. gs © ° Ss © Ss © 
= = ==) ONE & > = en 6 se 
> = ee = S Au = 18 


Franken. Franken. Franken. Franken. 


a9 | — 83 16,971| — 2,897 
Ei N & = 5,400 
9,594 | — | 4,501] 11,572 | — | 545,143 

14,078 | — | 523] 20,072 | — 98 
350 rau] — . 

49,000 | Ocss 56,974 | 0..| 553,538 





Rn a 4) 20,085 | — 3,088 
Tenor 1360 BEN oa 


. 34,071 | 0.00 -  . 45,208 | O.og 26,100 





in fr on 3401 4° 6,063 


1,431 2.300.102. 18,446). %. A339 (BU nnda? 


EU Eu 16,540 | 0..| 6,063 








199,37 | 0... 353,434 | 0.7] 192,044] 357,842 


46,290,881 | 100) . . 151,506,503 | 10031,235,217125,223,030 
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IE. Ueher- 


über die Handelsbewegung zwischen dem Kaiserthum 








E‘. ! Einfuhr 
rn un 
2 = nach Oesterreich. 
= = 
© 
en I— 
BENENNUNG DER WAAREN = EI 5 S 
“ © 
El My WER sl a 15 bu: 
- © 
era lsa ea 
n © = ra a2 
= < 


1. Colonialwaaren und Süd- 

















früchte. 
Cacao, gemahlen . - . . . |[Zentner 250 6 3,8571 — 
Kaffe ah. Zub 71026 20,957 | — 
Gewürze . = 700 3 5,400 | — 
Südfrüchte, Peren u. Men y ii — — — 
Theo na ul. u ae es 160 24 9,874 
Zucker . . 2) Be 18| 116 5,369 
Verschiedene andere Waaren . IGulden.] — | 2,969 7,635 


nee, || neuen || emmsnememnnenemnmen | mm nn 


Zusammen |. -.| - |- - 53,092 


2, Tabak und Tabakfabrikate. 


Tabak und Tabakblätter . . . |Zentner| 24] 1,102 68,009 
Verschiedene Tabakwaaren . -» n == 300 771 


Zusammen |. . ae N 68,780 Kr 


GL lung 





3. Garten- und Feldfrüchte. 


Gemüse, Kartoffeln und Obst . [Zentner 13/41 1,588 7,146 





Getreide, Weizen und Spelz . . A 3 67 517 
Heide, Hirs, Mais u. dgl. . - ” 23/1 332 2,0949 
Gerste, Malz, Hafer . . . - > 2 545 2,803 
Bes 5, En 8SI| 213 4,382 


Mehlprodukte, Mehl u. "del. Ma aa 5] 1,416 19,206 


,—l 


Uebertrag |- I» I - 36,633 
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sicht 


‚Oesterreich und der Schweiz im Jahre 1855. 





Durchfuhr BR 










Ausfuhr Ha 1 A h durch Oesterreich 
aus Oesterreich. a natur, von |: nach 







der Schweiz. 


Ln) 5 En 
S 3 5) 3 er e 
«= = rS het : 
°ä aaa u ar sc a en SUN Van iurr. ER 
o=- = = © a o = © 2 Dane 
© „= =} N © | De NS Fi Bi En 
je) :cS © o ED > Ss © S Ss © Ss © 
se Ss m E13? 6 E E- u 
= = « « 
Franken. Franken. Franken. Franken. | 





ER ES 61 W857 87 
ia 3 105 9,3941 
a a 3 5,400 | — 1,131 
20 u 200 sie. 489 
ie I Blum 30, BA 5,400 
& 109 116ldoı# 5.360: | = 2,199 
2,440 | — | 3,918] 10,075 | — Kr 

5,256 | — 58,348 | 0..,| 18,697 


In — | 1,102| 68,009 | _ 52,714 
u + 1300 Zen a 


nn [| mm mm nn | een [Ü 


‚Baal 12,798 | — | 1,132] 19,944 7a 
655,380 | — [93,012| 657,959 8,478 
3,1631 — | 1,1601 5,966 | — 
16,930 | — | 1,036| 21,312 144,596 
198,746 | — |16,874| 217,952 | — 501 


m | nn | mm 


.11,245,060 | — |. .|[1,281,693 | — 


mm je 


16,443] 358,043 | — [46,480| 358,560 = 
154,316 


29 
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BENENNUNG DER WAAREN. 


Uebertrag 
Hopfen ET 
feinerer 
Pflanzen und Pilanzeniheile 
Früchte, Samen, Beeren, Blätter 
Verschiedene andere ahren 


Zusammen 


4. Thiere. 






Fische und sonstige Wasserthiere 
Vieh : Ochsen und Stiere } 
Kühe, Maulthiere und Esel, Jung- 
vieh aha Er 
Kälber 4 
Schafe, Ziegen, "Böcke 
Schweine u} 
Pferde und Füllen ’ 
Spanferkel unter 20 Pfund - 
Ausgestopfte Thiere : 
Andere Thiere aller Art . 




















Zusammen 


5. Thierische Produkte. 


Felle und Häute, rohe, von Och- 
sen, Kühen u. dgl. 
nicht besonders benannte, 
roh . 
Pelzwerk 
Haare und Borslei: 

„ zubereitet E 
Federn und Federkiele 
Schreibfedern . » » » 


Uebertrag 


” 


Ä Zehtiier 60 ’ 649| 100,157 in ; 
; L 0 — De RER 
5 11: 3;017 7,757 | — 


Einfuhr 


nach Oesterreich. 








Schatzungseinheit. 
Schatzungspreis. 


Menge oder 
Werth 





Annähernder 
Betrag 
Prozente. 















Franken. 


36,633 


el ea: 


4,159 
153,836 











Zentner; 18| 944] . 31,574 
Stücke.] : 60| 941 14,503 
n 40| 7,928| 815,452 
# 10|12,227) 314,409 
i 4 Ar6| 4,810 
1. 10]6 582] 1 19,798 
5 707 440 79,200 
x il 1,129) 2,908 
„3.1200 8 4,114 
Een Kira | ya 6,692 
1,290,405 
80: 939 72,437 
Zentner 

10 3,086 

Stücke. | 
n 150 51 19,671 
I 800) ° 29 59,863 
n 50 32 4,114 
R 65 19 3, 176 
300 9 3; ‚857 


aa Be TTS 
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| Durchfuhr 

durch Oesterreich 
von | nach 
der Schweiz. 


Ausfuhr 


aus Oesterreich. 





Ein- und Ausfuhr. 












En u Be m 
ie EP) en CB) Dı% 6) 
era. elle. | Te 
os Es a. Se 2 = = E &® 
oo u 2 Pa © En © Fi © oo 5 Sa 
a ea se re ee: Ss 3 

E & Bas} Ss : 
sBE = = E Se = EI E ar Een 
= « = < « <« 



















































. 11,245,060 | — 1,281,693 | — | 154,316 
Me jan. io <ee| „100Na7. | — 
ZaRDa,6S le nel, 15,084 |.— | voräamdy 
1,069| 2.749 1,186) 10,506 | — 
9 a. Isiarzı — 
0 0.2,235 | — I I 
. , [1,265,925 |1.0|. . |1,209,201 - 162,097 
= eg 57a — 257 
351) Shisa| | Absl a8lear] —\ 
2,969| 305,383 | — l10,8s1| 1,120,935 | _ 
443) 11,391 | -- [12,670] "325,800 | _ 
3,9501 40,628 | — | aa20l Anlass ı — \ 83,571 
744, 27,540 | — | 1,226  arlass | — 
is8 24,820 | _ | ’578| 104.040 | — 
151 388 | — | 1,280] ° 3.201 | —_ 
"ion N A Ei — 
L SYLT) MON a] 
ET ee... Trost T| 88.828 








37,800 
926 


3,497 


u 


1,429 
13 


Sl 
308 
32 
19 
ve 5 


110,237 
4,012 


19,671 
63,360 
AA1A 
3,176 
3,857 


RT 
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1... ae Einfuhr 
re © nach. Oesterreich. 
a ee 
a0 1. >) NORD 
| BENENNUNG DER WAAREN. | & | 8 | 5 E 
\ - = NS Re: 18 = = © 
‚ ! S = Wen no 3 
" S = 5 R- = 
| a aler ge ra 
5 = «< 
——— ee |—r 
Gld. Franken. | 
| Uebertrag |Zentner| . |: - 166,204 | — 
Fleisch, frisches . |... „Erin 9| 333 108 
5 zubereitetes . . . .1 9 261 114 1,022) 0 
Kleischwürste "u... 4. | BR, nl. — — I 
Honig. u. BT, EN 11 B) 1411| — 
Wachs, weisses "und gelbes NUR „ 90 27 9.298. = 
Kaserne 401 1,437) 147,806 
1 Parmesankäse . ae Wr 0 .— — 
Eier, Milch, Rahm u. Kit Ag 5 90) — _ 
Verschiedene andere Produkte .I| — I—|I — 2.208 
> Zisammen a N 2. SEE 340,962 


va 6. Feite und Oele. 
Bubter - 0.006 nm Re Zeninersr 029 145 9,3217 


Del, OEYERE UI TE SI 271 4114 7.919 

Baumöl mit andern Oelen . .| „ 251 2,548] 163,800 
4 Cocosnuss- und Palmöl . . . a 44) 118 4,248 
4 Andere Feite u. Bulter . . . — 1— - 9,604 


Zusammen |. . \ On ; 194,888 





7. Getränke und Esswaaren. 


Bier und Meth in Kässern 
Branntwein aller Art 
3 Liqueurs 
Wein, in Fässern und Schläuchen 
„ in Flaschen und Krügen . 
Schweizer- und Seeweine 
Brod, gemeines 
Esswaaren, feine 
andere 
Andere Getränke und Eiswedren 


6 ir az 
15| 442] 17,048 
25] 49 » 2,700 


a5l 177) 20,533 
5| 1,695| 21,793 
6 2834| 3,610 
al RL 10T 


ZU) ee 3,120 
95,642 





Zusammen 




































835 
1,458 
3,600 


- 602 


13 
21 
56 


72 
69 


1,111 
2,661 


45,668 





6,495 


= 238 10.158. _— 
wi 135 Ga — 

— | 2,604| 167’200 Pi; 2,499| 1,437,866 
in 118 4248. — — 

— | — 10,206. |. 1... 41022] 467,099 
0.01 201,383 | 0 | 6,521| 1,545,565 
— 249 3,842 | a au 1,5731 
—_ 511} 19,709 

d 19 2700 | — | 11,263| 29,854 
— 1 1,776) 45,668 | — 
= 27 20aaas a | 155,751| 435,201 
1 1,695) # 21,793 10 

nn 294 Bo Ne 3 

u 7a 22 102.0 2,829} 56,573 
So 18 5,091 I — 

—|I — 2,370, nn . 
Br DR 152, 355 5] 169,843) 523,201} 


Ausfuhr durch Oesterreich 
aus. Oesterreich. a. Si ak an u von | nach 
der Schweiz. 
PER 
o 5 EB | Saar Se a. Ehe 
BE |# 33 |2[28| 8: 
= < N = <« < « 
- Franken. Franken. Franken. Franken. 
42 223, — . 20:22 73 42,050 30,9584 
2 AD, — 335 aa | | 
ER — 414 4,022, 10 412 5148 
24 3,394 24 3.492 11. 
242 6,843.) — DAT 6,986 ,| — 
eu ae 27 2.243 1, | 
N a — | 1,437 147.806 343,089 14,580 
117 15,043 | — 117 19,043 |, 
130 165,214 |. — 130 10.214. 1. | 
Yo 73012. MOB Vena 4113 | — 63 . 
| 86,143 | O.os 427,105 | 0... 


197 





Durchfuhr 
























0. im 385,614 46,2771 
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5 Einfuhr 

| = S nach Oesterreich. 

a 

\ 3 En. 

i BENENNUNG DER WAAREN. | .® 21 5 © R 

3 S nz 5 = &D 8 ! 

s'ıyal? 23 Eu: 5 

= 2109 = = 2m 

2 1alzeE| 38 | 
= « 
nr TEE RR 

Gld. Franken. 
8. Brenn-, Bau- und Werkstojfe. 

- Brennholz ee, Du 71/.| 6,580 126,900 | — 
Werkholz, gemeines, roh x 501 6,018] 773,748 | — 
Holzkohlen und Torf Zentner| 1/,| 6,408 8,239 |’ — 
Mineralien, rohe Ä ” 1. 901 1,106 | — 
Kreide, Kehlheimerplatten a 31 15175 9,064 | — 
Farberden, Graphit u. dgl. „ 4 0 — 77 er 

- Andere derartige Stoffe — I _ 4,300 | — 

Zusammen 923,352 | 8.9 
A De BR an N SL Pe RI. m 

mar 
9. Arznei-, Parfümerie-, Farb-, | 
Gerbe- und chemische Hilfs- \ 
stoffe. | 
Arznei- und Parfümeriestoffe Zeniner! 50 95 12,212) —& 
» 5) edel- } 
ster Art » 350 85 76,500 | — 7 
Farb- und Gerbestolfe » aa —h 
Gerberlohe . 5 11/,| 2,025 6,500 | — 
Krapp, gemahlen Nas) RN 5 301 774 59,708 ı — 
Cochenille, Orleans, Saffloru.dgl. | „ 260) 1,1101 742,114 | —# 
Farbholz und Extrakte 2 60 24 3,703 | — 
Harze und Gummen = 3531| 110 9,900 | — 
Kochsalz „ 1Y4 — HE —1 
Chemische Hilfsstoffe, Borax u. ägl. “ 71 8347 6,241 | — 
Weinstein . A 30 24 1,851 | — 
Arsenikschur efel,Vitriol und Säuren | „ 151 220 8,486 | —I 
Andere derarlige Stoffe — 1-1 ,.— 7,642 | — 
Zusammen | . Er 934,859 9.0: 
. 
i 
\ 








aus Oesterreich. 


ze: Menge oder 
Werth 


) 
11,619 
13,225 
11,052 
6,420 


| 
| 
| 


1,953 
„461 


| 


| 37 


9% 


Ausfuhr 


| Annähernder 
Betrag 


Franken. 


31,223 
414,643 
1,352 
8,254 


25,110 
17,552 


— 


zı2l 163,594 


666 
7,483 


6,162 


220,557 


| Prozente. 


& 
mm 7 y>> ] za]; 
m je 


. [1,155,416 | 


| Menge oder 
Werth 


Ein- und 


| Annähernder 
Betrag 


Franken. 
8,199| 158,123 
9,243| 1,188,386 
7,4600 9,591 
7,281 9,360 
1,175) ° 9,064 
1301. +. 4:98% 


95 


85 
1,953 
7,484 

774 
1,110 
24 
410 
17,712 
384 
121 
220 


4,693 


76,500 
25,110 
24,052 
59,708 
742,114 
3,703 
9,900 
163,584 
6,907 
9,334 
8,486 
13,804 


Ausfuhr. 
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FERIEN 


Durchfuhr 
durch. Oesterreich 





von | nach % 
der Schweiz. Y 
= : Mu Bu: 
© > an S ” I 
E 8 De 
N a - ef 2. " 
oO 205 © 265 o IN 
= =. = 5 
Eu = = Y 
« < h 
Franken Franken. ' 

Rn | 26,527) 30,334 
a | 378 1934 





5,464] 65,896] 


154) 324,6178 


232 274,0108 
| = 27,195} 


231] 6,78eh 
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Einfuhr 


nach Oesterreich. 





BENENNUNG DER WAAREN. 


| 


Schatzungseinheit. 
Schatzungspreis 


Menge oder 
Werth 
Annähernder 
Betrag 
Prozente. 


Gld. Franken. 


10. Metalle, vererzt, roh und 
als Halbfabrikat. 


Blei, rohes . . . -.. . . |Zentner 10 104 ‚674 | -# 


2,6 

Eisen, rohes . . ; 5 2ı/| 8115|. 5,238 | —@ 
$ keicheliedeiped, gewalztes n g9I — — — | 
Messing, Kupfer, Nickel u. dgl. % 55 — — —4 
h h feiner . 5 60 67 10,337 | — 

Edle Metalle : Gold, z0h . 5% *1-Pfund, | 700 30| 54,000 | — 
" “ Silber, 0] DNNER | PRRAER 46 87 10,291 | — 

| Münzen aus edeln Metallen 0% ” 9044:1429 16,586 | — 
Andere Metalle dieser At . .| — | —- | — 7,118. | —S 











Zusammen |. . 3 | BO 106,244 


(ESEERETEERERESED | (EIERCETEHEERTE | u TUTRERREEEFETSSERETEN 





11. Webe- und Wirkstoffe. 


Baumwolle, roh und Abfälle . . |Zentner| 30] 2,885] 222,557 
Flachshanf, Manillehanf u. dgl. . | „ 20 


Schafwolle, roh und Abfälle. .| » 45) 0 ATA 94,848 
feine = N HAAS 1101| °— oo 
\ Seidengalleten (Cocons) . » » 5 70 26 4,680 


Seide, roh, wflit . 2...» 5 1000| 3142| 802,286 
A. husbörs Qualität. .aht n 1400| — — 
Seidenabfälle, ungesponnen . .| „ 50 30 3,857 | 
Seide, roh, Mir „1. KON „ 1280 31] 102,034 

„ bessere Qnalität. i “ 18001 — 





» 
Seidenabfälle, gesponnen . . " 270 18 12,497 
Seide und Abfälle, ae) und 
gefärbt . . s n 1440| °— —_ 
ir feinere . . „usa, 111500 14 54,000 
Andere derartige Waaren. Zi — I — — A68 


Zusammen |. -| » |» . [1,257,227 “ 





Ausfuhr 





S2|l8 s )2|83|E s |2]|32| 3% 
BER ZEN EN I SEN SE. 8 SS 58 Ss 5 
Rz 2ı 12. 23.121331 #3 
F < “Is 3 za ME: < 
Franken Franken. Franken. Franken. 
ar e —t. 104] 12,078 | — a7) 1,159 
— an —ıi  815|° 75,238 | 
Ba A Ta a 
601 8,486 | — 60 8,4186 | — | 
EN ai er 67| 10'897 | — 163] 64,3371 
— _ = 301 54,000 | 
— ri Ba iayL 7 nn on. 
= —_ | El Da let 
N ta) 80 | MO 11,779 | — = 3,1451 
18,609 | 0. 124,853 | O.,0 1,003) 69, 7700 
| 
1,6601 128,057 — | 4,5451 350,614 — —  12,812,1699 
| 205,: 10,543 — |: 205|° 10,343] — 38l 195,094 
2. — ins Azal® Tas Saal | 
[1 161,623| — | 1,632) Ası.o23l _| 71) 198,900 
4 720 — 30 3,400 
| _ı 312° 802.286. 
11 ‚as7| 5,353,200| — | 1,487| 5,353,200| — 
18,128] 2,369,315| — Jıs,asel 2,373,172| — 
- Rn ai? 02031 
23,411|108, 198,342! — |23,141|108,498,312 8412,194111,986,2099 
I 45|) 10,414] — 33 22,911 
EB 8... 29,623 — 3 29,623 — 
Ir > ak 14 54,000 — 
Rn. ar | Fa a68| — m a 
"  . [116,861,837)97.4,|. . 1118,119,064190..| 845,703115,047,273 
| i 
| 


aus Oesterreich. 


Ein- und Ausfuhr. 
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Durchfuhr 

durch Oesterreich 4 

von | nach # 
der Schweiz. 





236 
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Einfuhr 






nach Oesterreich. 






Schatzungseinheit. 
Schatzungspreis. 


Menge oder 
Werth 
Annähernder 
Betrag 
Prozente. 


BENENNUNG DER WAAREN. 


12. Garne. 
Baumwollengarn, roh und unge- | 
färbt . .. . |Zentner]| 99) — — —_. 
M anderes , “41 60| 219 33,788 | —# 
N gebleicht, ge- | 
zwirnt u.Dochte | „ 100 94°» 241.171 | —& 
5 gleiches, gefärbt | „ 150 16 5,348 | — 
| Leinengarn, roh .  ; 45| 145 16,778 | — 
' Wollengarn, roh, nicht gefäkht 2 ER 160 6 2,468 | — 
n a sezwirnt . R 180| 5333| 246,703 | — 
Ändere Gare. =... .i2..% I nn 3,863 | —4 





Zusammen 339,119: 195 2 


13. Web- und Wirkwaaren. 


je) Gld. Franken. 


Tan Fer 


Baumwollenwaaren, roh, unge- 








bleicht . |[Zentner| 100 24 6,171 
5 mittelfeine, ap- 
pretirte . °. hr 21T —. 
köinere Ua u 2410| 14112) 69,120 
Bedeuckte dichte Webwaaren . N A00 88 90,514 
Bobbinet, Spitzen u. dgl. . . N 1500 15 57,857 
Leinwaaren, gemeinste . S "1 — —_ 
N appretirte, DehTäichtn 
41. Qualität & 140 °— E 
10 62. 08 A 150 53 20,443 
h iltielleine Jura, 360) — el 
Bedruckte, gemusterte Gewebe . | „ 400 11 11,314 
| Kammertuch, feines . . ..°.| „150 42 235,485 
BE Wollenwaaren, gemeinste 80 20 4,114 


N 
n andere Sorten 5 
2 gemeine . .'. n 
. mittelfeine „ 
5 andere Sorten AR 
j feine,l „Ve 20 » 

Spitzen, Shwals u. dgl. . - - » 


120| 3101 95,657 
310) — = 
380] 1891 184,680 
5000 61l 78,408 

1500 er u y 


[7 661,497 








Uebertrag 








Ausfuhr 


aus Oesterreich. 


im m 
5 8 E 2 
San. R > A 
Ss Si 8 21098 zo 
° ee) = cs = oO En S 
oo a SB 5 © - ON 
> 28 ehaı >38 
= 
© = ee Ss sm 
= < = < 





- Franken. Franken. 


Ba Maas a Inntal. 8,258 
— RE 
n A a a ee 
= a 10 0 
= En en en]: 
= ne: 6 2,468 
E ee Möish3| „248,909 

Hal I [on 7,043 

ass 1.) "8305593 

NA RR RER de ia Hr ARE 
1 ar 0 48 





BIN KOT = ei 63,874 
— = u. 111 11,314 
I — — 12) 35,485 
- = er 20 4,114 
20 8,600: —- 20 3,600 
— SRaRNT: Re NIyIM 95.657 
> 31]',97,108 |. 31l 27,103 
| — - — | 189] 184,680 
I — — z 61l 78,428 
| — — —_ 2 7,714 
j mas, I). 818,970 
| 


Ein- und Ausfuhr. 


| Prozente. 


u er? UTERESEE men SEHE N Teemtiäpnnn BEE BEE TEE EEE [  TTETEEETEREEEETTEESEEEEETTEISE. EEE 





- 1,908,360| 121,166 
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Durchfuhr 
durch Oesterreich 
von | nach 
der Schweiz. 





Annähernder 
Beirag. 


Annähernder 
Betrag 


Franken. Franken. h 





73,620] 105,4801 


27,566 206) 


A 
122,580) 105,686J 


225,257) 70,971 
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Einfuhr 


nach Oesterreich. 






BENENNUNG DER WAAREN. 


Schatzungseinheit. 
Schatzungspreis. 






























Annähernder 
Betrag 
Prozente.- 


Menge oder 
Werth 


Gld. Franken. 


Uebertrag IZeniner| . | - . 661,497 
Seidenwaaren . . N 2000| — = 


Blonden, Spitzen und Dertiekte 
Waaren . . u a 59) 333,771 


Seidenstoffe, Semeineh A N 650 9141| 152,100 
Wachstuch, Wachsmusselin "und | | 
Wachstiteb &0 . % - . [Gulden.| — | 9,4001 24,171 
Kleidungen und Pntzwaaren . . IZentner| 180 65 30,086 

gemeine u. mittelfeine | „ 160) — Sar 





> feine‘. Litas, 9 900 = — 
f feiner, ee en 1000 20,574 


feinste 2 1efeb 27 Tsoooll "— 251 %402,857 
Andere Waaren dieser Art . . „2 n _ 2,556 


Zusammen |. .I.|}. 1,417, 609 13: M| 


14. Waaren aus Borsten, Bast, 
Cocosnussfasern, Binsen, Gras, 
Schilf u. dgl. 


Bürstenbinderwaaren, feine . . IZentner| 700 5 9,000 
Strohgeflechte zu Hüten . . . 80 26 5,348 





” 

Decken, Strohhüte u. dgl. n 9 — Su 
Feine Geflechte & „1000 A 10,285 

M andere $ Mi 90N — 
Feinste ‚Grllechte Rh EN 1600 1 4,114 
Papier, feines . a 90 99 22,911 
Gold- und Silberpapier, feines „. 10:200 13) 40,114 | 
Papierarbeiten aller Art . A 1000| 111 28,543 


Andere derartige Waaren —_ 1 | 9,345 
Zusammen 1: En E »uke, + 125,660 

















Ausfuhr 


aus Oesterreich. 






- = 2 
< = NS 
S= Br 58 =1s= 
oo - © | {eb} oh 
:cS © © DM 
SE u -- = => 
= & © 
= < = 








213.603 1044. 





es a 5 
— _ 26 
82,811, — 232 














DIR — 4 


SE. 
42,917 | 0.0 - 





- 


Ein- und Ausfuhr. 


1,631,282 | 1.2]45,235,042| 9,353,6508 


1 ER A. 202 BERKER FE A SERIE, LER ARETERL DFB RER REES REED BERNER ER, 


. | 168,577 | 0..| 87,865 







Durchfuhr 
durch Oesterreich 
von | nach 

der Schweiz. 





Annähernder 
Betrag 
Prozente. 
Annähernder 
Betrag 
Annähernder 
Betrag. 





Franken Franken 


11,813,588| 8,990,308] 


Franken 


813,970 
41,143 


393,771 | — | 3027,948| 227,571] 
152,100 | — | 

















ae 
30,086 







9,257 Be 382,629) 135,771 









[4 








9,000 | — 
5,3418 | — 
32,811 | — 
10,285 | — 







9,257 
4,114 
22,911 
40,114 | — 
28,543 | — 

6,19 | — I 









21,728 
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| Einfuhr 


S . 
u un 
= '® nach Oesterreich. 
= = 
{eb} nn 
& 
BENENNUNG DER WAAREN. | & | 2 | ; 5 
= S Bu Sp - 
u N = = S s 
= o5 Ru 27 
h + o En ıS (eb) 5 
BEE 123 Em |E 
i = < 
nn EEE ESSENER En EEEEEERELEEENEHETSESGESGESEIGENSS URFSERETERERAEGESEREENEEEBBEREIERBER. 


15. Leder- und Kürschner- 
waaren. \ 


Angora- und Schaffele . . . IZentner| 3000| 10 7,141 — 

Leder, gemeines . E.V an 2 In 200 65 16,714 | — I 
„He feınessgetarbles . 5. 60 W 260 68 45,463 | — 

Leder- und Gummiwaaren, gemeine 275 33 23,335 | — I 





9 
j R feine. u 15000 551 212,148 | — | 
Andere derartige Waaren . . —_— 1 e— 1,286 | — | 
| Zusammen | . a 306,655 2.00 | 





* gemeinster At . .I „5 4 — _ 
4 feine Hausgeräihe . „ 
7 feinere „ . 9 
er feinste » : 9 
Glasispemeineal et.) 4. vn 
» =anderesi a 2 Ei „Haar y 
„  mittelleines . 7 . n 
Glaswaaren, verbunden mit Bein, 
Holz u. dgl. . . » 
feine . 5 . . Ri P)) 
Spiegel uraolı om 
Steine, Edel- nd Hatbedeisteinbr Pfund, 
Steinarbeiten, feine . . .  . |Zeniner 
Thonwaaren, "Femeinste Ba 5 
” fenster... 1 une y 
Andere derartige Waaren . . _ 


90| 135| 31,243 
2201| 52] 30,754 


a N a en 


22 69 3,903 
so 42 8,640 


1500 29 11,15 | 





200| 651 33,228 | —I 
5001 4551 585,000 | —4 
100 183 20818 

3l 720) 5,708 | 
2000 7ıl 73,028 | 
m 3,440 


818,782 74 N) 


num 





Zusammen 





ı 16. Bein-, Holz-, Glas-, Stein- | 
und Thonwaaren. | 
Beinarbeiten . © 2° 2. [Zentner| 450 9 10,414 —| 
Holzwaren 2 la aa a, 10| 681 17,111) 


| Menge oder 
Werth 


aus Oesterreich. 


Franken. 
24,685 


Ausfuhr 





Annähernder 
Betrag 


4,703 





2 ıS=| 38 
2 | & = = 
Ele Nn Eee 
le < 
Franken. 
Bu 10 7,714 
_ 161 41,399 
An 68 45,463 
Bea 3& 23,399 
In 55) 212,143 
Na ı 1,286 





0.0. 1. | e 381,820 


Ei 9) 10,44 
41, 631) 47.41 
352 8] 37085 
an 39) 6,017 
rl en. 243 
ale 52) 30,754 
2 66 3,394 

ni 69) 3,903 
Bi 13 8,846 | 


a 29 11,185 
— | 180) 60,171 


iR 651 33,428 
— | 1455| 585,000 
ar 18 4,628 
il 773°. 15,96B 


2 je 73,028 | — 


IR | op: 8,339 


N 0, 720 | 0. PN In 897,502 


Ein- und Ausfuhr. 
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Durchfuhr 





durch Oesterreich 
von | nach 
der Schweiz. 
ER NgE 
s R Al 
3 S S 
5 est S = S 
N Rn Re 
© 205 © :oSs © 
= = % ss & 
ae = = 
« < 
| Franken Franken 


ae 
227,057] 32,703} 


223,200) 32,703 










18,000) 900 


50,914] 36,000 


4,178,571| 1,558,572 


| 

| 

| 

/ 33,326| 75,086 
2 | 

| 

| 


33,686| 17,486 


O.70| 4,314,497| 1,688, 2 
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BENENNUNG DER WAAREN. 





1 7. Metallwaaren. 


Eisenwaaren, gemeinsie . » 
“ gemeine .| .l. 
n feine ı y. m. 
n > minder. 
fen verbunden 
rn Waffen u. Bestand- 


theile derselben 
Metallwaaren En 
Andere Woaaren dieser Art k 


Zusammen 


18. Land- und Wasserfahrzeuge. 
Wägen und Schlitten . 


Zusammen 


19. Instrumente, Maschinen und 
kurze Waaren. 


Instrumente aller At. . . .» 
Maschinen, eiserne . . .. 
“ nicht besonders be- 
nannte . . . 

Kurze Waaren aus edeln Metallen 
n R gemeine, anderer 
Art... GEHN 

“ . feine . 
n s feinste, 1. Qualität 
Uebertrag 

















a f Einfuhr 

E 3 nach Oesterreich. 

E > 

R, = = © , 
5 alle |vE 4 
= |=]e3 = Si 

= < 
Gld. Franken. 

Zeniner| 231 180 10,646 | — 
5 3) 79 7,110’ »-3 
4 229 — — 

“ 250| 174 111,857 | — 
„1300 cl 4,608 | 
2 115.482 53,820 | — 
— 1-1 — 402 | — 
\ . .| 188,463 | 1. 
Stücke.| 100 7 1,800 

® E 2 ® 1,800 0.0 
Zentner| 300 47 36,257 

A 20] 4,974 255,805 

n 100 26 6,685 

® 450) — a 

2 500 69 88,714 

4 800 68| 139,885 

» 20,000 91/,462,857 
„1150000 — _ ı 





1 OD. 2 








Ausfuhr 


aus Oesterreich. 


Menge oder = 
| Werth 
Annähernder 
Betrag 
Menge oder 
Werth 


© 
— 
= 
© 
N 
© 
ei 
em 











Ein- und Ausfuhr. 


Annähernder 


Franken 
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Durchfuhr 
durch Oesterreich 
von | nach 
| der Schweiz, 





Prozente 
Annähernder 
Betrag 
nnähernden): 
Betrag 


Franken. Franken. 











27. 7,5 307| 18,157 
511) 45,990 590| 53,100 | — 
70) 40,500 701....40,500 | — | 
| 73,029) 20,571] 
N a 17a) 111,857 | — | 
# N 6 4,028 | — 
N a 182| 53,820 120 ]»iing! 886 1,542 
| 1,993 2.395 | 74 — 
95,994 Klee 288571 001 Tore 22,113 
15 23,857 5,657 | _ = _ 
3,857 SEN 2 14 
| 36,257 | — | 55,543|l 4,628 
0) 3,548 259,353 | — 
| 6,686 2,108 
h_ 6,685 | — ) 
I al 4,629 4,629 | — 
| e 88,714 | — 
| “= 139,885 | — | 2,093,143| 303,429 
| ei 462,857 | — 
a 77,128 ar143 
| 85,320 . | 1,075,523 | — [2,155,372| 310,165 
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BENENNUNG DER WAAREN. 


ki: 
Larven aller At . . . 


Zusammen 


20. Chemische Produkte, Farb-, 
Fett- und Zündwaaren. 


Arzneiwaaren, zubereitete 

Leim, Pappe, Schmiere u. dgl. 

nemisch® Produkte au Farb- 
waaren 

Nicht beibhdere Bendante, Eh 
katend! &% 

Andere nicht beebnders nenanhle 
Fabrikate 

Seife, gemeine. 

Oelseife, feine . 

Kupferzündhütchen . ey 

Andere ähnliche Waaren . . « 


Zusammen 


Literarische und Kunst- 
gegenstände. 


21. 


Bücher, Musikalien, Landkarten . 
Zeitungen, durch die Post bezogen 
Bilder auf Papier . \ 
Gemälde auf Holz und Metallen 


Zusammen 


\ Einfuhr 

n n 

[->} . “ 

= P nach Oesterreich. 

= = 

© 

& |21 5 | 

= = © = N 4 

=) SITO. op > 

N Ss oO 5 S u 

= a1 2 © Ss = 2, 

3 2 2> aD o | 

N 5 = ei vu 

hi bh le PAlEwane La < 
ee 
990,203 | — 
Zeniner 250 240 154, 286 | — 








1,144,489 11 08 


























Zentner Er 5,091 
845 21, ‚728 —1 
» [2500 40) 31,500 | 
a 100} 382. .’98,228 —4 | 
18] 266 12,312 | —J 
R 60 45 6,943 | —I 
r 225) — — u 
.. 1. 178,768 1 Ve 
— 
i 
Zentner| 225] 541] 313,007 : | 
Gulden.| — | 1,176 3,024 | — 
Zentner| 670 52 89,588 - | 
A 500 11 14,143 | & 
119,762 | Au 
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Durchfuhr 





Ausfuhr Ei ls durch Oesterreich 
aus Oesterreich. KUN UDO ABEIUNN, von | nach 
der Schweiz. 
| > Er it ET TEE ET 
Mies o " Eu © x en) © 
82| 8 aısa =. lal2. | 2% 
Io © S o = & Fr © © 
E 3 s[ee2| als a 
© = & © = ui = = 
= « = < < RR 
Franken, Franken. Franken. Franken. & 
| 85,320 | — |. .11,075,523 | — 12,155,372| 310,165$ 
a — | 2,401| 154,256 | — \ 





EEE REIT EEE ET TED | ET | En ET TEEN | ERREEEETE r TEEETETE 
El 
% 





ii ” gr 
180 | „859 21,908. — 


Mit ai 49| 31,500 | — 43,880) 19,070) 


85,320 | O.osl - . |1,229,809 | O.gel 2,155,3721 310,1658 
wu zul — 


5,785 | —_ ze — 
> 2686| 42,312 














au, 
ii BR A5 6.943 | _ | 900 9,193] 
14,464 | — 25, N ANABA | 540 450% 
3,738 are a 6,689 — Sarnen —— s 
24.167 | O0. 202,930 | 0.0] 45,320) 28,718 








2 5411 313,007 | — 
Mi aa | 
9 = 52] | 06 32,148 


u ua 111 14,143 bi | 


Sa) | A93:08601 0.41 66,857) 182,188 


nn 























BI Einfuhr 
= ‘© nach Oesterreich. 
un >v 
© 7) 
BENENNUNG DER WAAREN. | ® | 2 |; 5 
=) S a: BE & o 
u Er 
= BEN IE = 8 = 
ng" ann TERGEERCEREEESEEREEEEET RRSSRSHEERRESSESEEOEESSEEETEEETEETEET HERE 1 
Gld. Franken. 
22. Abfälle. 
Düngsalz, Kleien, Lumpen, Kno- 
chen u. dd. . . . .  . [Gulden.| — | 1,907 4,904 | O.osl 
Sämmtlicher Verkehr im Jahr 1855 10,359,293 ‚ol 
EEE HEN BEER Tess ie 
| || 
Im Jahr 4854 betrug derselbe . oe Eee 
Zunahme . .» on“ ; 78,825] — 
a | 
Abnahme HR . n— _ | 
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Durchfuhr 
durch Oesterreich i 
von 7. nach 


Ausfuhr 


| aus Oesterreich. NET 
| 





| 






























| | der Schweiz. 

|. > ‘ = = © © 

es) 58 [£Ej8e| is |E|Ss8| 8, 

Bınıan is 22 21,225 055 

a 3 aume | a El ® s 8 

= | > a: & er 7 io < „ 
Franken. Franken. " Franken. Franken. | 

| 318 818l — | 2,225 a] br | 

. [120,023,390| 100) — |130,382,683| — |54,113,723)31,151,170) 

2 ———omj — 

1 ..1129,566,726| — 

| 

| Be. 

| 

| 9,543,336| — 
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BEMERKUNGEN. 


I. Zusammenstellung und Vergleichung des Verkehrs des Karserthums 
Oesterreich und der Schweiz. 


A. Einfuhr von der Schweiz nach Oesterreich in den Jahren 





1844. 1853. Zunahme. | Abnahme. | 
Franken. Franken. Franken. Franken. 
Colonialwaaren und Süd- N 
früchte A Fe 98,579 53,092 _ 45,487 
Tabak und Tabakfabrikate 22,629 68,780 46,151 — ) 
Garten- und Feldfrüchte 224,094 153,836 —_ 70,258 
hiere 0 2 745,945 | 1,290,405 544,460 — 1 
Thierische Produkte „. . 482,113 340,962 — 141,151 
Fette und Oele . . . 22,640 194,888 172,248 —_—.. 


Getränke und Esswaaren 56,445. 95,642 39,197 — 
Brenn- und Werkstoffe . 671,725 923,352 251,627 — 
Arznei-, Parfümerie-, 

Farb-, Gerbe- u. che- 

mische Hilfsstoffe . . | 1,074,826 934,859 _— 
Metalle, vererzt, roh und 

als Halbfabrikat . - 12,361 106,244 93,883 
Web- und Wirkstoffe . 875,137 | 1,257,227 383,090 
Kae 340,041 333,119 - 
Web- und Wirkwaaren | 23,864 | 1,417,609 | 1,393,745 
Waaren aus Borsten, Bast 

und Papier . . . 30,404 125,660 95,256 
Leder- und Kürschner- 

WARTEN n 5.0, 2 ums 
Bein-, Holz-, Glas-, Stein- 

und Thonwaaren . . 34,952 818,782 783,830 





30,352 | 306,655 | 276,303 


Metallwaaren . . » » 7,606 188,463 180,857 
Land- und Wasserfahr- 
ZENER. Lu ie ie 342 1,800 1,458 


Instrumente, Maschinen 
_ und kurze Waaren . 244,201 | 1,144,489 | 900,288 
Chemische Produkte , 
Farb-, Fett-, u. Zünd- 
Twaaren . 0.00% 7,974 178,763 170,789 — 
Literarische und Kunsi- 
gegenständ . . -» 11,137 419,762 408,625 | 
Abfälle. . .\.. 39,178 4,904 — 34,274 
Verschiedene andere Ge- N 
genstände . -» . .| 155,077 +1 — 155,077 


Bd SITE SE AR N 
Zusammen! 5,211,622 j10,359,293 | 5,740,807 593,136 





i) Diese Gegenstände sind im Jahr 1855 genau nach Rubriken gegliedel 
und daher zu diesen gezählt, wesswegen die Summe derselben wegfällt. I 
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Die Einfuhr von Oesterreich nach der Schweiz ist, wie vorstehende Tabelle 
zeigt, eine wesentlich andere geworden. Im Jahre 1844 hatten die einge- 
‚führten Waaren eine amtliche Schatzung von Fr. 9,211,622, während das 
Jahr 1855 die Summe von Fr. 10,359,293, also beinahe das Doppelte, 
| aufweist, ein Zeichen, dass die Schweiz je länger je mehr Waaren produzirt 
| oder mit solchen verkehrt. Die hauptsächlichste Zunahme des Werthes zeigt 
sich bei den Web- und Wirkwaaren, Verhältniss 1 : 59; bei Bein-, Holz-, 
Glas- u. dgl. Waaren = 1: 22; bei Leder- und Kürschnerwaaren —1: 10; 
bei Instrumenten, Maschinen und kurzen Waaren =1 :6, und endlich auch 
bei Thieren —= 3:5. Eine kleine Abnahme, die ihrer Ausdehnung nach 
| mehr vom Zufall, als von der Handelsrichtung abhängen mag, zeigt der aus- 
geführte Werth von thierischen Produkten, Verhältniss = 3 : 2; von Garten- 
und Feldfrüchten = 3: 2, und fast im gleichen Verhältnisse stehen auch die 
\Colonialwaaren und Südfrüchte = 9:5. 
Vergleicht man die Einfuhr von der Schweiz nach Oesterreich mit andern 
‚an besagten Kaiserstaat angränzenden Ländern, so stellt sich folgendes Ver- 
| hältniss heraus : 












1844. 1855. 
Gulden. 9 Gulden. % 


Von den u. über die italienischen 

Küsten . . 2 0... 47,009,079 Al.g 48,907,426 20.08 
Vom Zollverein . . . ... 33,259,980 28.91 112,207,658 47., 
Von Russland . 2 2... 4,962,901 A.g; 12,943,38% 5.48 
Von der Türkei . . . . . 13,862,104 12.,ı 36,860,097 15.59 
Von fremden italienischen Staaten 13,363,948 12.10 21,518,474 9.19 
Von der Schweiz . . . ..2,026,741 A. 4,027,875 A. 





Zusammen 114,484,753.100. 236,464,912. 100. 


| Nach dieser Uebersicht ist die Schweiz derjenige Staat, welcher ungeachtet 
‚der Zunahme!) am wenigsten Waaren in Oesterreich einführt, ja die Einfuhr 
nahm verhältnissmässig vom Jahr 1844 bis 1855 sogar um 0.97 %, ab, ein Ver- 
hältniss, welches der schweizerische Verkehr mit keinem andern an die Schweiz 
angränzenden Staate nachweist. Den Grund müssen wir hauptsächlich darin 
suchen, dass die landwirthschaftlichen Erzeugnisse und somit auch die Ausfuhr 
derselben hinter andern Ländern bedeutend zurückbleibt, und dass die Industrie- 
waaren und Fabrikate, welche bei uns die grössten Summen darstellen, 
mehr nach dem Westen, oder dann durch Oesterreich nach dem Orient gehen, 


1) Die Einfuhr von der Schweiz nach Oesterreich steigerte sich vom Jahr 
1844 bis 1855 nach vorstehender Tabelle um Fr. 5,147,671. 
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-B. Ausfuhr aus Oesterreich nach der Schweiz in den Jahren 


! 


Colonialwaaren und Süd- 
früchte . . ‘ 
Tabak und Tabakfabrikate 
Garten- und Feldfrüchte . 
Thiere . 
Thierische Produkte - 
Fette und Oele 
Getränke und Esswaaren 
Brenn- und Werkstoffe . 
Arznei-, Parfümerie-, 
u. dgl. Waaren 
Metalle, vererzt, roh und 
als Halbfabrikat 
Web- und Wirkstoffe 
Garne . NEN ES 
Web- und Wirkwaaren 
Waaren aus Borsten, Bast 
und Papier 
Leder- und Kur tner- 
waaren . 


Bein-, Holz-, Glas-, Sn 


id RHARRN 
Metallwaaren . 


Land- u. Wässerfahrreuge 
Instrumente, Maschinen u. | 


kurze Waaren . 
Chemische Produkte, 

Farb-, 

waaren . 


Literarische und Kun 


gegenslände 
Abfälle . . © 


Verschiedene andere Cor 


genstände . 


Fett- u. Zünd- 





1844. 1855. 

Franken. Franken. 
16,935 5,256 
1,850,899 1,265,925 
797,935 464,765 
237,400 86,143 
676,746 6,495 
904,538 56,713 
429,344 457,202 
246,107 220,997 
49, „958 18, 609 
39, 442, ‚364 116, 861. „837 
21 „837 6 433 
891,528 213,673 
65,187 42,917 
2,314 24,685 
214,720 78,720 
138,841 95,994 
6,794 3,857 
18,444 85,320 
49,000 24,167 
34,071 3,304 
7,362 818 

192,557 _ 


Zunahme. 


Franken. 


— 


Abnahme. 


Franken. 


670,251 


11,679) 
584,974 
333,170) 
151,257 

















848,825 


_— 


25,550) 


31,349) 


15,404) 
676,855 


22,270 


136,000 
42, 847) 
2, ‚937) 


iR 
\ 


24, 833 


30 ‚76% 
6 ‚2 


192 ‚552 


Zusammen !)| 46,294,881}120 023, 390] 77,536,578] 3,808 DD 


Die Ausfuhr aus Oesterreich nach der Schweiz n im Allgemeinen vom 


Jahr 1844 bis 1855 so bedeutend im Werthe zugenommen, 


beiden Jahre verhalten — 10:26, und hienach könnte man annehmen, “ 


dass sich die 


) Beim Zusammenzug der Ausfuhr aus Oesterreich auf Seite 191 hat sich 
ein Druckfehler eingeschlichen, und daher weicht diese Summe von jener um 
N 


Fr. 4000 ab. 


4 


> 


" 
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Schweiz genüge sich selbst von Jahr zu Jahr weniger; ein Blick auf das oben 
aufgestellte Tableau zeigt uns aber gerade das Gegentheil. Während nämlich 
die Ausfuhr der rohen Webe- und Wirkstoffe um 77,419,473 Franken ge- 
Istiegen ist, ist die Ausfuhr von Getreide, Thieren, Getränken und Esswaaren, 
und verarbeiteten Web- und Wirkwaaren sehr bedeutend gesunken, ein Zeichen, 
‚dass die Schweiz von Jahr zu Jahr mehr selbst hervorbringt, oder von andern 
Ländern leichter erhalten kann. 

| Vergleicht man die Ausfuhr aus Oesterreich nach der Schweiz mit der- 
jjenigen nach andern angrenzenden Ländern, so stellt sich ein von der Einfuhr 
ganz verschiedenes Verhältniss dar; während nämlich bei der Einfuhr die Schweiz 
sowohl im Jahr 1844 als 1855 den letzten Rang einnimmt, steht dieselbe bei 
der Ausfuhr im zweiten Rang, wie nachfolgende Zusammenstellung des Ver- 
kehrs mit den an Oesterreich gränzenden Ländern zeigen wird. 













1844. 1855. 
pro pro 
Gulden. IR Gulden. % 
Nach den u, über die italienischen 

Küsten : 20,481,571 19.55 38,411,935 16.52 
Nach dem Zollverein 42,112,271 39.95 85,661,300 36.94 
|Nach Russland . . 7,018,389 6.35 6,491,237 2.80 
‚Nach der Türkei 9,138,941 8.05 36,453,145 15.08 
Nach fremden italienischenStaaten 12,863,098 10.,0 18,815,327 8.09 
Nach der Schweiz 18,003,555 16.45 46,675,763 20.07 

Zusammen 109,617,825. 100. 232,508,707.100. 


Stellt man diese Uebersicht mit der obigen zusammen, und bringt 
zugleich in Betracht, dass die Ausfuhr aus Oesterreich sich von 1844 bis 
1855 mehr als verdoppelt hat, und die Prozente des Verkehrs mit der Schweiz 
trotz der bedeutenden Abnahme der Ausfuhr fast aller oben aufgezählten Artikel 
ohne die Rohstoffe zu Web- u. Wirkwaaren dennoch gesliegen sind, so hat man 
einen allgemeinen Begriff von dem Fortschritte der Garn- und Tuchfabrikation ' 
Ider Schweiz, welche zu diesem im Jahr 1855 bloss von Oesterreich für 
‚Fr. 116,861,837 Rohstoffe bezogen hat. 
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C. Vergleichung der Ein-, und Ausfuhr zwischen Oesterreich und 
der Schweiz im Jahr 1855. 


Colonialwaaren und Süd- 
früchte . 
Tabak und Tabakfahritäte 
Garten- und Feldfrüchte . 
Thiere . f 
Thierische ARD 3 
Fette und Oele 
Getränke und Esswaaren 
Brenn- und Werkstoffe . 
Arznei-, Parfümerie-, 
u. dgl. Waaren 
Metalle, vererzt, roh und 
als Halbfabrikat 
Web- und Wirkstoffe 
Garne . WERANEENE 
Web- und Wirkwaaren 
Waaren aus Borsten, Bast 
und Papier 
Leder- und Kürschner- 
waaren . 


Bein-, Holz-, Glas-, Bieinr ’ 


aid Alhnnmarteh 
Metallwaaren . 


Land- u. Wasserfahrzeuge | 
Instrumente, Maschinen u. | 


kurze \Waaren . 
Chemische Produkte, 

Farb-, 

waaren . 


Literarische und Kunst- | 


gegenslände 
Abfälle 


\ 
Zusammen 


Felt- u, Zünd- | 





Einfuhr. 


Franken. 


53,092 
68,780 
153,836 


1,290,405 


340,962 
194,888 

95,642 
023,352 


934,859 


106,244 


1,257,227 


333,119 


1,417,609 


125,660 
306,655 
818,782 


188,463 
1,800 


1,144,489 


178,763 


419,762 
4,904 


Ausfuhr. 


Franken. 


5,2561 


1,265,925, 
464,765) 
86,143) 


6,495 


56,713) 
457,202! 


220,557 


18,609 


116,861,837 


6,433 
213,673 


42,917 
24,685 
78,720 
95,994 

3,857 


85,320 


24,167 


3,304 
818 





Franken. 


47,836 

68,780 
825,640 
254,819 
138,393 
38,929 
466,150 


714,302 
87,635 


326,686 


1,203,936 


82,743 
281,970 
740,062 

92,469 


1,059,169 


154,596 


416,458 
4,086 


Franken. 


M Mehreinfuhr. Hehrausfuhrn, 


1,112,089) 


m en EEE ERIBRRNEE 
— [02720 
r 


10,359,293j120,023,390| 7,054,659|116,718,756 


Die Vergleichung der Einfuhr von der Schweiz nach Oesterreich und der‘ 


Ausfuhr von Oesterreich nach der Schweiz zeigt uns, 


dass, ausgenommen bei‘ 


den Garten- und Feldfrüchten und den Rohstoffen zur Tuchfabrikation die‘ 


Einfuhr die Ausfuhr überall, 
Holz- und Parfümeriewaaren, 


Stein-, 


und zwar bei den Thieren, Webe-, Wirk-, Bein-, 
so wie bei Instrumenten, Maschinen 


und N Waaren bedeutend übersteigt, ein neuer Beweis der Produktions4 | 


fähigkeit unseres Landes. 
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D. Vergleichung der Durchfuhr durch Oesterreich. 


a. Im Jahr 1844. Im Jahr 1844 betrug der von der Schweiz aus- 
U gehende Transit durch Oesterreich Fr. 31,935,217, die nach der Schweiz 
‚gehende Durchfuhr Fr. 25,223,030, also versandte die Schweiz einen Mehr- 
werth von Fr. 6,012,187 durch Oesterreich. Der Ueberschuss bestand haupt- 
sächlich in Web- und Wirkwaaren, wovon in jenem Jahr allein für Fr. 25,973,228 
(versandt wurden. Die Durchfuhr durch Oesterreich nach der Schweiz erstreckt sich 
auf Colonialwaaren im Werthe von Fr. 1,794,587, Garten- und Feldfrüchte für 
IFr. 1,480,406, Oele fürFr. 1,377,302, Arznei- und Farbwaaren für Fr. 1,844,920, 


Web- und Wirkstoffe für Fr. 12,584,238, und Web- und Wirkwaaren für 
Fr. 3,535,200. 


| . 56. Im Jahr 1855. Das Jahr 1855 hat eine bedeutend grössere 
(Durchfuhr, einen Werth von Fr. 94,113,723 von der Schweiz gehend, und 
r. 31,151,170 nach der Schweiz kommend, also wieder ein Ueberschuss 
‚versendeter Waaren von Fr. 22,962,553. Den weitaus grössten Werlh der 
jvon der Schweiz durch Oesterreich gehenden Waaren vertreten wieder die 
eb- und Wirkwaaren mit Fr. 45,235,042, dann allerlei feine Arbeiten und 
Edelsteine für Fr. 4,314,497, und endlich Waaren aus edeln Metallen für 
Fr. 2,155,372. Unter den durch Oesterreich in die Schweiz eingeführten 
aaren nehmen wieder die Web- und Wirkstoffe mit Fr. 15,047,273 die 
erste Stelle ein, dann folsen Web- und Wirkwaaren im Betrage von 
Pr.9,353,650, feineArbeiten für Fr.1,688,044 und endlich Oele für Fr. 1,545,565; 
alles Stoffe, die unserer Industrie und Fabrikation das beste Zeugniss geben. 
“ Stellen wir den Verkehr zwischen der Schweiz und dem Kaiserthum 
Desterreich mit demjenigen der andern an- Ocsterreich gränzenden Länder nach 
er Einwohnerzahl zusammen, so zeigen sich folgende Verhältnisse : 





U. Vergleichung des Verkehrs zwischen der Schweiz und dem Kaiserthum 


Oesterreich nach der Einwohnerzahl der österreichischen Grenzländer 
im Jahr 1855. 





Einfuhr Ausfuhr 
nach Oesterreich aus Oesterreich 
von nach 
Auf den Auf den 
s Kopf. Kopf. 
Einwohnerzahl, Gulden. Frauken. Gulden. Franken. 


tussland . . 58,903,000 12,943,382 Oi  5AHM23TN 0.05 
lem Zollverein 30,000,000 112,207,658 9.05 85,661,300 7.g5 
ler Schweiz . 2,390,000 4,027,875 4, 46 675.763 50, 
Sardinien . . 4,916,084 17,638,220 9.5 17,292,982 





05 
lem Kirchenstaat 3,000,000 3,034,532 2.45 1,314,879 A.ge 
foskana . . 1,778,021 835,722 1,, 207,466 0. 
ler Türkei . 31,000,000 36,860,097° 3 36,458,145 3.,, 


len Seehäfen am adriatischen 


| Bea... 0.05 ’48,706,525 38,411,920 
len Seehäfen am mittelländi- 
[schen Meere . .. . 200,901 15 


| —___ EIER RER RARNB SSÄNLSRRLL 
Zusammen 236,464,912 ..232,508,707 


| 
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Bei dieser Zusammenstellung muss bezüglich der Schweiz noch bemerkt 
werden, dass der Betrag von Fr. 50.91 per Kopf hauptsächlich von den rohen 
Webe- und Wirkstoffen herrühren, welche allein einen Werth von Franken 
116,861,837 vertreten. Ohne dieses der Schweiz bedeutend zum Vortheil 
gereichende Verhältniss beiträgt die Gesammtausfuhr von Oesterreich nach der 
Schweiz bloss Franken 3,161,543, oder auf jeden Kopf der schweizerischen) 
Bevölkerung Rp. 52. Folglich entsteht der anscheinende Verlust von Fr. 45.97 
auf jeden schweizerischen Einwohner bloss in Folge des Ankaufs industrielle . 
Stoffe, welche durch die Verarbeitung einen bedeutenden Mehrwerth erhalten‘ 
und dann grösstentheils wieder ins Ausland gehen, h 
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DAS KENIGREICH SARDINIEN UND DIE SCHWEIZ. 


mn nn 


a2 ‘ 
Veber- 
über die Handelsbewegung zwischen dem Königreich 


A. Einfuhr von der 


















1 mp: p) k 
Benennung re! Handel. ) Besonderer 


Schatzungseinheit. 


R- = 1 = En 
der Waaren. o © a. RZ) Dr &-| 
=> == on ee 

le = = © 12 ı = 
eo ES nF no EB 

= ie ealNE 


Franken. 





Franken. Franken. 


1. Flüssigkeiten. 





ıKil. | 1928 978 1250 703 
Getränke, gegorene . }Hekt. 931 18408 50639 TA4 
distillirte . | „ 1346| 151761) 171438] 1205 
| Oele aller Art . I Kil. } 64339 337381 624891 64068 


Zusammen | 


209485) 2858101 . 


1 Wasser, mineralische 



























1 2. Colonialwaaren, | 
Arzneien, chemi- \ 
scheProdukte,Far- | 
ben u. Parfümerie- | 
waaren. 
.IKil.| 4423 3538 42444 4423 


1, | 29460) 44190) 39835| 29311 
1, 1170523] 146369| 154557]155819 


i Cacao 

Kaffee 

1 Zucker 

Andere derärtige 
|  Waaren h 12907 56369 422624 11244 
Vegetabilische Safte a 19675 163901 16690} 18393 
| Arzneien . N 9713 23877 299524 6657 
Chemische Produkte 5 45597| 2801881 134394] 42372 
Farben . . un 20219 77607 614371 13870 
andereu. Stoffe 

zur Gerberei | „ | 30023] 158094) 148300) 29305 


be e—— 


Ueberirag | . |. .» 806122] 631671 


N 





) Waaren, welche aus der Schweiz nach Sardinien eingeführt wurden. | 
) Waaren, welche aus der Schweiz nach Sardinien eingeführt und dort | 
verarbeitet, konsumirt oder verhandelt worden sind. .ı 
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sicht 
Sardinien und der Schweiz in den Jahren 1854 und 1855. 


Schweiz nach Sardinien. 


ESTER 




























Handel. Allgemeiner Handel. Besonderer Handel. 
a ls issues BE 
Bee ee CH RE ill: “=. 
Ser se =; = 5 DE = ..,® FE: 
N EEE een a SE 5 

a - - .- = < = 

oO oO 
Franken. | . Franken, Franken. | Franken, Franken. 
400 | 3131 939 16955 1775 939 992 


40070 | 490) 4170151 29457 | 
147973 | 3562] 104299] As5Asa| 3338| 3715491 1072910 
62676 | 7oosBl 45054 70518] 679061  A1aug 


so). .| 467307) 537152. | 7260308 


361 12871 23285 


a2 | 3189 2551 2822) 3189 2551 
- 39619 | 403401 60510) 49070] 40234| 60351 
144949 |186221] 161925] 166581174187] 152730 











30592 | 10431) 19464 


13804 99264 TAA56 
| 16258 | 25323 18347 16792] 25012 18202 
| 19807 1 11776 33642 31898] 7353 16553 
105529 | 86695] 621759] 351943] 77054l 125583 


34696 ! 37492| 190644! 1385081 15626 43682 


141641 | 53263) 335268] 325568] 48687| 289508 


557 Gira Hi | GES RT TR Di SH Ir ET TEETGEEEEEEL TEE Br AT Von nn De) | RREHREINEN EEE 


937900 1 211533010) 11576381 .| 768524 
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1854. 











Allgemeiner Handel. Besonderer | 















.Schatzungseinheit. 
Werth. 


Amtlicher 
Handels- 
Werth, 


Benennung 
der Waaren. 


Franken. | Franken, 
Vebertrag |Kil. |. . | 806122) 6316711. 


Menge 
oder Werth. 
| Menge 
| oder Werth. 
| Amtlicher 

Werth 





\ Stärkemehl, Kerzen, 
1 Seife u. dgl. 34256] 33018| 34367) 33897 
„ 4172 197.21 21047) 3233 


4 Parfümeriewaaren 


858861] 687585 


Zusammen 








13. Früchte,‘ Samen, 
Pflanzen u. Futter. 


Früchte, grüne, tro- 
kene u. eingemachte | Kil. | 11597 6229 9897| 11424 
1 Hopfen, Gemüse und 

Futter . . 24, 71515161723093]77 290517 22145 
Samen aller Art. . | „ |] 834142] 32212] 26280] 20858 


Zum He 61534] 861231 . | 


(ummaszmruen | ASERSRERSRNIEIED | EAESTTTHERNTELEENTSERTIEFSEHITED | CPTSESBESERN TETTSCHRGENBERBEHERSETER ©, VLETTERWNSURTEESETTÄNSTR | EIHEBTITRBRERENT 





4. Fette. 


Oelhefe, Fette von "e. 

Häuten u. Oliven- 

schlen - . . Ki | 18197 1233 9005] 14997 
Köck. KIABAD 1900566) 2090623, 1984955] 1631306 
Fette aller Art und 

Honig . » » -] » 70170 61853 74321] 69817 


Zusammen ea Y7e 2153714 2068281 . 


N 





5, Fische aller Art. |Kil. | 6899 3934 67361 6566 
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Handel. Allgemeiner Handel. Besonderer Handel. 
er a "rue Ve — 
N ” EB A 4 = Su PURUE 
— en oo = oe — “ ==) — 
er a on, = oo = Sn,» SM a3 
= u = = a8 I = E Br En 
ss» Is«| 8 > Eu = 5 Es Eu 
! = = = © 6=; — 
=> = <« =0z = < n 
fo) =) 
Franken. Franken. Franken. Franken. Franken 





537335 |. . | 1523910] 1157683] . 758624) 6896971 


32406 | 90994] 792621 80205] 6065| 69309 702001 
16009 | 5448| 24726] 18369) 32101 14640) 11602 








I 585750 |. .| 1627B9Bl 1250712. .| 842573] 771209 
8207 | 10251 5930 7235| 9543 5521 6508) 


31186 | 90515| 45403] 101573] 73181| 288561) 50909: 
19628 | 26875] 2494161 25969] 26633] 24704 256708 


20211. . 76279 ısarııı. . 59081] 830870 











I ra5 | 35284 A1sorl 15856] os 1521] 132068 
1652713 uso2e 1304839] 1234426j1040167) 1144184] 1143862] 


| 73770 | sı296| 6o6r2l sasse| 7sra) 59352] 3169) 


11733258 |. .| 1867208] 1334970|. .| 1205057] 12204371 


| 
| 6306 | 7500 arOc as oa 3217 Aus 
| 


2 mes eensrruem | (GnEEmEEETEETrITEEEEEEBEESEREETEEEE SEGEN | 7 ORTETSEESNTEENEEEENEGREEREEN HEERES || (SCEECTEIRSEETENENESENNEN | Gi>me! TTETBEL TION HENCLEmmEHmETEEERERENEEEG | TECESCHSUNCENESUSETEENTERWEESERETEN 
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Benennung 


der Waaren. 


6. Thiere. 


Pferde, Maulthiere u. 
I. Esel ; 
| Ochsen, Stiere, Kühe, 


M Kinder RYEH2D 
ı Kälber, Ziegen, Schafe 
x Schweine . i 


Zusammen 


7. Häute, Pelze und 
E bezügliche Arbeiten. 


Häute, rohe . 
Pelze, verarbeitete, 
mit Haaren 
| Arbeiten, von Her- 
melin . RR 
Verschiedene Arbei- 
ten aus Häuten 
| Abfälle von Häuten . 
i Kürschnerarbeiten, 
Kleider 
„ Bettgeräthe 
Sattlerarbeiten,Pferd- 
geschirr u.dgl. 
»n.„.aller Arl . 
Kamaschen, Schuhe 
u. dgl. 
Handschuhe . 
Blasbälge u. Felleisen 
Nicht genannte Ar- 
heiten... 


4. 
Zusammen 


Schatzungseinheit. 


Menge 
oder Werth. 
Amtlicher 
Werth. 


Franken. 


Stk.] 1520] 476350 
„ | 3140| 280220 
rl D5ial 50772 

816342 


1: EEE m mn gr | EEE FETTE EEE 


| 


# 268921] 239429 
| 2 1317 14480 
B, 75204 322801 
„ 1591 477 
Stk 16 910 
Ril 8 160 
Sik. 6 300 
Kil 329 2125 
Paar 668 3791 
. 5282 5282 
Sik. 23 135 


1964 


RANDE TEE ERETEN 


Allgemeiner‘ Handel. 





Kil 491 
ET. 591854 


1854. 


Handels- 
Werth. 
Menge 
oder Werth, 
Amtlicher 
Werth. 





17888| 307 


355661| 17384 75626| 
172| 1904 3041| 
645| 12 7451 
235 5 100) 
300 2 1001 
2 70 gl 
3820| 642l 3658, 
7711| A0s6l  A0B6l 
1253| 23 135| 
3880] aas5| 17820] 
649403| . .| 3450321 





Besonderer- | 





Franken. Franken. 
461492) 1434| 438500 
137928] 2995| 267520) 

631661 2296| 59102) 
9625|... 765121) 
2567551267431] 237208] 








| 














Handel. 


Handels- 


Werth 
Menge 
oder Werth. 





Franken. 

428092 913 
405708 1995 
62626 2285 


896426 |. 


Allgemelner Handel. 


Amtlicher 
Werth 


Frankon. 


284550] 


179820 
34666 





Amtlicher 
Werth 


265100 
167700 
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Besonderer Handel. 


Handels- 


Franken. | 


248805} 
2551771 


nn mn | U 


250876 1294338 


5407 597 


100 3 
412 


3603 
9544 
125 1 


48357 


278580 


8595 


360675 
45 


1358 
190 


150 
1674 
3999 
4191 

25 


39640 


= 
= Eob=g 
[=) 
Franknn. 
267585 871 
280997] 1844 
536221: 2235 
602204 
3217251283970 
9150 284 


551219] 18490 


264246 


A045 


75409 
45 


1158 
130 


150 
419 


287691] 
2091| 
11340% 
308 


1405 
3381 


1008 
5524 


— ma Ka Ta TEENS) eh 
mm 7 TI nn [mn 


394517 1. 


79354 | 84790 

| .69 150 

| 575 47 
95 | 12 


695122 


30| 150 
1705 43 
408 9 
100 3 
990 69 
3858| 595 
4693| 1863 
13 1 
29652] 1128 
923554 


355140 


417486 
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Benennung 


der Waaren. 





18. Hanf, Lein und 
1 bezügliche Arbeiten. 
i Hanf und Lein: 
gekämmelt 
Seile 
Gespinnste 
Gewebe 


Zusammen 


2 9. Baumwolle u. be- 

| zügliche Arbeiten. 

Baumwolle : 

©  unbearheitete . 
Gespinnste 
Gewebe 


Zusammen 


Ä 10. Wolle, Haare u. 

| bezügliche Arbeiten. 

{ Wolle und Haare: 

roh i 
Gespinnste 
Gewebe 


Zusammen 














3111 
123804 


3312 
30386) 266802 
914101/12066033 


1325 


1854. 














= Allgemeiner Handel. Besonderer \ 
& 2 D .. 4%. = Si: 
2|ası 22 |se [ei | 4 
Pe eg 
Franken. | Franken. Franken. A 

Kil.| 1212 8419| 1158| 1212 8agı 
h 1601 1281 21585) 1601 12811 

„1 20915] 114307) 147154| 14072) 73610) 

„ | 74288] 596507| 556200) 20040) 1700141 
712944] 706670) . 2457541 


1325 
9503 


7057482]534073| 69698341 


me nme | [[[[[[[ mm nn m m nn 


12336147 





9375 


i 125078 
„ 103521 


96716] 4423 | 
7897974| 4665321[103265| 27244681 


. 18053106! 48103061 . 


Kil 
. I Kil. | 19653 30054 48269 17476 26803 


. | 7039786] 
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| Handel. Allgemeiner Handel. Besonderer Handel. 

| ° . l 
i 3 = ) = es 1 
za (6:53 | 2 2835| Sei 
lassen 21:2, =5 | 55 
Si Er SE SEE Er er 

© [e) 
Franken. Franken. Franken. Franken. | Heldlen; 
1158 1540 410 644 898 199 3231 

R!® 1586 1437 17505 1309 1215 15158 


80665 | 27991 147266) 140351] 15163 82830 75937. 
187163 | 71340| 570142) 568565] 32113] 253660) 2781548 


I arıtaa|. .| 719255) zıısıol. .| 337858 355529] 





3111 | 51980 80073 69984] 51903 79842 698341 
50826 I 81049 725181 363592] 14655 99452 90241] 
4552400 13341096) 17456121] 104772191508863| 6333864) 4222210 


| 4606337 |. .| 18264375 10910795| . . | 6513158 43822850 


EEE a EEE 1 EEMBSUE NN 2 2:0 Ba | GETESTET ENTE) | nn an nun | mu nen sure nn 


——— 
— 


39562 | 23802 35744 68651] 21699; 32590 59880) 
48186 I 20816) 270512] 193761] 8936| 120044 86419 
2044639 1503840) 13291882] 7851874135665] 3553680) 25580261 


2132387 |. . | 13598138l sı1azsel. . | 3706314 27043251 
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1854. 









B Allgemeiner Handel. Besonderer 
enennung 


der Woaren. 


Schatzungseinheit. 


Menge 
oder Werth. 


Handels- 
werth 
Menge 

oder Werth. 

Amtlicher 
Werth 


Amtlicher 
Werth 





















Franken. Franken. Franken. 


i 11. Seide und be- 
zügliche Arbeiten. 


u Samen 5.1... HK. — — , anarı — — 
Coon .. . _ — ni 2 — | 
{i Seide, roh u. Selärhi hi 5649| 282450] 265040) 5585| 279250, 
Nav „Abfällesüroh, Fi, 12646 31615] 13100) 12646) 316157 
»„. gekämmelt . | „ — an _ = u h 
„.  gesponnen % 20 2093 1974-298 2086| 


Gewebe aller Art . | „ 17883) 1510620] 1051798] 4079) 292150f 


Zusammen | „ |. . 1826778 13319121. .| 605101 





a 12.Getreide, Gemüse, 
4 Mehl- und Teig- 
waaren. 


Kom. . 2... [Hekt] 2095| 33520) 48135] 2895] 33520) 
Kernen „KORB. IE% 1442| 14420) 26026] 1442| 14420) 
Hafer; :],;*; . I Kıl. | 11855 830 1416| 11855 8301 
| Andere Getreide‘ .I.„ 1272826] 45537|  83313|272826| 4553 


Zusammen . 1.5 .1 9As07l Tssenm. Eı or 


RT || EEALSTTIEETTEEREESESTTENG | LEE ERNEUTE ED rs ° 





i 13. Holz und Holz- 
arbeiten. 


A Holzkohlen . . .IKil. — — _ — 
| Brennholz, Wurzeln | „ 1352967 5402| 63191352967 
| Ebenholz, roch . . | „ — om — = 
er gehobelt ‘ | „ 192 169 184 192 
Baumholz, roh . . Fr. 2 21137 21137) — 
„ halb bearbeitet !Met. 1773119] 386559| 356953] 93769 
Andere Arbeiten .|Kil. | 48365] 24352) 31793) 45112 


u 


Zusammen I. |. .| 437619| 4163861 . 
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a N EREEEIEDIL CHSEEEBERRUNLU] N (OR LNANE ABRERENERER AED 
ı Handel. Allgemeiner Handel. Besonderer Handel, 
= > B-| zu 
l pe ı en © \ 
._ oo = S ZUR o = a - 
=. 50,2 ss = Cu - an” ae ara 
=. u = er ka be 3 pa = = um Ei 3 ff 
BaJSTErEE SE na E52 | 55€ 
FE K < En 3 < = 
oO © 
EEE EEE EETEEREESEEERSENSSEERESSEETERBCEETETOESEETETEEC 
| 
Franken. Franken. Franken. Franken. Franken. 


| 
| 
| 
N 
\ 
| 
| 
\ 
| 


—_ 230 34500 276001 230 34500 27600 
e. 903 ZU: 529326 2.903 2709 92328 
262547 | 12343] 618700) 632426] 12019) 6026001 6149411 
13100 | 30899 Taste 87700) 28121 70811 821658 


IM 778 3501 5998| 778 3501 59984 
1950 | 1142 8066 111801 904 6400 8820 
224121 | 28672] 2278365] 1661651] 5342] 3826251 3151301 
501718 1. .| 3023598 2ası78rl. .| 1103146 10598865 


18135 | 565 90401 17107] 565 90401  17T107l 
26026 | 12401 1241001 22769] 1239| 12390) 226500 





1416 | 7213 505 1450| 7213 505 14508 
83313 1278503 50469) 77176178508] 50469) 77176 
E4158890 1. .: 72414 118502). . 72404| 1183831 
DR 3000 150 2001 3000 150 200 
6319 12138049 32466 4287712138049 32466 42877 

er 22 11 10 2.22 11 10) 

184 9 7 10 9 7 10 
10646 | — 65986| 65986] — 65815| 65815 


44804 1902654] 444818] 3965091183225 87789 15974 
26363 1126088 52223 557391112545 44200 46819 


sssi6l. .| 505661| seissıl. .| 230288 agırasl 


| Harte 


N Modewaaren . 

alihren law cs 
\ Hadern (Strazzen 
| Musikinstrumente 
HM Andere Artikel . 


EN TE ER TEETTEN, BEE 
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Benennung 


der Waaren. 


14. Literarische Ge- 
genslände . 


15. Krä- 
merei- und Quin- 


cailleriewaaren. 


Waffen: Flinten 
andere 


Wajfen,, 


” 
Caoutschouk-Arbei- 

ten 
Hüte aller Art 
Kurze Woaaren . 
Maschinen u. Instru- 

mente , 
Stoffe zum 
Schneiden . 


Zusammen 


i 16. Gemeine Metalle 


u, Metallarbeiten. 


a Eisenerze 


; Kupferplatten 


„ erster Fabri- 
kation . 


l Messing 


Uebertrag 


- I Kıl 


Kil 
. 1 Stk. 
IL Er; 
A Stk. 
. I Kit. 1179744 
. | Fr. — 
„I Kil.1 55312 
1,4: 4368 
Stk. 1292942 
.1Kıl. 1 20324 


Schatzungseinheit. 


Allgemeiner Handel. 


Menge 
oder Werth. 





8964 


1854. 


























3 ı.|B El 00 5 
EE uud Vene 
= Ss s> | 554 
er ber belt 

=) | 
a Voss RE GREEN ERSTER EHE ERTEE | 
Franken. | Franken. Franken. j 
162243| 140519] 26595| 98426] 
— | i 
8386| 13505] 1571 3886| 
9789| 11180] — 3622] 
2107| 3455| 123) 7208 
399081 29969] 4050| 18308 
1382954) 1013955| 79557! 581830] 
5007281 497202] — 2292491 

I 

906 3142] 6502) 1495| 
296117| 296117| 597| 490601 
1558620] 1277848] 10039| 454207 
1624 5895| 22638| 3398 
57502] 25035] 350) 129028 
2802331 242091 — 89008] 
1150386 3419694] . . [raazez3l 
63 65 — -M 
951909] 974782]1908861| 875007]| 
65989| 50922] 51051 18830) 
19749| 16931] 6800) 47258] 
1037710) 1042700] . 911095] 


Stk 1832 
Fr. un 
Kil. 2160 
2182251 
„ 10306 
„ 7652 





or 















Besonderer Handel. 






nn randehs Allgemeiner Handel. 











RE De an a ‘+ 
1 = u ) = Fo ) 
nn od u Nie: oo - = a s 
25 En © u. ° = En, EM - = = 
Pan. 54 s2 m = a EB = y m 
Ss © © =, gj © & => © Ss © 
EI - = e5 - == 

© 





Franken. Franken. Franken. Franken. Franken. 















91481 | 60481 220929 214345| 318561 113843 113593] 














32) 6630) 12 
& 953551 98ı7ı 


6035 10798| 16147 
4212 20735) 29421] 







283 41674 23190 
2985| 14987] 14657 
S7A37| 629236) 4276871 





871 ww 835 1852| 5998 
13835 | 5300| 30970| 350041 
aa3247 [2776281 2142738] 1933761] 







229227 | — | 200594] 221820] — | 18318] 195213) 





872 | 29101: 1283 1413| 2910 1283 1413) 
419060 | 7380| 567058) 5670581 644] 56559) 665508 
168685 | 34410) 1581060) 1251068] 10919| 475119) 4356244 
4395 | 33735 5060 8425| 33036 4955 8360) 
9931 | 2685| 76450) 69584] 1423| 37870) 52291] 
75 | — 2237911 233102] — 103347| 110552 


1302157 |. . | asrosss| asza101l. .| 152a010l 13338700 

















ne — — — — 









866160 |tTogesT)ı 766887) Y50S7Bltaserrıl 6641543] 849590, 
19381 | 9315| . 68765] 58887] 6948| 29275) 259078 
13368 | 5833| 1485| 139351 6335| 16305] 152158 


898909 |. .| 850497| 10237001. .| 710123| 890712 










30 
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1854. 

















BEnERNuRd E Allgemeiner Handel. Besonderer 
5 = © N = 5} 
der Waaren. = 2.0 Ss RLr- 25 S 
S| se =E as ER |:28 
Dh BRD. EAN a nme 
Franken. Franken. Franken. 
Uebertrag |Kil.|. . | 1037710) 1042700] . 911095 
KErzesr ua. > 0, 598 1827 1758] 537 1644 
f Blei und Bleiglanz . | „ 51261. 1281 2333] 50934 4258 
| Bleiplattien -. - - I, A618 4295 3319] 3648 3360 
ft Zinn ; Ay ante IE, 539 792 1264 922 766 
B Päkfong Eur... ft, rare 6447 7971 154 690 
WANNA PEN |: 4171 3869 32318. 2079 3790 
Ü Andere Metalle . . | „ 1049 4476 4817| 1044 4472 
Zusammen | . |. . | 1060691) 1067393] . 927065 
| 17. Edle Metalle u. 
Steine. \ 
| Gold una Silber .|win.| 6661| 2708481] 2420359| 1276| 5454851) 
KEdelsteme‘,,.. . „per 7 11989 VL 950,7 1080) 


Veen, | me | nn | mm | mn DI 
—— 


Zusammen : f ? 2720411 2432289 . . 546565) 





18. Unedle . Steine 


und Erde. \ 
Kristall, bearbeitet . I Kil. h) 120 164 9 120) 
Marmor 2 — | —_ | = — — | 
2 Alabaster u. andere 
Steine.) “0 „Er. —_ 9865 107201 — 
Materiaien . . I „ — 21463 212331) — 
Steine und Erde aller 
Art fa Due Kil. | 73711 10376 14233] 68723 


a Schwefel u. Erdpech | „ | 13549)| 6205| 5358| 5549 
Steinkohlen . ...1, |207695| 8807| 12355] 20795 


Zusammen 1. 1 1 UNE 6336 oe‘ 


rezurs mens | Seren | BERNER EEEELRESITEEECETEREn:. | CKESEEEEERTTE TEE STESPEBgweE | SEES rerrenn 


> 

| RD 0 eKde) 

| wa m [SC nn 

PSrIOoO» SU 
I ol Ad = 0008 

















. 65875 660. - 64407 
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Handel. Allgemeiner Handel. Besonderer Handel. 
N al SIaNıEı 2, |. 
© oe = o 0 ss = © 
u ie 
2 NE ee ee: 
© [e) 
Franken. Franken. Franken. Franken. Franken. $ 
898909 |. . | 850497) 10237001. .| 10123) SHOTIÜ 
1550 | 1235 3759 3415| 1190 3571 | 
2283 | 16771 4193 3620| 6461 1615 
3039 | 4634 4389 2915| 4634 1389 
1234 1 609 703 8ı2l 570 629 
1000 | 454 1542 1920| 397 1359 | 
3066 | 2917 4406 3975| 2470 3093 
1805 | 1710 2768 2665] 1698 2744 
915886 872257| 1043052] - . | 727523 | 
574014 | 1464] 2948615] 3477535| 443] 576816 
1080 | - 59212] 83212) I— 4637 
575092 -.1:.3001827| . 3530747] . .| 581453 
164 2400 #001 120 2400 
un 270 285] 1800 270 
9980| — 104361 101581 '— 10249 
210931 — 342800 34835] — 33778 
11643 | 52447 9825 9460| 50925 9046 
2858 | 3120 1116 1360] 3120 1116 
12355 [188724 7548 9525[188724 7548 
58093 
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IERHIERSSEITE 
ERMETHSERSEHI REN 





Allgemeiner Handel. 
Benennung 


der Waaren. 


Handels- 
Werth. 


Schatzungseinheit. 
Amtlicher 
Werth 


Menge 
oder Werth. 





Franken. Franken. 


| 19. Gefässe, Gläser 
: und Kristalle. 
B Gefässe: 
= von Erde u. Thon | 
von Halojka 
von Porzellan 
f Spiegel u. Kristalle | 
4 Flaschen . 2 
Ü Gläser u. Glaswaaren | 
f Brillen Ä 


17347 
29065 
20656 
83078 

A965 
14679 
16488 


17796 
23070 
12940 
683787 
4667 
10310 
17909 


1.1 24728 
| 38425 
| 10220 
| 27736 
122734 
.r 32822 
| 12496 
155979 


Zusammen | 


20. Tabak. 


. Tabak in Blättern 
[ Tabakfabrikate 


24 28 78 
22620) 458124] 220189 


Zusammen | 





Summe aller Artikel | 


KR 


1854. 





Besonderer | 


Menge 
oder Werth. 








24363 
35281 


7828 


20761 
22734 
28708 

1742 


186273. '. 


: En | ARE EEETBETO | nun | ANLLSDIESATAFEREEEE RE | REDET EEE 


7 
1927 


220267] . 


. 186920223]26890099] . 


Amtlicher: 
Werth 


178686081 























13259] 


13267 
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Handel. Allgemeiner Handel. Besonderer Handel. 















) = = } 3 & 1 
a z ou a hen dp ou 2 Fa 
©. en ‚© == © = en, ® = © = 
DM = = nn u ir se m .. n 
Elsa seele: ie) 
= en n [4-7 
ei © aa {eb} 
A ° ° . 
EVER 
I: Franken. Franken. Franken. | Franken. Franken, 





15726 | 27009 16357 15575] 26751 16165 15355) 
24006 | 37446 21732 26430] 36482 21323 257401 
12290 I 13726 18413 249701 7308 9183 127109 
60563 | 45777) 111056) 1111201 28325 69944 678651 
4965 | 45329 9138 7580] 45130 9108 7550) 
7433 | 32534 10337 10080) 29356 6758 6290) 
3200 I 3410 3927 4980| 2493 2434 3580I 


128183 190360) 200735]. .| 134915] 1390908 






















5872 7046 6180 A 5 100 
87851 76279) 74960 ei 20512] 200508 








83325 78140] . 


| VE) u) 


20517 200601 











. | 50315260) 37147862] . . | 18487854| 15716964) 


| | 






114772895 


nn 
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wurden. 


erzeugt” worden sind. 







2) Waaren, welche in Sardinien selbst durch Natur, 


B. Ausfuhr von 


1854. 








1) Waaren, welche von und durch Sardinien in die Schweiz eingerührk 


Kunst oder 






IRRE HERRDNEBBR ANA ET ROM SÄAL. LU KORAURDENR ANLEGEN Sn nn 





| 
Sardinien\ 











RN, E | 1) Allgemeiner Handel. 2) Besonderer | 
un B-| = Br Pa || 
der Waaren. E 2 5 =. a 2 Fe re 
3 = S = 2 55 = 5 '= > | 
| 
Franken. | Franken. Franken. | 
1. Flüssigkeiten. 1 
| Wasser aller Art kı.l 1arı6l 4235 7076| 13482) 40480 
Ü Getränke, gegorene . |Hekt | 29049) 408234 1036097| 13202] 182949] 
; 5 distillirtte . | „ 1177| 107267) 128486 94 15154 
£ Oele aller Art Kil. 1245853] 202877) 262953] 80687 542001 
Zusammen . | 722613| 1434612 256340 
2. Colonialwaaren, 1 
1  Arzneien, chemi- ‚N 
scheProdukte,Far- ni 
ben u. Parfümerie- I 
| waaren. 1 
| Cacao Kil. | 99562] 796501 70150| — -1 
Ä Kaffee „ 1243821) 365732 2713431 ° — — | 
Ä Zucker 1 „ 102576) 920504] 768040) — —i 
Ü Andere Waaren. „| „ | 21105 62423| 424261] 1197 6874 
4 Vegetabilische Safte | „ 4190 8482 8306| — | 
4 Arzneien . „ 112149] 35418| 37497 3685 8744 
4 Chemische Produkte „ lt12316| 74593] 65085] 13865 8218 
I Farben .„ . ei. 95301 10259| 10628 40 au 
| Lohe u. dgl... „ (522573 58418) 448021420871 57168 
4 Stärkemehl, Kerzen, | „ 
| Seife u. dgl. 1756441 133695] 162687) 9985 6260 
2 Parfümeriewaaren N 1423 6399 5514 12 sol 
Zusammen 1755573] 1486478 87651 


Industr ei 
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nach der Schweiz. 






1855. | 
a SE ET TEE EEE ETEEE UN EEE A EURER EN 
Handel, Allgemeiner Handel. Besonderer Handel. 
Ss e En s 
) pre © U ge © I 
un “ oo m un D = -, 
© = SR A: = Fo re = 
35: [3=2| 3 N Ihe SR small = 5 |’: 
S = = = S 
ii S < => < äF = 
oO 








Franken. Franken. I Franken. 


ko 
be } 
@ 
B 
Pr 
© 
=} 


6659 | 14288 4281 80701 14079 1228 
417251 | 25768| 365622] 986000 173111 241858 
18541 769 74181 848951 132 13494 
. 81989 [512148| 305140| 344813] 27091 27091 


524440 |. .| 7A9224] 1228778]. .| 286666 


86374 69099 82315 — _ 
331961) 497942| 407856 68 102 
1124388) 962793) 1006135] 124 _ 112 
33472| 116229 97912] 9130 18260 
19366 40723 30876] 303 106 
11612 54034 49954] 1248 2599 
365905)  104974| 941581194183 9111 

3992 4025 4210| 342 486 
249612 50833 457901246926 32259 


200029| 148459] . 174198] 14645 14526 
4111 19750 15716) 2463 12315 


2068461j 1969120] . 85836 


nn 
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1854. 


Allgemeiner Handel. Besonderer | 
Benennung en 





der Woaaren. 


Handels- 
Werth. 


Schatzungseinheit. 
Werth. 


Menge 
oder Werth. 
Amtlicher 


Amtlicher 
Werth 
Menge 
oder Werth. 





Franken. | Franken. } Franken, | 


1 3. Früchte, Samen, 
Pflanzen u. Futter. 


i Früchte, grüne, tro- | ’ | 
| kene u, eingemachte | Kil, 5560738) 126553 1968881427647) 557011 
4 Hopfen, Gemüse und | be 1 
| o Butter. 2. 2.1 lassorol 53246) 86090J11870101 53204 
| Samen aller Art . . | „ [199518| 180114] 154651j 45819) 43164 


u BJ m — — 


Zusammen | . |. .| 359913]. 437629). .| 152066 





— 


4. Fette. 












Oelhefe, Dünger und {| | 
Fette von Häuten | Kil. | 20229 888 2780) 14600 
1253341 137867| 103170] 65193 


Käse . 4 
Fette aller Art, Hin 605549!) 485166! 6828911561849 


623921] 788841] . 


Zusammen, | 


ARIA 


5. Fische aller Art. \Kil.| 13858] 67001 11227] 








6. Thiere. 
Pferde, Maulthiere, 

Esel . | Sik. 184| 48400) 42080) 181 
Grossvieh be 2606| 297040 373821] 2606 29704 


46411) 793721) 986110] 45798 775381 


ne | m [nn ln | m _ _ _ — —— 


4139161) 1402011} . ', 112001 


Kleinvieh . 


Zusammen 





Handel. Allgemeiner Handel. 
& = = ) = 
OS = En, © = = a &n,® 
= Mr Se = 5 = = se 
Zoo o CE Ss vo ® 
— > es = = Ra T- 5 
=” 2 E 


Franken. 


111512 [230176 


85970 14720778 
32314 1150001 


229796 





260 | 19165 
64450 |180565 
ı 651788 ]514310 


| 716498 


| 2237 | 42597 





41420 325 
373821 | 1998 
965110 | 46503 


[1380351 
) 
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1855. 








Franken. Franken. 





75823 884431177305 


85682 112111]1719714 
147097) 122839} 77655 


4833 1720] 16200 
198623] 206476] 90227 
429729] 7715521490120 


633185| 979743] . 


20429 26627] 15840 





81000 826101 138 
2700601 385370] 1998 
948237) 1243907] 45630 


1299297). 1711837 . 


Amitlicher 
Werth 





Franken. 


25488 


4596 
99250 
410806 


514652 


46750| 
270060 
922047 


nn | mm Le [mm mm nn [mm | 


. 


31 





Besonderer Handel, 


Handels- 
Werth. 


le, 
= 
ES 
5 
[Su 
© 
=) 


10931 
1119324 


mn | mm [7 0D mn tkm mm m —— [| ——____[ ln ds 


21727% 
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1854. ) 





Benennung Allgemeiner Handel. Besonderer 


( 


der Woearen. 


Schatzungseinheit 
Handels- 
werth 


Menge 
oder Werth. 
Amtlicher 
1 Werth. 
Menge 
oder Werth. 
Amtlicher 
Werth. 





Franken. | Franken. Franken. | 


7. Häute, Pelze u.dgl. | 
| Häute, rohe. . . |Kül.| 68647) 92816| 97084] 62750) 919420 









Ü Pelze, mit Haaren, . | „ 39 390 50° — u 
F Arbeiten aus Häuten | „ | 26147 80317| 800681 21557) 60T 
* Abfälle von Häuten. | „ 3705 1411 7001 3705 11118 
| Kürschnerarbeiten . | Fr.]| — — — sr — u 
| Sattlerarbeiten . . |Sik. 66 1590 1313 3 150) 
| Kamaschen, Schuhe | 
\ Madal AD ABr 2759 135950 „> 7924 7 — — = 
Handschuhe . . . I» 591101 59110) 73693 115 1151 
| Blasbälge u. Felleisen | Stk. | d 123 20017724 — m 
MH Vermischte Arbeiten | Kıl. 173 692 766 — 
4 Res di 


Zusammen | . |. .| 250026] 261818[. .| 15220 


: U | 
3 . } ni | 
i8. Hanf, Lein und | 
1 bezügliche Arbeiten. a 
| 


ı Hanf und Lein: a 
| gekämmelt . .|Kil.| 6759 5246 7749| 1623 1115) 
Belle El ulm 10598 8537| 12098] 7099 5679] 
Gespinntte . | y 213 1150 1008 50 175) 
Gewebe u.dgl. . | „ 15195| 131346 2" 308 








Zusammen ER 21 126070) 100814 We 7277 


9. Baumwolle u. be- 
| zügliche Arbeiten. | 4 
E Baumwolle: ’ 


anbenrbeitete . „Ir. 1300|, 7, 2576|, 13851. Air) A 
Gespinnste . I» | 2061] 17672] 11330) 518] 2SM 
Gewebe u. dgl. . | „ [424205| 5470748] 2465793 1 30 


Zusammen | . |. .|5400996| 2aresoe|. .| 36H 
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Besonderer Handel. 





Handels- 
Werth 
Menge 
oder Werth. 
Amtlicher 
Werth 
Handels- 
Werth 
Menge 
oder Werth. 
Amtlicher 
Werth 
Handels- 
Werth 


Handel. Allgemeiner Handel. 


Franken. Franken. Franken. Franken. Frinken. k 


95334 | 31091 61830 90907] 39767 60506 799671 
_ 657 6670 4210) — — | 
61063 } 15097 64641 8487| 12632 38910 46723) 


700 f 1915 574 15151 1915 574 1515 

® ai 434 3655| — ae N 

135 18 372 335 4 200 2700 

ur 964 4820 34193] 230 1150 726 

125 |164950| 164959) 171429) 79 79 157 

a 206 821 ze a as 

157207 |. .| 305124] 334503] . . | 101019) 1929358 











‘1625 | 5343 3662 5078 1454 870 








7842 | 13775 11020 12758) 9106 7285 
490 103 420 Sale — 
293 | 19106] 158892! 1336561 909 7431 


10250 1. .| 173994] 1518381. 15586 






106476) 159924] 65580)106476| 159924 
24 23322] 118701 356 1424 


491476) 6810037| . 3331834] 241 3351 
6993283) 34092841 . . 164699 


— nn 
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' | = Allgemeiner Handel. Besonderer \ 
5 Benennung 4 a 1 men re BERRENAN — 
. Zu = 00 
Ä der Waaren. =f o5 = E ei: 05 E s | 
= her | 83 es (er 9 
2] &> (een er 
z 2 4 
7 se TE ET POTTER VOREERRERRREE R 
; | Franken. | Franken. Franken. I 
1 10. Wolle, Haare u. 4 
 bezügliche Arbeiten. i 
| Wolle und Haare: “ 
I roh Kil.| 6011 99083 9057| 783 439] ° 
Gespinnste Re 6 84 413) — — 5 
Gewebe u. dgl. „ 1 95303] 2542925] 1316925) 1091 29122]7 
Zusammen [77122552917 1826625). 29561|° 





11. Seide u. Seiden- 
; zeuge. 



































d Cocon fer 54700 16410) 177a0| 542 10201) 
N Seide, roh und halb N 
} bearbeitet (roh Wi 
gelirht) „ 126801! 7358850] 7918697126015 73185300 
» in Masse R 2) 290 725| 870 Er Kr % il 
Be ll, 158| 2346| 4800) 1060| 1590) 
| Seidenzeuge aller Art | »„ | 19882| 2010780) 1435702] 13551| 13547701 
Zkenen | 9389111) 9377809 so7esie 
Krane REIETRIT,: 0 ae I 
; 12. Getreide, @emüse, | | 
| Mehl- und Teig- \ 
|  waaren. Ei 
| Korn . . [Hekt | 61965| 991440] 1486657] 536891 859024 
i Kernen : 4 391681 391680!) 701750] 32475 vi 
E Hafer.) HR Kil. [824594| 57722] 129249789410) 552598 
| Reis - I» 11532932] 536527] 689516J1413678| 5052875 
i Mehl von Getreide 1 2144860525 162231 121078129703 133670 
| Andere Getreide » 12796251) 563873) 1063359] 1018491 ıl 
Zusammen . 1 2557465! A091606| . . era, 
1 — 1 
" 
| 





1859. 














Handel. Allgemeiner Handel. Besonderer Handel. 
| . “ N 
= En „= ee 
a2 \ > Rz 5 a - R- RZ) 
SE En,» =. RI re En,” oa = ® 
ra» Eu = > mu = = e > =. 3 
== IS5 | 85 2 Iss| 823 ä 
er 
ee = < u Ss < n- 
© 









Franken. Franken. Franken. Franken. Franken. # 





322 8712 4647 4160| 3613 41498 


= 14 496 Bi EN | Ai 
| 44615 140136) 3578443] 2130966] 2034| 0186 
ss. | 8583291] 2135210. .| 44084 
ET A 
2900| ä 120 120] 40 120 


7885301 1265416] 14933187| 151076701265416| 14933187 151072401 
Me ar 131722 75826] 26494) 131722 \ 
1680 1017 1950 70 1017 

1141426 18633 1861010) 1619040) 13406) 1340600 


9031307 |. 16927056 16804606] . . | 16406646 164726360 


Fo Enan EEE SEEN | CELL TEE 


1279037 1 40155 642480) 12217551 33582 537312 
577480 | 34402 344020 664866] 27845 278450 
124274 11019754 71382) 2011111 1019754 71382 
649656 11739521 608832 780203l1706117]) 597141 
17879 | 46872 21093 30552] 36568 16456 
341602 j2061411 401346 815255] 1471639 283739 


| BR .| 2089153] 3663744] . .| 1784480) 30552470 
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Benennung 


der Waaren. 





; 13. Holz und Holz- 
arbeiten. 


{ Holzkohlen 

1 Brennholz, Wurzeln 
i Ebenistenholz, roh . 
In: 5 gehobelt. 
i Bauholz, roh 

„  gesägles . 
rim, 

| Andere Arbeiten 


Zusammen 


14. Literarische Ge- 
genstände . 


1 15. Waffen, Krä- 
i merei- und Quin- 
cailleriewaaren. 


i Waffen: Flinten 

5% andere 

4 Caoutschouk-Arbei- 

ten ‘ 

1 Hüte aller Art 

; Krämerei- und kurze 

Waaren 

# Korallenarbeiten 

A Maschinen u. Instru- 
mente , 


Uebertrag 


1854. 














E Allgemeiner Handel. | Besonderer 
2 = En 1 S 5 
Einası BE se Tep Iee 
= = = Er == > = = n = 
Franken. | Franken. Franken. 1A 
Kil. 1932787 46639 583251791570| 395781 
»  jiozsaız) 160877] 213397] 10225183] 159992] 
2 1827 915 564 °— — | 
h 978 783 74 — — WM 
Fr. _ 85810] 85810] — 85810] 
“ — 229225) 229454 — 1636281 | 
Stk g24 8 40) °— ir ] 
Kil. | 43501 30168 26822] 34309 21116, ı 
..| 554423] 615160). .| 470124] 





(sen | RENETWLETTEETEE | ANETTE TEE TUT | ERTEETE u Te ErEn | NIT ED 


Kil. | 13097| 42798] 50058] 2576 82861 





Fr. I — 810 835 


sel © a9 
1331| 5524) 


Kil. 99 994 377 
Stk. | 99337| 407362| 300362 


298 26721 


Kil. | 26852] 228766] 183777 | 
823] . 41150] | 


R 823] 41150) 41150 


m | nn m | mn ng | Km nn nn nn 


el... 1.720822] 92799901 . 








sk.| 128] 3570 431 12901 
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Handel. Allgemeiner Handel. Besonderer Handel. 
Kia: = 1 1 = Fr) LU OUE 
Su Be a a I ee re = 
o } © 
an za... a DE 
Franken. Franken. Franken. Franken. Franken. 
47230 Iı2210sl 612051 7Y1A9l795854| 39793] Ag0750 
211899 | 10355365| 168558] 2419203] 103553651) 41695581 218197E 
—_ 320 160 1201| — — un 
n 352 281 494 — ee an 
| — 68834] 68834] — 68834] 688348 
1638557 | — 147782] A4a7829| — 147782] 1478208 
11374 | 52887| 43763] A39a7| agıı2l 36017 344988 
520170 |. .| 490583 5595761. . | 461984] 518633f 
14954 | 9418| 32089) 27173] 3883 8560 6594 
| ’ 
| 350 | 118 3342 1470| 100 3000 1000 
m _ 4140 17) — — 
® 
| sool 192! Mal 38a — eat ar 
7551 104419] 425114) 483535] 1861 8006 4137 
2122 | 15208] 1311501 68442] 278 24130 1357 
41150] 3835| 419195) 13820] 342] 47100) 41200 
N — En 79221 797] — 10620 410670 
sta. | 6s0B1al a50537|.' „| Aiisc asser 
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) 

















1854. ı 
[eP} < in 
= . Allgemeiner Handel. Besonderer | 
Benennung „ES | 
© 5 N 
un „a x j 
ED zul En N rn eu | 
. = Mr = win: on Se | 
der Woaren = 2» es ee RS) Eh 
i2 se SE Su Se a 
2lasj SE se (me ler 
© ir 

n 3 < Sr = < 

o oO 

Franken. | Franken. Franken. | 


Uebertrag IKil.|. - 726824 575509. % 5112 
4 Harte Stoffe zum | 
Schneidn. - - |» QAAT 233 41751 1607 651 
E Modewaaren . . » ” 2207 80576 80576 == — | 


a Uhen . . ‚Istk.! 1507| 85396| 79836 33 17051 





Hadern {ölrazben) .IKl.! 4074 703 9221 4074 703 
“ Musikinstrumente .|Fr. — 14550 680 — —- 5 
Ä Andere Artikel . . | » — 3804051 238453 — 


Zusammen | - . 1 1288690) :977043 DR ER 


16. Gemeine Metalle. 


ı Eisen . ... .1Kil. [833765 472387) 155381] 18930 
Kupfer... 05 3282 7956 8340] 1784 
MeSsins 1 EN 73 193 Ss — 

Er. Ei 289 959 729 497 
f Bleiglanz . 998 449 1001 °— 

# Blei, Platten und Ne 
| beiten. . ». ».1I„ 137103] 20671] 23221 — 
ZRH SEN 1630 41304 1570 — 
I Pakfong . » » - |, 35 350 30, 
1 Zink... ls. ne» 2672 A476 2605) — 


Zusammen | . |. .| 208445 192327 Buy 





17. Edle Metalle u, 











Steine. 
| Gold und Silber .JKil. 496] 4180055] 1730311 — 
Edelsteine . - . | Fr. ER 8550 3550 — 





Zusammen | „ |. .| 4ss6o5l 1815811. . 
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1855 
Handel. Allgemeiner Handel. Besonderer Handel. 
ER ee sr N zT 
2 Does n er. h 
> = en, ® a - En ,® 3% ® 
a ae & > Te Bi, = > = rS 
5 > = r- > le = En = 2 e 
ee 
2. Se ae = < = 
o 


Franken, Franken. Franken. Franken. 


51aa31. . 659314 3505371. . 441156 






3751 8247 7963 45963] 5992 1198 
— 223 13761 13761 4 560 
2175 | 1801] 104580 84700] — ahins 

922 | 11649 2010 2009) 10950| 1905 





a 2000 220 — _ 
23331 — 4860101 471803) — 91724 
ei 0112250899: 97441132 96543 





3983801 227322] 224267| 57760 32990 
3768 9250 ‚8454| 1415 4057 
681 2439 2740| 529 1587 


2106 527 450 


% PP EER 
18834 Asırıl 11390] 825 442 
Ba al, > nd 
5164 6197 1650| — Se 
7=3216..258979| : SsBosch. .: 39046 
4169| 24192151 21824101 — 125 
3400 3400 30 — | — 
.1 2226151 221640). . 125 
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1854. 

Benennung | = Allgemeiner Handel. | BesonBPrFFE 

ke) i TREE, De 

der Waaren ep © = S & = . 

. Ben — © Rn 

sei Be = oe ve 

E a en 4 Pi = 3 

ee a 

07) 23 = r 

, Franken. | Franken. Franken. 
| 18. Unedle Steine 

M und Erde. 

| Marmor, Alabaster u. | | 

| Steine, roh |Kil. | 4571 228 54101 "— 

Fr. ER 84612 81810 — 75239 


4:90; bearbeitet |} 
{ Materialien IN — 467322] 2851365) — 467218 
| Steine und Erde . ıKil. 1231079) 17408] 21685/150009 75001 
| Schwefel u. Erdpech | „ |} 40357) 16705 47351 30290) 15143 
| Steinkohlen . I» jto26222| 41049] 92806) 59490 23 


BEeazEicuee 





Zusammen | 





19. Gefässe, Gläser 
und Kristalle. Ä 


Gefässe: 
von Erde u. Thon ! 
von Malojka und | 

Porzellan 

Spiegel u. Kristalle | 

Flaschen «N. ...4 

Gläser u. Glaswaaren | 


9069 7313 5603] 190 


4355 4877| , 11972) 501 7 
3408 10365 Ana) 2624 78 
| 5044 956 21731 — — 
.1 24549) 17184) 26889] 24549] 1718 













Brillen ” ER u BE RE URN. — /| 
Zusammen | - .ı 206981 51081l. .| 2582 





1195874| 593532! 385822] 3880 


(GEEETTETEEEWETEALEDE SEEN, | TEEZUESTTENNTTEEEEETETTE 


20. Tabak . . Kill. 








N I} 
a || 
"a | \ 


. osssgoralgssaszial .  . 12251449 





Summe aller Artikel 
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"Handel. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 


Handels- 
werth 


Franken. 


75285 
284626 
6885 
3125 
4718 


374639 1. 


60 
900 
2710 
26839 


30509 


 - 21000 





Allgemeiner Handel. 


Menge 
| oder Werth. 











| Amtlicher 
Werth 


>] 
- 
125 
B 
R 
© 
B 


99642 
623597 
10611 
34645 
715836 


800031 


Ri 


4134 


7705 
17861 
635 
18006 
263 


136716 








Handels- 
werth 
Menge 

oder Werth 





47801 5116 
10350] 3295 
14970] 4406 
965] 436 
17158 24497 
330) — 


48604) 48153] . 


108750] . , 


|: kmilianan 
Werth 


Franken. 


37630 
622520 
6774 
32178 
122 


Besonderer Handel. 


Handels- 





C. Durchfuhr. 1) 

























Durchfuhr 
BENENNUNG DER WAAREN. na a 


von 
der Schweiz. 





Franken. | Franken. 


1. Mineralische Wasser, Getränke und Oele. 


1,138 | 123,764 


Wenss RT NE NE 

Branniwein aller Ark AN U EB EN N 9,230 60,687 | 
DEIB MURT AD u es 3,126 

Wasser, mineralische 357 


Zusammen | 16,851 


wi 


2, Colonialwaaren, Arzneien, chemische Pro- | 
dukte, Farben und Parfümeriewaaren. | 


Cacao — 
Kaffee 201 
Zimmt... .'. so EN all ya 
Zucker und Zuckerraffinate 8,972 
Alkalien und Salze 487,260 
Manna . 5 wen) 
Nicht benauike Arinelen 9,360 
Ultramarin . 114,090 
Indigo SR 26,920 
Soda, Natron u. dgl. 2,071 
Seife 3A men 





648,474 


Zusammen 


3. Früchte, Samen, Pflanzen, Futter. 


Pomeranzen, Limonien u. dgl. . . : 
Suimen. BeT-AH KUN ER Bl 
Andere derarlige Waaren . . . 2.2. 15,833 


Zusammen 15,833 












1) Bei der Durchfuhr, und auch bei den Bemerkungen, bezeichnet die \ 
Zahlenangabe den amtlichen Werth. \ 


l 











253 
| Durchfuhr 
BENENNUNG DER WAAREN.. u angelen 
.- von | nach 
n der Schweiz. 
| Eraaken. Franken. 
| 4. Fette. 
| Käse . DER 8 232,136. 99,373 } 
| Andere Feite (ohne Oele) a ee a 1,863 19,160 | 
| Zusammen 233,999 118,533 

ra Bsschan. .. . wa.: 579 11,919 8 
6. Thiere. 
me u eng 270 25,050 # 


De LEN le 12,000 — 


r. AN es nn DR Fe EN 18,250 36,000 
| Zusammen | 30,520 61,050 I 















7. Häute, Pelze und bezügliche Arbeiten. 
| Leder Ndr RIP UENDE 59,049 1,921 





Schaf- und Ziegenfelle MEERE RE LE ale 1,060 20,580 
|Verschiedene Felle . . or 219,480 2,520 
|Arbeiten von Pelz, Leder und Fellen HE 2,299 164,880 


Zusammen 278,348 189,901 


a 






8. Hanf, Lein und bezügliche Arbeiten. 


Garne, gefärbte AN IB Br ARTE ke) BU EN app 34,422 x. 186 
| Bu ae ges 302,877 146,483 


| | Zusammen 337,299 146,669 


| 
| 
| 






| 9. Baumwolle und Baumwollenwaaren, 


Gespinnste . ; 
tewebe, (auch vermischt Er Wolle) und unfdere 633,847 21,898 
| Baumwollenwaaren » > = 2 0. .  . 1 8,521,040 | 6,806,686 


| Zusammen | 9,154,887 | 6,828,584 


N 
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Durchfuhr 
durch Sardinien 


von | nach 
der Schweiz. 


BENENNUNG DER WAAREN. 





Franken. Franken. j 


ei Wolle, Haare und bezügliche Arbeiten. 


Eehinnste von Wolle und Haaren . . =» 132,744 196° 
Gewebe und Waaren aller Art, auch mit an- t rl 


dern Stoffen ‚vermischt... n.% .- « +.1.9029,819 3,168,116 
Zusammen | 9,762,563 3,468,3127 


11. Seide und Seidenwaaren. 
Seide, roh, gekämmelt, gefärbt und gesponnen 17,123 1 ‚000 
Seidenzeuge aller Art B 1,552,700 520, 440] 















Zusammen 


1,569,823 | 521,210] 


N on a ee 





B). | 
AR | 


10 | 304,673) 


12. Getreide, Gemüse, Mehl- und Teigwaaren. 





13. Holz und Holzarbeiten. 


Holzkoblen . 
Bauholz . 


Kap 21,412) 
319,672 _ 
Zusammen | 319,672 21,41 7 

j 


\ 


14. Literarische Gegenstände. 


53,897 
42,920 


96,817 


Karten und Papier 
Bücher, ungebunden und gebunden 





Zusammen 


l 





15. Waffen, Krämerei- und kurze Waaren. 


Hüte aller Art ‘ N ER 
Krämerei- und kurze aaa BR: 


19,667 | A17,108 
1,100,650 | 128,480 


1,120,317 





Uebertrag 








BENENNUNG DER WAAREN. 


i ; Uebertrag 
Maschinen und Instrumente . ER 
‚Modearbeiten . » q 
Uhren und emacherhelen f 
Fischbeinarbeiten . 

Geflechte von Stroh, Bast u. A 
Zusammen 


16. Gemeine Metalle 'und Metallarbeiten. 


' Eisen, roh und Halbfabrikat 
Eisenarbeiten . N 
Kupfer . 


Zusammen 


17. Edle Metalle und Steine. 


Gold und Silber und vage Arbeiten . 
Edelsteine . f ; 


Zusammen 


18. Unedle Steine und Metalle. 


| Steinkohlen 
Andere Stein- und Eidarten 


* 
Zusammen 


19. Gefässe, Gläser und Glaswaaren 
20. Tubak und Tabakfabrikate 
| Alle andern Artikel . 


Zusammen . AK Mare 
Im Jahr 1854 betrug dieselbe . 


hÜ Zunahme 
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Durchfuhr 
durch Sardinien 
von | nach 

der Schweiz, 























Franken. Franken. 
1,120,317 | 545,585 
97,404 71,829 I 
113,143 13,201 8 
1,143,338 | 107,670 K 
20,260 228 
22,054 | 397,508 I 
2,816,516 | 1,135,835 | 
15,875.) 81,783 | 
26,467 | 112,549 
49,113 5,220 9 
81,455 | 199,552 } 
2,718,141 | 219,090 | 
18,575 3,100 8 
2,766,716 | 222,490 
3 71,414 
1,314 | 28,954 
1,314 | 100,368 
32,122 | 12,221 8 
11,329 | 136,716 | 
256,690 | 278,223 1 





28,422,117 |16,236,797 
17,397,814 |14,287,595 | 


11,025,303 | 1,949,202 | 
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BEMERKUNGEN. 





Da die amtliche Statistik des Königreichs Sardinien erst mit dem Jahr 185%) 
beginnt, kann die Uebersicht über den Fort- oder Rückschritt des Verkehrs 
der Schweiz mit Sardinien nicht, wie bei den Zollvereinsstaaten und dem | 
Kaiserthum Oesterreich mehrere Jahre umfassen, sondern wir müssen uns be- 
gnügen, nur einige Folgerungen und Schlüsse aus den vorliegenden Tabellen ı 
„über den allgemeinen Handel zwischen der Schweiz und Sardinien in den 
Jahren 1854 und 1855“ anzudeuten, 


Ei 


I. Zusammenstellung und Vergleichung des Verkehrs von Sardinien 


und der Schweiz, i 
A. Einfuhr von der Schweiz nach Sardinien in den Jahren Ä 
1854. 1855. | Zunahme, | Abnahme. | 























Franken. Franken. Franken. Franken. 

Baumwolle und bezügliche 

Arbeiten . . . . 112,336,147] 18,264,375] 5,928,228 
Wolle, Haare . - - .| 8,053,106| 13,598,138| 5,545,032 
Waifen, Quincailleriewaa- 
“ren u. dgl. . . . | 4,150,386| 4,870,389 720,003 
Edle Metalle u. Steine . | 2,720,411] 3,001,827 281,416 
Käse und Feite . 1 2,153,714| 1,367,408 _ 
Seide u. bezügl. Arbeiten | 1,826,778| 3,023,598)| 1,186,820 
Gemeine Metalle u. Metall- 

arbeiten. . - = . | 1,060,691 872,257 vun? 
Colonialwaaren, Arzneien 

2. dgl... |» Se 858,861] 1,627,898 769,037 
Thiere aller At . - » 816,342 499,036 — 
Hanf, Lein u. bezügliche S 

Arheilen "2.7. 712,944 719,255 6,311 
Häute, Pelze u. dgl. „| 591,854] . 695,122 103, 268 
Tabak aller Sorten . . 458,182 83,325 — 
Holz und Holzarbeiten . 437,619 595,661 158,042 
Flüssigkeiten . . » -» 209,485 467,307 257,822 
Literarische Gegenstände . 162,243 220,929 58,686 
Gefässe von Erde u. Glas 155,979 190,360 54,381 
Alle andern Gegenstände 215,511 218,375 2,8364 


Zusammen 


‚Die Einfuhr von der Schweiz nach Sardinien hat, 
zeigt, im Jahr 1855 gegen 1854 eine reine Zunahme von Fr. 13,395,007, wovon 


Fr. 12,660,080 allein von Baumwollen-, 
Haben "auch einzelne Waaren und Produkte, wie z. B. Käse, Tabak, ‚Thieti | 


36,920,223| 50,315,260 


Wollen- und Seifenurbtikn herrühreni | 















wie obiges Tableau 
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Metallarbeiten u. s. w. bei der Einfuhr nach Sardinien abgenommen, so werden 
dieselben durch gesteigerten Verkehr mit Colonialwaaren und Arzneien, Wein, 
' Häuten und einer Menge hier unbenannter’Gegenstände wieder ersetzt, so dass 
der Gewinnss an Web=- und Wirkwaaren für die Schweiz nach dieser Richtane: 
ziemlich als reiner Vorschlag betrachtet werden kann. 


Wie sehr die Einfuhr von der Schweiz nach Sardinien zunimmt, 
uns die nachfolgende bloss den desondern Handel betreffende Tabelle, 


zeigt 
und 


bietet zugleich einen Anhaltspunkt zur Vergleichung unserer Gewerbsthätigkeit 
mit den Antennlen andern Ländern: 


Von 


Frankreich 
England 
Oesterreich 
der Schweiz 
den italien. 
thümern !) 


% 


Einfuhr nach Sardinien in den Jahren 


Herzog- 


‚ d. Vereingten Staaten 


1832. 

Fr. 
46,052,785 
37,146,028 

8,215,718 
11,809,720 


7,999,478 
7,148,474 


1853. 

Fr. 
48,059,224 
39,597,209 
10,425,550 
14,556,723 


11,265,251 
13,360,475 


1854. 

Fr. 
48,342,397 
39,505,550 
26,829,038 
17,868,608 


11,984,373 
8,891,669 


1855. 

Fr. 
55,031,397 
37,520.474 
28,770,010 
18,497,854 


14,889,217 
10,468,616 


Die Einfuhr von der Schweiz hat also, wenn auch nicht quantitativ, doch 


‚beziehungsweise seit 1852 


von allen Ländern, welche mit Sardinien in Handels- 


verbindungen stehen, eine der bedeutendsten Zunahrien: wieder ein sprechender 
Beweis von dem Fortschritte unserer Industrie , 
weil unsere Ausfuhr von landwirthschaftlichen Erzeugnissen sehr gering, und 
also die immer steigende Ausfuhr fast ausschliesslich von jener herrührt. 


1) Parma, Modena, Piacenza, Toscana, Monaco und Mentone. 


33 


und zwar um so deutlicher, 
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B. Ansfohr von Sardinien nach der Schweiz in den Jahren 
1854. 1855. Zunahme. | Abnahme. k 


Franken. Franken. Franken. Franken. 


Seide und Seidenarbeiten | 9,389,111} 16,927,056| 7,537,945 a 
Baumwolle u. bezügliche 

Arbeiten . . . .1 5,490,996| 6,993,283] 1,502,287 = 
Getreide, Mehl, Gemüse 


deln. s 2,557,465] 2,089,153 2a 468,312. 
Wolle, Haare u. pertetiche 
Alan N 2,552,917j 3,583,291| 1,030,37 4 — 


Colonialwaaren , Alznsi, 
Farben u. dgl. . . „1 1,755,575} 
Waffen, Krämerei- u, Quin- 
cailleriewaaren . » . 1 1,288,690| 


2,068,461| 312,888 u 


125,01  — 13,052 


Dinere, ..*2. 2, . 1,139,161] 1,299,297 160,136 - 
Flüssigkeiten (Getränke u. | 

Gele)... : 722,613) 749,224 26,611 — 
Unedle Steine u, Erde e 627,324 800,031 172,70 0 — 
Feite und Käse . . 623,921] 633,185 9,264 — 
Tabak und derartige Fa- | | 

hrikale. cu 2. ; 593,532 136,716 — 456,816 
Holz und Holzarbeiten il 554,423 490,583 Te 63,840 
Früchte, Samen u. Garten- | r ; 

a 359,913] 308,602 a 
Häute, Pelze und Or ; 

liche Arbeiten . . . 250,046| 305,124 55,078 _— 
Gemeine Metalle . . . 208,445] 258,979 50,534 — 
Edle Metalle und Steine . 188,6055| 222,615 34,010 — 
Hanf, Lein u. bezügliche | 

Arbeiten Kal 146,279] 173,994 27,715 — 
Alle andern Gegenstände 90,0005 101 "522 11, 522 _ 





Zusammen | 28,539,014] 38,416,754| 10,931,071]| 1,053 ErTI 


i 


Die Ausfuhr aus Sardinien nach der Schweiz hat also im Jahr 1855 um 
Fr. 9,877,740 zugenommen, was hauptsächlich von der Mehrausfuhr von Roh- 
dh und Baumwolle herrührt, Neben diesen beiden genannten Artikeln zeigt 
auch die Wolle eine ziemlich bedeutende Mehrausfuhr, ein Beweis, dass sich‘ 
dieser Industriezweig in unserm Lande mehr und mehr entwickelt. | 


| 
| 





Die Ausfuhr aus Sardinien hat überhaupt während den letzten Jahren 
bedeutend zugenommen, nicht nur in der Richtung nach der Schweiz, sondern 
nach allen bedeutendern Handelsstaaten. Nachfolgende Tabelle über den be- 
sondern Handel SALKnIROS wird uns, dieses klar vor Augen stellen. ’ 
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Ausfuhr aus Sardinien in den Jahren 
Nach 1852. 1853. 1854. 1855. 
| Fr. / Fr. Fr. Fr. 
Frankreich . . . 51,862,237 46,289,076 56,034,362 64,384,014 
England . . . .„  2,197,864 3,326,878 4,846,371 4,892,160 
ı Oesterreich . . . 13,496,946 16,657,814 17,116,154 19,698,696 


' der Schweiz Krk 6,332,203 13,356,000 14,251,419 22,179,957 
den italienischen Her- 









zogthümern . .  3,928,508 4,363,840 3,801,269 3,655,312 
den Vereinigten Staa- 
nd. 520,888 531,086 1,006,533 1,146,157 


Nach dieser Zusammenstellung der am meisten mit Sardinien verkehrenden 
Handelsstaaten geht die grösste Ausfuhr von Sardinien nach Frankreich, und 
zwar hauptsächlich rohe und halbverarbeitete Seide, im Jahr 1855 beim be- 
sondern Handel allein für Fr. 38,772,408, und im allgemeinen Handel sogar 
für Fr. 46,329,528, was auch die sehr bedeutende Seidenausfuhr aus Frank- 
reich nach der Schweiz erklärt. Nächst Frankreich steht die Schweiz bei der 
Ausfuhr aus Sardinien im ersten Rang, und bei der verhältnissmässisen Zu- 
nahme der Ausfuhr geht sie wegen dem immer beträchtlichern Bezug von 
Web- und Wirkstoffen selbst Frankreich bedeutend voran. 
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C. Vergleichung der allgemeinen Ein- und Ausfuhr zwischen dem 
Königreich Sardinien und der Schweiz im Jahr 1855. 


Baumwolle und bezügliche | 


Arbeiten ' 
Colonialwaaren, 
RIMUEh un 
Edle Metalle und Seine. 
Flüssigkeiten (Getränke u. 
Oele) 


Arznei 


Früchte, Samen u. Bartels 


benakhsh 


Gefässe aus Erde u. Glas | 
Getreide, Mehl, Gemüse etc. 
Hanf, Lein und bezügliche | 


Arbeiten 


Häute, Pelze u. bereghähk \ 


Arbeiten ’ 
Holz und Holzarheiten” 
Käse und Fette 
Literarische Gasenstieddl, ; 


Metalle u. bezügliche Ar- ; 


beiten 


Seide und Sei iaknarheiten | 
Tabak und Tabakfabrikate 


Thiere ‘0. i 

Unedle Steine Anl Erde ; 

Waffen, kurze Woaaren 
u. dgl. 


Wolle, Haare u berig- 
. [13,598 138] 
3,807] 


liche Arbeiten . 
Verschied. 


Zusammen | 


Eine Zusammenstellung der Einfuhr @n, und Ausfuhr aus Sardinien zeigt 
uns einen Ueberschuss der erstern von Fr. 11,898,506 und zwar hauptsächlich) 
wegen der sehr bedeutenden Mehreinfuhr von Baumwollenwaaren, 
edeln Metallen und Steinen, unter welch’ letzterer Rubrik hauptsächlich!) 
Auch die Mehreinfuhr von Käse ist) 


Haaren, 


andere Artikel 





Einfuhr 


in 


| Sardinien. 


Franken. 


18,264,375 


1,627,898 
3,001,827 


467,307] 


76,279 


4,870,389] 


Uhren und Uhrentheile bedeutend sind. 


noch bemerkenswerth, obschon diese in den letzten Jahren ziemlich abgenom-) 
weil derselbe gegenwärtig grösstentheils @n oder durch den Zoll 


men hat, 





20,829 


Ausfuhr 
Mehreinfuhr. 
aus 
Sardinien. 
Franken. Franken. 


6,993,283] 11,271,092 


2.068461] — 
222,615| 2,779,212 
a2 — 
308,602| ° — 
48,604| 141,756 
2,089,153]| ° — 
173,994] 545,261 
305,124| 889,998 
490,583] 105,078 
633,185] 734,223 
32,089| 188,840 
| 258,979| 613,278 
| 16,927,0565| 9 — 
Be 
1,299, 292]. — 
800,031 a 
1,275,638|, 3,594,751 
3,583,291] 10,014,847 


Mehr- 
ausfuhr. 


Franken. 


440,563 


281,917 
232,323. 


— 


2,016,739 








m 


13,903 ‚58. N 










' 


Wolle, 
| 
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| verein ausgeführt wird. , Eine sehr bedeutende Mehrausfuhr sehen wir bei der 
| ‚Rohseide, was aber unserer Industrie nur ’ein um so besseres Zeugniss gibt, 
und auch die Getreideausfuhr ist ziemlich bedeutend, ein ernster Ruf Binsaihails 
| an unsere Landwirthschaft, anderniheils an die Industrie, die daherigen Aus- 
| gaben durch Arneabsihähekeit zu ersetzen. | 








D.  Durchfuhr durch Sardinien im Jahr 1855 


| a. Von der Schweiz. Im. Jahr 1855 wurden von der Schweiz Waaren 
| aller Art durch Sardinien geführt im Werthe von Fr. 28,422,117, eine Ver- 
 mehrung gegen das Jahr 1854 von Fr. 11,025,303. Von jener Summe 
waren 34.3 °/, Wollenwaaren und bezügliche Arbeiten, 32 3 %/, Baumwollen- 
waaren, 10 0), Krämerei-, Uhren- und Quincail Ileriewaaren, ind fasi eben so 
viel Ahdire Gold- und Silberarheiten: und 9.1 %o Seren! Auch die 


Durchfuhr von Holz, Käse, Thierhäuten und lkakeit repräsenlirt eine ziemlich 
| bedeutende Summe. 


















b. Nach der Schweiz, Die Durchfuhr durch Sardihlkn nach der Schweiz 
beirug im Jahr 1855 Fr. 16,236,797, Fr. 159 349,203 mehr als im Jahr 1854, 
I bleibt aber doch Fr. 12,185, 320 hilter der unter Litt. « bezeichneten March 
| fuhr von der Schweiz zurück. Die hauptsächlichsten durch Sardinien in die 
Schweiz geführten Waaren sind: Baumwollenwaaren 42 %; Wolle u. dgl. 
Waaren 21.5 %o; Colonnialwaaren, Zucker u. dgl. Waaren 12 , %Y/0; Waffen, 
Krämerei- und kurze Waaren 7., Dr und Seide 3.5 %9. Wie im Allgemeinen, 
I steht die Durchfuhr nach der Selen derjenigen von der Schweiz auch bei 
| den einzelnen Rubriken fast im gleichen Verhältniss nach. 





Nimmt die Schweiz als Handelsstaat im Verkehr Sardiniens vom Jahr 1855 
auch bloss den 3. Rang ein, so sehen wir doch, dass dieselbe nach ihrer 
[Einwohnerzahl vor allen kandern im weitaus rackien Verkehr mit Sardinien 
steht, wie uns nachfolgende Tabelle des allgemeinen Handels klar machen wird. 


nf 


I. Vergleichung des allgemeinen Handels im Jahr 1855 zwischen dem König- 
reich Sardinien und den angränzenden Ländern und eniferntern 


Staaten, nach ihrer Einwohnerzahl. r a 
Einfuhr Ausfuhr 
nach Sardinien aus Sardinien 
von nach 
u Auf den Auf den 
Kopf. Kopf. 
Einwohnerzahl, Franken. Franken. Franken. Franken. 


(Frankreich . 36,000,000 72,832,546 2.9 78,707,120 2.1 

Grossbrittannien 28,500,000 58,129,368 ?2.04  6,897,367 
[Oesterreich 39,500,000 44,580,605 A. 45,071,910 1.4, 
der Schweiz 2,393,000 50,315,260 21.03 38,416,754 16.95 
fden ital.Herzogih. 3,018,000 24,466,574 8. 23,089,787 Tees 
den Ver.Staaten 25,000,000 11,702,449 0. 2,617,192 0. 
‘Alle andern Länder . 70,016,674 50,533,906 


Zusammen 332,043,477 245,334,036 
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Diese Tabelle zeigt uns, dass die Schweiz nach Grösse und Einwohnerz: 
von allen Ländern im weitaus grössten Verkehr mit Sardinien steht, den | 
dieses Königreich ist dasjenige Land, das einen Theil des Handels der Schwei 
mit dem Oriente vermittelt, weiches sowohl die sehr bedeutende Zunahm 
der schweizerischen Ausfuhr nach Sardinien, als auch die starke Durchfuh 
von der Schweiz durch jenes Land beweist. Ri 

| 














D. 


DAS KAISERTHUM FRANKREICH UND DIE SCHWEIZ. 













Wichtigkeit. 

































Rang nach der ; 





Tr een 


BENENNUNG DER WAAREN. 


% 


Seidengewebe . 


Rohe Seide 


Gemeines Holz 


Flockseide . . 
Goldasche (Abfälle) 


Rohhäute 
Vieh 


Baumwollengewebe 


Uhrmacherwaaren . 


Goldschmied- ind Bünnlenievnaren 


Pferde . 


Wolle in Masse 


Kassen, 


Butter 
Strohhüte 


Getreide: | 


Gewebe von Lein und Hanf 
Gebrauchsgeräthschaften (effets a 
Papier, Bücher und Gemälde 


Baumaterial 


Beitfedern . 


Holzkohlen 


. |  Strohgeflechte . 
Körner 


+ 


| Mehl. 
Kurze Woaaren 


Baumwollengarn 


Sammlungsgegenstände (objeie He ellanioh) 
Holzarbeiten ; RAR REN 
Möbeln . . 


Gefärbte Seide, 


o 


[7 


425 


a 


» 


® 


> 


% 


* 


usage) . 


Uebertrag 


i Verzol- 
lungsart 


Stück. 
Kilogr. 
Stück. 
Kilogr. 


” 


» 
Stück. 
Kilogr. 
Litre. 
Kilogr. 


Fr. 
Kilogr. 
Kub.-M 
Kilogr. 

Fr. 


er] 


2 
Kilogr. 





509,160. 
122,296) 





208, 310) 
146, o70) 


241,116) 
26, 9661 
21,079) 

9,004] 
36, 192 


25, 319 
4,284) 
18, ‚788 













Summen in 
Franken. 






14,334,101 
13, 762,194 







10,103,520 
4,851,556 
2,462,173 
2,083,800 
1,430,766 
| 1,134,765 
976,129 
804,240 
N 731,473 
| 685,060 
579,355 
406,794 
367,170 


362,982 


281,512 
219,568 
| 193,368 
| 467,000 
459,370 
120,283 
85,680 
85,470 








10, 130, 1.2, 


Offizieller Werth. 


Yo 


’ DD 
u ee 


PT 





Quantität, 


16,251 | 


112,708 | 
69,460 | 


727,616 
34,933 
142 
2,493 
272,679 
622,277 
413,053 
61,367 
6,836 


— 


67 | 
11,062 | 





Besonderer Handel. 
Nach Frankreich eingeführte und dort konsumirte oder 


verhandelte Waaren. 


Offizieller Werth. 


Summen in 
Franken. 


1,108, 961 
1,134,765 
275,585 
804,240 
718,378 
135,594 
578,263 
219,885 
251,489 


362,981 


30,224 
64,129 
19,029 
82,735 
158,956 
120,283 
85,680 


len 23,512,639 
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Ne SU Sr) 
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Erhobene Zölle. 


Summen in 
E 


Franken. 






485 
94,546 
251,390 
1,615 
66,264 
83,523 
39 
10,060 
276,590 
22,530 
64,246 
158,049 
112,864 
15,017 
16,723 
36,487 


6,622 


6,925 
10,784 
1,576 
7,162 
6,134 
24,196 
235 
4,940 
704 
11,351 
8,962 
126 | 


1,308,245 


34 
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m 
Bi 
Br | 


All Gene | 

Nach und durch) 

ho geführte 
BENENNUNG DER WAAREN. 4 


Wichtigkeit. 


Quantität. ’ | 


_ Rang nach der 


Verzol- 
lungsart. 


| Uebertrag |. - te 
Viehfutter und Kleien .. 1.4.4... . 27% Kilogr.| 1,674,8727 
Eisenerze ! N ON uNz 1,196,2907 
Stahl SR FR 5 38,717 
Feilen, :Sägen:u. dgl... .. due A 15,719 
Schwämme (Zundel) . a N a *. 20,700% | 
Maschinen und mechanische Gegenstände . - Fr. % 
Boher Weinstein ia ut. 6» 2 Aue“ Kilogr. 
Andere Artikel . 2.2.0 .0e0 i 


Zusammen | . 











62,666) 











1) Durchschnittliche Einfuhr von ] 


| 
| 








In den’ Jahren AB21--1B31L . u ar re . | 

$>) D>) 2 1832—1836 . D D « D o . D D . o 2 al 

„ >) >) 1 837 GE 1 8 4 1 1) “ e ® 0 ° D) [} * E 
1) Die Angaben sind der Darstellung der Handelsverhältnisse zwischen der 


| Schweiz und Frankreich im Jahr 1840, von Dr. A. von Gonzenbach, und dem! 
Bericht an das englische Parlament über den Handel, die Fabriken und Gewerbe) 


"aM der Schweiz, von Dr. John Bowring, entnommen. Mi 
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landel. ae Besonderer Handel. 

| rankreich Nach Frankreich eingeführte und dort konsumirte oder 
‚Waaren. * verhandelte Waaren. 

r u Tee er Re RE 7 
| Offizieller Werth. | | Offizieller Werih. Erhobene Zölle. 

) j Quantität. s — | 
ı Summen in / ; Summen in 0) Summen in 0/ 
| Franken. 0 Franken. 0 Franken. 0 











| 66,824,152| 97.2 | . . . [|23,512,639] 96.1 | 1,308,245 | 89.9 
| 66,995| 0.1 | 1,674,872 | 06,009 0.3 2.582 17.0.2 
| 59,814] 0.1 | 1,196,290 | 59,814] 0.2 res a a 
| 51,859) 0.41 38,690 | 51,784| 0.2 28,973| 2048 
| 0.202 O1... 13,226 1 41.306| 0.1 22,847 | 1.68 
| 48,645 0.1 | 20,700 | 48,645 0.2. 1.% 3,200.1.0.2 4 
44,182) 0.1 nt 18,810| 04 3,104 | 0.2 
43,866) 0.1 Si | 42,974) 0.2 1,8968 | 0.2 
tr 1.1 10922258. 26 80.012. 5:0 





| 


67,961,5891100.0 | . . . [24,467,210.100.0 | 1,452,743 100.0 | 


| der Schweiz nach Frankreich. 


| Allgemeiner Handel. Besonderer Handel. | 
| 47,750,000 „193° 120,211,589. 12,600,000 „1942 }11,867,210 | 
me Zunahme 
1842 u 

Zunahm Zunahme N 10,867,210 j 


| 69,200,000') 189° 1 1,738,411. 19,800,000 zunnune ) 4667,210 | 


Abnahme Zunahme 


1) Die Werthangaben über die Einfuhr beim allgemeinen Handel vor f 
ı dem Jahr 1835 (bis zu diesem Jahr zurück benulzten wir die bezügliche } 
| Darstellung von Dr. A. v. Gonzenbach) sind das Ergebniss einer 10 Jahre 
‚ umfassenden Vergleichung der allgemeinen und der besondern Einfuhr, # 
; welche uns das Verhältniss 68 : 18 zeigte, nach welchem wir diese Summen d 
| beisetzten. Dr. John Bowring gibt nämlich nur.den besondern Handel an. y 


| 
| 
E°- 184% „}16,561,589. 13,600,000 
| 
| 





Rang nach der 
Wichtigkeit 


BENENNUNG DER WAAREN. 


Rohe Baumwolle 

Baumwollengewebe 

Wollengewebe 

Seidengewebe . 

Kaffee s 

Raffinirter ae 

Krapp ; 
Kebmdchsseräthschaften : 
Wein 

Goldschmied- amt "Biiohtertehzeren) 
Kisen-und ‚Slahl a. 0sArs ln. 0% 
Rohe Seide 

Gewebe von Lein hr Hanf 
Handwerkzeuge von Metall 
Branntwein und Liqueur . 
Indigo \ 

Steine, Gläser A Kristalle" 
Oele von Samen und Felte.. 
Kaschemir-Shawls 
Rohzucker . 

Kurze Waaren N ee RE 
Sale. nun), ELNR 
Papier, Bücher und Gemälde 
Bearbeitete Felle . 

Tabakfabrikate 

Olivenöl 

Uhrmacherwaaren . 

Kupfer . 

Sämereien . 


Verschiedene Artikel Ser. end lhätrieht 


Maschinen und Mechaniken . 
Baumwollengarn 

Karmin . TE . 
fr MODERN wi Nee 
Getreide: RN 


Litre. | 1,668,947 
Kilogr. 98,151 9 
Fr. Kane El 
Kilogr. | 1,138,484 I 

N Fr. SIE ' 
.-IKilogr.]| 967,951 U 
122,305 9 
1,349,966 I 

"187,044 

22.1249 

“ 90,049 1 

# 330,091 | 

Fr. er \ 

Kilogr 181,1728 

» 1,078 | 

Br 63,625 I 

BE I N 

Kilogr. 38,101 1 

” 661 

Litre. | 817,321 

. IKilogr. | 1 ‚238, 


Uebertrag 


. Ausfuhr von Frankreich. 


Aus Frankreich in die) 






\ 


Allgemeiner. 


französische und 


| 


| Quantität. \ | 


Verzol- 
lungsart 





9,993,496 |} 


Kilogr. | 
ei 422,535 |M 
5 374,289 m 
ne 35,709 I 
„..13,186,140 
£ 2. ‚801 ‚61 m 
ii 2, 667, ‚7ia el 
Litre. 11,692,782 ı 
Kilogr. 973 m 
R: 3,4174,856 IM 
A 37,995 
R 92,300 IE 


» . 11,509,289 9 

















Besonderer Handel. 
Schweiz ausgeführte 


Offizieller Werth. 


| Offizieller Werth. 





Aus Frankreich in dieSchweiz ausgeführte französische Waaren. |} 


Erhobene Zölle. 


Summen in | 
Franken. 


0 
Franken. | /o 


| 19,986,992] 20.8. 
|12,123,207| 12.6 
| 10,387,977| 10.8 


A, 
4. 
3. 
a. 
2 
2: 
2. 
2; 
2. 
f; 
1. 
1 
1 
i,; 
1 
1 
1 
1 
0 
0 
0. 
0 
0. 
0. 
0 
0. 
0. 
0. 
v. 
v. 
0. 


= BAAR ASDDOAL-VUDVDVDRrOIS- WU or 
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425 
144 
95 
112 
1 

2 
14,734 
281 
1,349 
age 
298 
11,928 | 
223 
3,392 
2,129 


mm nn nn | u | ED | 


32,731,805| 81.4 


52,908 
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4 

| 

" Allgemeiner 
IS = a Aus Frankreich in die’ 

I 5 4 französische und) 
S.2 BENENNUNG DER WAAREN. 1 
u: a Ä 4 
gt .-i Du RN I 
Er S 2, | Quantität, | 
oo os - | 
> j 


Uebertrag : SIaE sa NGe 
Viahii ie 2% RR  Slleke 20,172 
Medikamente, Sräparinke,. NS „122: Kilogn 43,120 
Gold, geschlagen, gezogen, gesponnen ir 5 346 
Hanf und Leingarn Wr. 3) 2 Kr, BUN " 48,056 
Kalshüte) „Wa DDr ae Fr. 


Rohe Erze 
Chlorkalk 


Päparirtes Leder 
Wolle in Masse . » 
Möbeln , 
Parfümerifwaaren 
Wollengarn 
Kochsalz . Kant ne 


Kilogr. | 1,470,897 7 


256,949 F 


» 

E2) 

Fr. [ 
Kilogr. 26,439 | 
9,033 7 


Pr} 


». 15,219,559 U 


a TE TE LESER DT Dee - 


64,325 I 
65,320 | 


Andere Artikel 


3 x 
ET MEN NEBEN RERETRERATTER S 
RE EEE EEE EEE 


Zusammen 








u RE N RR 1.141 N 
SR NDIeIKE 2. ans Krlogr.t .D2 2 De 
Tabak in Blättern 715,077 


Durchschnittliche Ausfuhr von \ 


In den Jahren 182 1—1831 . . . 





A m He 


Ba 


N N N 


1837 —1841 


P)) br) Pr} . . . . . . . . « . . | 














Handel. 
Schweiz ausgeführte 
premde Waaren. 








| ‚ Offizieller Werth, 








= 


ı Frankreich nach der Schweiz. 
- Allgemeiner Handel, 


62,288,000 „1842 
| Zunahme 
nahme | 


ek 
nahme 


| 71,130,000 „1? 124,126,479. 


| 86,800,000 „ 


\32,968,479. 


h 9,056,479. 


Offizieller Werth, 


Besonderer Handel. 


28,600,000 „184? 


32,650,000 „197? 


Zunahm 


nahme 


37,300,000 1942 


Zunahme 


N 


Aus Frankreich in die Schweiz ausgeführte französische Waaren, 


Erhobene Zölle, 





| mn Juaattat, Summen in Summen in 
| Franken. % Franken. % Ei 0] Frankong | 70 ‚Franken, Yo 
| 85,220,735| 78.9 2 32,731,805| 81.4 2, 908 60.7 
| 363. ‚08) 0.4 20,172 363,303] 0.9 2 375 4.2 
317, 0751 0.4 42,946 345. ‚891 .0.9 120 0.1 
394, ‚3688| 0.3 346 324, 368 0.8 153 0.1 
317, 5201.08 En 243,407| 0.6 098 0.1 
317 ‚041 0.3 317, 044 0.8 875 1.0 
314, 138] 0.3 996. ‚889 67, 3597| 0.2 817 1.0 
308, 339! 0.3 256, '949 308. „33 0.8 707 1.0 
304, ’020 0.3 1,131 304,020) 0.8 6,331 1:9 
296,319] 0.3 169, 737 92, 441) 0.2 44 0.0 
287, 2631 0.3 62, AA 277. 473. 087 184 0.2 
262,480| 0,3 ’214 1 ‚256 0.0 1 0.0 
243,554 0.3 294, 663) 0.6 623 0.7. 
IKcHR 073 0.2 4, ‚903 150, 521) 0.4 61 0.1 
169.032 ..0.2 5. 698 AN ‚904 0.2 1 0.0 
156, 58081: 0.1.15 ‚219, 500 156, 5855| 0.4 575 0.7 
143, "015 0.1 "557, 284 #11 ‚457 0.3 1.938 1.8 
| 6,296, 018 6,6 x A ‚013, 629| 10.0 18,206 | 21.0 
95,856,479/100.0 40,105,244 100.0. 0 86,812 1100.0 


Besonderer Handel. 


„ 111,505,244 
N 7,455,244 


h 2,805,244 
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BENENNUNG DER WAAREN. 


Seidengewebe 

Baumwollengewebe . 

Uhrenmacherwaaren 

Geflechte von Stroh, 
Rinde u. s.w. . 

Floretseide . 

Holz, gemeines‘ 

Seide, rohe 

Goldasche (Abfälle von 
Goldschmiedarbeiten) 

Bijouterie- und Gold- 
schmiedwaaren , 


Wolle, in Masse 
Rohe Felle . 
Strohhüte 


Käse . ; 

Gewebe von Elochs al 
Hanf . 

Thiere 

Butler. 7% 

Effekten zum ee 

Felle, gegerbte 

Pferde ; 

Liqueurs 

Eier von eh wirmern 

Eisenerz 

Möbeln . BR 

Cylinder, Breiter und 
Eckstücke, gravirte . 

Holzarbeiten 


Uebertrag 


Ver- 


zollungsart. 
Quantität. 


Kilogr. 


A. Einfuhr von de | 


| ER. 


Offizieller Werth, 3 


zur 





Summen in 
Franken. 


60, 335, 728| 40. 34 


933, 9961 29,034,158 


532.494 
” 
Franken. aa 
Kilogr. 134,998 
„ 313,047 
- Franken. — 
Kiloer. 61,681! 
en 110,152 
Hektogr. 8,821 
Metr, Ztnr. 9,905 
ie 2.278 
Stücke. 109,947 
Metr. Ztnr. 10,158 
Kilogr. 31,611 
Stücke. 19,429 
Metr. Ztnr, 1,866 
Kilogr. 10,824 
N 64,788 
Stücke. 648 
Hektoliter. 462 
Kilogr, 3.248 
Metr, Ztnr, | 22,430 
Franken, -— 
x wi 
” | Se 


‘BD; 


27, 107, 7921.18: 1) 


128,713 


1,953,428 


4, 
3, 


3 


2, 
‚649,886 


1 


120,131 
763,570 


304,560 
638,998 


843,492 
721,893 
711,083 


465,655 
381,866 
261,211 
248,306 
242,955 
199,900 
138,723 
124,416 
112,150 
106,939 


99,945 
90,704 


— a 
ZZ is 


147,785,602 


Teber- 


über die Handelsbewegung zwischen dem Kaiserthum) 


ee or 
Nach oder durch Frankreich 


Ei 


Waaren 2 ) 


0/, Mi 
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Jicht 


Frsukteich und der Schweiz im Tahrs 1852. 


| ei nach Frankreich. 





| ö 
Tandel. Besonderer Handel. 


ingeführte i S . r ; 
| Nach Frankreich eingeführte und dort konsumirte oder verhandelte Waaren.% 





Offizieller Werth. Erhobene Zölle. 


| Handels- Handels- 














Werth. Quantität. Summen in 0 Werth, Summenin| 5 

Franken. /o ' Franken. /o ; 

E22. 22,686| 2,443,983] 8.2 | 2,942,439| 209,673] 12.8 © 
21.201,393] .. — 6,558,822] 21.9 | 5,217,924| 296,800] 18.2 | 
| 2,308,429| 17,984| 659,501) 2.2 256,138| 95,523 5.9 # 
4,935,468| 304,396] 4,849,374| 16.0 | 4,866,528| 157,545 9.6 R 

1 5,155,823 — 4,119,947| 13.8 | 5,155,685| 48,832] 3.0 | 
, 3,787,968| 41,052] 2,591,100| 8.6 | 2,584,340| 3,9991 0.3 } 
| : 
| 3,304,560| 110,152] 3,304,560| 11.0 | 3,304,560 62] 0.03 
| 2,477,823 5a2| 110,372] 0.4 | 104,097] 8,0291 0.5 & 
1,649,886| 5,503] 1,649,460| 5.5 | 1,649,460| 376,258] 23.1 # 

1,583,364] 5,519| 769,868 2.6 | 1,389,350| 8,335] 0.5 \ 

| 290,325] 14,517| 66,555| 0.2 33,005 9,3501 0.6 & 
‚1,137,432) 5,652] 395,607] 1.3 | 632,688] 102,463] 6.3 I 
253,331] 1,921| 33,993] 0.1 24,528| 5,553] 0.3 | 
617,570) 10,448] 383,826) 1.3 | 622,270| 85,240 5.2 | 
I 283,5 1,85 259,517 05 281,7 6,732 048 
| 201,686 2083| 23,758 0.1 23,568] 6,9501 0.4 5 
23 — en — — ; i 

| 348,025 638| 196,300| 0.6 | 341,525] 15,983] 1.0 | 
92,485 2 594 0.0 3965 ° 3261 0.0 5 
| 43,740 243] 124,416) 0.4 43,740 3 00% 
ı  -67,290| 22,430| 112,150] 0.4 67,290 240 0.0 % 
106,999 82,511) 0.3 82,511] 13,613) 0.8 5 

| 9,95 — 25 0.0 3) 4a 0o0N 
9,0 — 75,002] 0.3 74,781| 12,250| 0.8 | 
135,060,354] . . |28,811,241| 96.0 | 29,698,599]1,463,763| 89.7 } 


| 


! 
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ar 





Rang nach dr | 


Wichtigkeit. 








Nach oder durch Frankreiel 





Waaren| 





BENENNUNG DER WAAREN. 


Uebertrag 
Auf Saffianart zuberei- 
tetes oder gefirnisstes 
Leder re 
Baumwollenfaden 
Kupfer, reines, nur ein- 
mal geschmolzen 
Erdharze, feste 
Feine Perlen 
Stahl in Barren 
Wollengewebe . 
Cigarren 
Posanenteriewaaren von 
Rosshaar . . 
Papier, Päppendackel, 
Bücher u.Kupferstiche 
Gefärbte Seide > 
Beitfedern 
Zundel .....l: 


_ Thierkrochen u. unver- 


arbeitete Hörner 
Schleifsteine 
Andere Artikel . 


Zusammen 


zollungsart. 


Kilogr. 


N 


Metr. Ztnr. 


ng 
Hektogr. 
Metr. Zinr. 
Kilogr. 


Das Hundert. 


Kilogr. 


” 
N 


Metr. Ztnr. 
Kilogr. 












Offizieller Werth. | 


Quantität. TR 
Summenin 0/ Ei; 
Franken. m 
147,785,604| 98.5 1 
1 
86,184 0.1 
82,566| 0.17 
73,712 | 
73,368 1 









62,000 
60,200 
52,746 
48,870 


48,465 


17,663 
45,885 
10,929 
32,554 


25,249 
23,144 
1,270,048 


149,859,185 















Sr e 


o2© so22 © >>s>sS5> s> 


eleo90 299.8. Sara 


a 


—— 


100.0 
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Handel. Besonderer Handel. 
Jingeführte 


Nach Frankreich eingeführte und dort konsumirte oder verhandelte Waaren. 





Offizieller Werth. Erhobene Zölle. & 


Händel. 

















Quantität Rue { 

| Werth. "| Summen in a Werth. |summenin| , s 
| Franken. /o Franken. /o i 
zB 

135,060,384 28,811,241| 96.0 | 29,698,599]i,463,763| 89.7 | 
200,700) — 2 = = En 
45,049 — _— _ i 
84,769 73,708| 0.2 84,766| 1,209) 0.4 0 
91,335 60,605| 0.2 72,191] 3,1761 0.2 ı 
46,500 ‚60,000 2 45,006 1%. 0% 
56,374 60.1301 02 56,314] 33,079 2.0 5 
49,654 2.0601 0.0 903 163) 0.01 
162,900 742 2,226 N) 7,4201 12,192 Y : 


44,875 67Al 48,198 


59.234] 6,193] « 40,494 


| 

51-193] 41,437 
| 28,950 41 1,045 

| 

| 

| 

| 


635 40 
11,294 8,920 
38,788] 2,180 


42,045| 6,809) 40,182 
38,788 13,853] 32,554 


DSS sSpo2 > ssoso9o 
Fe en ID OD Bla 


0. 
0. 
0. 
2. 
0. 
0. 

16,850) 1,187) 040 
0. 
0. 
0. 
0. 
0. 
0. 
6. 


40,674] 1,9201 25,247) 04 40,667 a3 0.08 

115,720] 46,183] 23,094] 0.4 115,470) 2,794] 0.29 
I 1,302,874 . . 748,561| 2.5 805,592] 99,153) 6.1 | 
137,560,824 29,999,3451100.0 | 31,075,68811,632,823|100.0 ® 








i 
N 


| | 
" | 





Wichtigkeit. 


fu 
i © 
% Ze 
[2 
| 
5: 
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EB &0 
: 
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Bi gu 





anmwvwn 


BENENNUNG DER WAAREN. 


Baumwolle 
Wollengewebe . 
Baumwollentücher . 


: Getreide (Korn) 


Getreide (Mehl) 
Seide, rohe, und ge- 
sponnene . 
Seidenstoffe 
Oel (von Oelsaamen) . 
Weine ; 
Werkzeuge und Arbeiten 
von Metall 
Kaffee F R 
Raffinirter Zucker A 
Effekten zum Gebrauch 
Krapp, gemahlener 
Seide, rohe und mou- 
Hikete : 
Gewebe von Flachs und 
Hanf . k 
Gusseisen und Stahl 
Caschemir Shawls . 
Branntwein und Wein- 
geist . 
Sämereien 
Felle, Kerarbenets: 
Mercoriöwsaren 
Knöpfe i 
Maschinen und Mech 
niken . 0% 


und 


Transport 


Ver- 


zollungsart. 


Metr.Zentner. 


Kilogr. 


>] 
Hektoliter. 
Metr. Ztnr. 


Kilogr. 


6) 
Metr, Ztnr. 


Hektoliter. 


Metr. Ztar. 


N 


>) 
Kilogr. 
Metr. Ztnr. 


Kilogr. 


Metr. Eziae 
Franken, 


Hektoliter. 


Metr. Ztnr. 
Kilogr. 


N 


Metr. Ztnr. 


B. Ausfuhr aus Frankreich 


Quantität, 


70,297 
496,523 
588,805 
09,951 
229,655 


101,132 
30,765 
29,593 

127,068 


18,819 
20,718 
20,544 
114,331 
19,821 


24,898 


102,992 
22,611 


17,200 
7,951 
57,612 
159,422 


8,454 





RETTET 


Allgemeine | 


Aus Frankreich in die Schweiz ausgeführte französische 
' Waaren. % H 


Offizieller Werth. 


—— u | 


Summen in 


3,372,888 
2,959,278 
2,605,495 | 


1,742,580 | 


1,571,542 
1,438,474 
1,310,943 


1,204,012 
1,192,674 


1.186,16 
1,134,808 


1 ‚099,209 


93,260. 260 ‚169° 














Franken. 0/0 \ | 
44.059,334 | 11.89 
14,057,828 | A sl 
13.968,823 | 1 Bi | 

9.463, 171 91 

A, "557,940 8f 

4,550,940 8 

st 
5 





Zuppp vwww wuiZn 
BL 


78.0 








nach der ee im Jahr 1852. 
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” Under Besonderer Handel. 
R* ee Französische in die Schweiz eingeführte Waaren. : 
r Handels- 1 Offizieller Werth. Handels- Erhobene Zölle. 
| Werth. Quantität. ——— Werth ö 
= Summen in 0 ae Summenin| og 5 
| Franken. /o Franken. /o i 
1 1,950,434 50 10,070| 0.0 8,560 11) 0.0| 
[14,103,20% 227,675 | 7,528,059 | 12.8 | 6,681,810 9) 01% 
| 6.239.498] 322,382 7,238,612 | 12.4 | 3,309,363 206) 01% 
| 8,167,143] 203,343 | 3,429,187 | 5.8| 2,872,673] 52,133 | 27.7 9 
| 6,962,182] 111,773 | 2,200,287 | 3.8] 3,349,044 | 61,902 | 32.4 | 
| 5 
| 6,876,976| 3,150] 141,750| 0.2) 214,200 104| 01% 
3,779,837| 21,720 | 2,356,265] 4.05 2,845,110 146 | 04% 
| 1,923,531) 19,010 | 1,901,061 | 3.2] 1.285.600] 5,232| 2.8 I 
3,209,523] 126,964 | 2,591,977 | 4.4 | 3,201,189| 1,464| 0.8 % 
3,280,229] 12,290 | 1,491,331 | 2.51 2,112,201 | 1,992 | 1.1 | 
| 2,734,772 94 113| 0.0 20 Be 0.0 ı 
| 1,520,302] 19,214 | 2,305,636 | 3.9] 1,421,809|° — .| 0.08 
| 2,534,406] 101,787 | 2,042,797 | . 3.5] 2,275,845 2783| 02% 
| 2,378,577| 17,695 | 1,769,524 | 3.0| 2,123,429 1941| 04 
| s 
5 1,941,732) 4,865 | 340,550| 0.6] 379,470) 2,482) 1.3 5 
| 977,385] 38,423] ss1,z18| 0.90| 3291161 Aal on! 
| 1,188,291| 7,767| 502,716) 0.9] 502,733] 2,143) 141% 
| 1.327 593] 114,408) 0.2] 125,308 1386| 01% 
| A 
 1,660,394| 16,742 | 1,171,973| 2.0] 1,619,201| 1,852| 1.0 4 
| '874,6283| 6,868 | 1.030.267 " 1.8[.. 755,530 1» 1,890-% 1:0 9 
| 975,705 56,329 | 1,155,856 | 2.01 950,350 158| 01% 
|1,721,353| 149,686 | 1,024,944| 1.8] 1,527,107| 2286| 02; 
| 
11,099,209| 1,585 | 222,997) 0.4] 222,997 141| 02; 
B7,677,102 41,152,098| 70.1 j88,385,179 | 133,441 | 70.6 | 


| 
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Rang nach der: 
Wichtigkeit. 


. . . ® o . s . . 
VERRLETTTEETET TETRETETEETTESEEETT EL EDEN TERSLETTET ET ER SAGEN DET ETF EEE 


o . . . . ® . . ® - . 
(RETTEN EEE EEE EEE TESTSEITE LEETEETEEITLTEN ROTE | ERTL EEE EEE TE ET TETETT ETETAEEEEETEEEETEN 


BENENNUNG DER WAAREN. 


Transport 
Karmin . 

Faden von weisser oder 
gefärbter Wolle. 
Töpferwaaren, Gläser 

und Krystall . 
Goldschmied- und Bi- 
jouteriewaaren 
Thiere 
Papier, Karton, Bücher, 
Küpfereliche und Li- 
thographien . 
Wolle, in Masse 
Tabak, fabrizuter, oder 
nur zubereiteter 
Gewöhnliche Seife . 
Olivenöl . 


Extrakt von Farbhölzern 


Uhrenmacher-Waaren . 
Zubereitete Felle 
Indigo N 
Kupfer, reines oder, ver- 
mischt ; 
Fremder Zucker, roh . 
Pferde P 
Kartoffeln und onen. 
Gemüse 
Säuren au 
Amelung: . has 
Zubereit. Mediziwalmiitel 
Meubeln. . 
Filzhüte . 
Alaun, 
Kali ARRN 
Rohe Erauelächie 
Chlorkalk 
Verschiedene 
der 


schwefelsaures 


Artikel 


Transport 


Pariserindustrie | 


Ver- 
| zollungsart. 


Kilogr. 


N 


Metr. Ztur. 


Hektogramm. 
Stücke. 


Kilogr. 


N 


Metr. 


” 
” 


Franken. 


Kılogr. 


R7] 


Metr. Ztnr. 
9% 
Stücke. 


Metr. Ztar. 


Kilogr. 


B7] 


% 
Franken. 


9 
Kilogr. 


Metr. 
Kilogr. 


” 


Az 


Zinr. 


Quantität. 


6,857 
59,629 
9,099 


7,577 
31,315 


236,728 
223,334 


130,577 
13,618 
4,702 
1,549 


152,813 
29.720 


‚780 
5,816 
1,513 


19,290 
415,295 


661,317 | 


38,120 


— 


517,081 
156,600 
190,689 


28,047 





y 
. 


Allg emeinet 


Offizieller Werth, 





Summen in 
Franken. 


93,260,469 
1,097,560 


1,086,372 
1,048,609 


1,009,886 


964,639 


925,216 
893,336 


835,693 
816,589 
799,286 


774,400 | 


696,017 
634,564 
609,260 


544,324 
506,261 
429,810 


103,936 
390,404 
330,658 
325,235 
316,620 
258,750 
244,594 
234,900 
223,327 


225, 860 | 0 


21109, 109,892, 2,081 | 9 


Aus Frankreich in die Schweiz eingeführte (ranzösische 


aaren. 























f andel. 
nd fremde 


J eiziger 
Werth 


187,677,102 
| 342,870 

091,619 
| 699,409 
| 1,010,286 
| 1,495,991 


990,401 
837,503 


710,339 


| 816,589 
\ 658,235 
\ 387,200 
1,333,976 
1,021,451 
445,800 


" 319,017 
ı 791,770 


451,067 
| 572,104 
| 259,203 
| 396,790 
' 282,615 
| 316,620 
| 258,756 
\ 
| 118,301 
| 136,600 
| 106,786 
" 

| 225,860 


Quantität. 


N 


6,857 
27,887 
8,668 


5,211 
31,315 


226,600 
2,056 


142,792 
3,675 


4.550 
508 
1,462 


19,167 
413,862 
661,317 

37,508 


514,874 
126.461 
169,587 


28,047 


73,654,260| . 


ST AN NEAS Fe Sram Ban 9 rn & 


Besonderer Handel. 


Französische in die Schweiz eingeführte Waaren. 


Offizieller Werth, 


Te 


Summen in 
Franken. 


41,152,098 
1,097,560 


464,652 
992,538 


688,708 
964,639 


864,942 
8,224 


5,511 
816,109 
13,138 


411,270 


400,905 
381,985 
330,658 
319,115 
280,460 
258,591 
243,601 
189,691 
203,504 


225,860 


52,569,446 


0% 


Jetziger 


Werth. 


ER RAR TEEN TEE EEE 


Erhobene Zölle, 


Tr 
Summen in 
Franken. £ 

r nennen] = 


70.1 138,385,179 | 133,441 


1.9 


0.8 


Se ee 
NO 


> 222 sssso2 >20 =» 
Fa oo w@ Ha FH SNn 


342,870 
418,166 
651,691 
688,708 


1,495,991 


926,107 
7,710 


4,684 
816,109 
10,819 
378,370 


758,120 


567,858 
255,769 
396,790 
276,495 
280,460 
258,591 


117,860 
126,461 
94,969 


225,860 


19 


617 


89.6 [49,397,391 | 159,824 


ae 


un: 
es 
> 


Rang nach der | [ 





Wichtigkeit. 


| Aus Frankreich i in die Schweiz ausgeführte Kin he 


| BENENNUNG DER WAAREN. | 
Ver- 


zollungsart. 


Transport 


Tabak in Blättern . Metr. "Ztor. 10,596 
Exotische Harze . Kilogr. | 130,955 
Modenwaaren und künst- 

liche Blumen Franken. — 
Parfümeriewaaren . ae 22,515 
Rohe Felle . . : » 93,720 
Holzkohlen oder von 

Eichenreisern Metr. Ztnr, | 12,106 
Andere Artikel. . - . 

TOTAL >| 


Quantität.| — 






Allgemeiner. 
aaren 3 


Offizieller Werth. 4 


Summen in 
Franken. 


| 0% 4 


Ne | 6 





I 

109,892,081 | 91.9 

211,930 | 0.24 

182,0771 0.28 
179,306| 0.2 
157,605 | Od 
124151| 04 
121,057| 0.4 
8,668,089 | 7.2 


EEE FERIEN 


119,536,296 | 100.0 



















Boneren ounel 
ee in die Schweiz eingeführte Waaren. 


Handel. 


und fremde 










Offizieller Werth, Erhobene Zölle. 




















Handels- Quantität Handels- 
R\ h sw N De 
Werth. Summen in 0, Werth. Summen in 0/ 
Franken. 0 Franken. 0 














103,654,260| . . 152,569,446 | 89.6 ja9,397,391 | 159,824 | 81.7 | 
762,948) 5,9841 119,673 | 0.2] 430,324] 1,646 |.09% 
195,083! 6,516 9,122| 0.0 9,774 17) 00| 
173.306. 176,947 | .0.3| 176,947 187 | 0.3 8 
157,605| 20,755 | 145,285 | 0.31 145,285 591 0.08 
115,193] aaa 3742| 0.0 820 176| 01% 
96,845] 12,106] 121,057 | 0.2 96,845 | 1,332 | 0.7 . 
8,179,211| . . | 5,505,656 | 9.4] 5,700,035 | 22,899 | 13.3 I 


1113,640,781| . . 158,648,060 | 100,0 155,957,921 | 188,440 |100.0 ! 







Baumwolle, rohe . oe nr. 
Baumwollengam . ee... 
Baumwollengewebe . . + 
Cacao - U a Ha Kell re 
Chemische Produkte I RE 
Eisen: Blech und Stangen . . = - 
Faden aller Art Mianie ehe a 
Farbhölzer und Tischlerhoa . - » - 
Felle, rohe und zubereiteie . . . - 
Getreide und Mehl . . » » 0. 

Gebrauchsgeräthschaften sr Yan: 
Gewebe von Flachs, Hanf u, dgl. LER 
Gummi, elastischer . . ». co 0. 
a N 
Käse . . . BEE er 
Krapp, roh oder gemahlen N N, RE 
Kupfer, versilberies und gezogenes ae 
Maschinen und Mechaniken . . «= 
Merceriewaaren und Knöpfe . . » « 
Modewaaren . 2 2. 00000 
Delete nn ana 
Samen, ölhaltiger und Sämereien . -» 
Seide, rohe, abgewunden und moulinirt 
Seidengewebe . » ee 0... 
Stahl... . ER RU N aa 
Strohhüte, Geflechte und Decken . - 
Tabak und Tabakfabrikate SR N ke 
Uhrmacherwaaren . » ve... 
Wein, Branntwein und Liqueur . .» - 
Wolle, wohe use en, 
Wollengewebe . « 2 ee. 
Zucker und Zuckerraffinte : . » » 
Alle andern Artikel » « 2 eo... 


































ED EINE ET 
re PS SEEN 





Zusammen 


4 
A 
N 
a 
a 


4 
N 


rankreich im Jahr 1852. 










Amtl. Werth. 





Franken. 


118, 112 
23, 623, 992 


364 ‚179 


394, 000 
163, 469 


186, 166 


97, 252 
152. 704 
512,663 


_— 


1,115,250 
 56,699,412 


6 ‚288, 291 


9 ‚138 „940 
"166, 782 


— 


| 2,297,159 


|701,515,281 


Durchfuhr durch Frankreich 


der Schweiz. 


Handelswerth. th. | Mandelswertt. | Amtı. wertn. | wandeiswertn. Amil. Werth. 


Franken. 


54, 627 
15 ‚050, 156 


— 
— 
— 


612, 551 


365, 458 
173,138 


979, 250 


97, 252 
263, 504 
512,663 


1 ‚100, 100 
76, 301, ‚103 


4, 311, 251 


8, 986, 937 
418, 060 


2, 300, 634 


 410,826,584 


Franken. 


14,055,254 


7 ‚093, 907 
108,926 
299, 403 
784,811 
924,670 
116, 146 


n 351 ‚368 


172 „956 
2, 533, 466 


21 „031 
104, 967 


1 ‚599, 763 
159,716 
9, 329, 013 


187, 930 
933, 390 


1 ‚024, 220 
1 705,641 

"680, 716 
T; 776, ‚329 


60,714,223 








283 






nach 


Handelswerth. 


Franken. 


11,946,966 | 


3, 115, 257 
13, 570 
232, 674 
784,811 
796,517 
140, ‚944 


8, 865, 393 


185, 310 
2,786, ‚813 


395, 237 
104, ‚567 


1, 195, 907 
159, ‚716 
8,224,072 


187, 930 
1 ‚0A7, 087 


960,206 
9,024,983 
"488,323 
6,852,636 


57,468,919 


284 


ee 





BEMERKUNGEN. \ 
1. Zusammenstellung und Vergleichung des uflgemeiden Handels sischei n 
dem Kaiserthum Frankreich und der Schweiz. , 
A. Einfuhr von der Schweiz nach Frankreich in den Jahren 4 
1842. 1852. Zunahme. | Abnahm 2 
Franken. Franken. Franken. Franken " | 
Seide und Seidenwaaren . | 26398282 | 69223027 | 42824745 - u 
Baumwollenzeug 14419571 | 29116724 | 14697153 re 
Uhrenmacherwaaren 10130122 | 27107792 | 16977670 # 
Gemeines Hoz . 4851556 4120131 — 73142 2 
Thiere (Pferde und Vieh) 1939005 581766 _ 135723 
Goldasche . s ; 2083800 3304560 1220760 — 
Rohhäute i 1430766 843492 er 587274 
Eoieehlaled und) Bijon- | 
teriewaaren . 976129 2638398 1662269 5 
Wolle und Wollenwaaren 731473 | 1702632 971159 —_. 
Käse und Butter . \ 1264415 gar — 29212" 
Strohgeflechte und Hüte . 773864 6850606 6076742 — 1 
Getreide und Mehl . . 362982 —R — 36298% 
Lein- und Hanfgewebe 219568 465655 246087 —ı 
Literarische Gegenstände . 166000 47623 — 119371 
Holzkohlen und Erdharz . 85680 73386 22 1229 \ 
Möbel und Holzarbeiten . 4151352 197643 46291 —i 
Roheisen, Stahl, Eisen- EN 
arbeiten und Maschinen | 206259 112150 — 9410 
Alle andern Waaren . 1769765 | 2501306 | 731544 —i 
Zusammen ! 67961589 149859185 ! 85454417 3556821 






Die Einfuhr von der Schweiz nach Frankreich hat sich im Laufe de 
angeführten zehn Jahre von einem wenig befriedigenden Standpunkte zu einell 
wahrhaft erfreulichen umgestaltet, so dass im Jahr 1852 für Fr. 149,859,18 3| 
Schweizerwaaren nach oder durch Frankreich gingen, und von 1842 bis 185 
die Einfuhr von der Schweiz nach jenem Lande eine Reinzunahme 0 
Fr. 81,897,596 zeigt. Das Jahr 1852 weist uns bei Seide und Seide 
waaren gegenüber 1842 einen daherigen amtlichen Mehrwerth von Fr. 42,824,74 
nach, während auch die Uhrmacherarbeiten um Fr, 16,977,670 und der Wert Ä 
der Einfuhr von Baumwolle und bezüglichen Arbeiten von Fr. 10, 130,12 1 


a 
= 
Mi 
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auf Fr. 27,107,792 stieg. Auch die vermehrte Fabrikation von Strohgeflechten 
und Strohhüten mit einer Mehreinfuhr nach Frankreich von Fr. 6,076,742 ist 
' sehr bemerkenswerth, . | 


Auffallend mag es aber erscheinen, dass von uns auch nach Frankreich 
immer weniger Vieh eingeführt wird, nachdem wir die Abnahme schon beim 
Verkehr mit den Zollvereinsstaaten und auch mit dem Königreich Sardinien 
gesehen haben, und die Mehrausfuhr nach Oesterreich im Verhältniss ziemlich 
unbedeutend ist. Der Grund mag einentheils darin liegen, dass die Milch- 
produkte immer theurer bezahlt werden und daher die Produzenten derseiben 
wegen dem durch das Aufziehen von jungem Vieh entstehenden Ausfall von 
Käse und Butter die Nachzucht bloss auf die nöthigen Stücke beschränken, 
anderntheils eignen sich unsere Alpen wohl gut zur Heranziehung von Nutz- 
vieh, weniger aber zur Mästung der Thiere, und endlich wird der Konsum 
bei der steigenden Bevölkerung und hauptsächlich durch die starke Zunahme 
der Reisenden immer grösser, so dass das Schlachtvieh hier fast so theuer 
wie im Auslande bezahlt und daher seltener ausgeführt wird. 


Ein allgemeines Bild der Zunahme des französischen Handels und insbe- 
sondere des so schnell steigenden Verkehrs mit der Schweiz zeigt uns folgende 
Uebersicht über den allgemeinen und besondern Handel jenes Landes mit andern 
bedeutenden Handelsstaaten. . s 
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und 1852 auch nach der Einwohnerzahl der folgenden Länder. 


1842. 


Handel. 
Amtlicher Werth. 


Aus 
Franken. 

Russland . 52222161 
Schweden und Nor- 

wegen . 19739201 
Dänemark 3057463 
Grossbritannien . 153863949 
dem deutschen Zoll- 

verein . 81844123 
Meklenburg-Schwerin 13723 
den Hansestädten 8753628 
Hannover . 102404 
Holland 26591410 
Belgien. . « 98476600 
der SCHWEIZ 6796 1389 
Portugal . 1415496 
Spanien 39003602 
Oesterreich 9484710 
Sardinien 9062614 
Toskana . 20212720 
Kirchenstaat . 2870377 
Beiden Sicilien . 24761773 
Griechenland 598228 
der Türkei 48117998 


den Vereinigt. Stantan 


den französischen Ko- 


lonien . 


Allen andern Ländern 


86285848 
141536608 


Franken. 


42753522 


19076950 


29804151 


112199785 


59379884 
13733 
6262146 
130881 
13574979 
88331205 
24467210 
1068329 
30897211 
7986157 
59511261 
14915194 
2230265 
16610022 
221163 
30989312 


176056968| 135045538 


71629633 
106332145 


1852. 


Allgemeiner | Besonderer Allgemeiner | 


H 


Amtlicher Werth, 


| 
Franken. 


53869099 
21401486 
1024073 
135800619 


64472506 


‚ 7357735|23.95 


23885011 
22305 


2042141 
49579974 
10459211 
106809364 
18287402 
2191540 
33061036 
1275050 
55667253 
190090332 


99217980 
188764304 


Zusammen j1142033203| 84660694011438173009 


Hat auch die Einfuhr nach Frankreich im Allgemeinen vom Jahr 184 
beim. allgemeinen Handel u| 
Fr. 296,139,806 und beim besondern um Fr. 139,409,411 zugenommen, | 


sehr bedeutend, 


wie obige Uebersicht zeigt, 


770849. 51 
14985918516 2.70 











| Besonderet 
andel. 2 


Per 
Kopf 

0.91 

0.45 


0.48 
4.94 


2.15 


u 


— 


ai 


6.33 


0.58 
3.41 
0.28 
34... 
10.98 
0.73 
3.m 
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| steht doch die Steigerung der Einfuhr von der Schweiz besönders beim all» 
ı gemeinen Handel hiemit in noch gar keinem Verhältniss. Im Jahr 1842 betrug 
unsere Einfuhr nach Frankreich im allgemeinen Handel 6 9/, und im be- 
sondern 2.9 °/, der Gesammteinfuhr Frankreichs, und wurde beim allgemeinen 
Handel von der Einfuhr der Vereinigten Staaten Nordamerikas 15.4 %0; 
Grossbritanniens 13.5 0%); Belgiens 8.6 0/,; des deutschen Zollvereins 7.2 0/, 
und auch Sardiniens mit 7 0/, überstiegen. Derselbe blieb auch hinter der 
Einfuhr von den französischen Kolonien und den amerikanischen Staaten (ohne 
Union) ziemlich zurück; auch wenn man die Einfuhr im besondern Handel, 
wobei die Schweiz erst den 13. Rang einnimmt, gar nicht in Betracht zieht. 
Im Jahr 1852 betrug die Einfuhr von der Schweiz her im allgemeinen Handel 
10 4 °/, der Gesammteinfuhr Frankreichs, und blieb bloss hinter derjenigen 
Belgiens 15.5 °/, und derjenigen der Vereinigten Staaten Nordamerika’s 
zurück, während England nur mit 9.4 °/, und Sardinien bloss mit 7.4 % 
vertreten war, was um so erfreulicher ist, da sich die Gesammtsumme der 
Einfuhr (100 °%,) des Jahres 1842 zu derjenigen (100 %/,) des Jahres 1852 
annähernd verhält wie 3:4 und folglich die schweizerische Einfuhr nach 
Frankreich vom Jahr 1842 bis 1852 nur in Beziehung auf die Einfuhr anderer 
Länder von 6 6 %, auf 10.4 0/,, in absolutem Verhältniss aber von 6.6 0%, auf 
13.1 0/, gestiegen ist. Sehr bemerkenswerth ist auch, dass der Werth unserer 
Einfuhr nach Frankreich (im Jahr 1852 Fr. 149,859,185) hauptsächlich von 
ı Fabrikarbeiten (Fr. 121,580,582) und Stoffen zur Industrie (Fr. 26,701,764) 
herrührt, während uns das Jahr 1842 von den erstern bloss für Fr.40,908,496 
und von den letziern für Fr. 24,138,962 nachweist. 


Von der gesammten schweizerischen Einfuhr nach Frankreich gingen, wie 
wir bei der Durchfuhr sehen werden, im Jahr 1852 für Fr. 101,315,231 
" Waaren durch Frankreich in andere Länder, für Fr. 29,999,345 wurden dort 
konsumirt und Fr. 18,544,609 müssen in den Niederlagshäusern geblieben, 
verarbeitet oder umgearbeitet worden sein, oder sonst im Handel ihren natio- 
nalen Ursprung verloren haben. 


Vergleichen wir die Einfuhr von der Schweiz nach Frankreich mit der- 
‚jenigen anderer Länder nach der Einwohnerzahl, die natürlich bei den Ein- 
nahmen durch den Handel sehr in Betracht zu ziehen ist,' so steht dieselbe 
weitaus im ersten Rang. In welchem Verhältniss das Betreffniss per Kopf zu 
demjenigen anderer Staaten steht, weist nebenstehende Tabelle nach, 


% 








En 


Die Ausfuhr von Frankreich nach der Schweiz zeigt uns im Jahr 155 
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B. Ausfuhr von Frankreich in die Schweiz in den Jahren 
18412. 1852. Zunahme. | Abnahme. 
Franken. Franken. Franken. Franken. 
Baumwolle u. Baumwollen- 
waaren 32540826] 28028157 _ 451266 
Wolle und Wollönwedren 11897910) 16262107 4364197 _ 
Seide und Seidenzeuge 5920727 9666408 3745681 _— 
Getreide: Körner u. Mehl 364062} 14021111} 13657049 _ 
Zucker , 4417904 3061615 _ 13562 
Kaflee t 3823368 2486156 — 133721 
Wein und Brummtweih 3659069 3809507 150438 — 
Farben aller Art . ; 4239222 5425649 1186427 — 
Goldschmied- u. Bijoute- | 
riewaaren ; 2191875 1009886 _ 11819 
Metalle, Eisen- u. Stahl- 
arbeiten . 4569539 5094530 524991 _ 
Hanf- und inkengi 2024407 1571542 — 1520 
. Thon- und Glaswaaren 1153809 1048609 _ 
Oele ; 1699639 3758564 20589255 BR j 
Leder, zubereitetes 879615 1820710 941095 — i 
Literarische DE 7971796 925216 127420 5 
Tabak 719320 1047623 328303 — 1 
Merceriewaaren u. "Khöpfe 991502} 1134808 143306 -3 
Seife 797796 816589 18793 —_. 
Uhrmacherwaaren . . 521050 696017 174967 E 
Thiere (Pferde und Vieh) 667323 964639 297316 ge 
Holzarbeiten 243554 316620 . 73066 4 
Alle andern Waaren . 11736166) 16570233] 4834067 E 
Zusammen 95856479] 119536296) 32626041 891622: 


gegenüber dem Jahr 1842 eine Zunahme von Fr. 32,526,041, 


Vermehrung von Fr. 


und für Fr. 


23,679,817. 


und für Fr. 


und den Zollverein in die Schweiz eingeführt wird, 


13,968,823 Arbeite j 












dagegen be 
andern Waaren eine Abnahme von Fr. 8,946,224 , also ER eine rein 
Die rankte Summe der Ausfuhr Franl 
reichs vertritt die Baumwolle, wovon im Jahr 1842 für Fr. 19,986,992 roh 
12,553,834 halb und ganz verarbeitete bezügliche Waaren, und 
im Jahr 1852 für Fr. 14,059,334 roh, 
ausgeführt wurden. Die Aeuk bare der Kusführ dieses Artikels hat. seinen Grul 
hauptsächlich darin, dass die rohe Baumwolle mehr vor und durch Oesterreit 


























\ 389 
Eine bedeutende Mehrausfuhr zeigt das Jahr 1852 gegenüber 1842 hin- 
gegen bei Wolle und Wollenwaaren, welche eine Zunahme von Fr. 4,364,197 
nachweisen. Die Ursache hievon liegt einestheils in der Vermehrung der 
schweizerischen Bevölkerung, welche einen grössern Verbrauch von Kleidungs- 
stoffen bedingt, hauptsächlich aber in der zunehmenden Verfeinerung der 
Lebensart, welcher die rohen einheimischen Wolltücher nicht mehr genügen, 
und diejenigen Fabriken, welche feinere Stoffe erzeugen, in der Schweiz noch 
in zu geringer Anzahl vorhanden sind. 


Die grösste Zunahme der Ausfuhr aus Frankreich nach der Schweiz finden 
wir jedoch beim Getreide und Mehl, eine Vermehrung von Fr. 13,657,049. 
Hiezu trug die vermehrte Bevölkerung ebenfalls etwas bei, anderntheils ist aber 
zu bemerken, dass die Getreideeinfuhr im Jahr 1852 keineswegs eine normale 
war, sondern zum grossen Theil durch die damaligen Fehljahre, und haupt- 
sächlich durch die Kartoffelseuche herbeigeführt wurde. 
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Eine Vergleichung der Gesammtausfuhr Frankreichs im allgemeinen u 
'besondern Handel und für das Jahr 1852 auch auf die Kopfzahl der folgenden” 


Länder zeigt uns folgende Verhältnisse : 


Ausfuhr aus Frankreich in den Jahren : 


Nach 


Russland . 

Schweden und None 
wegen . 

Dänemark 

Grossbritannien . 

dem deutschen Zoll- 
verein . B 

Meklenburg- En ern 

den Hansestädten 

Hannover 

Niederlande . 

Belgien‘... 

der SCHWEIZ 

Portugal . 

Spanien 

Oesterreich 

Sardinien . 

Toskana . 

dem Kirchenstaat 

Beiden Sicilien . 

Griechenland 

Türkei 

den Vereinigt. Stasikn 

den französischen Ko- 
lonien . 

Allen andern Lähdöin 


Zusammen 


B 1842. 


Allgemeiner | Besonderer 


Handel. 
Amtlicher Werth. 


Franken. 


18605660 


3805765 
2336648 
1585373572 


54193548 
471997 
20739355 
436975 
21082621 
51602451 
95856479 
2540621 
71492321 
11167241 
65274384 
19404975 
3026862 
13444931 
2043988 
17459828 
82345693 


62359175 


Franken. 


14768441 


3354536 
1956959 
92411308 


49321451 
466635 
16605144 
332585 
17507792 
44142451 
40105244 
1526851 
58152704 
2919338 
39096395 
11313495 
2019833 
7453822 
1536995 
11424918 
48105807 


59771956 


1619857971119667017 


940250887/643961677]168146507 1. 


‚1852. 


Allgemeiner | 


Amtlicher Werth. 


Franken. 23 SR 
17611882| 0.30 


3218209) O.eg 
1420417| 0.55 
349075129112. 59 


55655837| L.gs 
114309| 0O.aı 
16578957|53.4, 
515812) 0.98 
23771126] 7. 
132944887|30.,, 
119536296 50.01] 
6268878] 1.rr 
87206986] 5.21 
13872871| 0.5; 
95249324|19.5- 
21825721|12.28 
5141756) 1. 
21709344] 2. 
2694370| 0.9 
28910711| 0.9 
271924807 |11.33 


193983161 
212234281 


Franken. 


141235727 


2776807 


1218652 


| Besonderer 4 | 
Handel. # 


[; 
v 





I, e 
Ki 

8 
N 


250420802 | 


425124597 
1141037 


12871062 







515454 


15140167 


121573996 | 
58648060. 
M3TTA 
65126856 
4915488] 


72097695 


15763114) 


3512567 


153110080 | 


1723102 









20057400 | 


162920773 


186325694 | 
159898070 


En j 


ri 
1233338663 





u \ 


h' | 


| 


R 


Im Jahr 1842 betrug die Ausfuhr aus Frankreich nach der Schweiz beim i 
allgemeinen Handel über 10,2% %/, der Gesammtausfuhr,, und wurde bloss vol k 
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derjenigen nach England mit 16.9 0/, übertroffen, während nach :den Ver- 
einigten Staaten bloss 8.8 %/,, nach Spanien 7.6 %,, nach Sardinien 7 %,, 
|nach dem deutschen Zollverein 5.8 0, und nach Belgien 5.5 %/, Waaren 
| versandt wurden. 


| Im Jahr 1852 hingegen steht die Schweiz bei der Ausfuhr nach Frank- 
‚reich mit 7.1 0, erst im 4. Rang, während 20.8 0/, der Waaren nach 
England, 16.1 °/, nach den Vereinigten Staaten und 7.9 %/, nach Belgien 
| gingen. Die Ausfuhr von Frankreich nach der Schweiz ist also im Verhältniss 
ihrer Steigerung = 4: 7 in Abnahme, obschon das Jahr 18523 gegenüber 1842 
im Werth derselben eine Vermehrung von Fr. 23,679,817 zeigt. Dieses Ver- 
hältniss mag vielleicht ein wenig überraschen, und daher einige erläuternde 
"Worte nicht überflüssig sein. Die hauptsächlichste Zunahme bei der franzö- 
|sischen Ausfuhr zeigen die Manufakturgegenstände, welche von 1842—1852 
‚von 587 auf 1105 Millionen gestiegen sind, während der Werth der ausge- 
führten Naturprodukte.vom Jahr 1842—1852 von 353 auf 575 Millionen an- 
'wuchs.1) Die Entwicklung der schweizerischen Industrie beschränkte nun die 
‚Einfuhr von Industriewaaren, erzeugte dagegen einen grössern Bedarf von 
Industriestoffen und Naturprodukten, weicher wohl eine Zunahme der Einfuhr, 
aber nicht eine verhältnissmässige bewirkte, weil die letzten Artikel durch- 
schnittlich keinen gar hohen Werth haben. 

Trotz diesem bezieht aber die Schweiz dennoch nächst den Hansestädten 
von allen andern Ländern verhältnissmässig am meisten Waaren aus oder durch 
‚Frankreich, nämlich Fr. 50. 01 auf jeden schweizerischen Einwohner. Ihr 
‚am nächsten folgt Belgien mit Fr. 30. 22, und Sardinien mit Fr. 19. 37 
per Kopf, von den andern beziehen auch die wichtigsten Staaten wenig mehr 
als 1/, des Beireifnisses auf jeden Schweizer. Immerhin aber ist es sehr 
'erfreulich für unser Land, dass wir seit den angeführten zehn Jahren von 
‚einer Mehreinfuhr von Frankreich in die Schweiz im-Betrag von Fr. 26,884,890 
|zu einer Mehrausfuhr von der Schweiz nach Frankreich von Fr. 30,322,889 
|gekommen sind, und wir schon im Jahr 1852 beim Handel mit Frankreich 
per Kopf Fr. 12. 69 mehr einnahmen als ausgeben. 








') Die Mehrausfuhr von Naturprodukten steht "4, unter der Zunahme des 
| Gesammtverhältnisses, während sie bei den Manufakturgegenständen ”7 darüber 
‚steigt. 



























92 “ 
Ef 

C, Vergleichung der Ein- und Ausfuhr zwischen dem Kaiserthum 
Frankreich und der Schweiz im Jahr 1852. | 

Einfuhr Ausfuhr Mehr- % 

von d. Schweizlv. Frankreich| Mehreinfuhr.| ausfuhr. | 

nach nach ‘| 

Frankreich. | der Schweiz u 

Franken. Franken | 

Baumwolle und bezügliche | Franken. Franken. “a 
Arbeiten . „4 29116724] 28028157 1088567 —_ 
Seide und Seidenwaaren | 69223027| 9666408) 59556619 — 
Uhrmacherwaaren . 27107792 6960171 26411775 _— 
Zucker. ia. Tu “Allee au 3061615 — 3061615 
Strohgeflechte und Stroh- | 
hüte . Aa 6350606 — 6850606 — 
Kalfeaı la“ a mi) 6 _ 2486156 — 2486156) 
Wolle u. Wollenwaaren . 1702632] 16262107 — 14559475) 
Oele un Na — 3758564 —_ 37583564) 
Goldschmied- und Bijou- al 
teriewaaren . bie 2638398] 1009886] 1628512 — Mi 
Farben aller Art . . . _ 52256 — 5425649) 
Getreide (Körner u. Mehl) — 14021111 ea 140211 ll 
Wein und Branntwein — 3809507 = 38035077 
Gemeines Holz 42011)  — 1 — Mm 
Thon- und Glaswaaren — 1048609 _ 1048609 
Thiere (Pferde und Vieh) 581766 964639 — 332873) 
Tabak 12 ah aoda dia _ I0AZEBS 0 1047623) 
Goldasche (Abfälle) 3304560 — 3304560 — 
Merceriewaaren u. Knöpfe — 1134808 2 11348081 
Rohhäute BUN  — 33° — 1 
Leder, zubereitetes _ 1820710) — 18207101 
Käse und Butter . 972294 ran - 972294 — | 
ed) a PB NET — 816589 _ 816589! 
Lein- und Hanfgewebe 4656551 1571542 _ 11058877 
Metalle, Eisen- u. Stahl- "N 
arbeiten u. Maschinen . 1121501) 5094530 4982380 
Literarische Gegenstände . 47663 925216 AR 8775584 
Möbel und Holzarbeiten . 197643 316620 Ku 1189771 
Alle andern Waaren . 25746521 16570233 wu 139955814 
Zusammen | 149859185| 119536296} 104776556 74453667] 


‘ " 1 


| 

Nach obiger Zusammenstellung beträgt die Mehreinfuhr von der Schweizi] 
nach Frankreich Fr. 104,776,556, die iehrausfuhr dagegen Fr. 74,453,667,4 
und zeigt mithin einen Reinüberschuss der Einfuhr über die Ausfuhr ‚a 
Fr. 30,322,889, obschon die Mehrausfuhr 18 und die Mehreinfuhr nur 9 Po-i] 


sitionen umfasst, Dieses für die Schweiz äusserst günstige Verhältniss wird, | 
N 


' l 
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‚ hauptsächlich durch die grosse Ausfuhr von Seidenzeuge und Uhren herbei- 
geführt. Auch die Strohflechterei und Strohhutfabrikation ist für unser Land eine 
sehr gute Erwerbsquelle, um so mehr, da das Material keine grossen Auslagen 
bringt, und also der hierseitige Erlös zum grössten Theile Arbeitslohn ist. 
Sehr bem:’rkenswerth ist unsere Ausfuhr von Goldasche (Abfälle), die bei der 
Uhrenmacherei und den Goldschmiedarbeiten als Nebensache gewonnen werden, 
 bedenklicher hingegen die stets bedeutendere Ausfuhr von Holz, welche 
‚jedenfalls durch das Nachwachsen der Wälder bei der gegenwärtigen Forst- 
| wirthschaft nicht gedeckt wird. 
Die Mehrausfuhr aus Frankreich rührt hauptsächlich von den Wollen- 
' waaren, Getreide, Farben, Metallen, Wein, Oel und Zucker, und dann der 
‚ bedeutenden Menge unbenannter Artikel her, welche die hefreffende Einfuhr um 
Fr. 13,995,815 übersteigen. Sehr sprechend für unsere Industrie ist die 
‚Menge von Farben aller Art, welche wir jährlich von Frankreich beziehen, 
und auch die theils als Maschinen, theils unbearbeitet eingeführten Metalle 
sind für dieselben bemerkenswerth. Die bedeutende Einfuhr von Wein, Brannt- 
wein (Liqueur etc.) und Zucker (für Fr. 3,809,506) wird zum grossen Theil 
durch die Fremden bewirkt, indem sich dieselben an jene Artikel gewöhnt 
haben und sie gegen gute Bezahlung zu konsumiren wünschen. Eine Berechnung 
über den Verbrauch von Verzehrungsgegenständen durch die Fremden, welche 
die Schweiz bereisen, lässt sich natürlich nicht einmal annähernd aufstellen, 
jedenfalls ist derselbe hauptsächlich in den Sommermonaten, wo ihre Anzalıl 
ofi auf mehrere Tausende ansteigt, gegen unsere verhältnissmässig geringe 
Einwohnerzahl sehr beträchtlich. 


/ 


D. Die Durchfuhr durch Frankreich von und nach der Schweiz vom 
Jahr 1842 wurde hier nicht besonders verzeichnet, weil man dieselbe bei der 
Ausfuhr Frankreichs als Unterschied zwischen dem allgemeinen und besondern 
Handel leicht herausfindet. 


Ueber die Durchfuhr durch Frankreich von der Schweiz im Jahr 1852 
ist zu bemerken ,„ dass dieselbe für Fr. 57,814,662 Seide und Seiden- 
‚waaren, für Fr. 23,741,664 Baumwolle und Baumwollenwaaren . für 
Fr. 9,138,940 Uhren und für Fr. 6,288,291 Geflechtwaaren durch Frankreich 
‚expedirte, und. somit fast die Gesammtsumme der schweizerischen Durchfuhr 
durch Frankreich von Fr. 101,315,231 Fabrik- und Industrieartikel waren. 


Von der Durchfuhr durch Frankreich nach der Schweiz im obbezeichneten 
Jahr, die einen amtlichen Werth von Fr. 60,714,223 hatte, betrug die rohe 
Baumwolle Fr. 14,055,254, Getreide und Mehl Fr. 8,351 ‚868, Wollen- und 
Baumwollengewebe, welch Iötalöre wahrscheinlich nieistens in den schwenläriäehen 
Handel kamen, oder hier ebenfalls durchgeführt wurden, Fr. 14,799, 948, und 
endlich die Fohe Seide, Fr. 5,829,013. Bei der rohen Wolle, von wölher 
in jenem Jahr für Fr. 1 ‚024,220 Hurch Frankreich nach der BehWeiz geführt 
wurde, ist noch hauptsächlich zu erwähnen, dass sich diese Einfuhr von Jahr 
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zu Jahr vermehrt, folglich auch dieser für unser Land noch ziemlich neue. | 
Industriezweig Fortschritte macht. | En 


Im Allgemeinen zeigt uns die Durchfuhr Frankreichs, dass, wenn wir | 
auch sehr grosse Summen für fremde Produkte ins Ausland schicken, dieses 
dem Lande gar keinen Nachtheil bringt, eben weil die Hauptsummen für 
Fabrikationsstoffe bezahlt werden, welche durch den Mehrerlös nach der Ver- 
arbeitung durchschnittlich bedeutend grössere Summen in unser Land zurück- 
bringen, als für Rohstoffe und Gegenstände zur Konsumation ausgegeben werden. 


[4 











IV. Abtheilung. 


Binigse Betrachtungen 


über die Entwicklung unsers Handelsverkehrs seit 1840, 
hauptsächlich aber seit der Zentralisation des eidg. 


Zuollwesens. , h 
—L LEI 
L. 


Mit vorstehenden Uebersichten über den Handel der Schweiz mit jedem 
‚einzelnen an dieselbe angrenzenden Staate ist die dritte Abtheilung des V. Theils 
der Beiträge zur Statistik abgeschlossen. Werfen wir einen Blick auf das 
Ganze zurück, so sehen wir, dass der Verkehr der Schweiz, der schon 
im bekannten Berichte an das englische Parlament über den Handel, die 
Fabriken und Gewerbe der Schweiz von Dr. John Bowring so günstig beurtheilt 
wurde, seither sehr bedeutend, ja wenn nicht die Zahlen und die Uebersichten 
über die Ein-, Aus- und Durchfuhr unserer Nachbarstaaten selbst sprächen 
‚und unserm Lande überall eine der ersten Stellen anweisen würden, auf fast 
‚ unbegreifliche Weise zugenommen hat. fi 


A. Während die Einfuhr in die Schweiz von 1840, mit welchem Jahr 
dieser V. Theil beginnt, Zentner 1,890,400 betrug, finden wir im Jahr 1849 
schon 2,652,200 Zentner, also eine Zunahme von 761,800 oder ein Verhältniss 
von 7:10 und gegen den Durchschnitt der Einfuhr von 1817—1822, wo 
diese bloss eine Million Zentner betrug, eine Vermehrung von 1,652,200 
Zentner., 








B, Die Ausfuhr aus der Schweiz war unter der alten Ordnung der Dinge, 
wie noch jetzt, dem Gewichte nach jedenfalls viel unbedeutender, als. die 
Einfuhr; mit Zahlen kann sie, weil keine Ausfuhrzölle bezogen und daher keine 
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hierauf bezüglichen Kontrollen geführt wurden, nicht einmal annähernd nach 
den einzelnen Gegenständen angegeben werden ; nach der Werthangabe 
unserer Nachbarstaaten (Sardinien hatte damals noch keine amtlichen Ueber- 
sichten über eine Handelsbewegung) betrug er ungefähr ein Drittheil der gegen- | 
| 


wärtigen Ausfuhr. 


» 


fr 


® i 
ul, 

Nach der Zentralisation des eidgenössischen Zollwesens im Februar 1850, 
durch welche die vielfachen Belästigungen des Verkehrs im Innern — der 
Bezug von Zöllen und Gebühren an der Gränze jedes Kantons, sowie von 
Weg- und Brückengeldern u. dgl. — aufgehoben wurde, steigerte sich der 
schweizerische Verkehr von Jahr zu Jahr, schneller noch als der Aufschwung | 
von Handel und Industrie in Europa im Allgemeinen, der doch kaum je solche 
Fortschritte machte, wie in den letzten zehn Jahren, so dass | 


er) 
N 





L\ 

A. der Durchschnitt der Einfuhr vom Jahr 1852 bis und mit 1857 
betrug: ı 
Vieh aller Art 184,352 Stücke; IN 
nach dem Werth verzollie Waaren 992,548 Franken; n| 
Zugthierlasten zu 15 Ztar, = 4,046,625 Zentner und \ 

„  Zentnern _ ; „  6,250,430 ,„ 10,297,055) 


Wenn auch unter der alten Ordnung der Dinge durch Beschluss vom | 
16. August 1819 nothwendige Bedürfnisse, wie Getreide und Hülsenfrüchte, , 
Erdäpfel, Mehl, Salz, Butter, Vieh, Heu, Stroh, Bau- und Brennholz, Bretter, , 
gemeine Holzwaaren, Kohlen, Baumrinde, Gyps, Kalk und Ziegel von der 
Eingangsgebühr befreit wurden und daher in den damaligen schweizerischen | 
Gränzzollregistern nicht vorkommen , während sie jetzt ebenfalls mit Zentner | 
5,910,450 inbegriffen sind, so ist dennoch eine ausserordentliche Zunahme 


der Einfuhr in die Schweiz seit der neuen Zolleinrichtung nicht zu verkennen. 


N 


or | 
a | 
vi 






















B. Der Durchschnitt der Ausfuhr aus der Schweiz, über welche wir | 
erst seit der neuen Einrichtung des Zollwesens eine genaue Uebersicht haben, 
gestaltete sich vom Jahr 1852—1857, wie folgt: ) 


\ 
ll 








Vieh aller Art 81,600 Stücke; 
nach dem Werth verzollte Waaren 5,655,560 Franken ; M 
Zugthierlasten, reduzirt 735.683 Zentner und R\ 
2 $) 9 
”  Zentnern R We y } 1,490,400 


u 
Die Ausfuhr aus der Schweiz verhält sich hienach zur Einfuhr: beim) 
Vieh 100 : 225; bei den nach dem Werth verzollten Waaren 100 : 18; bei den 
nach Lasten und Zentnern verzollten Waaren 100: 684, und dennoch übertreffen, 
unsere Einnahmen im Handel die Ausgaben beträchtlich, weil sehr viele Roh- 
stoffe von ganz geringem Werthe eingeführt werden, unsere hauptsächlichsten', 
ausgeführten Naturprodukte, wie Käse und Butter, dem Werthe nach viel! 
grössere Summen ausmachen, als die meisten eingeführten Esswaaren, wie. 
Getreide, Mehl, Reis, Salz u, dgl., und endlich der Werth der Halb- undı 


a 
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| keinem Verhältniss stehen, indem die hauptsächlichsten derselben, wie Baum- 
wollentücher, Seidenwäärehi, Strohgeflechte und Strohhüte, Uhren und Manu- 
| faktärtwähreh aller Art die Hörhglicheh eingeführten Rohstoffe um das Zehn-, 
| Zwanzig- bis Hundert- und noch mehrfache übersteigen. 


C. Die Durchfuhr durch die Schweiz, welche früher durch Transitzölle, 
| Weg- und Brückengelder fast ganz von unserm Boden verscheucht wurde, ist 
jetzt ebenfalls ziemlich bedeutend; sie betrug vom Jahr 185% — 1857 düreh- 
schnittlich : 





Vieh aller Art 67,966 Stücke; 

nach dem Werth verzollte Waaren 740,116 Franken; 

„ . Zugthierlasten, reduzirt 105,075 Zentner und 504.150 
9. Zeninern ir 399,075  „ 3 


Obschon der Ertrag des Transitzolles, wovon die vierte hier bezeichnete 
Klasse durch Beschluss der Bundesversammlung vom Juli 1858 von 30 auf 
‚9 Rappen per Zentner herabgesetzt wurde, nicht bedeutend ist, — er warf 
im Jahr 1857 Fr. 62,488 ab —, so belebt doch die Durchfuhr den Verkehr 
| und beschäftigt zum Nutzen unsers Landes viele Hände, die durch Führen, 
‚ Umladen oder Verkauf von Konsumartikeln für Menschen und Thiere Arbeit 
| und Brod finden. 





D. ‚Wie sehr der Acknierserische Verkehr zunimmt, zeigt uns eine Ver- 
| gleichung zwischen dem Durchschnitt der Jahre 1852--1856 und der ent- 
ı sprechenden Zahl des Jahres 1857, welche denselben fast überall übersteigt, 
nämlich : 





1. Bei der Einfuhr 


von 





Thieren Waaren nach dem Werth Zugthierlasten Zentnern 
um um um um 
+ 18,101. + Fr. 968,796. + 42,549. + 1,179,360. 
| 2. Bei der Ausfuhr. 
+ 9,442, + Pr. 29,020. + 11,311. + 85,534, 
fe 3. Bei der Durchfuhr. 
+ 972, — Fr. 275,284. — 890, + 110,650. 


Diese Zusammenstellung erklärt sich ohne alle weitere Bemerkung von selbst, 


* 


it. 





| Am deutlichsten spricht jedoch für den Fortschritt des Handels und der 
‚Gewerbsihätigkeit der Schweiz die nähere Auseinanderseizung der Handels- 
‚bewegung zwischen derselben und ihren Nachbarstaaten, von welcher wir 
in der dritten Abtheilung dieses V. Theiles, Sardinien ausgenommen, bei 
allen Ländern je ein Jahr vor und ein Jahr nach der Zentralisation des Zoll- 
‚wesens ausführlich behandelt haben, 


38 
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A. Nach jener Darstellung betrug bezüglich der Schweiz die allgemeine. 


























Einfuhr Ausfuhr | 

Im Jahr in die Schweiz aus der Schweiz Zusammen. 

von nach k; 

Fr. Fr. " 

dem Zollverein 1840 89,047,019  72,734,051 161 781 ‚070) 
Oesterreich 1844 71,517,911 37,146,837 108, 664 'zas 
Sardinien 1) 1844 ungef. 12,805,500 16,771,700 29,577,200 
Frankreich 1842 95,856,479 67,961,589 163 ‚818, ‚068 


Zusammen 269,226,909 194,614,177 463,841,086 

Die Gesammtsumme des Verkehrs der Schweiz betrug demnach Franken) 
463,841,086, und die Einfuhr in die Schweiz von den genannten Ländern und di Bi 
Ausfuhr el hei nach denselben standen imVerhältniss 138 : 100. Zur genauerni 
Darstellung des Handels der Schweiz „unter der alten Ordnung der Dinge® 
oder einer Uebersicht über die Handelsbewegung eines einzelnen Jahres fehlen: 
uns vollständige Angaben bald dieses, bald jenes Landes. Oesterreich z B., 


welches über seine N MIDEERNE ‚sehr gründliche und klare Ausweise | 


in Beziehung zum Auslande, bis uns im Jahr 1854 das Jahrbuch für a 
wirihschaft und Statistik von Dr. Otto Hübner eine derartige, von uns benutzte 
Uebersicht über die Handelsbewegung im Jahr 1851 gab; zudem fehlen) 
uns, wie schon gesagt, bei Sardinien bis zum Jahre 1852 alle und jede An-ı 
Euben. Wir glauben indessen doch, dass obige Summen, nach der Vergleichung\ 
aller uns zu Gebot stehenden Darstellungen, dem Durchschnitt des Handels a 
Schweiz mit ihren Nachbarstaaten von 1840- 1844 annähernd entsprechen. 

Ein sicheres Verhältniss, wie sich die Ein- und Ausfuhr bei den ei 
zelnen Gegenständen gestaltete, lässt sich natürlich mit noch weniger Bestimmts\ 
heit ermitteln, als die Summe des Gesammtverkehrs; wir unterlassen daher 
eine men ellung und Vergleichung der unter der alten Ordnung den. 
Dinge ein- und ausgeführten Artikel; wir können diess um so eher, da doch 
über den Handel der Schweiz in ars Jahren keine bestimmtern Ausweise 
vorliegen, als die Darstellungen der Handelsverhältnisse der Schweiz mi 
ihren Nachbarländern Frankreich, im Jahr 1840, herausgegeben im Jahr 1842, 
Zollverein, im Jahr 1840, herausgegeben 1845, und Oesterreich, in a 
Jahren 1840 u. 1845, hiemisgeseben 1847, von Dr. A. von Gonzenbach, au 
welche wir den Leser im Allgemeinen, hesonzlers aber auf die Betrachtungen! 
über die Wirkungen des Prohibitiv-, Schutzzoll- und Freihandelssysiems auf die 
Entwicklungen der inländischen Industrie im letzten Bande aufmerksam machen], 
Siehe auch Bericht der eidg. Expertenkommission in Handelssachen, von 1844| 
‚N i 


‘) Der Handei von Sardinien mit der Schweiz kann bloss muthmassliell 
angegeben werden. Nach dem Verhältniss-der Zunahme von 1852-1855 betrug 
er ungefähr einen Drittheil von demjenigen des letztgenannten Jahres, welch 
‘Summe hier angenommen wurde. Dieselbe mag aber immerhin um Tausende; Ji I 
vielleicht um 1—2 Millionen von der Wirklichkeit abweichen. Wir glaublehl 
diese doch nicht ganz aus der Luft gegriffenen Zahlen seien aber immerhil 
noch besser, als wenn wir die Ein- und Ausfuhr über jene Gränzen Fand um! 
berücksichtigt lassen. ) 
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B. Gehen wir nun auf die Handelsbewegung zwischen der Schweiz und 
ihren Nachbarstaaten in der neuern Zeit oder nach der Zentralisation des 
eidgenössischen Zollwesens über, so zeigt uns eine Vergleichung zwischen der 
Ein- und Ausfuhr folgende Verhältnisse: 


Einfuhr Ausfuhr 
in die Schweiz von der Schweiz 
Im Jahr von nach Zusammen. 
Fr. Fr. Fr. 
dem Zollverein !) 1851 98,850,473 105,856,816 204,707,289 
Oesterreich ?) 1855  151,174,560 64,473,016 215,647,576 
Sardinien br 1855 38,416,754, 50,315,260 83,732,014 


Frankreich | ” 1852 119,536,295 . 149.859,185 269,395,480 


mn nn m un aan ern en nn 


Zusammen 407,978,082  370,504,277 778,482,359 


| : €. Diese Zahlen bieten jedoch zu einer Handelsbilanz keinen bestimm- 
ı ten Anhaltspunkt, weil wir nicht überall die gleichen Jahre behandelt haben. 
ı In der aufgestellten Tabelle wird nämlich die Mehreinfuhr in die Schweiz 
hauptsächlich durch den sehr bedeutenden Werth der von Oesterreich be- 
zogenen Webe- und Wirkstoffe herbeigeführt (sie betrugen von obigen 
Fr. 151,174,50 Fr. 128,853,254). welcher die Einfuhr der frühern Jahre 
sehr auffallend übersteigt, und daher konnte -die Ausfuhr der bezüglichen 
Waaren, die den Hauptwerth der Gesammtausfuhr bilden, nicht im gleichen 
Verhältnisse steigen. Behandeln wir z. B. bei Oesterreich statt 1855 das 
Jahr 1851, und bei Sardinien das Jahr 1852, oder mit andern Worten, 
wählen wir möglichst nahe bei einander stehende Jahre, so gestaltet sich die 
Sache folgendermassen : 


) Bei der Einfuhr vom Zollverein her ist auch der Transit durch den- 
selben mit Fr. 30,805,405 inbegriffen. Zudem müssen wir. hier noch nach- 
(ragen, dass im fünften Jahrgang des statistischen Jahrbuchs von Dr. Hübner 
die Gesammleinfuhr in den Zollverein vom Jahr 1851 mit 185,504,736 Thaler 
angegeben ist. Berechnen wir, auf diese Summe gestützt, die Einfuhr von der 
Schweiz auf 10 ;, %,, so belief sich dieselbe bloss auf Fr. 72,734,181, was je- 
doch nicht Wakpccheinlich ist, da sich nach diesem die. Ausfuhr nach dem 
Zollverein seit 1840 völlig gleich geblieben wäre, während wir doch von 1845 
bis 1851 eine jährliche Zunahme von 0.,, = der immer steigenden Gesammt- 
einfuhr gesehen haben. Indessen halten wir dann doch’ obige Summe als 
Gesammleinfuhr für richtiger, als die, welche Hübner im zweiten Jahrgang 
seines statistischen Jahrbuches mit 270,139,128 Thaler angibt, weil letztere 
mit dem vorangegangenen und nachfolgenden Jahre in gar keinem Ver- 
hältniss steht. 


| 2) Beim Handelsverkehr mit Oesterreich ist bei der Einfuhr die durch 
jenes Land nach der Schweiz gehende Durchfuhr mit Fr. 31,151,170 und bei 
der Ausfuhr diejenige von der Schweiz mit Fr. 5%4,113,723 inbegriffen. 


3) Die Angaben über den Verkehr mit Sardinien und Frankreich beireffen 
den allgemeinen Handel, enthalten also den Transit ebenfalls. 
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Einfuhr Ausfuhr 

in die Schweiz von der Schweiz 3 

Im Jahr von KR nach Zusammen, 

Fr. Fr. Fr. 4 
dem Zollverein 1851 98,850,473 105,856,816 204,707,289 
Oesterreich 1851 99,287 ,271 86,113,380 185. ‚400, 651 
Sardinien 1852 21,213,699 30,588,365 5 802, ‚064 
Frankreich 1852 119,536,295 149,859,185 269, 395,480 


Zusammen 338,887.738 a 372,417,746 111,305,100) 


Somit überstieg der Werth der Ausfuhr aus der Schweiz denjenigen der, 
Einfuhr um Fr. 33,530,008. Es versteht sich jedoch von selbst, dass man 
die genannte Summe nicht als allgemein massgebend für unsern Gewinnst i N 
Handel annehmen kann, denn: 1) mag das Verhältniss der Ein- und Ausfuhr) | 
in den beiden angeführten Jahren nach den verschiedenen Nachbarstaaten ein 
wesentlich anderes gewesen sein, und 2) ist bei der Ausfuhr sowohl als bei ai 
der Einfuhr auch der Transit durch die Schweiz inbegriffen, der wegen der) il 
grossen Verschiedenheit des Schatzungspreises zwischen dem Lande des Ursprungs 5 
der Waaren und demjenigen der Bestimmung sehr wesentliche Reduktionggt 
obiger Summen herbeiführen muss. Die amtlichen Schatzungen von Frankreich, 
dem Zollverein und Sardinien übersteigen z. B. diejenigen von Oesterreich N 
bei vielen Artikeln um 10-15, ja bei einigen bis 50 Prozente, was bei der 
grossen Durchfuhr von Web- er Wirkstolfen, welche von Oesterreich durch \ 
die Schweiz nach jenen Ländern geführt werden, wesentlich zur Erhöhung de 
Ausfuhr gegenüber der Einfuhr beiträgt. Immerhin steht aber fest, dass 
wenn auch eine Handelsbilanz durch die Unmöglichkeit einer Kontrolle übe 
gegebenen und empfangenen Kredit, die Verschiedenheit des amtlichen und des 
Handelswerthes und den al an den Gränzen, der, je nach der Grösse 
der Einfuhrzölle unserer Nachbarstaaten, meistens von deren Angehörigen selb: 
mehr oder weniger schwunghaft betrieben wird, sehr unzuverlässig gemacht w 
die Schweiz doch gegenwärtig auf einer Stufe der Gewerbsthätigkeit steht, die, 
eine Vermehrung des Nationalreichthuins nothwendig | bedingen muss, “ so 
mehr, da nach Dr. A. v. Gonzenbach die Einfuhr im Jahr 1840 (ohne Sarıı 
dinien) Fr. 253,774,631 und die Ausfahr Fr. 176,827,474 betrug, somib) 
eine Mehreinfuhr von Fr. 76,947,157 stattfand, ein Unterschied gegen di 
jetzige Mehrausfuhr zu Gunsten der Schweiz von Fr. 110,477,165, wele 
jedoch durch die damalige Mehrausfuhr nach Sardinien etwa auf Fr. 105, 500,00 
reduzirt wird. | Ei: 











Diess die Handelsbilanz im Jahr 1831/,,, und zwar nach dem amtlie 
Werthe der ein- und ausgeführten Waaren unserer Nachbarstaateu zusamm 
gestellt, wobei zu bemerken ist, dass dieselbe durchschnittlich dem eigentlie 
Werthe nachsteht. Zudem ms alle Einnahmen „ womit die frühern Be 
beiter unserer Handelsverhältnisse die Passiva = decken glaubten, wie 
Einkünfte von fremden Reisenden, die im Auslande gemachten und in un 
Land zurückgebrachten Ersparnisse von Schweizern u. dgl., in gewiss, u 
geringerm Maasse noch jetzt vorhanden. 
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D. Geht man nun zu einer Darstellung der Handelsverhältnisse der 
| Schweiz mit dem Auslande in den Jahren 1853—1355 über, von welchen 
jedoch die bezüglichen Ausweise vom Zollverein fehlen, so gestaltet sich der 
Durchschnitt der Ein- und Ausfuhr wie folgt: 





Einfuhr _ Ausfuhr 
in die Schweiz aus der Schweiz | 

von nach Handelsverkehr. 

Fr. Fr. Fr. 
dem Zollverein etwa !) 189,590,000 211,1823.000 400,772,000 
Oesterreich 131,700,000 72,552,832 204,252,832 
Sardinien 35,299,116 41,350,938 ?7,150,054 
Frankreich 122,357,142 212,122,407 334.479,549 
Zusammen 478,946,258 537,708,177 1,016,654,435 


Nach dieser Zusammenstellung betrug der, Gesammtverkehr der Schweiz 
während jenen drei Jahren durchschnittlich Fr. 1,016,654,435 und der 
Ueberschuss der Ausfuhr aus der Schweiz über die Einfuhr Fr. 58,761,919, 
natürlich ebenfalls mit Inbegriff der Durchfuhr. Letztere kann aber hier nur in so 
| weit in Betracht kommen, als der Unterschied der amtlichen Schatzung zwi- 
schen dem Lande des Ursprungs und demjenigen der Bestimmung die Verhält- 
nisse zwischen der Einfuhr und Ausfuhr verändert, weil der Transit durch ein 
| Land beim Austritt aus dem Staate, welcher die Waaren versendet, als Aus- 
| fuhr behandelt und daher sein Werih bei der letztern eingeschätzt wird. 
ı Ein Abzug des Transites bei unserer Ausfuhr würde also ein in Wirklichkeit 
nicht vorhandenes Defizit der Einfuhr gegenüber der Ausfuhr herbeiführen. 














') Die Handelsbewegung zwischen der Schweiz und dem Zollverein konnte 
‚nur annähernd bestimmt werden. Im Jahr 1853 belrug bei einer Gesammisumme 
‚der Ein- und Ausfuhr der Vereinssiaaten von 2086 Millionen Franken der 
‚ Verkehr mit der Schweiz Fr. 318 Millionen oder 15.3, % des Gesammthandels. 
| Die Durchschnittssumme der gesammten Ein- und Ausfuhr in den Jahren 1853 
bis 1855 betrug 2576 Millionen und nach diesem Verhältniss der Verkehr mit 
‚der Schweiz 393 Millionen, welche sich nach dem Verhältniss des Jahres 1851 
 veriheilen, wie folgt: Einfuhr vom Zoilverein in die Schweiz 189., Millionen; 
‚Ausfuhr von der Schweiz nach dem Zellverein 203 Millionen. Nun steigt aber 
‚die Zunahme der Einfuhr von der Sehweiz in den Zollverein O.,35 “ mehr als 
‚die Zunahme der Gesammleinfuhr, während die Ausfuhr aus dem Zollverein 
nach der Schweiz im. gleichen Verhältniss wie die Gesammtausfuhr zunimmi, 
‚folglich sind in den zwei Jahren (1854 und 1855) 0.97 %, oder für Fr. 8,100,000 
‚mehr Waaren von der Schweiz in den Zollverein ausgeführt worden, als uns 
‘das Verhältniss zwischen Ein- und Ausfuhr im Jahr 1851 für den dreijahrigen 
‚Durchschnitt angeben konnte, was zusammen die hier angegebene Summe der 
Ausfuhr ausmacht. 
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Grossbrittannien . . 


Sardnien ; =; 2 — . 


Kirchenstaat re 





E. Vergleichen wir den Durchschnitt unsers allgemeinen Handels in den Jahren 1853 —1855 mit demjenigen anderer 
Länder nach der Einwohnerzahl, so stellen sich folgende Verhältnisse heraus : 


Einwohner- 
zahl. !) 


Frankreich Fa 

Zollverein . . . ..31,000,000 
Vereinigte Staaten  . 25,500,000 
Hamburg und Bremen 296,200 
Oesterreich  . .: ..39,500,000 
Niederlande . ,„ .  3,400,000 
Belgien (1854) . . 4,500,000 
SCHWEIZ .. . ... „ :2,900,000 
Russland (1853) . . 60,000,000 


Türkei u.Egypten (1852) 31.000,000 
4,916,000 
Spanien (1854) . . 14,216,000 
Schweden u.Norw.(1855) 4,970,000 
Dänemark . . . . 2,500,000 
3,000,000 





— 





2 Die Einwohnerzahl wurde bloss annähernd, ja oft sogar nur muthm 
diesen Jahren keine officielle Volkszählung bekannt ist, und 2) 


lichen Unterschied hervorrufen. 


Einfuhr. 


Per Kopf. 


27,700,000 3,496,178,000 126 ,, 
36,000,000 1,764,129,000 


-978,131,700 


1,466,006,000 
1,095,330, 400 


844,548,000 
707,332,000 
624-,900,000 
478,946,258 
535,503, 400 
301,180,000 
325,972,000 
219,641,000 
224.,642,000 
159,000,000 

56,724,000 


49 
31°, 
ee 

369.05 
Men 

08 

138.90 

194.gn 

8.9 

9. 
66 3, 
15.45 
ER 
63 80 
18.90 


Ausfuhr. 

Per Kopf. 
3,949,348,000 142.59 
1,891,949,000 52.55 
1,597,903,700 51.5; 
1,397,703,000 54 5 
1,010,094,000 341.98 
866,411,700 A.gs 
610,974,000 179.0 
713,500,000 158.56 
337,708,177 215.08 
647,476,000 10.9 
299,200,000  Iues 
226,953,000 46.16 
268,246,000 18.9, 
237,320,000 47.., 
110,000,000 44 

55,094,000 18.38 


Handelsverkehr. 


600,380,000 
552,925,000 
487,587,000 
461,962,000 
269,000,000 
111,818,000 


7,445,026,000 268.5, 
3,656,078,100 1Ot.s, 
2,576,035,400 83.10 
2,863,709,000 112.5, 
2.105,424,400 
1,710,959,700 
1,318,306,000 
1,335,400,000 
1,016,654,435 
1,182,979,400 


Mon 


Mehr- 
Einfuhr. Ausfuhr. 


Per Kopf. P.Kopf. P.Kopf- 


asslich beigesetzt, weil 1) von vielen Staaten aus 


bei so grossen Summen einige Tausend Köpfe keinen wesent- 


303 


‚Auf eine solche Höhe von Gewerbsthätigkeit, ja nach seiner Einwohnerzahl 
zum ersten Handelsvolke der Welt hat sich die Schweiz gehoben, trotz ihrer un- 
günstigen geographischen Lage als Binnenland, und trotz der schweren Einfuhr- 
zölle unserer Nachbarstaaten, die zu Gunsten einiger Fabrikanten die Schweizer- 
waaren von ihren Märkten ferne zu halten suchen, und dieses ist sie durch 
ihre Freiheit und das damit in enger Beziehung stehende Freihandelssystem 
geworden. Mögen auch die Anhänger des Prohibitiv- und Schutzzollsystems 
noch so grosse Gefahren für die inländische Industrie erblicken, wenn die 
Einfahr fremder Produkte nicht ganz oder theilweise unmöglich gemacht wird, 
so spricht bei uns der von Jahr zu Jahr steigende Handelsverkehr, dass unsere 
Industrie unter dem Freihandelssystem immer mehr aufblüht, und warum? — 
Eben weil die Konkurrenz, die viele Staaten so sehr fürchten, bei unserer 
freien Einfuhr die einheimischen Fabrikanten zwingt, zu gleichen Preisen eben 
‚so gute Waaren zu liefern, wie das Ausland, wenn sie ihre Produkte absetzen 
wollen, und daher ein immerwährender industrieller Wettkampf mit denjenigen 
Ländern besteht, welche die gleichen Waaren am vorzüglichsten und zu den 
billigsten Preisen liefern. Diesem Wettkampf verdankt unsere Industrie ihre 
stetige Entwicklung und den Sieg, den sie in einzelnen Zweigen so vollständig : 
errungen hat, dass die betreffenden Schweizerwaaren auf dem Weltmarkt vor 
allen anderu gesucht werden. | 


IV. 








Werfen wir endlich noch einen Blick auf die verschiedenen Produkte, 
durch welche die Schweiz sich eine solche Bedeutung auf dem Weltmarkte 
errungen hat, so finden wir, dass dieselbe 
A von Natur- und landwirthschaftlichen Erzeugnissen, und 
B. von vier Hauptindustrien herrührt. 







Wir wollen nun dieselben in ihrem dreijährigen Durchschnitte von 1853 
bis 1855 etwas näher ins Auge fassen, und zwar theils nach unsern Ueber- 
sichtstabellen, theils nach den Angaben, ‘die unsere Nachbarstaaten über 
die Handelsbewegung zwischen ihnen und der Schweiz machen. 
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A. Von den wichtigsten Natur- und landwirthschaftlichen Erzeugnissen 
der Schweiz. Be 
41. Von der Viehzucht. 4 


{n den Jahren 1853—55 betrug die Einfuhr durchschnittlich mit Inbegriff 
der Durchfuhr : ; N 


va 
N 
v 
Te 


Stücke. Werth. 
Grosvih . . . .... 72,280 Fr. 13,010,400 “ 
Kieinvieh. 0,000 72, 0, 0 BDE a 630,448 E 
Pferde und Esel . . . DIR, nn 44261, 000 w 


Zusammen 155,658 Fr. 15,012,448 


TEEN TEL TEEN TEE TER LETTE DATE ERTEETEENTEEEEET 





Ausfuhr. { AM 
Grossvieh 1: 000 00058 50,507 Er. :9,091,260 !) M 
Klenvih 2... 0000.041,9%20 „ 335,360 i 
Pferde und Esel . ... 4,880 „ 1,464,000 


—— 


Zusammen 97,307 Fr, 10,890,620 
MERTEREORERAHHTERN DIR ELEENR A VE BRee 23 BE 

Nach diesem betrug die Mehreinfuhr 
von Pferden und Vieh aller Art . . 58,351 Fr. 4,121,828 


Die bedeutende Mehreinfuhr von Gross- und Kleinvieh mag vielleicht‘ 
manchen Leser ein wenig überraschen. Man muss aber bedenken, dass ib! 
der Wohlhabenheit eines Volkes auch dessen Fleischkonsum steigt, und daı 
von den Metzgern die wohlfeilern fremden Ragen der theurern einheimischen 
' vorgezogen werden, wird sehr viel eingeführtes Vieh theils sofort, theils nach | 
einer kurzen Mästzeit abgeschlachtet. Zudem sind zur Erhöhung des Fleisch-" 
konsums auch die Fremden, welche die Schweiz bereisen, ein wesentlicher! 
Faktor, aber eben hiedurch wird jedes Bedenken. gegen die Mehreinfuhr von) 
Thieren aufgehoben, weil uns dieselben durch ihre gute Bezahlung der Kon- 
sumgegenstände unsere hiefür gemachten Auslagen so vollständig wieder zurück) 
vergüten, dass die Vieheinfuhr für unser Land eine Erwerbsguelle wird. ll 

In nächster Verbindung mit der Viehzucht steht auch die Käse- und) 
Butterbereitung. ; ı 
In den Jahren 1853—55 betrug nämlich durchschnittlich mit Inbegriff der 
Durchfuhr / | = ı 











Käse,?) Butter. i 

Menge. Werth. Menge. Werth. 

Zentner. Fr. Zentner. Fr. # N 

die Einfuhr . 12,634 846,478 29,995 2,699,550), 
die Ausfuhr . 130,171 8,721,457 10,040 903,600) 

1) Der Werth wurde durchschnittlich für das Grossvieh per Stück ä Fr. 180) 
Kleinvieh » » 2» 

und für Pferdeu.Esel » » » » 30 

angenommen. | 


2) Der Preis *des Käses wurde nach der Schätzung des Zollvereins ‚0 | 
Fr. 67 und derjenige der Bulter zu Fr. 90 per Zeniner angenommen, = 
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' Somit überstieg die Ausfuhr die Einfuhr beim Käse um Zeniner 117,537 
|im Werth von Fr. 7,874,979, während die Einfuhr von Butter die Ausfuhr 
um Zentner 19,955 im Werthe von Fr. 1,795,950 überstieg. Zieht man 
| die letzte Summe von der Mehrausfuhr von Käse ab, so finden wir in diesen 
Produktionszweigen einen Uebersshuss der Ausfuhr von Fr. 6,079,029, welche 
die Schweiz für ihre Milchprodukte über den eigenen Konsum vom Auslande 
|bezog. Auffallend mag die bedeutende Einfuhr von Butter erscheinen. Sie 
‚rührt von den hohen Preisen der Käse her, deren Bereitung , wobei es zu 
11 Pfund 11-13 Pfund Milch braucht, gegenüber der erstern, zu welcher per 
Pfund 26—36 Pfund Milch nöthig ist, bedeutend mehr Vortheile bringt, auch 
‚wenn die abgerahmte Milch per Pfund noch mit Rp. 21/, bezahlt wird, Zudem 
darf nicht übersehen werden, dass bei der Käsebereitung selbst noch Butter als 
| Zugabe gewonnen wird. 

| Günstiger noch gestalten sich die Verhältnisse, wenn man statt dieses drei- 
|jährigen Durchschnittes, der wegen der geringen Erzeugnisse in dem Regen- 
|sommer 1854 bedeutend unter die normale Produktion herabsank, die bezüg- 
|liche Ein- und Ausfuhr vom Jahr 1857 ins Auge fasst. 





Im genannten Jahr betrug nämlich nach unsern Zolltabellen die 





Käse, Buiter. 
m nn u Se m mn 
Menge. Werth. Menge. Werth, 
Zentner. Fr, Zentner, _ BR 22 


Einfuhr (ohne die Durchfuhr) 3,743 250,781 24,755 2,227,950 
Ausfuhr (ohne die Durchfuhr) 143,131 9,589,777 1,833 164,970 


Der reine Gewinn der Schweiz für ihre Milchprodukte betrug also in diesem 
[Jahr Fr. 7,276,016 oder etwa Fr. 2 Rp. 90 per Kopf, und dazu den ganzen 
innern Verbrauch an Milch, Rahm, Käse und Butter. Berechnen wir nun auf 
‚die 485,087 Haushaltungen der Schweiz t) täglich 5 Pfund Milch und Rahm, 
7, Pfund Käse und Zieger und !/, Pfund Butter, so finden wir, dass im Lande selbst 
(konsumirt wurde: Milch . Zeniner 8,852,838 &äFr. 5 — 44,264,190 
Käse u. Zieger „ 590,190 2) „ „40 = 23,607,600 
Butter . n 252,245  „ „90 = 22,702,050 


Zusammen Fr. 90,573,840 


[was auf den Kopf der Bevölkerung Fr. 36.93 und mit obigem Reinerlös für die 
[ausgeführten Milchprodukte zusammen Fr. 97,849,856 für Milchprodukte ausmacht. 
(Schätzt man den Flächeninhalt der Wiesen und Weiden in der Schweiz 
lauf 3,968,360 Jucharten, 3) und nimmt man an, dass die Entwerthung des 
‚Nutzviehes durch den jungen Nachwachs ausgeglichen werde, so findet man, 
(dass durch die Alpenwirthschaft aus der Jucharte über 27 Franken und überdiess 
noch ein Theil der Nahrung von etwa 100,000 Pierden und 405,000 Schafen 











') Siehe Beiträge zur Statistik der Schweiz, III. Theil, Seite 92. 

ij ) Für den im Lande selbst konsumirten Käs wurde, weil es meistens eine 
‚geringe Qualität beiriffi, Rp. 40 per Pfund berechnet. 

| ) Die hierseiligen Angaben, so wie diejenigen über die Anzahl der Pferde, 
#Schafe und Milchkühe sind sämmtlich den Beiträgen zur Statistik der Schweiz, 
Fentuommen. Ill. Theil, Seite 92, 142 und folgende. 


( 
j 
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gezogen wird. Dieses ist ein gewiss sehr erfreuliches Verhältniss, weni man 
bedenkt, dass bei obiger Angabe alles Land bis zu den steilen Felsen hinauf 
inbegriffen ist. 

Zieht man schliesslich in Betracht, dass von unserm gesammten Gross- 
hornviehbestand (875,000) etwa 525 ‚000 Kühe und von den 376,000 Ziegen 
2/3 oder 250,000 Milch geben, und berschnet den Nutzen von 4 Ziegen gleich 
demjenigen einer Kuh, so erhalten wir von einer Kuh für eiwas über Fr. 166 
und von einer Ziege Fr. 41. 50 Milchprodukte, welches Verhältniss am. 
meisten den Vortheil einer verständigen Viehzucht ins Licht stellt, | 


2. Vom Ertrag der Wälder. 


Einen bedeutenden Ausfuhrartikel aus der Schweiz bildet auch das Holz. 
Unsere Uebersichtstabellen geben als durchschnittliche Ausfuhr von Holz und. 
Holzkohlen von 1853—1855 Fr. 5,620,04% an. Nach den betreffenden 
Ausweisen unserer Nachbarstaaten ist Eher de Summe bedeutend zu klein. 
Legen wir einer daherigen Berechnung die ausländischen Angaben zu Grunde, so‘ 
finden wir, dass sich die durchschnittliche Holzausfuhr nach den einzelnen 
Gränzen gestaltete, wie folgt : 


Nach und durch für Franken. 
den Zollverein . . - 363,329 1) 
Oesterreich . . 2; 771,494 


Sardinien U. „U .; 437,016 
Frankreich . . 2.2. 8,587,559 


Zusammen 10,159,398 
Die Einfuhr ni 1,437,240 Zinr. oder etwa Fr. 2,155 ‚860 


folglich haben wir eine Mehrausfuhr von Fr. 8,003,538 


Nach dem Verhältniss dieses dreijährigen Durchschnittes zu den betref-- 
fenden schweizerischen Angaben musste die Ausfuhr im Jahr 1857 10,250,000) 
und im Jahr 1856 sogar 12,590,000 Franken betragen haben. Schätzen 
wir nun den inländischen Konsiin mit Inbegriff des Verbrauchs für Bauten, , 
Werkzeuge, Dämme, Dampfschiffe, Lokomotiven, Ziegel- und Kalkbrennereien,, 
Hafnereien, Färbereien, Bierbrauereien, Branntweinbrennereien, Bäckereien, 
Wäschereien und Schmieten per Haushaltung (485,087) auf Klafter 2!/a, sl) 
bringt dieses 1,212,718 Klafter zu Fr. 25 = Fr. 30,317,950. Rechnen 
wir schliesslich zu der Summe der durchschnitil. . Ausführ elwa 127, 000 Klafter 
und zwar, weil meistens Bau- und Werkholz betreffend, zu Fr. 80, so finden‘ 
wir als jährlichen Ertrag unserer, ungefähr 1,986, 000 Jucharten umfassenden 
Waldungen Klafter 1,339,718 oder Fr, 40, 477,348, oder per Jucharte‘ 
Klafter 0.07 = Fr. 20.37, also ungefähr 3/, des Betreffnisses Ben, Jucharte auf 
die Weiden und Wiesen. 


') Diese Angabe bezieht sich auf das Jahr 1851. 
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Nach frühern Berechnungen 1) liefert jährlich der Waldboden in der 


| Schweiz durchschnittlich per Jucharte O.,; Klafter Holz (in Frankreich und 
| Deutschland 0.53 Klafter), und doch werden, wie wir gesehen haben, O0 gr kon- 
| sumirt und ausgeführt. Es wird also jährlich 0 2, Klafter Holz über den 
| eigentlichen Ertrag des Bodens geschlagen, also in zwei Jahren der dreijährige 

| Aufwuchs verbraucht; und folglich zehrt ein Drittiheil des gegenwärligen Holz- 


schlages am Kapital. Ein solches Verhältniss ist doch wirklich sehr bedenklich, 
und die daherige gegenwärtige Wirthschaft gleicht mehr derjenigen eines 


| leichtsinnigen geldgierigen Hausvaters, als der eines verständigen überlegenden 
| Volkes, wie die Schweizer sind. Es ist wohl nicht die Aufgabe der Statistik, 
| die Vor- oder Nachtheile irgend eines Erwerbszweiges für das Land im Be- 


sondern nachzuweisen, und doch können wir nicht umhin, mit den Forst- 


| männern aufmerksam zu machen, theils auf die häufigen, Acker- und Wiesenbau 


‚ zerstörenden Ueberschwemmungen, Bergstürze, Lawinen u. dgl., theils auf die 


| stets kostspieligern Bauten, welche sämmtlich grösstentheils in der Entwaldung 


der Gebirge ihre Ursache haben oder dazu führen. Wir haben also nicht nur 


| auf die positiven, sondern fast eben so viel auf die negativen Voriheile einer 


vernünftigen Forstwirthschaft zu sehen, wenn viele Gegenden nicht ganz oder 
theilweise dem Ruin entgegen gehen sollen, 


B. Von den vier Hauptindustrien. 


1. Von der Seidenindustrie. 
Durchschnittliche Einfuhr in die Schweiz vom Jahr 1853—1855. 


Seide, roh gesponnen u, Abfälle,2) Gewebe3) u. Waaren.‘) 
in nn nn > _ 


Von und durch Menge. Werth. Menge. Werth. 


—_— 








Zentner. Franken. Zentner. Franken. 
den Zollverein #) 797 2,072,200 894 6,651,360 
| Oesterreich 51,394 133,624,400 91 677,040 
Sardinien 3,521 9,154,600 467 3,474,480 
‚Frankreich 5,089 '13,231,400 368 2,737,920 
Gesammteinfuhr 60,801 158,082,600 1,820 13,540,890 


ET EEE TEE ET TEE EEE EEE ELTERN TER ERE STEEL ETHERNET EU 








') Siehe Beiträge zur Statistik der Schweiz, III. Theil, Seite 130. 

ı Dieterici schätzt den Werth der Rohseide per Zentner zu 600-800 Thaler. 
‚Wir nahmen annähernd das Mittel oder 2600 Fr. an. 

3) Nach Dietrici, der Zentner zu 2000 Thaler oder 7440 Franken. Siehe 
seine Werthangaben in der statistischen Uebersicht der wichligsten Gegenstände 
|des Verkehrs und Verbrauchs im deutschen Zollvereine. Fünfte Fortsetzung, 
von 1849—1853. Seite 732. 


4) Die Angaben beim deutschen Zollverein beziehen sich auf das Jahr 1853. 
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Durchschnittliche Ausfuhr aus der Schweiz eom Jahr 1853-1855. N 


Nach und durch Menge. Werth. Menge. DR ee 4 

Zinr. Fr. ... Ztnor. | 
den Zollverein 29,163 75.823,80 8,824 65, 650, 560 i | 
Oesterreich 781 2,030,600 600 4,464,000 f 
Sardinien A5l 1,172,600 450 3,348, 000 
Frankreich 10,501 27,302,600 16,105 119, ‚821, ‚200 | 


Gesammtausfuhr . ig | en 193,283,700 | Ei) 


n 
In den Jahren 1853-—-1855 wurden also durchschnittlich in die Schweig 
eingeführt : 


Zentner. Werth. F 
Rohseide i 60,80i Fr. 158,082, 600 0 
Als Wiederausfghr sind abzuziehen ; 40,896 u 106, 329,600 
Zur Verarbeitung blieben also im Lande 19,905 Fr. 51,753,000 M 
Zu diesem kommt die hier gewonnene, etwa 600 > 1,560, 0001 


Zusammen 20,505 Fr. 53,813,00 


Waaren wurden ausgeführt ; f 25,979 Fr. 193,283, 6 j 
Davon ist die Einfuhr abzuziehen ; 1,820 „33,540, ‚su || 


Die Ausfuhr der im Lande selbst erzeugten 
Seidenwaaren betrug also . ; 24,159 _ Fr. 179,742, 96 | 


Berechnen wir nun, dass bei der Umarbeitung der Rohseide in Gewei 
4 Prozente des Gewichtes verloren gehen, so stellen die ausgeführt ‚el 
Seidenwaaren 25,126 Zentner Rohseide dar. Nun sind aber nach obiget! 
Angaben mit der’ im Lande erzeugten Seide bloss 20,505 Zentner verarbeile I} 
worden, und wenn wir mit Dr. A. v.. Gonzenbach 1) den Konsum im Landel 
auf den Kopf mit Fr. 10 — oder jetzt wahrscheinlicher Fr. 12 annehmen, 
so werden im Lande selbst etwas über 4000 Zeniner im Werthe von 30 Millione 
Seidenwaaren verbraucht, was mit der Ausfuhr zusammen 28,159 Zentiner au 
macht. Diese hätten 29,285 Zentner Rohseide erfordert, alsa 8,780 Zentn 
mehr als -zur Vernehimpz vorhandnn war. Dieses anffallande Verhältnis 
kann kaum auf ondere Weise erklärt werden, als dass ın den Gränzzollregistei 
unserer Nachbarstaaten auch theilweise mit Wolle, Baumwolle oder Lein v& 
mischte Gewebe als reine Seidenwaaren Seren wurden. Zudem sind au 
die Farben, besonders die dunkeln, auf das MERIEAN NG der Seidenwaar 
gegenüber dem Rohstoff von einigem Einfluss. 

Gehen wir nun schliesslich zu der Seidenindustrie als solcher über , 
zählen den eigenen Konsnm zu der Ausfuhr, so finden wir, dass sich der Wer 
der im Lande veragbeiteten Rohseide, Fr. 53,313,000, oder mit den 8, 78 
Zentnern beigemischter Stoffe (wir legen ihnen den Schatzingspreis des 10l II 
vereins für Wolle mit annähernd Fr, 230 per Zentner bei) Fr. 55,332,4( 











'!) Siehe seine Darstellung der Handelsverhällnisse zwischen der Schw i | 
und Oeslerreich während der Jahre 1840 und 1845, Seite 158, 
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nach der Bearbeitung auf Fr. 209,742,960 belief, und somit brachte die 
Seidenindustrie dem Lande einen Gewinn von Fr. 154,410,560, wovon es 
Fr. 125,970,560 oder per Kopf Fr. 50.;, baar vom Auslande bezog; und 
dem Werthe nach verhielt sich der Rohstoff zu den Waaren = 100 : 380 oder 
1 Fr. Rohstoff hatte als Gewebe einen Werth von Fr. 3. 80, wovon Fr. 2. 80 
als Interesse des Betriebskapitals und als Arbeitslöhne zu betrachten sind. 


Im Jahr 1857 gestaltete” sich nach unsern Uebersichtstabellen die Seiden- 
industrie, wie folgt : 
Einfuhr in die Schweiz (ohne die Durchfuhr). 


Seide, roh und gesponnen. Seidene und balbseidene Waaren. 


Zentner. Franken. Zentner. Franken. 
30,330 78,858,000 2,216 : 16,487,000 
ImLande erzeugteSeide 600 1,560,000 — _ 
Zusammen 30,930 80,418,000 _ — 
Ausfuhr aus der Schweiz. 
Zentner. Franken. Zentner. Franken. 
9,788 25,338,800 29,550 2319,852,000 


Die zur Verarbeitung im Lande gebliebene Rohseide betrug also nach 
Abzug der bezüglichen Ausfuhr Zentner 21,142 im Werth von Fr. 55,079,200, 
und hieraus wurden, wenn man den. innern Konsum wie oben auf Zentner 
4000 schätzt, 31,334 Zentner Waaren im Werthe von Fr. 233,124,960 
gewonnen. Diese hälten aber 32,887 Zentner rohe Seide erfordert, und 
somit mussten 11,745 Zentner andere Stoffe beigemischt worden sein. Schätzt 
man nun diese wie oben auf Fr 230 per Zeniner, so betrug die Gesammt- 
ausgabe für hier verarbeitete Rohstoffe Fr. 57.780,550, und der Werth 
der Ausfuhr überstieg denjenigen der Einfuhr um Fr. 147,189,450, was auf 
den Kopf der Bevölkerung Fr. 58. 87 bringt. 
| Der sehr bedeutende Unterschied des Betreffnisses auf den Kopf der 
schweizerischen Bevölkerung beim dreijährigen Durchschnittte und dem Jahr 
1857 rührt theils von der Entwicklung der Seidenindustrie seit 1853/,,, mehr 
aber noch von der Differenz zwischen den Angaben unserer Zolltabellen mit 
den Handelsausweisen der Nachbarstaaten her. 

Im Uebrigen enthalten wir uns über die Wichtigkeit dieser Industrie 
aller weitern Bemerkungen; die Zahlen selbst sprechen deutlich genug. 


re 
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Der dreijährige Durchschnitt der Einfuhr von roher Baumwolle betrug also 


Zentner, Werth. 
251,429 Fr. 14,080,024 
Abzug der betreffenden Ausfuhr . i . 49,615 „  2,778,440 


Bleiben 201,814 Fr. 11,301,584 





Garne wurden ausgeführt . N . 25,189 Fr. 5,037,800 
Abzug der betreffenden Einfuhr } ; 10,914  ,„ 2,182,800 


Bleiben 14,275 Fr. 2,855,000 





Waaren wurden ausgeführt ; A . 150,547 Fr. 94,844,610 
Abzug der betreffenden Einfuhr . + .. 40,276 ,„ 25,373,880 


Bleiben 110,271 Fr. 69,470,730 





Es wurden somit im Lande selbst zur Ausfuhr erzeugt 14,275 Zeniner 
Garn und Zwirn und 110,271 Zentner Gewebe und Waaren, zusammen im 
 Werthe von Fr. 72,325,730. 


Berechnen wir nun, dass im deutschen Zollverein von den 422,105 Zent- 
nern roher Baumwolle, welche in den Jahren 1849 bis 1853 durchschnittlich 
dort verarbeitet wurden, 20 0, = 84,421 Zeniner für Watte u. dgl. abge- 
zogen werden mussten, so bringt diess auf den Kopf der dortigen Bevölkerung 
etwa 9 Loth. Im gleichen Verhältniss hätte die Schweiz zirka 7000 Zentner 
im Werth von Fr. 658,000 !) vor der Bearbeitung konsumirt. Es blieben 


somit zur Verarbeitung im Lande Zentner., Werth. 
194,814 Fr. 10,909,584 
Auf Garne reduzirt mit 10%, Abzug ‚ 175,333 ,„ 395,066,600 
Hievon wurden ausgeführt \ i ... 14,275 „  2,855,000 
Bleiben zur weitern Verarbeitung .0...161,058 Fr. 32,211,600 


Auf Gewebe und Waaren reduzirt mit 7 0/, 2) 
Abzus  ... "..% ' ; . 149,784 ,„  94,363,920 
Hievon wurden ausgeführt . » ; . 110,271 „  69,470,730 


Im Lande wurden somit konsumirt h ,.,99,918, =, Fri 24,893,190 


‚was auf den Kopf der Bevölkerung etwas über 1 Pfund 18 Loth, oder wenn 
ı man 1 Pfund Baumwollenwaaren — 9 Ellen annimmt, 14 Ellen und. mit 
der obgenannten Watte Fr. 10 Rp. 20 ausmacht, 














‘) Der Werth der Watte per Zentner wird im Zollverein wie derjenige 
von rohem Garn mit Thaler 28 oder Fr. 94 angenommen, und dieser Preis 
‚ist auch hier zu Grunde gelegt. 

2) Bei den Umwandlungen von Garn in Gewebe bringt Dietrici und nach 
ihm auch Dr. A. von Gonzenbach einen Verlust von 25 %, an Gewicht in 
Abzug, jedoch mit Inbegriff der obgenannten 20 vn roher Baumwolle, welche 
für Watle u, dgl. verwendet wird. Diese 20 %, können ungefähr als Verbrauch 
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Vergleichen wir schliesslich noch die Summen der Ein- und Ausfuhr. so 
finden wir; dass die Schweiz in den genannten drei Jahren für rohe Baum- 
wolle dem Auslande durchschnittlich bezablt hat . . Fr. 11,301,584 8) 
Dagegen hat sie von demselben erhalten für Garne u. Zwirn 

Fr. 2,855,000 
für Gewebe und Waaren „ 69,470,730 
ee 


Mithin bleiben bei diesem Industriezweige als Betriebs- 
kapital und für Arbeitslöhne übrig \ - Fr. 61,024,146 
oder auf den Kopf der Bevölkerung Fr. 12. 10, was leicht bes ist, 
wenn man bedenkt, dass sich der Rohstoff dem Werthe nach. verhielt: 


zu den ausgeführten Waaren me ne Dur 
— 11,301,584 
zum Konsum im Lande . . ER PAD We 24,893,190| 


oder mit andern Worten, wenn man berechnet, dass ein Rohstoff von 1 Fr. 

Werth nach der Bearbeitung Fr. 8. 60 Erlös brachte, und dass dem Werthe 
nach der Rohstoff im Verhältniss steht zum Garn —= 100 : 320 und zu den 
Waaren = 100 : 936. | | 





97,218,920- 

















Bei gleichen Preisen hätte sich nach unsern UÜebersichtstabellen die | 
Baumwollenindustrie im Jahr 1857 gestaltet, wie folgt: 


Einfuhr (ohne die Durchfuhr). 








Rohe Baumwolle. Garn und Zwirn. Gewebe und Woaaren. 
Br mn mm m nn 
Menge. Werth. Menge. Werth, Menge. » Werth. 
Zentner, Fr. Zentner. Fr. Zentner. Fr. 


237,126 13,279,056 2,595 319,000 64,260  40,483,800) 


I Ausfuhr (ohne die Durchfuhr). R| 
13,693 766,808 18,504 . 3,700,800 168,474 106,138,620) 





in een Staaten angenommen werden, indem die Ausfuhr, bei welcher ud 
Watte mit dem Garne verzeichnet vorkommt, ziemlich unbedeutend ist. Die‘ 
Verarbeitung jener 20 % Rohbaumwolle zu Garn würde dieselben, wenn Yoı 4 
verloren gehen, auf 18 Ve reduziren. Da wir aber den Verlust an Rohstoff nach‘ 
dem Verhältniss des Zollvereins zum voraus abgezogen haben, findet hier durch‘ 
die Umwandlung von Garn in Gewebe bloss noch die Abnahme stall, welche ') 
der Unterschied zwischen 18°, und 25 %, ausmacht. Bei diesem Anlasse müs- 
sen wir noch bemerken, dass. bei derarligen Berechnungen bedeutend Rück- 
sicht genommen werden muss, ob eine grosse oder eine kleine Nation den! 
betreffenden Industriezweig betreibt, und auf welcher Höhe die Fabrikation) 
steht; denn von diesem und nicht von der Ein- und Ausfuhr hängt der Konsum! 
der Rohstoffe ab. Das industrielle England z. B. produzirt bedeulend mehr! 
‚baumwollene Garne und Gewebe, als ihm nach seiner Einfuhr von Rohstoff! 
möglich wäre, wenn man 10 für Abfälle und 25 %, für anderweiligen ver | 
brauch in Abzug bringt. Ei 








N 
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Es blieben somit nach Abzug von 7000 Zentnern für Watte zur Verar- 
| beitung im Lande: rohe Baumwolle Zentner 216,433. Werth Fr. ir 120,248 


| Auf Garn reduzirt mit 10 ®/, Abzug er 194,790. £ „ . 38,958,000 
| Ausfuhr von hier erzeugtem Garn > 15,909. nn 3,181,800 


EL 


| Bleiben zur weitern Verarbeitung Zeniner 178,881. Werth Fr. 35,776,200 


| Auf’Waaren reduzirt mit 70/, Abzug 4 27100,8390.0 4% „ 104,806,170 
| Ausfuhr von hier erzeugten Waaren , 104,214. a „ 65,654,820 


I 







Es blieben somit im, Lande Zentner 62,145. Werth Fr, 39,151,350 


| Die auffallende Zunahme des eigenen Konsums, der um Zentner 22,632 
‚ über dem des dreijährigen Durchschnittes steht, ist theilweise bloss eine scheinbare. 
Von 1853—1855 wurden nämlich durchschnittlich per Jahr rohe Baumwollen- 
| tücher zur weitern Bearbeitung und nachherigen Ausfuhr Zentner 12,391 in 
\ die Schweiz eingführt, während diese Einfuhr im Jahr 1856 Zentner 30, 455 
‚und im Jıhr 1857 sogar Zentner 40,923 betrug. Diese so auffallend stei- 
| gende Mehreinfuhr, die grösstentheils nicht im gleichen Jahre verarbeitet und 
| zur Ausfuhr kommen kann, reduzirt daher beim«Abzug die letztere unverhältniss- 
mässig. Nehmen wir an, dass im Jahr 1857 die Ausfuhr der 1855" Einfuhr, 
| welche 17,950 Ztr. beirug, vollendet wurde, so ist obiger Unterschied zwischen 
| dem dreijährigen Durchschnitt und dem Jahr 1857, so weit es den eigenen 
Konsum betrifft, ziemlich wieder ausgeglichen, was uns um so mehr die an- 
| nähernde Richtigkeit unserer Berechnung beweist, 


3. Von der Ührenmacherei. 


Bei diesem Industriezweige ist es nicht möglich, den Werth der hiefür 
| eigens eingeführten Stoffe zu bestimmen, weil dieselben in gar zu verschiedenen 
ı Formen, theils roh, theils halb Bene vorkommen. Wir müssen uns daher 
| bei einem Vergleich der Ein- und Ausfuhr auf die in den Handel gekommenen 
| Arbeiten beschränken, ohne den Reingewinn so genau wie bei der Seiden- 
| und Baumwollenindistrie darstellen zu können. Im Allgemeinen ist zu be- 
merken, dass bei der Uhrenmacherei, mit Ausnahme der Gehäuse, der Werth 
des verwendeten Metalls ziemlich unbedeutend ist, und dass daher der Erlös 
fast ganz als Arbeitslohn betrachtet werden kann. Eine Zusammenstellung 
der Ein- und Ausfuhr von ner und Uhrentheilen zeigt uns, dass dieser 





Durch ihn sind La a deitönaet böcld“ St. Immer und die Thäler 
|Ste. Croix und Lac de Joux wohlhabend und blühend geworden, und ausser 
diesen zählen wir noch eine Menge anderer Ortschaften, wo die Uhrenmacherei 
nebst andern Industrien wesentlich zum Wohlstande der Bewohner beigetragen 
Ihat. Folgende Angaben über die Ausfuhr von. Uhren und ÜUhrentheilen, die 
Fe entalls noch weit hinter der Wirklichkeit stehen, da sowohl die sehr hohen 


AU 
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Einfuhrzölle der Nachbarstaaten, als auch das Verhältniss des kleinen Volumens 
zum Werthe dem Schmuggel theils rufen, theils, ihn begünstigen, geben uns ein, 
zwar unvollkommenes Bild von den durch die Uhrmacherei bezogenen Summen. 

In den Jahren 1853 — 55 wurden durchschnittlich Uhren, Uhrentheile, auch 
bezügliche Werkzeuge aus der Schweiz ausgeführt : 


Nach und durch 


den Zollverein . . { f Fr. Unbekannt. 
Oesterreich i . j f „ .17%,913,600 4) 
Sardinien : a r ? n.. 15319,951 
Frankreich \ } e , „..27,766,449 


Gesammtausfuhr Fr. 47,000,000 


oder auf den Kopf der schweizerischen Bevölkerung beinahe Fr. 18.80. Berechnen 
wir nun, dass sich in den Kantonen Neuenburg, Genf, Waadt,, Bern, Rreihurg, 
Solothurn und Basel-Landschaft ungefähr 60,000. Menschen, Frauen und 
Kinder eingerechnet, mit der Uhrenmacherei beschäftigen, so, trifft en 
auf den einzeinen Arbeiter Franken 783. | 
Diese Zahl, so gross sie auch erscheinen mag, ist, aber jedenfalls ber 
deutend zu. gering, denn im Jahr 1857 betrug bezüglich, der Uhren nach 
unserer Zolltabelle 


Zentnern Franken. 
2) die Einfuhr \ 690 | 8,280,000 
die Ausfuhr : ’ 2121 101 "824, ‚000 


und also hatten wir eine Mehrausfuhr von Fr. 93,544,00, und hienach musste 
bei dem angegebenen Durchschnitte von 185%/,, eine bedeutende Ausfuhr durch ı 
den Zollverein stattgefunden haben, eine andere Menge ist ausgeführt, ohne 
dass sie aus irgend welchem. Grunde: 'auf den. offiziellen Tabellen erscheint. 
Ueberdiess muss noch erwähnt werden, dass noch nie so viel Uhren in unsern | 
Vebersichtstabellen. als Ausfuhr u chret wurden, und daher darf auch, obige 
grosse Summe und die Differenz zwischen ihr hi dem. dreijährigen Durch-. 
schnitte weniger. überraschen, | 

Berechnen wir nach der angeführten Summe. für das. Jahr: 1857. den. 
Verdienst eines Uhrenmachers, so musste er. sich mit Inbegriff. des. Betriebs- | 
kapitals durchschnittlich auf Fr. 1559 belaufen, was auf, den. Kopf der. schwei-. 
zerischen Bevölkerung etwas über Fr. 37. 40 ausmacht. | 

Sehr bemerkenswerih und erfreulich ist es, dass, sich dieser, lohnenden 
Industriezweig, dessen Betrieb einen hohen. Grad von. Intelligenz der. Ar- 
beiter aaa von seinem Hauptsitze, den Neuenburgerbergen, in. letztes. | 





An 


') Der dreijährige Durchschnitt der Ein- und Durehfuhr. betrug 373: Zntor | 
20 Pfd., wobei auch noch einige Zentner Bijouteriewaaren, inbegriffen sind‘ 
Wir berechneten nun goldene und silberne Uhren durch einander 6 Stück, aufs, 
Pfund und nahmen den durchschnittlichen Werth zu, Fr. 80 an, und nachy| 
diesem setzten wir diese Zahl bei. | 


*) Nach der Angabe unserer Uebersichtstabellen enthielt die Einfuhr nur) 
Uhrentheile, und daher wurde ihr Werth per Zentner bloss auf ', der, bei der | 
Ka vorkommenden Uhren geschätzt. Den Preis der- letztern siehe Note $ A 
oben | 
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Zeit auch über andere Theile der Schweiz und hauptsächlich über solche aus- 
breitet, wo der rauhe Böden seine Bewohner kümmerlich nährt. Mögen sich 
immerhin viele Bedenken gegen den stetigen Fortgang erheben, so“ viel ist 
gewiss, dass, wenn auch durch Krieg, Geldkrisen oder allgemeinen Misswachs 
hie und da eine augenblickliche Stockung eintreten kann, die Welt, die sich 
dem Handel von Jahrzent zu Jahrzent mehr erschliesst, mit diesen nothwen- 
digen Produkten noch lange nicht erfüllt ist, und kaum je so erfülli werden 
wird, dass die Schweizeruhren, die von keinem andern Lande in dieser Voll- 
kommenkeit geliefert werden, nicht stets ihren guten Absatz finden. 


5 


4. Von der Strohflechterei und Strohhutfabrikation. ; 


Dieser Fabrikationszweig bringt wohl dem Lande nicht so bedeutende 
Summen ein, als die drei oben behandelten, und dennoch ist er wichtig, da 
er hauptsächlich in den Kantonen Aargau, Freiburg, Tessin, Neuenburg und 
Genf und in kleinerm Massstabe auch in den Kantonen Zürich, Bern, Luzern, 
Graubünden, Waadt, Schwyz und Glarus viele Hände beschäftigt und beson- 
ders zu empfehlen ist, einestheils weil er von Kindern und Greisen unter 
| häuslicher Aufsicht betrieben werden kann „ anderntheils weil die Anschaffung 
| des Rohstoffes verhältnissmässig sehr geringe Auslagen erfordert und zudem 
| derselbe grösstentheils der Schweiz eigen ist. 

Ä Wir ‘gehen ohne weitere Bemerkungen zur Darstellung der durch- 

| schnittlichen Ein- und Ausfuhr vom Jahr 1853 -—-55 über. | 

Ä In den genannten Jahren wurden in die Schweiz durchschnittlich ein- 
| geführt (siehe Vebersichtstabellen) : 
| Menge. Werth, 1) 








Zentner. Fr. 
Gemeine Sirohgeflechte . i A 232 8,584 
Feine n i A } ; 288 107,130 
Zusammen >20 115,714 


Ausgeführt wurden : 
Strohgeflechte und Hüte 1 \ . 4,443 4,958,2388 


Die Ausfuhr überstieg somit die Einfuhr um 3,923 4,842,574 





Im Jahr 1856 war die Ausfuhr viel bedeutender; sie betrug nämlich 
| Zentner 5,334 im Werth von fast 6 Millionen, und wenn dieselbe im Jahr 
11857 schon wieder auf jenen Durchschnitt zurücksauk, so ist dieses der da- 
| maligen Geldkrise in Nordamerika, wohin ein grosser Theil dieser Waaren 
geht, und nicht etwa einer Abnahme der Produktion zuzuschreiben. 





| ‘) Dietriei gibt den Werth der gemeinen Strohgeflechte auf 10, den der 
feinen auf 100 und. denjenigen der Hüte auf 400 Thaler per Zentner an. Nach 
diesem stellten wir den Werth der ersten bei der Einfuhr auf Fr. 37, der 
zweiten auf Fr. 372 und bei der Ausfuhr, wo Geilechte und Hüte nicht ge- 
schieden sind, auf 300 Thaler oder. 1,116 Fr. 
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C . Stellt man schliesslich noch das Ergebniss der Ein- und Ausfuhr vorbe- 
meldeter Natur- und landwirthschaftlichen Erzeugnisse und der vier Hauptin- 
dustrien nach dem dreijährigen Durchschnitte 1853-1855 zusammen, so findet 
man folgende Verhältnisse : | | 


Einfuhr. Ausfuhr. . Gesammiverkehr. | 

Fr. Fr. Fr. | 
Viehlünd: Plerae®  NPon ME DAB” > 10,0990,020 25,903,068 
Käse und Butter . . . 3,546,028 9,625,057°. 13,171,035 
Holz ind Holzkohlen  ......2,155,800.. 10,159,398  12,375,292 


Seide und: Seidenwaaren .. 171,623,400  299,613,360 471,236,760 
Baumwolle und Baumwollen- 

ee ee 7 NEE FIN IA 
Uhren _ 47,000,000  47,000,000 
Strohgelchte halt’ Hiter“ , 115,714 4,958, 238 5,074,002 


Zusammen 234,090, 154 . 485,907,573.. 719,997,727 9 


R i 
LTE a ED TEE nn en EEE. TE EEE ET Du ns > 
| 











Die Einfuhr obiger Artikel beträgt also beinahe 50 °/, sämmtlicher Einfuhr, 
„ Ausfuhr „ N = ii % 90 9% a ‘ Ausfuhr, | 
m 
d 


zusammen 71 °/, des Gesammitverkehrs, 
“ 


was mehr als alle weitern Bemerkungen für ihre Wichtigkeit in unserm Handel 
spricht, | 


Neben genannten Gegenständen repräsentiren bei der Einfuhr die grössten) 
Summen: 


Zentner. Fr. 
Geireide und Hülsenfrüchte 2,523,921 zu Fr. 18 = 45,430,578 
Menue N EA: DI | 
Reis x 3x. 0 at es 104,457. , 04..-2 nm RA AT 
N las. a 
Branntwein . . 79,126 , 342100: =, A000 k 
Kaffee und Kaffecsurogate 188,900 „ „ 60 = 11,334,000 5 
Zucker . . BET Ahr ION NIE III j 
Tabak aller Art, HERE, Sea 80,023 „ „180 = 14,404,130 #4 
Eisen- und Eisenwaaren . 226,049 „ „ 21 = "4,747,029 4 








Nach diesen sind die Farben und Farbwaaren, Salze, Säuren, Metalle und‘ 
Metallwaaren, Oele, Leder, Wollenzeuge, Kleider und undere Halb- und Ganz- 
fahrikate, wie sie in der HM. Abtheilung dieses Bandes speziell angeführt sind, 
die wichtigsten; eine Werthangabe wie sie bei den obgenannten Artikeln, 
meistens unter Zugrundlegung der Preisangaben des Zellvereins, angeführt ist, 
war nicht möglich, weil sie bei vielen unter einer Rubrik verzeichneten Ge= 
geuständen sehr von einander abweicht. Es mag genügen, zu wissen, dass 
"ihr Gesammtwerth mit den oben aufgezählten Artikeln der schon Kicker en- 
gegebenen Summe der Einfuhr von Fr. 478,946,258 annähernd entspricht. 4 
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‚ Bei der Ausfuhr vertreten neben den obgenannten ? Haupigegenständen 
die Felle. und Häute, wovon jährlich 30,200 Zentner ausgeführt werden, die 
grösste Summe, und ihnen folgen dann meistens in unsern Handel übergegangene 
Verzehrungsgegenstände und einige unbedeutende Halb- und Ganzfabrikate, 
welche zusammen einen Werth von Fr. 51,800,604 oder mit den angeführten 
Hauptartikeln Fr. 537,708,177 ausmachen, ‚ 


D. Wenn aber unsere Handelsverhältnisse in einzelnen Zweigen auch 
günstig, ja glänzend stehen, so fühlt unsere Industrie doch gewaltig die Nach- 
theile der Erschwerungen oder Verbote unserer Einfuhr in dıe angränzenden 
| Staaten, wie uns nachfolgende Uebersicht über das Verhältniss des besondern 
| Handels zur Durchfuhr nach und von der Schweiz in den Jahren 1853 ,, 
| zeigen wird, 


Einfuhr Durchfuhr Ausfuhr Durchfuhr 
in die nach der aus der von der 
u Schweiz Schweiz Schweiz Schweiz 
von durch nach durch 
von Fr Fr. Fr. Fr. 
dem (den) Zollverein Unbekannt —— — — 
Oesterreich 120.023,390 31,151,170 10,359,293 54,113,723 
Sardinien 24,179,957 16,236,797 18,487,354 28,422,117 


| Frankreich 65,4238,698 73,439,289 39,362,169 164,132,607 
Zusammen 209,632,045 121,827,256 68,209,316 246,648,547 


Hier sehen wir, wie ungleich sich der allgemeine Handel der Schweiz 
mit den bezeichneten Ländern bei der Ein- und Ausfuhr sowohl, als auch bei 
der Durchfuhr derselben von und nach der Schweiz gestaltet. Während wir 
| von jenen drei Staaten im Jahr 1855 für Fr. 209,632,045 Waaren bezogen, 
konsumirten oder verhandelten sie von den unsrigen bloss für Fr. 68,209,316, 
| also nicht einmal einen Dritttheil der obigen Summe. Ein Werth von 
| Fr. 246,668,547 musste durch die genannten Länder in entfernte Gegen- 

den hin versendet werden, um, wenn die Waaren glücklich über Meere und 
durch unsichere Länder an ihr Ziel gelangen , von dorten die Millionen zu 
| erhalten, welche wir unsern Nachbarstaaten, die unserer Waaren doch meistens 
| selbst bedürftig sind, für die Rohstoffe zu bezahlen haben. Die Hälfte Europas ist 
| unserm Handel für viele Gegenstände unzugänglich und dadurch auch der 
natürliche, regelmässige Austausch, die Vermeidung der Gefahren und Verluste, 
denen die Waaren bei ihrer Versendung durch hundert Hände von Land zu 
| Land bis in die entferntesten Handelsplätze ausgesetzt sind, bei vielen Artikeln 
| zur Unmöglickeit gemacht, was sehr hemmend auf unsern Handel einwirkt. 
Eben darum finden noch viele Schweizer ihr kümmerliches Brod, die 
‚, ohne dieses Ausschliessungssystem zum Nutzen des Ganzen, am meisten aber 
' zu Vortheil der Einwohner solcher Staaten beschäftigt werden könnten, die jetzt 
für die Erzeugnisse einiger begünstigter Fabrikanten vielleicht das Doppelte, 
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was. für gleiche Schweizerwaaren bezahlen müssen. Und was würden auch | 
diese Bevorzugten verlieren? — Ein Jahrzehnt um das andere erschliesst 
uns weite unbekannte Reiche, die uns ihre Reichthümer und Naturprodukte 
gegen Fabrikate und Industriegegenstände anbieten und nicht nur diesem 
oder jenem Handelszweig, nicht nur dem einen oder dem andern Land, son- 
dern der gesammten zivilisirten Welt Jahrhunderte lang eine sichere Absalı 
quelle erölfnen, und weit mehr als durch Prohibitiv- und Schutzzollsysteme | 
schützt sich die Industrie, wenn sie hervortritt zum Wettkampfe mit andern 
Nationen und dorthin, wo sie durch Einwirkung auf die Rohbheit zu Nutz und 
Frommen der Menschheit dient, ihre Wege bahnt. Dann erst können sich die 
natürlichen Anlagen jedes Landes und Volkes frei entwickeln und kann ihre | 
Bethätigung eine möglichst grosse Summe von Bedürfnissen geistiger wie ma- 

terieller. Art befriedigen, was bekanntlich der höchste Zweck der Wohlfahr | 
eines jeden Volkes und somit auch derjenige der Menschheit ist, 1 
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